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Vorwort

S  tellen Sie sich vor, Sie kommen abends angestrengt von Ihrer Arbeit nach Hause, haben 
einen Tag erlebt, der Ihnen offene Fragen, schwierige Gespräche, Herausforderungen 
als auch schier unbewältigbare, wachsende Aufgaben bescherte. 

Sie fühlen sich ein bisschen wie im Hamsterrad, ausgelaugt und suchen nach Auswegen... 
Es gibt viele Studien, die belegen, welch bedeutende Rolle die Weiterbildung – vor allem bei 
stetig wachsenden und sich ändernden Anforderungen – im Beruf einnimmt.
Weiterbildung ist ein wesentlicher Schlüssel zu Entlastung, auch zum Erfolg, löst den Kno-
ten, ermöglicht Weiterentwicklung und Perspektivwechsel. Sie hat sicher nicht auf alles eine 
Antwort, zeigt aber Chancen und Wege auf und besonders wichtig: vernetzt mit anderen 
Gleichgesinnten – und kann zu einem Wendepunkt in der eigenen Berufsbiografie werden.
Der Caritasverband der Erzdiözese München und Freising bietet ihren nahezu 10.000 Mit-
arbeitenden als Arbeitgeber vielfältige Entwicklungs- und Entlastungsmöglichkeiten:
Ein verbandseigenes Institut für Bildung und Entwicklung, das 6 Schulen beinhaltet und jähr-
lich mehr als 800 Fortbildungen durchführt in den Feldern:

• Administration 
• Führung & Management
• Kindheits- & Jugendpädagogik
• Pflege & Gesundheit
• Soziale Arbeit, 
• Teilhabe & Inklusion
Dazu erhalten Mitarbeitende 5 Fortbildungstage jährlich, sowie zusätzlich 3 Besinnungstage. 
Das ist ein hoher Standard und eine echte Chance! Nutzen Sie sie. 
Damit Sie leichter Ihren persönlichen Weg durch die berufliche Weiterbildung entdecken kön-
nen, zeigen wir Ihnen die wesentlichen Pfade in der Vielzahl der Möglichkeiten bildhaft auf. 
Auf den Sonderseiten 5–11 hat Brigitte Seibold Prozessbilder zu den unterschiedlichen Berei-
chen der Aus- und Weiterbildung für uns visualisiert, die Sie innerhalb des Caritasverbandes 
gehen könnten. Darüberhinaus sind alle buchbaren Kurse (als auch die Einrichtungen) mit 
einem QR Code versehen, der Sie mit Ihrem Mobilgerät und einem Klick zu weiterführenden 
Informationen und Anmeldung bringt.
Ich hoffe, Sie finden Ihre persönlichen Ankerpunkte und spannende Perspektiven. Für weiter-
gehende Fragen werden wir ab Herbst quartalsweise eine Zoom-Weiterbildungs-Sprechstunde  
einrichten. Den Termin finden Sie auf unserer Homepage.
Viel Freude und Erfolg bei Ihrer persönlichen Entwicklung wünscht Ihnen im Namen  
des IBE-Teams,

Christine Höppner
Geschäftsleitung  
Caritas Institut für Bildung und Entwicklung
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Unser Qualitätsverständnis

Unser Kernauftrag: Bildung gestalten – Praxis stärken

Bildung und Entwicklung sind Kernaufträge von Kirche und Caritas. Das Caritas Institut für 
Bildung und Entwicklung ist eine Einrichtung des Caritasverbands der Erzdiözese Mün-
chen und Freising e.V. mit dem Auftrag zur beruflichen Aus-, Fort- und Weiterbildung von 
Fachkräften im Sozial- und Gesundheitsbereich. Wir setzen uns für Professionalität und 
qualitative Standards in der beruflichen Bildung ein. Entwicklungsförderliche und qualitäts-
volle Lernbedingungen sind uns ein Anliegen.
Unsere Trainer:innen, Dozenten:innen und Coaches sind Experten:innen in der Gestal-
tung von Bildungs- und Entwicklungsprozessen und in der Begleitung und Beratung von 
Fachkräften. Sie zeichnen sich aus, durch hohe Fach-, Methoden- und Sozialkompetenz 
sowie einer engen Verknüpfung zwischen Theorie und Praxis. Sie haben v.a. das jeweilige 
berufsspezifische Wissen und Können. Diese Expertise und unsere langjährige Erfahrung 
sichern den Teilnehmenden Lernerfolge und ermöglichen den Lerntransfer und Praxis-
bezug in deren Berufsumfeld. Mit den Fachreferaten des Caritasverbands und unseren 
Partnern aus der Praxis arbeiten wir bei der Programmerstellung eng zusammen. Dabei 
orientieren wir uns stark an den Themen, Bildungs- und Entwicklungsbedarfen der Teilneh-
menden und deren Organisationen. So entwickeln so passgenaue Weiterqualifizierungen 
und Fortbildungen. Damit Weiterentwicklung – gerade in Zeiten großer Veränderung – zu-
kunftsorientiert und nachhaltig gestaltet werden kann.

Unsere Qualitätsfaktoren:
•	 Individuelle Beratung und Begleitung
•	 Modulare, aufeinander abgestimmte Weiterbildungsangebote, wie auch maß-

geschneiderte Inhouseschulungen
•	 Praxisbezug, als auch innovative Lernformen und digitale Medien
•	 Sicherung des Lernerfolgs durch professionelle und individuelle Gestaltung des  

Bildungs- und Entwicklungsprozesses
•	 Wirksame Impulse für die unmittelbare Erweiterung der beruflichen Handlungs-

kompetenz
•	 Kreative Lösungsansätze durch den Austausch mit anderen beruflichen Kontexten 

und erfahrenen Trainern

Unsere Angebote werden von unabhängigen Zertifizierungsstellen 
geprüft. Das IBE ist durch die DQS GmbH nach der Akkreditierungs- 
und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung (AZAV) zertifiziert.

In den Qualifizierungsfeldern Kindheits- & Jugendpädagogik sowie Pflege & Gesundheit 
werden unsere Seminare und Weiterbildungen durch das Bayerische Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
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„Bilder sagen mehr als 1000 Worte“:  
Prozesslandkarten – Weiterbildung 

Damit Sie leichter Ihren persönlichen Weg durch die berufliche Weiterbildung 
entdecken, haben wir Ihnen wesentlichen Pfade in der Vielzahl der Möglichkei-
ten bildhaft dargestellt. Visualisierung ist eine wirkungsvolle Unterstützung, Kom-
plexität zu bewältigen. Bilder wirken direkter und schneller, geben einen ersten 
Überblick als lange Erklärtexte. Die Visualisierung ermöglicht dabei sowohl den 
Blick auf den Gesamtzusammenhang als auch den Fokus auf bestimmte Teil-
aspekte.

In den folgenden Sonderseiten hat Brigitte Seibold, Dipl. Ing. und Erwachsenen-
bildungspädagogin, zu den unterschiedlichen Bereichen der Aus- und Weiter-
bildung im IBE Prozessbilder erstellt und komplexe Wege der verschiedenen 
Berufsfelder in Landkarten und moderne Bildsprache visualisiert. 

Wir hoffen, Sie haben Spaß an der Leichtigkeit der Bilder. Bei weiterführendem 
Interesse bedarf es selbstverständlich der vertieften Befassung mit der Aus- oder 
Fortbildung, den jeweiligen Voraussetzungen, Fristen, Abläufen und Curricula. 
Jede unserer Schulen und alle Fortbildungen lassen sich über den jeweiligen QR 
Code für weiterführende Informationen und Beratung schnell aufsuchen. 

 „So ist es bis heute ein fortlaufender spannender Prozess, das Potenzial einer stimmigen 
Bildsprache für Menschen und Organisationen nutzbar zu machen; mit Wort und Bild eine 
wertschätzende Kommunikation zu gestalten und wirkungsvolle Impulse zu geben.“

 Grafiken von Brigitte Seibold
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Prozesslandkarte 1

Gemeinsam sind wir Viele
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Prozesslandkarte 2

Gemeinsam lernen – gemeinsam wachsen
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Prozesslandkarte 3

Berufsfeld: Ernährung und Versorgung
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Prozesslandkarte 4

Berufsfeld: Kindheits- & Jugendpädagogik
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Prozesslandkarte 5

Berufsfeld: Heilerziehungspflege
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Prozesslandkarte 6

Berufsfeld: Pflege und Gesundheit
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Caritas Bildungszentren

Caritas Bildungszentrum  
80335 München-Marsstraße 22/II
In der direkten Nähe des Münchener Hauptbahnhofs befindet sich das Bildungszentrum in der 
Marsstraße 22. 
Hier im zweiten Stock finden Sie die Geschäftsführung des Caritas Instituts sowie die Mit-
arbeitenden der Weiterbildung. Die hellen, gut ausgestatteten Seminarräume eignen sich für 
verschiedene Gruppengrößen und sind mit interaktiven Whiteboards und Internetzugang aus-
gestattet. Das Pausen-Foyer lädt zum Austausch unter den Teilnehmer:innen ein. 
Durch die zentrale Lage ist das Bildungszentrum öffentlich bestens zu erreichen:  
Anfahrtsskizzen S. 244.

Caritas Bildungszentrum für Gesundheits- und Sozialberufe 
80336 München, Landwehrstr. 66
In der direkten Nähe des Münchener Hauptbahnhofs befindet sich das Caritas Bildungszen-
trum für Gesundheits- und Sozialberufe. Im Haus befindet sich die Caritas Berufsfachschule 
für Pflege, der Bereich Weiterbildung im Qualifizierungsfeld Pflege & Gesundheit, die Akade-
mie der Nationen, wie auch das Team der Freiwilligendienste.
Die modernen Klassen- und Seminarräume sind mit interaktiven Whiteboards ausgestattet 
und ermöglichen dadurch kreative Lernsettings. Übungsräume für Praxistrainings sind eben-
falls vorhanden. Die Cafeteria lädt zum Austausch unter den Teilnehmer:innen ein. 
Durch die zentrale Lage ist das Bildungszentrum öffentlich leicht zu erreichen:  
Anfahrtsskizze S. 244  
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Ansprechpartner:innen

Ihre Ansprechpartner:innen

Fort- und Weiterbildung

Seminarorganisation 
IBE-Seminarservice@caritasmuenchen.org 089 55169-150

Vermietung von Seminarräumen 
IBE-Vermietung@caritasmuenchen.org 089 55169-150

Rechnungswesen 
IBE-Rechnungswesen@caritasmuenchen.org

Rechnungswesen Pflege   089 55169-430 

Rechnungswesen andere Bereiche  089 55169-214

Qualifizierungsfelder

Führung & Management

Monika Nicklas      089 55169-227 
Referentin    monika.nicklas@caritasmuenchen.org

Alka Soni     089 55169-214
Seminarorganisation   alka.soni@caritasmuenchen.org

N.N.     089 55169-261 
Seminarorganisation    
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Ansprechpartner:innen

Kindheits- & Jugendpädagogik

Constance Hebertinger   089 55169-276 
Referentin      constance.hebertinger@caritasmuenchen.org 
Monika Krämer    089 55169-270 
Referentin    monika.kraemer@caritasmuenchen.org
Alka Soni    089 55169-214 
Seminarorganisation   alka.soni@caritasmuenchen.org  
Yvonne Rohland    089 55169-288 
Seminarorganisation   yvonne.rohland@caritasmuenchen.org 
Manuela Combé    089 55169-458 
Inhouse und Projekte   manuela.combe@caritasmuenchen.org
Marijela Francic    089 55169 718 
Seminarorganisation   Marijela.Francic@caritasmuenchen.org

Office Management & IT

Stefanie Art    089 55169-544 
Referentin    stefanie.art@caritasmuenchen.org
Alka Soni    089 55169-214 
Seminarorganisation   alka.soni@caritasmuenchen.org

Persönlichkeit & Entwicklung

Stefanie Art    089 55169-544 
Referentin    stefanie.art@caritasmuenchen.org
Yvonne Rohland    089 55169-288 
Seminarorganisation   yvonne.rohland@caritasmuenchen.org 

Pflege & Gesundheit

N.N.      089 55169-279 
Bildungsreferent:in    

Ajna Dzanic      089 55169-267 
Seminarorganisation   Ajna.Dzanic@caritasmuenchen.org
Carina Friedl    0151 62947-560 
Inhouse     carina.friedl@caritasmuenchen.org

Cornelia Mayer    089 55169-430 
Rechnungswesen    cornelia.mayer@caritasmuenchen.org
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Ansprechpartner:innen

Soziale Arbeit

Stefanie Art    089 55169-544 
Referentin    stefanie.art@caritasmuenchen.org
Monika Nicklas      089 55169-227 
Referentin    monika.nicklas@caritasmuenchen.org
Alka Soni     089 55169-214
Seminarorganisation   alka.soni@caritasmuenchen.org
N.N.     089 55169-261 
Seminarorganisation   

Teilhabe & Inklusion
Stefanie Art    089 55169-544 
Referentin    stefanie.art@caritasmuenchen.org
Alka Soni    089 55169-214 
Seminarorganisation   alka.soni@caritasmuenchen.org
Khushboo Verma    089 55169-261 
Seminarplanung     Khushboo.verma@caritasmuenchen.org

Akademie der Nationen

Ansprechpartner    089 55169-831  
     Silvia.Reinschmiedt@caritasmuenchen.org  
     vesna.corak@caritasmuenchen.org 
     lazar.marginean@caritasmuenchen.org 

Freiwilligendienste

Eva Hilz     089 5906823-22 
     eva.hilz@caritasmuenchen.org

Geschäftsleitung Caritas Institut für Bildung und Entwicklung

Christine Höppner   089 55169-543 
Geschäftsleitung    christine.hoeppner@caritasmuenchen.org
Silke Wißmann    089 55169-710 
Referentin der Geschäftsleitung  silke.wissmann@caritasmuenchen.org
Silvia Reinschmiedt   089 55169-831  
Bildungsmanagement   Silvia.Reinschmiedt@caritasmuenchen.org
Katharina Kammer   089 55169-715 
Assistenz der Geschäftsleitung  katharina.kammer@caritasmuenchen.org
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Berufliche Bildung

Unsere Schulen

 

Caritas Berufsfachschule für 
Ernährung und Versorgung  
Theresia Gerhardinger, 
München-Haidhausen
Mariahilfplatz 14, 81541 München
60 Schüler:innen, 18 Lehrer:innen
• Ausbildung zur Assistentin für 

Ernährung und Versorgung – 
Hauswirtschafterin

Stimmen aus der Schule
„Ich wollte gerne etwas Praktisches machen. Deshalb habe ich 
mich für diese Schule entschieden. Zur Hauswirtschaft gehören 
zum Beispiel Kochen, Gartenbau, Nähen usw., da lernt man was 
fürs Leben. Das kann man immer brauchen.“ 
„Hauswirtschaft ist ein toller Berufszweig. Man darf sehr kreativ 
sein und lernt auch seine Ideen umzusetzen.“

Leitung:  
Rosa Wimmer 

Caritas Berufsfachschule für 
Pflege München-Zentrum 
München-Landwehrstraße 66,  
80336 München 
130 Schüler:innen,17 Lehrkräfte
• Ausbildung zum Pflegefach-

mann/zur Pflegefachfrau  
Generalistik

• Ausbildung zum Pflegefach-
helfer (m/w/d) mit Schwerpunkt 
Altenpflege

Leitung:  
Andrea Pfeiffer

Stimmen aus der Schule
 „Die Schule ist digital, super gut ausgestattet, hat interessante 
Unterrichte &  zentral in München gelegen! „Jeder ist willkommen 
„die ganze Welt in kleiner Auflage steckt in dieser Schule“.

Scannen Sie den OR-Code: Alle Informationen zur Ausbildung, 
Voraussetzung und Fristen erfahren Sie hier. 

Scannen Sie den OR-Code: Alle Informationen zur Ausbildung, 
Voraussetzung und Fristen erfahren Sie hier.



Online anmelden unter weiterbildung.caritasmuenchen.de   |   17

Berufliche Bildung

Caritas Don Bosco  
Berufsfachschule für 
Kinderpflege 
Auerfeldstr. 19, 81541 München
100 Schüler:innen,  
16 Lehrer:innen
• Ausbildung zum/zur staatlich  

geprüften Kinderpfleger:in 
(m/w/d)

Stimmen aus der Schule
„Die Caritas Don Bosco Berufsfachschule für Kinderpflege in der 
Auerfeldstr. 19 in München Mit nur 4 Klassen und 16 Lehrkräften 
ist unsere Schule klein und familiär, verfolgen wir zusammen das 
Ziel, staatlich geprüfte Kinderpfleger:innen auszubilden. Hier kennt 
jeder jeden, man nimmt sich gegenseitig wahr und begegnet sich 
mit Respekt. Pädagogische Fachkräfte für Kinder und Jugendli-
che auszubilden ist eine Aufgabe, die wir mit Herz und Verstand 
angehen, sodass wir ganzheitlich bilden, Menschen prägen und 
Weiterentwicklung ermöglichen“.

Leitung:  
Ana Fulir 

Caritas Don Bosco  
Fachakademie für  
Sozialpädagogik 
Auerfeldstr. 19, 81541 München
ca. 460 Schüler:innen,  
57 Lehrer:innen
• Ausbildung zum/zur  

staatl. anerkannten Erzieher:in

Stimmen aus der Schule
Vielfalt leben wir als Chance zur Begegnung und zum Lernen für 
uns alle. Die Studierenden sind bunt gemischt in ihrer kulturellen 
und religiösen Herkunft. 
eine Schülerin: „Mich begeistert die Professionalität und Vorbild-
funktion, die die Lehrkräfte der Fachakademie gegenüber den 
Studierenden haben. Tiefe Fachkenntnisse und Motivation uns zu 
begleiten, verbinden sich mit hohen persönlichen Kompetenzen. 
Dies macht die Ausbildung sehr interessant und eröffnet neue 
Perspektiven.“

Leitung:  
Lucia Schuhegger 

Scannen Sie den OR-Code: Alle Informationen zur Ausbildung, 
Voraussetzung und Fristen erfahren Sie hier.

Scannen Sie den OR-Code: Alle Informationen zur Ausbildung, 
Voraussetzung und Fristen erfahren Sie hier.
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Berufliche Bildung

Caritas Berufliche Schulen  
Altenhohenau  
Altenhohenau 14, 83556 Griesstätt
Caritas-Berufsfachschule für 
Pflege Teresa von Avila 
ca 80 Schüler:innen,  
15 Lehrer:innen
• Ausbildung zum staatlich  

anerkannten Pflegefachmann/zur 
Pflegefachfrau (m/w/d)

• Ausbildung zum Pflegefachhelfer 
/ Pflegefachhelferin mit Schwer-
punkt Altenpflege (m/w/d)

„Die enge Vernetzung mit den Trägern der praktischen Aus
bildung ist unser Markenzeichen: Wir arbeiten mit.30 Koopera
tionspartnern der praktischen Ausbildung zusammen“.
Stimmen aus der Schule
„Die Ausbildung ist interessant und abwechslungsreich gestaltet. 
Die verschiedenen Einsätze in der Klinik, Pädiatrie und der ambu-
lanten Pflege haben mir sehr gut gefallen. Jetzt freue ich mich auf 
das 3. Jahr in meinem Altenheim.““
„Ich bin seit knapp 2 Jahren als Lehrerin an dieser Schule. Früher 
war ich hier selbst Schülerin, erst habe ich die Pflegefachhelfer-
ausbildung und dann die Altenpflegeausbildung absolviert, danach 
in verschiedenen Funktionen in der Pflege gearbeitet und dann 
Pflegemanagement studiert. Es ist schön, dass ich nun meine 
Erfahrungen weitergeben kann.“ Die Schule verlangt viel. Aber 
Sie gibt auch viel: Immer, wenn ich Probleme hatte fand ich ein 
offenes Ohr bei allen Lehrkräften. Macht weiter so!“

Leitung:  
Christian Maier 

Fachschule für  
Heilerziehungs pflege/-hilfe
250 Schüler:innen,  
35  Lehrer:innen
Altenhohenau 14, 83556 Griesstätt 
bei Wasserburg
• Ausbildung zum/zur staatlich  

anerkannten Heilerziehungs-
pflegehelfer:in

• Ausbildung zum/zur staatlich  
anerkannten Heilerziehungs-
pfleger:in

Leitung:  
Bernadette Gaßner

„Die Caritas Fachschule für Heilerziehungspflege am Standort 
Altenhohenau bildet seit 50 Jahren pädagogische Fachkräfte 
aus. Die Ausbildung ist inhaltlich sehr vielfältig und persön
lichkeitsbildend aufgebaut.
Theorie und Praxis gehen in der Ausbildung Hand in Hand. 
Die enge Verbindung zwischen Lernort Fachschule und Le
rnort Praxiseinrichtung ermöglicht, erworbene Kenntnisse 
direkt anzuwenden und praktische Erfahrungen unmittelbar in 
den Unterricht einzubringen. 
Absolventinnen der ein bzw. dreijährigen Ausbildung haben zu 
einer beruflichen Tätigkeit der professionellen und individuellen 
Begleitung von Menschen mit Beeinträchtigung auch vielzäh
lige weitere Entwicklungs und Weiterbildungsmöglichkeiten“.

Scannen Sie den OR-Code. 

Scannen Sie den OR-Code: Alle Informationen zur Aus-
bildung, Voraussetzung und Fristen erfahren Sie hier.
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Akademie der Nationen

Leitung:  
Bernadette Gaßner

AKADEMIE DER NATIONEN der Caritas München und Freising

Landwehrstraße 66, 80336 München 

akademie-der-nationen@caritasmuenchen.org

Ansprechpartner 2023: 

Silvia.Reinschmiedt@caritasmuenchen.org

vesna.corak@caritasmuenchen.org

lazar.marginean@caritasmuenchen.org

Ein weiteres, wichtiges Handlungsfeld des Caritas Instituts ist die interkulturelle Öffnung und 
Bildung auf Grundlage eines teilhabeorientierten Integrationsverständnis. Für Teilhabe und 
Chancengleichheit - gegen Rassismus und Ausgrenzung.

Bildung und Qualifikation sind DIE zentralen Faktoren für Integration und Teilhabe.
Die Akademie der Nationen macht sich stark für die Anliegen der Migrant:innen und bietet 
– eingebunden in ein starkes Netzwerk – in unterschiedlichsten Veranstaltungsformen eine 
inhaltliche Auseinandersetzung mit den Themen, unterstützt zum Teil konkret mit Maßnahmen 
und Projekten, die der Orientierung, Beratung sowie dem interkulturellen Austausch dienen. 
Ausgehend von ihren Erfahrungen und ihrem Know-how gibt die Akademie Anstöße im sozial-
politischen Diskurs und beteiligt sich an der bayerischen Kommunal- und Landespolitik im 
Bereich Migration.
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BFD / FSJ

bfd@caritasmuenchen.org

Tel: 089 5906823-11

Ansprechpartner:innen:

eva.hilz@caritasmuenchen.org

maren.wissing@caritasmuenchen.org

daniel.pojda@caritasmuenchen.org

Wer sich orientieren, Erfahrung sammeln, Wartezeit überbrücken, ein Berufsfeld erst einmal 
kennenlernen, sich weiterbilden will,  kann dies über eines der vielfältigen Angebote im Bun-
desfreiwilligendienst tun: In §1 BFDG sind die Aufgaben und Einsatzbereiche des Dienstes 
wie folgt festgehalten: „Im Bundesfreiwilligendienst engagieren sich Frauen und Männer für 
das Allgemeinwohl, insbesondere im sozialen, ökologischen und kulturellen Bereich sowie im 
Bereich des Sports, der Integration und des Zivil- und Katastrophenschutzes. Der Bundesfrei-
willigendienst fördert das lebenslange Lernen.“
Der Bundesfreiwilligendienst steht Männern, Frauen und Diversen jeden Alters nach Erfüllung der 
Vollzeitschulpflicht offen. Alter, Geschlecht, Nationalität oder die Art des Schulabschlusses spie-
len dabei keine Rolle. Die Lebenssituation und die Motivation der Freiwilligen gestalten sich sehr 
vielfältig: Berufsorientierung nach dem Schulabschluss, berufliche Umorientierung, Auslandsjahr 
oder freiwilliges Engagement im Alter sind dabei nur einige Beispiele. Der Wunsch, einen sinn-
vollen Beitrag für die Gesellschaft zu leisten, verbindet viele Freiwillige altersübergreifend.

Starte jetzt deinen BFD bei der Caritas!
Nichts los?

Bundesfreiwilligendienste 

Landwehrstr. 66, 80336 München 
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Notizen:
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Führung & 
Management

Ihre Ansprechpartnerinnen für organisatorische Fragen:
N.N.    089 55169-261  
Alka Soni   089 55169-214  alka.soni@caritasmuenchen.org

Ihre Ansprechpartnerin für inhaltliche Fragen:
Monika Nicklas  089 55169-227  monika.nicklas@caritasmuenchen.org 
Referentin

Bitte beachten Sie die Hinweise zum Anmeldeverfahren, zu Stornierungskosten  
und zu unseren AGBs ab Seite 240.

Führung ist vielfältig: Sie nehmen z. B. als Projektleitung Führungsaufgaben wahr, starten 
gerade neu in einer Führungsposition oder wollen als erfahrene Führungskraft Ihre Kompeten-
zen erweitern? Wir begleiten Sie von den Grundlagen bis zur Expertise. Unsere Fortbildungen 
stärken sowohl Ihr Managementwissen als auch Ihre kommunikativen, sozialen und perso-
nalen Fähigkeiten und machen Sie und Ihre Organisation fit für die Zukunft.
Egal, ob Sie sich für kurze, intensive Einheiten oder für eine längerfristige Weiterbildung, wie 
z. B. unsere mehrjährige Zertifikatsreihe Führen und Leiten in sozialen Organisationen, ent-
scheiden – wir beraten und begleiten Sie!

Führung & Management Online-Katalog – Seminare und Anmeldung 
https://weiterbildung.caritasmuenchen.de 
Hier finden Sie unser gesamtes aktuelles Seminar- und Weiterbildungs-Angebot.
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Zertifikatsreihe M/100/00

Führen und Leiten in sozialen Organisationen (IBE)

Mit der Zertifikatsreihe „Führen und Leiten in sozialen Organisationen“ erhalten Sie eine 
umfassende Qualifizierung für Ihre Leitungs- und Führungsaufgaben. Auf der Basis unser-
er bewährten Führungskräfteseminare mit exzellenten Trainerinnen und Trainern werden 
betriebswirtschaftliche Kenntnisse sowie Kompetenzen im Bereich Mitarbeiterführung, Pro-
jekt-, Prozess- und Veränderungsmanagement als auch der Kommunikation, Reflexion und 
Entscheidungsfindung vermittelt.

Modularer Aufbau
Der Gesamtumfang umfasst 1 Pflicht- und 
6 Wahl-Module, die innerhalb von 3 bis 4 
Jahren besucht werden. Die „Weiterbildung 
zum / zur Sozialmanager/-in“ ist das Pflicht-
modul. Aus den Wahlmodulen wählen Sie 
jeweils zwei Module aus den Bereichen 
„Führungskompetenzen“, „Managementkom-
petenzen“ und „Entscheiden – Kommunizie-
ren – Reflektieren“.

Flexibel und individuell angepasst
Die Abfolge der Module ist nicht festgelegt 
und Sie können jederzeit starten. Module, an 
denen Sie bereits im IBE teilgenommen ha-
ben, werden angerechnet.

Zielgruppe
Führungskräfte in sozialen Organisationen

Zertifikat
Nach erfolgreichem Abschluss der Zertifikats-
reihe erhalten Sie vom Caritas Institut für 
 Bildung und Entwicklung ein Gesamt zertifikat 
„Führen und Leiten in sozialen Organisa-
tionen (IBE)“ mit einer umfassenden inhaltli-
chen Darstellung.

Hinweise zu Anrechnungsmöglichkeiten
Einige Module können für die Weiterbildung 
zur Einrichtungsleitung nach dem Pflege- 
und Wohnqualitätsgesetz (PfleWoqG) aner-
kannt werden.
Mit dem Pflichtmodul Sozialmanager/-in kön-
nen bei erfolgreichen Leistungsnachweisen 
bis zu maximal 30 Credit Points erworben 
werden.

Kosten
Je nach Auswahl der Module liegen die 
Gesamtkosten zwischen ca. 6.000,00 € bis 
7.500,00 €.

Anmeldung und weitere Informationen
Gerne planen wir mit Ihnen gemeinsam 
den Aufbau und die Zusammenstellung der 
Module in einem persönlichen Beratungs-
gespräch. Sprechen Sie uns an:
Monika Nicklas
Tel.: 089 55169-227
monika.nicklas@caritasmuenchen.org
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Zertifikatsreihe M/100/00

Führen und Leiten in sozialen Organisationen (IBE)

Pflichtmodul

Weiterbildung zum/zur Sozialmanager/-in (FH) 
 M/200/23

• Personalmanagement in sozialen Unternehmen
• Rechnungswesen in sozialen Unternehmen
• Marketing in sozialen Unternehmen
• Organisationslehre in sozialen Unternehmen

Insgesamt 6 Präsenztage und berufsbegleitendes Lernen während des 6-monatigen Kurses.
Unser Kooperationspartner ist die Hochschule für angewandtes ManagementFH. 
Weitere Informationen zu dieser Weiterbildung finden Sie auf der nächsten Seite.

Wahlmodule

Führungskompetenzen

Auswahl von 2 Seminaren 
aus diesem Angebot:

Managementkompetenzen

Auswahl von 2 Seminaren 
aus diesem Angebot:

Entscheiden 
Kommunizieren 

Reflektieren
Auswahl von 2 Seminaren 
aus diesem Angebot:

• Coaching kompakt –  
Potentiale nutzen lernen 
2 Tage, M/020/23

•  Konfliktmanagement 
 
2 Tage, M/015/23

•   Entscheidungssituationen 
erfolgreich gestalten 
1 Tag, M/011/23

• Erfolgreiche Strategien für 
erfahrene Führungskräfte 
 
1 Tag, M/010/23

• Change Management 
– erfolgreich durch 
Veränderungen führen 
2 Tage, M/005/23

• Moderationsausbildung 
für Führungskräfte 
 
4 Tage, M/006/23

• Teams erfolgreich 
führen 
 
2 Tage, M/012/23

• Projektmanagement – 
klassisch und agil 
 
2 Tage, M/016/23

• Resilienz – Erfolgsstrat-
egien für den Führungs-
alltag 
2 Tage, M/009/23

• Sicher Führen – Arbeits-
recht für den Führungs-
alltag 
Online-Kurs M/601/23 – 
M/612/23 
oder 
Präsenzseminar,  
2 Tage, M/300/23 

• Pressearbeit / Event-
management / Social 
Media  
 
 
 
 
1 Tag, M/007/23
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Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Weiterbildung zum/zur Sozialmanager/-in (FH)
Wirtschaftliche Kompetenz für Tätigkeiten in  
sozialen Einrichtungen 

Hochschulzertifikat mit anrechenbaren Credit Points

Das Caritas Institut für Bildung und Entwicklung bietet in Koope-
ration mit der Hochschule für angewandtes ManagementFH, diese 
Weiterbildung zum/zur Sozialmanager/-in (FH) an.
Zielgruppe: Mitarbeiter:innen in sozialen Organisationen, die sich 
betriebswirtschaftlich fortbilden wollen. 

Inhalte der 5 Module: 

Modul 1: Organisationslehre in sozialen Unternehmen 

• Grundlagen der Organisation
• Organisationsentwicklung

Modul 2: Marketing in sozialen Organisationen
• Grundlagen des Marketings
• Entwicklung einer Marketingkonzeption für soziale Unternehmen 

unter Berücksichtigung strategischer Komponenten

Modul 3: Rechnungswesen in sozialen Unternehmen
• Buchführung und Bilanzierung
• Kostenrechnung und Controlling

Modul 4: Personalmanagement in sozialen Unternehmen
• Personalwirtschaft und Personalentwicklung
• Arbeitsrecht

Modul 5: Branchenbezogenes Projektseminar
• Anwendungsbezogenes Lernen mittels einer Fallstudie

Abschluss: Teilnahmebescheinigung mit Übersicht zu den Inhalten 
 der verschiedenen Module und bei erfolgreichen Leistungsnach-
weisen das Hochschulzertifikat „Sozialmanager/-in (FH)“.

Leistungsnachweise und Anrechenbarkeit: 
Am 07.10.2023 und 25.11.2023 findet jeweils ein Prüfungstag im 
Caritas Institut für Bildung und Entwicklung statt. Nach dem dritten 
Präsenzseminar wird eine kleine Hausarbeit geschrieben.
Bei erfolgreichen Leistungsnachweisen (nach hochschulprüfungs-
rechtlichen Standards) ist eine Anerkennung von bis zu maximal 

Kurs-Nr.: 
M/200/23
Termin: 
07.07.2023 –  
08.07.2023 und 
13.10.2023 –  
14.10.2023 und 
01.12.2023 –  
02.12.2023
Beginn / Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Umfang: 
6 Präsenztage + 
berufsbegleitendes 
Lernen  
mit einer  
Lernplattform +  
2 Prüfungstage
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und  
Entwicklung München
Referent:innen 
Prof. Dr. Jessika Orth 
u.a.
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30 Credit Points (CP) auf ein Hochschulstudium (Bachelor, MBA) 
an der Partneruniversität, der Hochschule für angewandtes Man-
agement, Ismaning, abhängig von Studiengang und jeweils gelten-
der Prüfungsordnung grundsätzlich möglich.

Teilnahmevoraussetzungen:
• Hochschulstudium oder BA Studium oder
• Hochschul- oder Fachhochschulreife oder
• abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten, für 

den Lehrgang förderlichen Beruf sowie eine mindestens drei-
jährige, für den Lehrgang förderliche Berufspraxis.

Information: 
Wir empfehlen Ihnen die Teilnahme an einem der beiden  
Informationsabende: 
16.02.2023 und 26.04.2023 (jeweils 18:00 -19:30 Uhr) online per 
Zoom. Wir bitten um eine kurze Anmeldung per E-Mail an 
monika.nicklas@caritasmuenchen.org
Anmeldeschluss für die Weiterbildung ist der 23.05.2023.
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Weiterbildung für Führungskräfte – Vorankündigung 

Systemisches Coaching für Führungskräfte  
im Sozialwesen

Kurs-Nr.: 
M/500/23
Kursleitung: 
Birgit Dissertori,  
Dr. Thomas Hegemann
Starttermin:  
20. – 22.11.2023

Beraten und Gestalten von Entwicklungsprozessen für 
Führungskräfte, Teams und Projekte
Gemeinsam mit unserem Kooperationspartner InterCultura Ma na-
gement bieten wir von 2023 – 2025 eine neue Coaching-Ausbildung 
an.
Mit dieser Weiterbildung kann das Zertifikat als „Systemischer 
Coach (SG)“ der Systemischen Gesellschaft Deutschland erwor-
ben werden.
Zielgruppe: Führungskräfte im Sozialwesen
Bitte melden Sie sich bei Interesse und wir senden Ihnen gerne 
die ausführliche Broschüre zu.
Anmeldung und weitere Information: 
Monika Nicklas, Tel.: 089 55169-227, 
monika.nicklas@caritasmuenchen.org
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Weiterbildungen für Führungskräfte – Vorankündigung 

HBT Follow-up-Training
für HBT Coaches in sozialen Organisationen mit Schwer-
punkt Resilienz & Agilität und HBT Teamentwickler:innen
Unsere Kooperationspartnerin, die HBT-Akademie,  
Frau Wellensiek, bietet Anfang 2023 wieder ein HBT  
Follow-up-Training an.
Die zwei Tage geben die Möglichkeit zu einer Standortbestimmung 
und tieferen Reflektion. Neue Perspektiven, Inhalte und Übungen 
erweitern den bisherigen Handwerkskasten und das eigene Reper-
toire. Es geht um Eigenerfahrung und Ausbau von Coaching und 
Seminarkonzeption.
Referentin: Sylvia Kéré Wellensiek, HBT-Akademie  
www.hbt-akademie.de
Zielgruppe: Absolventen der Weiterbildungen zum HBT Coach 
und Trainer in sozialen Organisationen – Schwerpunkt Resilienz & 
Agilität in den Kursen 2016/17, 2017/18, 2019 und 2021/22 sowie 
die Absolventen der Weiterbildung zum HBT-Teamentwickler.
Termin:  09. – 10. Januar 2023 

10:00 Uhr Beginn am 1. Tag – Ende um  
17.00 Uhr am 2. Tag

Anmeldung und ausführliche Ausschreibung direkt bei Frau 
Sabine Ammon, ammon@hbt-akademie.de.

Weiterbildung für Führungskräfte – Vorankündigung 

Ausbildung zum HBT Resilienz-Coach  
& Trainer

Unsere Kooperationspartnerin, die HBT-Akademie,  
Frau Wellensiek, startet 2023 wieder eine Ausbildung zum  
HBT Resilienz-Coach & Trainer.
Diese Ausbildung ist eine sinnvolle Ergänzung zu einer  
Coaching-Ausbildung.
Zielgruppe:  Führungskräfte mit einer abgeschlossenen  

Coaching-Ausbildung
Referentin:    Sylvia Kéré Wellensiek, HBT-Akademie  

www.hbt-akademie.de
Kursstart:   11.10.2023

Die ausführliche Beschreibung der Inhalte und Termine, sowie  
die Anmeldung direkt bei Frau Sabine Ammon, 
ammon@hbt-akademie.de.
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Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Führung heute – Sinnstiftung, Klarheit,  
Diversität

Die Dynamik des Wandels in unseren Lebens- und Arbeitsbezügen 
nimmt stetig zu und mit ihr die Herausforderungen für Führungs-
kräfte. 
Die Treiber dieser Dynamik sind vielfältig: Von Change-Projekten 
innerhalb der Organisation im Rahmen der digitalen Transforma-
tion über die Bandbreite der Lebensalter und Arbeitsphasen der 
Mitarbeiter:innen bis hin zu gravierenden äußeren Einflüssen, wie 
wir sie seit der Pandemie erleben. 

Was bedeutet das für Sie als Führungskraft heute? 
In diesem Seminar fragen wir: Was kommt? Was bleibt? Was geht?
Wir erkunden gemeinsam, was unter welchen Bedingungen ange-
messen und sinnvoll ist.

Themen/Inhalte:
• Werte, Prinzipien, Tools – Der Dreiklang der neuen Arbeitswelt

• Rollen statt hierarchische Funktionen 

• Passung von Person – Rolle – Führungsstil – Kontext

• Die Coronapandemie als Sprungbrett zum Neuen? Lessons 
learned?

• Mythen und Missverständnisse im Kontext aktueller Führungs-
trends 

Zielgruppe: 
Führungskräfte, Projektleitungen

Kurs-Nr.:  
M/001/23
Termin: 
15.02.2023 – 
16.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München 
Referentin:  
Kräuter, Elisabeth
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Individuelle Führungskompetenz

Führung in anspruchsvollen Situationen – 
Coaching-Gruppe – 4 x online

Konflikte, Veränderung und schwierige Situationen sind Teil unse-
res Führungsalltags.

Neues Wissen, neue Ideen und alternative Lösungswege gewin-
nen wir in vier Coaching-Treffen. 

Wir besprechen hilfreiche Werkzeuge und Modelle. Jede/r hat die 
Möglichkeit, Fragen und Fälle aus dem eigenen Führungsalltag 
einzubringen und konkrete Herausforderungen anzusprechen. 

Als Coach und erfahrene Führungstrainerin stellt Frau Susanne 
Hörmann ihren gut gefüllten Methodenkoffer und Erfahrungsschatz 
zur Verfügung. 

Ihr Nutzen:
• feste Gruppe von ca. 10 Teilnehmenden

• 4 Termine online für je 4 Stunden

• Zu jedem Termin gibt es Wissens-Impulse z.B. Umgang mit 
Widerstand und Veränderung, konstruktive Konfliktklärung 

• In jedem Treffen werden individuelle Coachings durchgeführt, in 
denen das gesamte Wissen der Gruppe genutzt werden kann.

• Durch Inputs, Coaching, kollegiale Beratung und Austausch 
können herausfordernde Situationen leichter gemeistert werden.

Zielgruppe: 
Führungskräfte mit disziplinarischer und/oder fachlicher  
Verantwortung
 

Kurs-Nr.:  
M/002/23
Termin: 
23.03.2023 
30.03.2023 
20.04.2023 
11.05.2023
Beginn/ Ende: 
14:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Termine 
Ort: 
online
Referentin:  
Hörmann, Susanne
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Führungskräfteseminare – Individuelle Führungskompetenz

Präsenz und Auftreten für Führungskräfte  
mit Theaterelementen

Sie wollen als Führungskraft souverän und selbstsicher  
auftreten? 
In Vorträgen, Meetings oder beim Umgang mit digitalen Medien ist 
dies eine Schlüsselkompetenz für alle, die eine positive Außenwir-
kung erzeugen und andere von sich und ihrer Sache überzeugen 
wollen. Zugleich sind gute Präsenz, lebendige Körpersprache und 
eine positive und authentische Ausstrahlung prägend für eine ver-
trauensvolle, wertschätzende Atmosphäre in jeder Begegnung.

Dieses Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, mehr Wirksamkeit, 
mehr Spontanität und mehr Begeisterung als Führungskraft zu ent-
wickeln. 
Methoden aus der Theaterarbeit, wie unter anderem Statusarbeit 
und Improtheater, werden gezielt eingesetzt.

Zielgruppe: 
Führungskräfte, Projektleitungen, Führungsnachwuchskräfte 

Individuelle Führungskompetenz

Neu als Führungskraft

Den Wechsel von der Fach- zur Führungsverantwortung er-
folgreich gestalten
Führungsverantwortung übernehmen heißt, die Rolle zu wechseln: ich 
bin nicht mehr Kollege/-in sondern Leitung. Erwartungen der Organi-
sation, des Teams und auch die eigenen Vorstellungen von Führung 
müssen nun integriert werden. Zugleich gilt es, neue Aufgaben zu be-
wältigen und dafür Methoden der Führung zu erlernen.

Dieses Seminar vermittelt Ihnen praktisches Handwerkszeug für Ihre 
neue Führungsaufgabe, damit Sie mit einer klaren Orientierung starten 
und von Anfang an souverän handeln können. 

Zielgruppe:
seit kurzem bestellte Führungskräfte, künftige Führungskräfte oder 
Projektleitungen

Hinweis: 
Für neue Führungskräfte im DiCV ist dieses Seminar eine mögliche 
Ergänzung zur „Modulreihe neue Führungskräfte“

Kurs-Nr.:  
M/003/23
Termin: 
24.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Bartsch, Nicola

Kurs-Nr.:  
M/004/23
Termin: 
29.03.2023 – 
30.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Dr. Riess-Beger,  
Daniela
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Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Change Management – erfolgreich durch 
Veränderungen führen

Ständiger unternehmerischer Wandel gehört heute in jeden Be-
rufsalltag. Wenn Veränderungen nicht gelingen, verlieren Teams 
Motivation, Kraft und Loyalität. Dies zieht Wettbewerbsnachteile 
und uneffektives Arbeiten nach sich. Erfolgreiches Change Ma-
nagement berücksichtigt deshalb nicht nur das notwendige Projekt 
Management sondern auch weiche Faktoren wie Emotionen, Wi-
derstand und Teamdynamik.

Themen/Inhalte: 
• Konzepte und Erfolgsfaktoren eines professionellen Change 

Managements

• Bedeutung und Einflussmöglichkeiten der Führung in 
Veränderungsprozessen

• Phasen der Veränderung

• Veränderungskommunikation

• Psychologie der Veränderung

• Umgang mit Widerständen

• Praktische Fallarbeit an konkreten Beispielen aus Ihrem Alltag

Hinweis: 
Die Teilnehmer:innen können für den Praxisbezug konkret anste-
hende Veränderungsvorhaben aus dem jeweiligen Tätigkeitsfeld 
im Seminar einbringen.

Zielgruppe: 
Führungskräfte

Kurs-Nr.:  
M/005/23
Termin: 
27.04.2023 – 
28.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 –17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Hörmann, Susanne
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Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Moderationsausbildung für Führungskräfte
Besprechungen sind ein zentrales Informations-, Steuerungs- und 
Entscheidungsinstrument für Führungskräfte. Gut gestaltete und 
sicher geführte Gesprächsprozesse fördern nicht nur die Zielorien-
tierung und Ergebnisumsetzung, sondern stärken bei allen Betei-
ligten die Motivation und Zusammenarbeit. 
In diesem zweiteiligen Training werden Ihnen umfassende Mode-
rations- und Leitungskompetenzen für Besprechungen und Work-
shops vermittelt. Im Seminarverlauf selbst wird die vermittelte 
Theo rie praktisch geübt und reflektiert. In der Praxisphase zwi-
schen den beiden Blöcken setzen Sie einen konkreten Modera-
tionsauftrag in Ihrem Arbeitsumfeld um.

Zielgruppe: 
Führungskräfte, Projektleitungen

Hinweis: 
Die Moderationsausbildung ist nur als Block zu belegen. Einzelbuchun-
gen sind nicht möglich.

Kurs-Nr.:  
M/006/23
Termine: 
09.05.2023 – 10.05.2023  
und 
12.07.2023 – 13.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Dr. Klingenberger,  
Hubert

Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Pressearbeit / Eventmanagement / Social 
Media
• Wie plane ich professionell eine Veranstaltung?
• Welche Inhalte passen auf Facebook, Instagram, Twitter und 

Co.? 
• Wie „ticken“ Journalisten:innen und wie gestalte ich eine Press-

eeinladung, Pressemitteilung oder eine Pressekonferenz? 

Wir geben Ihnen alltagstaugliche Tipps und praktikable Ideen an 
die Hand und stellen Ihnen kurz unsere Dienstleistungen in der 
Abteilung Kommunikation & Sozialmarketing (A2) mit ihren Fach-
gruppen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Werbung & Marketing 
sowie Fundraising vor.

Kurs-Nr.:  
M/007/23
Termin: 
16.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
CBT Training, Elek-
trastr. 6a, München
Referentinnen:  
Manuela Dillmeier 
(Event), Valentina-An-
na Rätz (Social Me-
dia), Marion Müller-Ra-
netsberger (Presse)
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Individuelle Führungskompetenz

Führen ohne Vorgesetztenfunktion
Führen ohne Vorgesetztenfunktion ist in Organisationen heute häufig 
anzutreffen, insbesondere, wenn stark projektbezogen gearbeitet wird, 
oder auch, weil schnell auf Veränderungen reagiert werden muss. 
Wenn Sie ohne disziplinarische Leitungsbefugnisse ein Team führen, 
eine Projektgruppe steuern oder in einer stellvertretenden Führungs-
funktion sind, erfordert dies spezielle Führungskompetenzen. 
Themen/Inhalte:
• Führungsrollen, Rollenerwartungen und Rollenkonflikte
• Kommunikation & Führung: Gesprächsführung und Spielregeln 

der Zusammenarbeit 
• Leistung sichern: Ziele, Feedback (loben und kritisieren),  

Delegation 
• Wie erreiche ich Akzeptanz und Verbindlichkeit in der informel-

len Leitungsrolle? 
• Wo finde ich Unterstützung und Ressourcen? 
Zielgruppe: 
Projektleitungen, stellvertretende Leitungen, Fachkräfte mit Führungs-
aufgaben 

Kurs-Nr.:  
M/008/23
Termin: 
24.05.2023 – 
25.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referentin:  
Dr. Riess-Beger,  
Daniela
  

Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Resilienz – Erfolgsstrategien für den  
Führungsalltag
Die Herausforderungen im Führungsalltag nehmen zu. Immer mehr 
soll in kürzerer Zeit mit weniger Ressourcen erarbeitet werden. Die 
Informationsflut überschwemmt uns, der Zeit- und Termindruck 
wächst und Vorgesetzte, Mitarbeitende und Klienten fordern uns oft 
auch emotional heraus. Veränderungen und Umbrüche in der Orga-
nisation erfordern Flexibilität und schnelles Umdenken.
Wie kann es uns im Berufsalltag trotzdem gelingen, langfristig leis-
tungsfähig, gesund und zufrieden zu sein? Welche Denk- und Ver-
haltensstrategien helfen uns, bewusste Entscheidungen zu treffen 
und handlungsfähig zu bleiben? 
Ihr Nutzen:
• Verantwortungsvoll mich selbst führen
• Persönliche Ressourcen entdecken
• Stressoren erkennen und Belastungen besser bewältigen
• Entscheidungen treffen und mit Ambivalenzen gut umgehen
• Grenzen setzen und klar kommunizieren
• Persönliches Energiemanagement optimieren
• Handlungsspielräume nutzen
• Achtsame Tagesgestaltung
• Investitionsverhalten überprüfen und Balance halten
• Ziele setzen und Gewohnheiten finden
Zielgruppe: Führungskräfte, Projektleitungen

Kurs-Nr.:  
M/009/23
Termin: 
21.06.2023 – 
22.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referentin:  
Hambrock-Trumler, 
Elke  



Führung & Management

36   |   Caritas Insitut für Bildung und Entwicklung   

Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Erfolgreiche Strategien für erfahrene  
Führungs kräfte – Next work – new leadership?!

Veränderungen, Agilität, Nachhaltigkeit, Diversität, digitale Trans-
formation und hybride Arbeitsformen sind zentrale Themen von 
Führung in einer sich wandelnden Arbeitswelt. 

Obgleich Sie viel Führungserfahrung mitbringen, wünschen Sie 
sich mit Blick auf die Veränderungsgeschwindigkeit in Ihrer Ein-
richtung / Ihrem Bereich ein Innehalten, Bedarfe sortieren und stra-
tegisches Ausrichten des eigenen Führungshandelns?

Themen/Inhalte:
• Transformationale Führung: Visionen entwickeln & Veränderun-

gen gemeinsam gestalten
• Entwicklungsdialoge führen: Coachingtechniken für Führungs-

kräfte „pacing & leading“ 
• Psychologische Sicherheit: Schaffen einer offenen & 

vertrauens vollen Zusammenarbeit im Team; Feedback- und 
Reflexionsmethoden in der Teamzusammenarbeit

• Eigene Ressourcen in stürmischen Zeiten im Blick behalten: 
Arbeit mit persönlichen Ressourcenbildern 

Zielgruppe: 
erfahrene Führungskräfte, die seit mindestens 4 Jahren in einer 
Führungs position sind

Kurs-Nr.:  
M/010/23
Termin: 
06.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Dr. Nazlic, Tanja
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Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Entscheidungssituationen erfolgreich  
gestalten
Einzel- und Teamentscheidungen leichter und schneller  
treffen

Leiten bedeutet entscheiden. Als „Entscheider/-in‘‘ werden Sie im-
mer wieder aufs Neue gefordert. Egal, ob Sie wichtige Fragen al-
lein entscheiden, ob Sie die Betroffenen anhören oder zusammen 
mit anderen Teamentscheidungen treffen: eine klare Gestaltung 
des Entscheidungsprozesses erweist sich für alle Beteiligten als 
Vorteil.
In diesem Seminar werden verschiedene Methoden zu einer stim-
migen Entscheidungsfindung vorgestellt und eingeübt. Zudem wird 
auf eine klare Ausgestaltung der Führungsrolle in Entscheidungs-
prozessen eingegangen. Sie erweitern Ihre Handlungsmöglich-
keiten, indem Sie neue Sichtweisen zu Entscheidungsprozessen 
gewinnen und Entscheidungsmethoden einüben. Dabei wird von 
typischen Arbeitssituationen beziehungsweise von aktuell an-
stehenden Entscheidungen ausgegangen.

Themen/Inhalte:
• Systemische Grundlagen der Entscheidungsfindung
• Beispielhafte Methoden der Entscheidungsfindung für Einzelne, 

in Beratungssituationen und für Teams
• Bedingungsfaktoren für stimmige Entscheidungen
• Aktivierung von Ressourcen, die bei der Umsetzung der 

Entscheidung hilfreich sind
• Ergebnissicherung und Festlegen durchführbarer Umsetzungs-

schritte
• Übertragen in die Arbeitssituation vor Ort

Zielgruppe: 
Führungskräfte, Projektleitungen

Kurs-Nr.:  
M/011/23
Termin: 
14.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Spalt, Oliver
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Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Teams erfolgreich führen

Vielfältige Faktoren beeinflussen die Zusammenarbeit im Team: 
• Welche Ressourcen und Grenzen hat mein Team? 
• Wie kann ich Zusammenhänge und Dynamiken besser verste-

hen und geeignete Handlungsstrategien entwickeln?

Dieses Seminar ist speziell darauf ausgerichtet, Methoden kennen 
zu lernen, wie Sie Ihr Team als Ganzes ansprechen und motivieren 
können. Nicht der einzelne Mitarbeitende, sondern das Team steht 
im Fokus.

Im Seminar haben Sie die Möglichkeit, bezogen auf Ihr Team und 
seine Situation verschiedene Interventionsstrategien zu erproben 
und so Ihre Führungskompetenz für Teams gezielt auszubauen.

Zielgruppe:
Führungskräfte und Projektleitungen

Kurs-Nr.:  
M/012/23
Termin: 
18.07.2023 – 
19.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Dr. Riess-Beger,  
Daniela

Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Bewerbungsgespräche sicher führen

Bewerbungsgespräche gehören zum Alltag von Führungskräften. 
Doch wie kann man diese zielführend vorbereiten, durchführen 
und nachbereiten? Welche Aspekte lassen sich mit welchen Me-
thoden sinnvoll abfragen? Ausgehend von Überlegungen zu dem 
Positionsziel und den Kernaufgaben der zu besetzenden Tätigkeit, 
entwickeln wir praxisnahe Planungen und Konzepte für die Durch-
führung der Gespräche, beschäftigen uns mit möglichen Beurtei-
lungsfehlern und wie man diese in den Griff bekommt. Die Themen 
Dokumentation und Nacharbeit von Bewerbungsgesprächen run-
den das Seminar ab. 

Themen/Inhalte: 
• Positionsziel, Kernaufgaben und Anforderungen einer Stelle
• Planung von Vorstellungsgesprächen 
• Auswahl von Methoden im Vorstellungsgespräch 
• Entwicklung eines Gesprächsleitfadens/Konzepts 
• Beurteilungsfehler
• Nacharbeit und Auswertung der Vorstellungsgespräche

Zielgruppe:
Führungskräfte

Kurs-Nr.:  
M/014/23
Termin: 
11.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22,  
München
Referentin:  
Dr. Aringer-Walch,  
Carmen
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Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Empowered – Gestärkt in Führung gehen

Die Rolle als Führungskraft verändert sich stark. Themen wie hyb-
ride Teams, gute Kommunikation im Team oder Zusammenhalt im 
Team sind ins Brennglas gerückt. Gleichzeitig werden die Anfor-
derungen und Rahmenbedingungen innerhalb und außerhalb der 
Organisation immer größer und komplexer. 
Als Führungskraft sind Sie enorm gefordert – das kostet Kraft und 
Einsatz.

Dieses Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, gestärkt, reflektiert 
und mit vielen Anregungen Ihre Führungsaufgabe wahrzunehmen.

Ihr Nutzen:
• Sie kennen Instrumente und Methoden für gute und motivieren-

de Führung.
• Sie erweitern Ihre Kompetenzen zur Stärkung des Zusammen-

halts und der Kommunikation im Team.
• Sie reflektieren Ihre Situation als Führungskraft und gewinnen 

Klarheit, wie Sie Ihre Führungsrolle leben wollen.
• Sie können Ihre Anliegen und Themen im Seminar einbringen, 

um im gemeinsamen Austausch voneinander zu lernen. 
• Sie erhalten neue Impulse und Anregungen für schwierige 

Führungssituationen.

Zielgruppe: 
Führungskräfte, Projektleitungen

Kurs-Nr.:  
M/013/23
Termin: 
26.09.2023 – 
27.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22,  
München
Referentin:  
Landes, Judith
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Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Konfliktmanagement als Führungsaufgabe

Konflikte können überall dort entstehen, wo Menschen miteinander 
zu tun haben. Im Berufsalltag kosten ungelöste Konfliktsituationen 
oft viel Energie. Sie belasten emotional und können produktive 
Zusammenarbeit behindern. Gerade in herausfordernden Arbeits-
kontexten ist es aber oft schwierig, Konflikte zu thematisieren. Für 
Führungskräfte ist es deshalb eine wichtige Aufgabe, Konflikte zu 
erkennen, diese anzusprechen und konstruktive Lösungswege mit 
den Mitarbeitenden einzuschlagen: Damit statt „dicker Luft‘‘ wieder 
ein entspanntes Arbeitsklima im Team möglich ist. 

Ihr Nutzen: 

• Sie schärfen Ihre Wahrnehmung für Konflikte 

• Sie erkennen Konflikte frühzeitig 

• Sie kennen Methoden zur konstruktiven Konfliktlösung und sind 
vorbereitet, diese in Ihrer Rolle als Führungskraft umzusetzen.

• intensiver Praxisbezug durch Fallbeispiele aus dem Arbeits-
alltag der Teilnehmer:innen. 

Zielgruppe: 
Führungskräfte, Projektleitungen

Kurs-Nr.:  
M/015/23
Termin: 
12.10.2023 – 
13.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referentin:  
Dr. Riess-Beger,  
Daniela
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Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Projektmanagement – klassisch und agil

Projektarbeit verdrängt zunehmend die Routinen des Tagesge-
schäfts, auch im sozialen Bereich. Mit den geeigneten Methoden 
und Werkzeugen lassen sich Projekte schneller und zielgerichteter 
zu Erfolg führen.

Am ersten Tag des Seminars werden bewährte Ansätze des Pro-
jektmanagements entlang der folgenden Themen vermittelt:

• Aufsetzen eines Projekts, Projektauftrag
• Stakeholder- und Risikoanalyse
• Projektplanung/ Projektstrukturplan
• Rollen und Verantwortlichkeiten
• Reporting und Controlling

In den letzten Jahren hat sich gezeigt, dass die klassischen An-
sätze bei Themen mit hoher Innovationsgeschwindigkeit, Unsicher-
heit und Komplexität an ihre Grenzen kommen. Auf Grundlage die-
ser Erkenntnis wurden Agile Methoden entwickelt, die am zweiten 
Tag des Seminars dargestellt werden:

• Agile und klassische Vorgehensweise im Vergleich
• Agiles Manifest, Agile Prinzipien und Werte
• Flow, Kanban
• Agile Best Practice: Scrum
• Agile Organisation/ Management 3.0

Durch die Gegenüberstellung der unterschiedlichen Ansätze kön-
nen Sie als Teilnehmer/-in entscheiden, welche Methoden sich für 
konkrete Projekte eignen. Das Seminar bietet auch Raum für Dis-
kussionen über die konkrete Umsetzung. 

Zielgruppe:
Führungskräfte, Projektleitungen, angehende Führungskräfte

Kurs-Nr.:  
M/016/23
Termin: 
16.10.2023 – 
17.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Bussler, Christian
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Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Grundlagen betriebswirtschaftlicher 
Unternehmens steuerung

Was ist der Unterschied zwischen Gewinn und Cash-Flow? Und 
muss man das als Führungskraft wissen? Genau das und noch 
viele weitere betriebswirtschaftliche Zusammenhänge sind die Ba-
sis für die Steuerung von sozialen Organisationen, die bei stark 
veränderten Rahmenbedingungen auf dem Markt agieren müssen. 
Dieses erfordert von den Führungskräften wirtschaftliches Handeln 
und sorgfältigen Umgang mit finanziellen Mitteln.

Dieses Seminar richtet sich besonders an Führungskräfte ohne 
kaufmännische Ausbildung. Der Fokus liegt auf zentralen betriebs-
wirtschaftlichen Begriffen und Zusammenhängen aus dem Finanz- 
und Rechnungswesen und dem Controlling. Daneben soll der Um-
gang mit betriebswirtschaftlichen Auswertungen und Kennzahlen 
anhand von zahlreichen Praxisbeispielen geübt werden. 

Inhalte: 
• Grundbegriffe des Finanz- und Rechnungswesens (z.B. Bilanz, 

Abschreibung, Instandhaltung) 

• Operatives Controlling als Basis für die Steuerung von Organi-
sationseinheiten 

• Betriebswirtschaftliche Auswertungen und Kennzahlen 

Zielgruppe: 
Führungskräfte, Projektleitungen 

Kurs-Nr.:  
M/017/23
Termin: 
23.10.2023 – 
24.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Prof. Dr. Orth, Jessika
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Individuelle Führungskompetenz

Selbst in Führung – Mehr Stabilität mit 
Achtsamkeit und Body 2 Brain ccm®

Effektive Selbst-Führung bedeutet, innerlich bewusst zur Ruhe 
kommen, Wesentliches von Unwesentlichem unterscheiden und 
präsent sein in der jeweiligen Situation. Dadurch entsteht Raum 
für kreatives und der Situation angemessenes Verhalten. Mit Acht-
samkeit und Body 2 Brain ccm® gelingt es, trotz äußerer Belastun-
gen emotional und mental stabil zu bleiben, das eigene Potential 
und das Potential des Teams zu stärken und den aktuellen und 
zukünftigen Herausforderungen gewachsen zu sein.

Ihr Nutzen:
• Sie kennen die neurobiologischen Hintergründe von Stress und 

sorgen aktiv für Ihre Gesundheit.

• Sie lernen durch Achtsamkeit (mindfullness) gelassener, 
fokussierter und bewusster zu entscheiden und zu handeln.

• Sie erleben die Wechselwirkung von Körper, Gedanken und 
Handlung (embodiment) und können diese nutzen.

• Sie kennen Body 2 Brain ccm-Übungen und können diese für 
Ihre psychomentale Gesundheit anwenden.

• Sie lernen Ihre Aufmerksamkeit besser zu managen und auf 
das Wichtige zu fokussieren.

• Sie behalten auch in schwierigen und komplexen Situationen 
die Orientierung.

• Sie agieren statt nur zu reagieren und verbessern Ihre Leis-
tungsfähigkeit.

• Sie unterstützen Ihr Team mit einer achtsamen und klaren Hal-
tung.

Zielgruppe:
Führungskräfte, Projektleitungen

Kurs-Nr.:  
M/018/23
Termin: 
15.11.2023 – 
16.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Hambrock-Trumler, 
Elke
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Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Feedbackgespräche erfolgreich führen

Kennen Sie als Führungskraft die Stärken und Schwächen Ihrer 
Mitarbeitenden? Kennen Sie den Rahmen, den Ihre Mitarbeitenden 
brauchen, so dass sie das Bestmögliche leisten können?
Wo steckt das Potenzial jedes Einzelnen – wie erkennen Sie es 
und wie gehen Sie hier ins Gespräch? 
Wie signalisieren Sie Wertschätzung? Wie können Sie Stärken 
stärken? Wie spricht man unangenehme Dinge an? 
Damit ein Feedbackgespräch auf beiden Seiten den gewünschten 
Erfolg erzielt, reicht Fingerspitzengefühl allein nicht aus. 
Lernen Sie praktische Tools und Strategien kennen, um wirksames 
und zielgenaues Feedback zu geben und anzunehmen.

Zielgruppe: 
Führungskräfte, Projektleitungen, Führungsnachwuchskräfte 

Kurs-Nr.:  
M/019/23
Termin: 
23.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München 
Referentin:  
Bartsch, Nicola

Führungskräfteseminare – Kernkompetenzen

Coaching kompakt – Potentiale nutzen  
lernen
Lernen Sie systemisches Coaching kennen!
Was genau geschieht beim Coaching? Wie werden Coaching-Pro-
zesse gestaltet? Wie führen Sie lösungsorientierte Coaching-Ge-
spräche? Welche Rolle haben Sie als Coach? 
Coaching hat das Ziel, Potentiale der Mitarbeitenden zu erkennen, 
diese zielgerichtet zu nutzen und nachhaltig zu fördern. Statt Pro-
bleme zu wälzen wird die Selbstverantwortung Einzelner und von 
Teams gestärkt, um Ressourcen zu nutzen, Fähigkeiten zu entwi-
ckeln und gemeinsam mit den Beteiligten individuelle Lösungswe-
ge zu erarbeiten. Nach dem Motto: Lösungen lauern überall!! 

Themen/Inhalte:
• Einblick in systemisches Denken und Handeln 
• Motivation fördern, Ziele entwickeln und Potenziale nutzen
• Ressourcencheck und -interview 
• Vom Kontakt zum Kontrakt 
• Gestaltung von Lösungswegen
• Fragetechniken und andere Coaching-Tools für die Praxis 
• Reflexion der eigenen Rolle und Haltung 

Zielgruppe: Führungskräfte

Kurs-Nr.:  
M/020/23
Termin: 
29.11.2023 – 
30.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritasverband der 
Erzdiözese München 
und Freising e.V.
Referentin:  
Bauer, Christiane
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Individuelle Führungskompetenz

Führen ohne Vorgesetztenfunktion

Führen ohne Vorgesetztenfunktion ist in Organisationen heute 
häufig anzutreffen, insbesondere, wenn stark projektbezogen ge-
arbeitet wird, oder auch, weil schnell auf Veränderungen reagiert 
werden muss. Wenn Sie – ohne disziplinarische Leitungsbefugnis-
se – ein Team führen, eine Projektgruppe steuern oder in einer 
stellvertretenden Führungsfunktion sind, erfordert dies spezielle 
Führungskompetenzen. 

Themen/Inhalte: 
• Führungsrollen, Rollenerwartungen und Rollenkonflikte
• Kommunikation & Führung: Gesprächsführung und Spielregeln 

der Zusammenarbeit 
• Leistung sichern: Ziele, Feedback (loben und kritisieren), Dele-

gation 
• Wie erreiche ich Akzeptanz und Verbindlichkeit in der informellen 

Leitungsrolle? 
• Wo finde ich Unterstützung und Ressourcen? 

Zielgruppe: 
Projektleitungen, stellvertretende Leitungen, Fachkräfte mit Füh-
rungsaufgaben 

Kurs-Nr.:  
M/021/23
Termin: 
06.12.2023 – 
07.12.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referentin:  
Dr. Riess-Beger,  
Daniela
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Präsenzseminar Arbeitsrecht

Sicher Führen – Arbeitsrecht für den  
Führungsalltag

Praxisnahes Wissen und professionelle Gesprächsführung
In diesem Seminar lernen Sie kompakt und praxisnah arbeitsrecht-
liches Wissen und erwerben Gesprächskompetenz für konkrete 
Führungssituationen. 
Dieses vertiefende Präsenzseminar knüpft an die rechtlichen 
Inhalte der Caritas-AVR an. Sie wiederholen wesentlichen Eck-
punkte und vertiefen Ihr Wissen durch gezielte Fallbearbeitung. 
An Praxisfällen aus dem Führungsalltag verfeinern Sie die rele-
vante Gesprächsführung. Sie üben in geschütztem Rahmen es-
kalierende, deeskalierende und motivierende Gesprächsabläufe. 
Sie probieren neues Verhalten aus und erleben, wie die jeweilige 
Gesprächsführung beim Gegenüber ankommt. Damit gewinnen 
Sie Sicherheit und Klarheit. Das stärkt sowohl Ihre Führungskom-
petenz als auch Ihr Team und das Arbeitsumfeld. 
Die Referentin Annette Lawin arbeitet seit vielen Jahren in der 
Führungskräfteentwicklung. Sie schult Arbeitsrecht lebendig und 
nachvollziehbar für den juristischen Laien gepaart mit Führungs-
kompetenzen der Kommunikation und Konfliktlösung.

Zielgruppe: Führungskräfte

Hinweis:
Passend zu diesem gesprächsorientierten Präsenzseminar kön-
nen Sie den Online-Kurs Arbeitsrecht für den Führungsalltag bu-
chen. Dieser Online-Kurs ist ebenfalls von Frau Annette Lawin 
speziell für den Caritasverband München und Freising e.V. auf Ba-
sis der Caritas-AVR entwickelt worden. Siehe nächste Seite.

Anmeldung und weitere Information: 
Monika Nicklas, Tel.: 089 55169-227,  
monika.nicklas@caritasmuenchen.org

Kurs-Nr.:  
M/300/23 
Termin:  
23.05. – 24.05.2023
Ort:   
Caritas Institut  
für Bildung und  
Entwicklung
Referentin:  
Annette Lawin. Rechts-
anwältin,  
Wirtschaftsmediatorin 
und Coach



Führung & Management

Online anmelden unter weiterbildung.caritasmuenchen.de   |   47

Online-Kurs

Online-Module – Arbeitsrecht für den  
Führungsalltag

Lebendiges Lernen im eigenen Tempo durch Online-Module:
Zentrale Inhalte zum Arbeitsrecht für den Führungsalltag im DiCV 
werden Ihnen in 10 webbasierten Lerneinheiten anschaulich und 
einprägsam vermittelt. Kleine Lerneinheiten machen die Themen 
leicht auffindbar und motivieren zum zügigen Selbststudium. Sie 
können jederzeit „zurückspulen“ und wiederholen. Dabei unter-
stützt der modulare Aufbau Ihre bedarfsorientierte Vertiefung.
Mit diesem Wissen erhalten Sie im Themenfeld Arbeitsrecht eine 
breite Handlungsbasis. Sie erkennen, wo Fallstricke liegen, können 
gezielter argumentieren und schneller entscheiden.

Inhalte der Online-Module in Kurzform:
• Grundlagen, Rechte und Pflichten aus dem Dienstverhältnis
• Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz, Teilzeit, Befristung
• Arbeitszeit, Überstunden, Dienstreisen, Urlaub, Schutzrechte
• Probezeit, Fehlverhalten, Kündigung, Krankheit
• Haftung, Bußgelder, Strafvorschriften, Wegeunfall
• Zusammenarbeit Führungskraft und Mitarbeitervertretung

Die Online-Module sind ab der Zusage ein Jahr lang für Sie frei-
geschaltet.
Die Referentin Annette Lawin arbeitet seit vielen Jahren in der 
Führungskräfteentwicklung. Sie schult Arbeitsrecht lebendig und 
nachvollziehbar für den juristischen Laien gepaart mit Führungs-
kompetenzen in Kommunikation und Konfliktlösung.

Zielgruppe: Führungskräfte

Anmeldung:
Wählen Sie die Kurs-Nr. M/601/23 für Kursstart im Januar bis 
M/612/23 für Start im Dezember. 
Der Kurs ist jeweils für 1 Jahr freigeschalten.

Hinweis: 
Auf Wunsch kann dazu das passende Präsenzseminar mit Frau 
Lawin gebucht werden: 
M/300/23 am 23.05. – 24.05.2023, siehe vorherige Seite.

Weitere Information: 
Monika Nicklas, Tel.: 089 55169-227,  
monika.nicklas@caritasmuenchen.org

Kurs-Nr.: 
M/601/23 bis M/612/23 
Referentin: 
Annette Lawin. Rechts-
anwältin, Wirtschafts-
mediatorin und Coach
Umfang:  
6,5 Stunden  
Gesamtdauer der  
Online-Module,  
aufgeteilt in ca.  
10-minütige Einheiten
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Kindheits-  
& Jugend- 
pädagogik

Ihre Ansprechpartnerinnen für organisatorische Fragen:
Yvonne Rohland 089 55169-288 yvonne.rohland@caritasmuenchen.org
Alka Soni  089 55169-214 alka.soni@caritasmuenchen.org
Manuela Combé 089 55169-458 manuela.combe@caritasmuenchen.org 
Inhouse und Projekte
Ihre Ansprechpartnerinnen für inhaltliche Fragen:
Monika Krämer  089 55169-270 monika.kraemer@caritasmuenchen.org 
Referentin
Constance Hebertinger 089 55169-276  Constance.hebertinger@caritasmuenchen.org 
Referentin

Bitte beachten Sie die Hinweise zum Anmeldeverfahren, zu Stornierungsfristen und zu  
unseren AGBs ab Seite 240.

Ob als Erzieher:in oder Kinderpfleger:in, im Kindergarten, in der Krippe oder im Hort – als 
pädagogische Fachkraft sehen Sie sich wachsenden Ansprüchen und gesellschaftlichen Her-
ausforderungen gegenüber.
Mit unseren Seminaren werden Sie für die vielfältigen Aufgaben in Kindertagesstätten qual-
ifiziert, erhalten sich Ihre Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und vergessen 
dabei nicht, sich selbst im Blick zu behalten.
Gerne gestalten wir bedarfsorientierte Inhouse-Seminare vor Ort oder vermitteln Einzel- und 
Teamcoachings. Weitere Informationen finden Sie auf www.caritas-institut.de/kita.
Anmeldung und aktuelle Informationen zum Seminar- und Weiterbildungsangebot unter 
https://weiterbildung.caritasmuenchen.de (Suchfeld K)
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Das Inhaltsverzeichnis finden Sie am Ende des  
Gesamtprogramms 

Anmeldung
Sie erhalten die Zusage und alle Informationen zu Ihren gebuchten Seminaren (auch 
kurzfristige) per E-Mail. Bitte geben Sie bei der Anmeldung die E-Mail-Adresse an, an 
welche die Zusage geschickt werden soll.
Bitte nutzen Sie die Online-Anmeldung unter weiterbildung.caritasmuenchen.de
Den Seminarkatalog, das Fachpädagogen:innen-Programm und die Freie-Plätze-Liste finden 
Sie unter www.caritas-institut.de/kita

Dienstbefreiung für Weiterbildung
Für Mitarbeiter:innen des Caritasverbandes gilt die am Programmende aufgeführte Weit-
erbildungsordnung.
Für Mitarbeiter:innen kath. Kindergärten in Pfarreien gilt die Dienstordnung für pädago-
gisches Personal in den katholischen Kindertageseinrichtungen des Erzbistums München und 
Freising vom 1.9. 2010, § 7, Absatz (3) a) – d) und Absatz (4)
(3) a)„Die Beschäftigten sind verpflichtet, sich beruflich fortzubilden. An Fortbildungs-

maßnahmen, zu denen sie vom Träger verpflichtet werden, haben sie teilzunehmen.  
Die Kosten trägt der Arbeitgeber.
b) Die Beschäftigten erhalten, wenn sie im Einverständnis mit dem Dienstgeber freiwillig 
an einer fachlichen Veranstaltung teilnehmen, Dienstbefreiung bis zu fünf Arbeitstagen 
im Kalenderjahr. 50% der Kosten sowie die Fahrtkosten entsprechend der Reisekosten-
ordnung der bayerischen (Erz-)Diözesen werden vom Arbeitgeber erstattet.
c) Besinnungstage und Exerzitien, die im Interesse des Dienstgebers angeboten 
werden, werden nicht auf freiwillige Fortbildung angerechnet.
d) Die Teilnahme an Arbeitskreisen und Arbeitskonferenzen des Diözesan-Caritasver-
bandes, zu denen die Mitarbeiter:innen vom Träger entsandt werden, stehen dem Dienst 
gleich.“

(4)  Darüber hinaus stehen innerhalb der Einrichtung für jede pädagogische Fach- und 
Ergänzungskraft – soweit gesetzliche Regelungen bestehen, zusätzlich zu diesen Re-
gelungen – im Rahmen der regelmäßigen durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit 
im Kalenderjahr 19,5 Stunden für Zwecke gemeinsamer zusätzlicher Vorbereitung und 
Qualifizierung zur Verfügung. Bei Teilzeitbeschäftigten gilt Satz 1 entsprechend mit der 
Maßgabe, dass sich die Stundenzahl nach Satz 1 in dem Umfang, der dem Verhältnis 
der individuell vereinbarten durchschnittlichen Arbeitszeit zu der regelmäßigen Arbe-
itszeit vergleichbarer Vollzeitbeschäftigter entspricht, reduziert. Die nach den Sätzen 1 
und 2 ermittelten Gesamtstunden werden zu gleichen Zeitanteilen auf die pädagogischen 
Fach- und Ergänzungskräfte aufgeteilt. Die/der Leiterin/Leiter der Kindertageseinrichtung 
entscheidet im Einvernehmen mit dem Träger, zu welchen Zwecken im Rahmen des Satz-
es 1 die zur Verfügung stehenden Stunden verwendet werden und mit welchen Arbeits- 
und Bildungsmethoden die Zwecke erreicht werden sollen.



Online anmelden unter weiterbildung.caritasmuenchen.de   |   51

Kindheits- & Jugendpädagogik

Anmeldung in Bildungshäusern / Hotels
Tagungs- und Beherbergungsbetrieb Schloss Fürstenried
Bitte buchen Sie Übernachtung/Frühstück unter dem Kennwort „Caritas Institut“ direkt in 
Fürstenried, nur per Mail unter reservierung.fuerstenried@eomuc.de, möglich. Ein Zim-
merkontingent steht bis 6 Wochen vor Seminarbeginn zur Verfügung, danach auf Anfrage. 
Der Preis für ÜB/Frühstück beträgt 58,00 € pro Nacht. Sie bezahlen das Zimmer direkt im 
Bildungshaus. Zimmer Stornierungen sind unbedingt schriftlich und ausschließlich direkt an 
das Bildungshaus zu richten. Hier gelten die AGB des Veranstaltungsortes.

Hotel Seeblick, Pelham am See
Bitte buchen Sie Übernachtung/Frühstück und Abendessen unter dem Kennwort „Caritas In-
stitut“ direkt im Hotel Seeblick, nur per Mail unter info@hotel-seeblick-pelham.de, möglich. 
Ein Zimmerkontingent steht bis 10 Wochen vor Seminarbeginn zur Verfügung, danach auf 
Anfrage. Der Preis für ÜB/Frühstück und Abendessen beträgt 76,00 € pro Nacht. Sie be-
zahlen das Zimmer direkt im Hotel. Zimmer Stornierungen sind unbedingt schriftlich und auss-
chließlich direkt an das Hotel zu richten. Hier gelten die AGB des Veranstaltungsortes.

Ammerseehäuser – Christliches Gästezentrum, Riederau
Bei Übernachtungswunsch füllen Sie bitte in der Anmeldemaske die entsprechenden Felder 
aus. Der Preis beträgt 69,60 € pro Übernachtung/Verpflegung. Dies bezahlen Sie direkt im 
Hotel. Die Zimmerreservierung steht bis 8 Wochen vor Seminarbeginn zur Verfügung, danach 
auf Anfrage. Mit Ihrer Seminar-Anmeldung sind Sie unmittelbar Vertragspartner des Hotels.  
Zimmer Stornierungen sind unbedingt schriftlich und ausschließlich direkt an das Hotel zu 
richten. Hier gelten die AGB des entsprechenden Veranstaltungsortes.

Oase Steinerskirchen, Hohenwart
Bei Übernachtungswunsch füllen Sie bitte in der Anmeldemaske die entsprechenden Felder 
aus. Der Preis beträgt zwischen 53,50 € und 62,10 € pro Übernachtung/Verpflegung. Stand 
2022. Preise können für 2023 noch variieren.
Die Zimmerreservierung steht bis 6 Wochen vor Seminarbeginn zur Verfügung, danach auf 
Anfrage. Sie bezahlen das Zimmer direkt im Bildungshaus.  Mit Ihrer Seminar-Anmeldung sind 
Sie unmittelbar Vertragspartner des Hotels. Zimmer Stornierungen sind unbedingt schriftlich 
und ausschließlich direkt an das Hotel zu richten. Hier gelten die AGB des Veranstaltungsortes.

Bildungshaus St. Martin, Bernried
Bei Übernachtungswunsch füllen Sie bitte in der Anmeldemaske die entsprechenden Felder 
aus. Der Preis beträgt ca. 98,00 € pro Übernachtung/Verpflegung. Dies bezahlen Sie direkt im 
Bildungshaus. Die Zimmerreservierung steht bis 8 Wochen vor Seminarbeginn zur Verfügung, 
danach auf Anfrage. Mit Ihrer Seminar-Anmeldung sind Sie unmittelbar Vertragspartner des 
Hotels. Zimmer Stornierungen sind unbedingt schriftlich und aus schließlich direkt an das Hotel 
zu richten. Hier gelten die AGB des Veranstaltungsortes.

Frauenchiemsee
Bei Übernachtungswunsch füllen Sie bitte in der Anmeldemaske die entsprechenden Felder 
aus. Der Preis beträgt ca. 113,00 € und 123,00 € pro Übernachtung/Verpflegung. Dies bezahlen 
Sie direkt im Bildungshaus. Die Zimmerreservierung steht bis 8 Wochen vor Seminarbeginn 
zur Verfügung, danach auf Anfrage. Mit Ihrer Seminar-Anmeldung sind Sie unmittelbar Vertrag-
spartner des Hotels. Zimmer Stornierungen sind unbedingt schriftlich und ausschließlich direkt 
an das Hotel zu richten. Hier gelten die AGB des Veranstaltungsortes.

- Änderungen vorbehalten -
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Team-Coaching, Team-Entwicklung und Inhouse-Seminare

Unser Coaching-Team arbeitet lösungsorientiert nach dem Systemischen Ansatz. Themen 
können z.B. sein: Zusammenarbeit im Team, Umgang mit Konflikten und Team-Dynami ken, 
Umsetzung des Leitbildes, pädagogische Haltung, Fähigkeiten- Aktivierung statt Defizit- 
Orientierung bei Kindern, etc.
Darüber hinaus bieten wir auch Einzelcoaching für Leitungen und päd. Mitarbeiter:innen an.
Team-Coaching und Coaching in Krisensituationen für komplexe und herausfordernde 
Problemlagen sind weitere Angebote zu Ihrer Unterstützung.

Buchung und Ansprechpartnerin:
Monika Krämer, Monika.kraemer@caritasmuenchen.org

Inhouse-Seminare
Alle im Programm aufgeführten Themen bieten wir auch als Inhouse-Seminare an.

Kosten für Inhouse-Seminare*: 
1.195 € pro Tag bei bis zu 20 Teilnehmern:innen 
1.450 € pro Tag bei 21-30 Teilnehmern:innen
Für „maßgeschneiderte Seminare“ erstellen wir Ihnen gerne ein Angebot.
*  Fahrt- und Materialkosten werden direkt mit dem/der jeweiligen Dozenten:in  

abgerechnet.

Dauer der Seminare: In der Regel 6 Stunden

Anmeldung und weitere Informationen:
Manuela Combe, Tel. 089 55169 458, manuela.combe@caritasmuenchen.org

Präventionskonzept und Präventionsseminare

In Kooperation mit der Präventionsbeauftragten Manuela Huber unterstützen wir Sie gern bei 
der verpflichtenden Aufgabe, die „Rahmenordnung des DiCV zur Prävention von Grenzüber-
schreitung, Misshandlung und sexuellem Missbrauch und zur Regelung für das Vorgehen bei 
Verdacht auf Grenzüberschreitung, Misshandlung und sexuellen Missbrauch durch Mitarbei-
tende gegenüber Betreuten in Einrichtungen und Diensten des DiCV“ in Ihrer Einrichtung 
umzusetzen sowie bei der Erstellung eines Präventionskonzepts in Ihrer Einrichtung.

Weitere Informationen:
Manuela Huber, Tel.: 089 55169-386, E-Mail: manuela.huber@caritasmuenchen.org 
Präventionsbeauftragte des DiCV
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Schwerpunktthemen 2023 

Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege in Bayern und die Bayerische Verwaltungs-
schule – als staatlich geförderte Bildungsträger – haben mit dem Bayerischen Staatsministe-
rium für Familie, Arbeit und Soziales vereinbart, die Themen 

• Kinderschutz 
• Klimaschutz 
• Schulkindbetreuung 
• Teamentwicklung und Teamgesundheit 
• Leitung von Kindertageseinrichtungen sowie 
• Praktikantinnen- und Praktikantenanleitung 

als Schwerpunktthemen in die landesweit ausgeschriebenen Fortbildungsangebote 2023 
aufzunehmen (http://www.ifp.bayern.de/projekte/professionalisierung/forum_fortbildung.php; 
https://www.ifp.bayern.de/fortbildung.php/index.php). 
Fortbildungen, die überwiegend zu diesen Themen bzw. speziell für die oben genannten Ziel-
gruppen ausgeschrieben sind, werden als Veranstaltungen zu einem Schwerpunktthema ge-
fördert. 
Zu den Schwerpunktthemen „Kinderschutz“, „Klimaschutz“ sowie „Schulkindbetreuung“ kön-
nen auch Teamfortbildungen, sogenannte Inhouse-Schulungen, für einzelne Kindertagesein-
richtungen angeboten werden. Das Thema „Teamentwicklung und Teamgesundheit“ wird nur 
im Rahmen von Teamfortbildungen als Schwerpunktthema gefördert. 
Zur Prävention und zu einem verantwortungsvollen Umgang mit Kindeswohlgefährdung 
braucht es ein Kinderschutzkonzept in der Kita basierend auf Grundlagenwissen zu gesetzli-
chen Rahmenbedingungen und vorhandenen Netzwerken sowie entsprechende Handlungs-
konzepte für das Personal. Diese umfassen auch das Wissen über die sexuelle Entwicklung 
von Kindern, den pädagogischen Umgang mit Sexualität in der Kita und die professionelle 
Auseinandersetzung mit Gewalt unter Kindern. Deswegen wird das Thema Kinderschutz 
besonders gefördert. 
Das Thema Klimaschutz hat gesellschaftspolitische Brisanz und eine hohe Relevanz für die 
Zukunft der Welt. Daher muss bereits in der Kindertageseinrichtung Bildung für Nachhaltigkeit 
und eine Sensibilisierung für die vorhandenen Zusammenhänge stattfinden. 
Im Zuge der gesellschaftlichen Entwicklungen gewinnen die Ganztagsbetreuung und somit 
auch die Schulkindbetreuung einen immer größeren Stellenwert. Neben den Horten über-
nehmen zahlreiche Kindergärten sowie Häuser für Kinder diese Aufgabe. Sie sollen bei der 
qualitativ hochwertigen Umsetzung der Schulkindbetreuung unterstützt werden. 
Die Themen Teamentwicklung und Teamgesundheit sollen den Teams von Kindertages-
einrichtungen in Teamfortbildungen die theoretischen Grundlagen der Teamarbeit und 
Maßnahmen der Teamorganisation nahebringen, die Auseinandersetzung mit Teamkultur und 
Vielfalt im Team fördern und das Bewusstsein für gesundheitsförderliche Maßnahmen und die 
Unterstützung innerhalb des Teams stärken. 
Der Leitung von Kindertageseinrichtungen und der Qualifikation des pädagogischen Person-
als kommt in der Diskussion um die pädagogische Qualität in Kindertageseinrichtungen eine 
immer größere Bedeutung zu. Weiterbildungen und Fortbildungen zu spezifischen Kita-Lei-
tungsthemen sowie zur Praktikantinnen- und Praktikantenanleitung sind deshalb weitere 
Schwerpunkte der staatlichen Förderung. 
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Sommerakademie 
für Erzieher:innen und pädagogische Fachkräfte aus Krippe, Kita und Hort

Seminarinhalte:  Medienerziehung, Kinderrechte und Selbstfürsorge
Veranstalter:  Don Bosco Verlag und Caritas Institut für Bildung und Entwicklung (IBE) 
Wann:   23.06.2023
Uhrzeit   9 –16 Uhr
Wo:   Don Bosco Verlag/Salesianum, Sieboldstraße 11, 81669 München
Anmeldung unter:  https://weiterbildung.caritasmuenchen.de
Kursnummer:  Kurs-Nr.: K/125/23
Mit der Anmeldung für die Sommerakademie melden sich die Teilnehmer:innen automatisch 
für alle drei Seminarinhalte an.

Kinderrechte
Kinderrechte sind die Menschenrechte des Kindes. Sie gehen jeden von uns etwas an – 
und ganz besonders diejenigen, die professionell mit Kindern arbeiten. Ein wesentlicher Be-
standteil des Kinderrechtsansatzes ist die Partizipation. In diesem Seminar lernen die Teilneh-
mer:innen die praktische Umsetzung der Kinderrechte. Die praxisnahe Erarbeitung konkreter 
Methoden dient zur Unterstützung bei der Integration der Kinderrechte in die tägliche päda-
gogische Arbeit.

Medienerziehung für Kinder von 2–6 Jahren in Krippe, Kita und Hort
Kinder wachsen heute von klein an in einer mediengeprägten Welt auf: Smartphone, Tablet, 
Apps und Social Media sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Deshalb ist es 
heute wichtiger denn je, die kindliche Medienkompetenz zu fördern. Doch wie können päda-
gogische Fachkräfte Kinder in Krippe, Kita und Hort im Umgang mit den neuen Medien stark 
machen und sie vor den Gefahren einer unkritischen Mediennutzung schützen? Der Schlüs-
sel hierfür ist eine altersangemessene Medienerziehung durch Erwachsene, die sich an der 
Lebenswirklichkeit der Kinder orientieren, ihre eigene Mediennutzung kritisch hinterfragen und 
sich ihrer Vorbildfunktion bewusst sind. 

Selbstfürsorge – Stress lass nach!
Die täglichen Herausforderungen im Kita-Alltag sind mannigfaltig und können schon mal das 
innere Gleichgewicht ins Schwanken bringen.
Der achtsame Umgang mit sich selbst beginnt mit der Frage: Was ist mir heute wirklich 
wichtig? Als nächstes durchatmen und dem Gelingen Aufmerksamkeit schenken, nicht perfekt 
und trotzdem effektiv sein. Selbstfürsorge beginnt im Kopf. Wie gelingt es im Hier und Jetzt 
zu sein und nicht schon zwei Schritte voraus mit den Gedanken? Wie lassen sich die eigenen 
„Stressmacher“ besänftigen?

Hinweis: Konkretere Informationen zur Sommerakademie finden Sie ab September auf unserer 
Homepage!
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Kompaktseminare  
und Qualifizierung 

zum/r Fach-
pädagogen/-in

Kompaktseminare 
In den Kompaktseminaren und in den modularen Weiterbildungen zum/r Fachpädagogen/-in 
vertiefen Sie Ihr Wissen zu einem pädagogischen Thema und werden dafür Bildungsexperte. 
Das Themenspektrum reicht von Gesundheitsprävention über digitale Medien, religiöse Bil-
dung und Kommunikation bis hin zu Management- und Beratungskompetenz. Wir vermitteln 
Ihnen fundierte inhaltliche, persönliche und methodische Kompetenzen im jeweiligen Fach-
bereich.
Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen alle Weiterbildungen im Überblick vor. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.caritas-institut.de/kita.

Bitte beachten Sie die Hinweise zum Anmeldeverfahren, zu Stornierungskosten 
und zu unseren AGBs ab Seite 240.

Ihre Ansprechpartnerinnen für inhaltliche Fragen:

Constance Hebertinger 089 55169-276  Constance.hebertinger@caritasmuenchen.org 
Referentin

Monika Krämer  089 55169-270  monika.kraemer@caritasmuenchen.org 
Referentin

In den Qualifizierungsfeldern Kindheits- & Jugendpädagogik sowie Pflege & Gesundheit 
werden unsere Seminare und Weiterbildungen durch das Bayerische Staatsministerium 
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.
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Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Systemisches Management

Kompetent Führen in der Kita
Diese Weiterbildung in 4 Modulen befähigt Leitungen, die zuneh-
menden Herausforderungen im Kita-Alltag professionell zu meis-
tern. Es gilt, komplexe Prozesse zu steuern, Mitarbeiter:innen zu 
führen, Teamentwicklung zu gestalten, Ressourcen zu entdecken 
und das Profil der Einrichtung selbstbewusst darzustellen. Bei all 
dem spielt die Führungspersönlichkeit der Leitung eine zentrale 
Rolle. Begleitendes Coaching in jedem Modul unterstützt den Ent-
wicklungsprozess der Teilnehmer:innen und ermöglicht Klarheit 
und zielgerichtetes Steuern in der eigenen Kita. 

1. Modul: Führungspersönlichkeit und Ressourcenmanagement 

2. Modul: Organisations- und Teamentwicklung 

3. Modul: Change-Management und Leadership 

4. Modul: Erfolgreich steuern: Flow-Management

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen die Grundlagen der Systemtheorie, verwenden 

systemische Fragetechniken in Ihrer Arbeit und entwickeln eine 
systemische Haltung

•  Sie reflektieren Ihre Führungspersönlichkeit
•  Sie arbeiten ressourcen- und lösungsorientiert
•  Sie verwenden Instrumente zur Steuerung Ihrer Einrichtung und 

gestalten Teamentwicklung 
•  Sie setzen den Projektstrukturplan bei der Steuerung Ihrer  

Projekte in der Einrichtung um
•  Sie begleiten Veränderungsprozesse professionell
•  Sie wenden Flow-Team-Techniken in der Teamarbeit an
•  Sie kennen die Chancen von Selbstorganisationsprozessen 

und schaffen entsprechende Rahmenbedingungen 
•  Sie unterscheiden zwischen Fähigkeiten und Fertigkeiten und 

schaffen Raum zur Entfaltung von Fähigkeiten

Bewerbungen mit Berufslaufbahn und Darstellung der Motivation 
bitte bis 19.01.2023 an Monika Krämer: 
monika.kraemer@caritasmuenchen.org
Zielgruppe: 
Aufbauweiterbildung für Leitungen und erfahrene Fachkräfte

Kurs-Nr.:  
K/040/23
Termin: 
13.03.2023 – 
15.03.2023  
und  
02.05.2023  
und 
19.07.2023 – 
21.07.2023  
und  
06.10.2023  
und 
19.10.2023 – 
20.10.2023  
und 30.11.2023 – 
01.12.2023  
und 
24.01.2024 – 
26.01.2024 und 
11.03.2024
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
16 Tag/e
Ort: 
Ammerseehäuser, 
Fürstenried, Pelham, 
Caritas Institut
Referent:innen:  
Pinzer, Anna 
Rotter, Kathrin 
Hörmann, Susanne 
Krämer, Monika 
Lorenz, Uli
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Liebe Teilnehmende und Interessierte unserer  
Fachpädagoginnen-Weiterbildungen und Kompaktkurse!
Das ist neu: 
Kompaktkurse zu den wichtigsten pädagogischen Schwerpunkten:  
Wir haben neue Kompaktkurse entwickelt, damit Sie sich schnell und in einer gleichbleiben-
den Seminargruppe in einem pädagogischen Kernbereich kompetent weiterentwickeln.

Wir gestalten die Fachpädagoginnen-Weiterbildungen ab 2023 um:
Als Grundlage dient nun der jeweilige Kompaktkurs (mindestens 4-tägig). Darauf auf-
bauend kann man die Fachpädagoginnen-Weiterbildung mit einer Auswahl an „Koffer-Semi-
naren“ und „Handgepäck-Seminaren“ absolvieren. Die Begriffe zeigen, dass wir pädagogisch 
auf Reisen gehen und neue Wege und Räume erkunden werden. Der Vorteil ist, dass Sie die 
Auswahl der Seminare mehr nach Ihren Bedürfnissen ausrichten können.
Den Pool der Koffer-Seminare finden Sie im Anschluss.

So einfach können Sie auslaufende Fachpädagoginnen-Weiterbildungen abschließen:
Wenn Sie schon mindestens 2 Module belegt haben, können Sie bis einschließlich 2025 
einfach die fehlenden Tage aus den Koffer-Seminaren nach Ihrem Bedarf besuchen und sich 
dann für die Prüfung anmelden. Das Caritas Institut findet immer kundenfreundliche Lösun-
gen für Ihre Weiterentwicklung.

Der Pool an Koffer-Seminaren im Caritas Institut:
• Kurs-Nr.: K/098/23  Mit-Mach-Medien
• Kurs-Nr.: K/103/23  Mein Name bedeutet Geschenk
• Kurs-Nr.: K/064/23  Alltagsqualität in der Kita
• Kurs-Nr.: K/083/23  Den Blickwinkel verändern
• Kurs-Nr.: K/049/23  Die eigene Schatzkiste füllen
• Kurs-Nr.: K/045/23  Entwicklungsgespräche professionell führen
• Kurs-Nr.: K/046/23  Entwicklungsgespräche professionell führen
• Kurs-Nr.: K/081/23  Erkennen von Verhaltensauffälligkeiten
• Kurs-Nr.: K/081/23  Erkennen von Verhaltensauffälligkeiten
• Kurs-Nr.: K/035/23  Gemeinsam an einem Strang ziehen
• Kurs-Nr.: K/048/23  In guter Balance
• Kurs-Nr.: K/153/23  Kinder beteiligen – Partizipation
• Kurs-Nr.: K/050/23  Mit Eltern im Gespräch bleiben
• Kurs-Nr.: K/080/23  Pädagogik mit Liebe
• Kurs-Nr.: K/057/23 Sich sicher bewegen in der religiösen und kulturellen Vielfalt
• Kurs-Nr.: K/097/23  Virtual Teamwork
• Kurs-Nr.: K/096/23  Wahrnehmung und lernen spielend fördern
• Kurs-Nr.: K/075/23  Starke Pädagogen:innen – starke Kinder
• Kurs-Nr.: K/051/23  Kinderrechte im pädagogischen Alltag
• Kurs-Nr.: K/104/23  Bildungsräume aus der Perspektive von Kindern
• Kurs-Nr.: K/095/23  Projektarbeit mit Kindern
• Kurs-Nr.: K/120/23  Stille und Klang
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Weiterbildung zum/zur Fachpädagogen/-in im Modul-System

Sie können sich am Caritas Institut für Bildung und Entwicklung zum/zur „Fachpädagogen:in“ 
für verschiedene Fachrichtungen weiter qualifizieren und hierbei ein Zertifikat erwerben. 

Bedingungen zum Erwerb des Zertifikats „Fachpädagoge:in (IBE)“:
• Belegung aller vorgeschriebenen Module: 

Auswahl von verschiedenen Seminaren.

• Teilnahme an den erforderlichen Fortbildungstagen: 
Die Weiterbildungen zum/zur Fachpädagogen:in umfassen mindestens 120 Unterrichtsein-
heiten (inkl. 12 UE Praxistransfer, 9 UE Transferbericht und 3 UE Colloquium). Je nach 
Fachrichtung zwischen 12 und 30 Tagen. 

• Colloquium: 
In den Colloquien wird insbesondere der Transfer des Gelernten in die Praxis geprüft sowie 
die eigene fachliche und persönliche Weiterentwicklung. Das Colloquium findet in Gruppen 
satt. Dauer: Pro Person 15 Minuten, davon 5 Minuten fachlicher Austausch. Für Teilneh-
mer:innen mit Prüfungsängsten bieten wir Coaching für die Prüfungsvorbereitung an.

• Dokumentation: 
Der Bericht soll maximal 10 Seiten umfassen und die Umsetzung der erworbenen Fähigkeit-
en und Kenntnisse in die Praxis beschreiben und reflektieren.

• Prüfungsgebühr: 
Fachpädagogen:innen: 80,00 € 
Qualifizierte Leitung: 100,00 €, 45 Minuten Colloquium, 
Qualifizierte Krippenpädagogik: 90,00 €, 30 Minuten Colloquium. 

Termine Colloquium 2023
Fachpädagogen:innen und Qualifizierte Krippenpädagogen:innen 
19.04.2023 oder 16.11.2023 jeweils 17 – 19 Uhr.
Prüfung Qualifizierte Leitung nach Vereinbarung im Erfahrungsaustausch III
Anmeldung bei Monika.kraemer@caritasmuenchen.org

Wir behalten uns Änderungen und Weiterentwicklungen in den Modulen vor, ebenso eine Ab-
sage von Seminaren bei zu geringer Teilnehmerzahl. 

Wenn Sie zwei Fachpädagogen:innen-Zertifikate erwerben wollen, können maximal 4 Tage 
der ersten Fachpädagogen:innen-Weiterbildung für die zweite angerechnet werden, mit Aus-
nahme der Qualifizierten Krippenpädagogik (bis zu 12 Tage).
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Kompaktkurs Gesundheitsprävention  
(5 Tage)

1.Teil: Dreamdays – ganz gesund?! 
Kaum jemand fühlt sich zu jeder Zeit „zu-Hause“ in seinem Körper, 
seinem Geist, seiner Seele. Das ist der natürliche Lauf des Lebens 
und es gilt immer wieder die Balance zu finden und kleinere oder 
größere Veränderungen vorzunehmen. Im Teil 1 des Kompaktkurses 
werden Sie auf Forschungsreise gehen und Möglichkeiten erkun-
den, die Ihnen im Alltag ein Stück mehr Feinjustierung ermöglichen.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie kennen die theoretischen Konzepte der Salutogense
• Sie reflektieren ihre Work-Life-Balance
• Sie werden inspiriert von Ideen aus der Positiven Psychologie 

und der Glückforschung
• Sie tanken auf und stärken sich für Ihren Alltag

2.Teil: Gurkenbrot und Gummistiefel
Bei Gesundheitsprävention in der Kita war lange Zeit allein Ernäh-
rung und Bewegung im Fokus. Sie sind wichtige Teilbereiche von 
einem großen Ganzen. Bei genauem Blick wird deutlich die päd-
agogische Zielsetzung und die pädagogische Haltung, die Tages-
strukturierung und die „Räume“ der Kita wirken sich ebenso aus. 
Wir werden gemeinsam reflektieren und „hinspüren“, was Kinder 
heute im ganzheitlichen Sinn der Gesundheitsprävention von uns 
Pädagogen brauchen.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie wissen um die Bandbreite der Gesundheitsprävention für 

Kinder in der Kita
• Sie kennen Methoden Ihre eigene pädagogische Arbeit auf 

Wohlbefinden und Gesundheit von Kindern auszurichten
• Sie reflektieren die eigene Arbeit und Einrichtung auf Gesund-

heitsprävention von Kindern und entwickeln Ideen dieser noch 
mehr Raum zu geben

Zum Fachpädagogen:in für Gesundheitsprävention ist erforderlich:
Gesamtumfang: 11 Tage – Bereichsreferentin: Silvia Aumüller

Kompaktkurs (5 Tage)

• Aus den Kofferseminaren, 4 Tage: 
Seminare Ihrer Wahl, siehe Seite 57

• Aus dem Handgepäck, 2 Tage: 
Kurs-Nr.: K/120/23 Stille und Klang

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden

Kurs-Nr.:   
K/001/23 
Termin:    
1.Teil: 15. – 17.05.2023  
2.Teil:  23. – 24.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
5 Tag/e
Ort:  
Hotel Seeblick,  
Bad Endorf, (Beginn 
1.Tag 10:00 Uhr, mit 
Abendeinheiten)
Referentin:  
Silvia Aumüller

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für Gesundheitsprävention weiterbilden wollen
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Kompaktkurs Künstlerischer Ausdruck und 
ästhetische Bildung (4 Tage)
1.Teil: Die Entdeckung der eigenen Kreativität 
Jeder Mensch ist ein schöpferisches Wesen und in jedem Menschen 
steckt seine eigene Kreativität. Oftmals wird diese durch den Alltags-
stress überdeckt oder durch Idealvorstellungen sogar unterdrückt. Wie 
schaffen wir es also, kreative Inseln im Alltag zu errichten und uns zu 
öffnen? Gemeinsam entdecken wir unsere Kreativität aufs Neue und 
finden individuellen Raum zum Ausdruck.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie haben Kenntnis von verschiedensten Formen der Kreativität
• Sie entdecken Freiräume und entwickeln Muße
• Sie reflektieren den Stellenwert der Kreativität in Ihrem persönli-

chen, aber auch pädagogischen Alltag
Hinweis: Im Preis inbegriffen ist eine vielfältige Materialauswahl 
zum freien, kreativen Schaffen.  
2.Teil: Kunstwerkstatt – Kreative Prozesse von Kindern anregen 
und begleiten
Mit einfachen Impulsen und Techniken lassen sich wunderschöne 
Kunstwerke zaubern, an denen nicht nur Kinder ihre Freude haben. 
Im Experimentieren mit Farben und Materialien und vor allen Dingen 
mit Zeit kann es uns gelingen, in kreative Prozesse einzutauchen und 
uns ganz darin fallen zu lassen. Mit dem Wissen um die kreativen Ent-
wicklungsprozesse der Kinder und eigener Freude am Tun werden Sie 
zu Wegbereiter:innen künstlerischer Entfaltung. Es erwarten Sie zwei 
Tage, in denen Sie Ihren Rucksack voll mit Ideen und Anregungen pa-
cken können, die einfach und effektiv in der Praxis umzusetzen sind. 
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie haben Kenntnis über die Bedeutung der Kreativitäts-

förderung
• Sie kennen die Phasen der kindlichen Kreativitätsentwicklung
• Sie haben ein großes Repertoire an Techniken, die sich einfach 

und unkompliziert im Kita Alltag umsetzen lassen können
• Sie reflektieren Ihren pädagogischen Alltag in Bezug auf Raum 

und Zeit für künstlerisches Schaffen

Zum Fachpädagogen:in für künstlerischer Ausdruck und ästhetische Bildung ist erforderlich:
Gesamtumfang: 10 Tage – Bereichsreferentin: Daniela Chiaffrino

Kompaktkurs (4 Tage)

• Aus den Kofferseminaren, 4 Tage: 
Seminare Ihrer Wahl, siehe Seite 57

• Aus dem Handgepäck, 2 Tage: 
Kurs-Nr.: K/122/23 Kulturtechniken verquicken

Kurs-Nr.:  
K/002/23 
Termin:   
1.Teil: 20. – 21.11.2023 
2.Teil: 08. –  09.02.2024
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort:  
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Daniela Chiaffrino

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für künstlerischen Ausdruck  
und ästhetische Bildung weiterbilden wollen

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden



Kindheits- & Jugendpädagogik

62   |   Caritas Insitut für Bildung und Entwicklung   

Kompaktkurs Ganzheitliche Pädagogik  
& Naturerlebnis (6 Tage)
1.Teil: Visions-Findung, Klarheit auch in turbulenten Zeiten 
In diesem Seminar geht es darum, eigene Visionen für die päda-
gogische Arbeit und das eigene Leben zu finden, unterstützende 
Ressourcen anzunehmen und Herausforderungen zu meistern. 
Die Natur ist hierbei ein Spiegel für unsere Seele und oft unbe-
wussten Ziele. Achtsamkeit und Wertschätzung lernen wir als Ge-
schenk anzunehmen, und in Verbundenheit mit der Schöpfung 
Kraft zu tanken für den eigenen, individuellen Lebensweg.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie reflektieren eigene Entwicklungsprozesse und Ihren  

eigenen aktuellen Standort
• Sie erkennen Ihren roten Faden für Sinn und Aufgaben in Ihrem 

Leben
• Sie erkennen eigene Muster und entwickeln neue Möglichkeiten
• Sie praktizieren, wie man neue Fähigkeiten lernt und entfaltet
• Sie steuern kompetent Ihren Lebensweg und gestalten Ihre 

pädagogischen Ziele

2.Teil: Ein Zauber liegt in allen Dingen
Die Schönheit der Natur zu erleben, ist eine wichtige Vorausset-
zung für Umweltbildung. Kreativität und Neugierde fördern die 
Lernkompetenz. Spannende Übungen helfen eine tiefe Verbun-
denheit mit der Natur und Menschen zu entwickeln.
Die Sinne werden durch intensive Naturerfahrung aktiviert und die 
Wahrnehmung erweitert und verfeinert.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie entdecken die Natur als Kraftquelle und Raum für Entwick-

lungen
• Sie fördern Beziehungsfähigkeit und Resilienz durch Resonanz 

im Alltag und in der Natur
• Sie entwickeln die Fähigkeit sich einzulassen und zu genießen
• Sie erweitern Ihre Wahrnehmung und Erlebnisfähigkeit
• Sie reflektieren Ihre eigenen Fähigkeiten und achten Ihre Grenzen

Zum Fachpädagogen:in für ganzheitliche Pädagogik & Naturerlebnis ist erforderlich:
Gesamtumfang: 12 Tage – Bereichsreferent: Uli Lorenz

Kompaktkurs (6 Tage)

• Aus den Kofferseminaren, 2 Tage: 
Seminare Ihrer Wahl, siehe Seite 57

• Aus dem Handgepäck, 4 Tage: 
Kurs-Nr.: K/080/23 Paradies-Pädagogik 
2024 Pädagogik mit Muße, 2 Tage

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden

Kurs-Nr.:   
K/003/23
Termin:   
1.Teil:   
24. – 26.5.2023  
2.Teil:  
28. – 30.6.2023
Ort:  
Teil1:  
Oase Steinerskirchen 
(Beginn 1.Tag  
10:00 Uhr, mit Abend-
einheiten) 
Teil 2: 
Fraueninsel, Chiemsee 
(Beginn 1.Tag  
10:00 Uhr, mit Abend-
einheiten)
Beginn/ Ende: 
09:00 - 16:00 Uhr
Referent:innen   
Uli Lorenz und  
Co-Referenten:innen

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für ganzheitliche Pädagogik & Naturerlebnis 
weiterbilden wollen
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Kompaktkurs Ganzheitliche  
Körperwahrnehmung (4 Tage)
1.Teil: Wahrnehmung ist der Schlüssel ins Leben 
All unser Wissen gründet sich auf die Wahrnehmung. „Die fünf 
Sinne sind die Sachverwalter derSeele“ Leonardo da Vinci. Unser 
Lernen findet von Geburt an mit Leichtigkeit über unsere Sinne statt. 
Die aktive Umsetzung dieses Wissens wird im Alltag der Kinder im-
mer noch zu wenig ermöglicht. Die spielerische Stärkung der Wahr-
nehmung verbessert eine intensive Selbstwahrnehmung, eine tiefe 
Verbundenheit mit dem eigenen Körper und das Spüren der eigenen 
Köpergrenzen, um die Sozialkompetenzen und die ganzheitliche 
Entwicklung der Kinder positiv zu begleiten. 
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie erwerben Kenntnisse über sensomotorische Wahrnehmung, 

Abläufe und die Vernetz ung im Gehirn
• Sie setzen sich intensiv mit den 7 Sinnen auseinander
• Sie wissen um den Zusammenhang von gesunder Entwicklung 

und sozialer Kompetenzen
• Sie geben Beispiele von frühzeitigen Förderungsmöglichkeiten 

im Spiel
• Sie erleben Bewegungs- und Sinnesaktivitäten, die Sie in Ihrem 

Gruppenalltag umsetzen 
• Sie reflektieren die eigene pädagogische Arbeit und variieren 

bewusst Methoden 
2.Teil: Ganzheitliche Wahrnehmung in der Natur 
In diesem Seminar geht es darum die ganzheitliche Wahrnehmung 
in der Natur selbst zu erleben und zu verinnerlichen, eigene Grenzen 
zu erspüren sowie eine tiefe Verbundenheit zur Natur zu entdecken.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie sensibilisieren ihre Wahrnehmung und verbessern ihre 

Fähigkeit Eindrücke aufzunehmen und zu verarbeiten
• Sie entdecken die Natur als stärkende Lernumgebung und 

Raum für Sinneswahrnehmung
• Sie erfahren Möglichkeiten Kinder zu begeistern und ihre 

Körperwahrnehmung individuell zu stärken

Zum Fachpädagogen:in für Ganzheitliche Körperwahrnehmung ist erforderlich:
Gesamtumfang: 12 Tage – Bereichsreferentin: Tina Habammer

Kompaktkurs (4 Tage)

• Aus den Kofferseminaren, 6 Tage 
Seminare Ihrer Wahl, siehe Seite 57

• Aus dem Handgepäck, 2 Tage: 
Kurs-Nr.: K/120/23 Stille und Klang 
Kurs-Nr.: K/113/23 Kinesiologie für Kinder

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden

Kurs-Nr.:  
K/004/23 
Termin:  
1.Teil:  
12. – 13.10.2023 
2.Teil:  
25. – 26.04.2024 
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort: 
1. Teil: 
Salesianum,  
St.-Wolfgangs-Platz 
11, 81669 München 
(Beginn um 9:00 Uhr) 
2. Teil:  
Oase Steinerskirchen 
(Beginn 1.Tag um 
10:00 Uhr, mit Abend-
einheit)
Referentin:  
Tina Habammer

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für ganzheitliche Körperwahrnehmung  
weiterbilden wollen
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Kompaktkurs Nachhaltige Entwicklung (4 Tage)
1.Teil: Nachhaltigkeit & Werteentwicklung
Das Wort „Nachhaltigkeit“ ist schon fast banal und beliebig ge-
worden. Da bleiben Freude und Begeisterung für die Mitgestaltung 
nachhaltiger Entwicklung oft auf der Strecke. Jedes Kind, jeder 
Mensch hat das Recht, in einer lebenswerten Welt aufzuwachsen 
und zu leben – jetzt und auch in zukünftigen Generationen. Wir ha-
ben die Möglichkeit, die Welt gemeinsam mit den Kindern im Ver-
ständnis nachhaltiger Entwicklung mitzugestalten. Unsere Werte 
bilden dafür das Fundament. Richten wir unser Leben und unsere 
Arbeit nach diesen Werten aus und stellen neugierig Fragen, kön-
nen wir aktiv, freudvoll und in Verbundenheit mit uns selbst und un-
serer Umwelt nachhaltig leben und gestalten. 
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie reflektieren Ihre eigenen Werte im Zusammenhang mit 

Nachhaltigkeit
• Sie verstehen Werte, Bewusstsein und Wissen als Basis Ihres 

pädagogischen Handelns
• Sie kennen eigene Möglichkeiten, nachhaltige Entwicklung mit 

Freude mitzugestalten 
• Sie entdecken die Nachhaltigkeit des Philosophierens mit Kindern

2.Teil: Erleben und Gestalten – Nachhaltigkeit in der Kita 
Was wir tun, hat Auswirkungen auf andere Menschen, auf die Natur 
und auf uns selbst. Im Ansatz der frühkindlichen Bildung heißt das, 
Kinder zu ermutigen und zu befähigen, die Welt besser zu verstehen 
und im Sinne der Nachhaltigkeit mitzugestalten. Welche Methoden 
stehen uns im Kita-Alltag zur Verfügung, um die Komplexität von 
Kreisläufen und Verkettungen zu verstehen und Handlungsmöglich-
keiten zu erkennen? Wir sammeln Ideen und Impulse, die nachhalti-
ges Handeln in der Kita lebendig machen.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie haben fachspezifisches Wissen zu Inhalten und Zielen  

nachhaltiger Entwicklung
• Sie kennen die Kreisläufe und Verkettungen zu Themen wie 

z.B. Lebensmittel, Wasser, Energie, Gerechtigkeit, etc.
• Sie entwickeln Gestaltungsmöglichkeiten zum nachhaltigen 

Lernen 

Kurs-Nr.:  
K/005/23
Termin:   
1.Teil:  
30. – 31.03.2023 
2.Teil  
02. – 03.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 - 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort:  
1.Teil:  
Ammerseehäuser 
(Beginn 1.Tag 10:00 
Uhr, mit Abendein-
heiten)
2.Teil:   
IBE/Marsstraße 22 
(Beginn 1.Tag  
09:00 Uhr)
Referentin:  
Johanna Krämer

Zum Fachpädagogen:in für nachhaltige Entwicklung ist erforderlich:
Gesamtumfang: 8 Tage – Bereichsreferentin: Johanna Krämer

Kompaktkurs (4 Tage)

• Aus den Kofferseminaren 4 Tage 
Seminare Ihrer Wahl, siehe Seite 57

• Aus dem Handgepäck 
0 Tage

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für Nachhaltige Entwicklung weiterbilden wollen
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Kompaktkurs Kinderschutz (4 Tage)
1.Teil: Kinderschutz und Schutzauftrag – alles was Sie  
wissen müssen
Der Schutzauftrag ist wichtiger Bestandteil der pädagogischen Ar-
beit. In diesem Seminar lernen Sie was zur Kindeswohlgefährdung 
führen kann, was gewichtige Anhaltspunkte sind und wie man eine 
Risikoabschätzung macht. In Fallbesprechungen können Sie Ihre 
Erfahrungen reflektieren.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie kennen die gesetzlichen Grundlagen von Kindeswohlge-

fährdung
• Sie können Dokumentationsbögen anwenden
• Sie verfügen über Basiswissen, um den Schutzauftrag zu erfül-

len
• Sie wissen, wie Sie eine Gefährdungseinschätzung vornehmen 

können 

2.Teil: Kuscheln, streicheln, Doktorspiele ... 
Kindgerechte Sexualerziehung in der Kita
Wie sexuell ist kindliche Sexualität? Wie kann ich mit Eltern über 
Sexualerziehung in der Kindertageseinrichtung sprechen? Wie kann 
interkulturelle Sexualerziehung in der Kita funktionieren? In diesem 
Kurs widmen wir uns einer kindgerechten Sexualerziehung. Anhand 
von Praxisbeispielen erarbeiten wir die richtige Einschätzung von 
Verhaltensweisen, um Sicherheit im pädagogischen Alltag zu er-
langen. Die Inhalte für ein sexualpädagogisches Konzept und ein 
Schutzkonzept werden vorgestellt.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie wissen um Inhalte eines sexualpädagogischen Konzepts 

sowie eines Schutzkonzeptes
• Sie schätzen Verhaltensweisen kompetent ein
• Sie kennen die psychosexuelle Entwicklung von Kindern
• Sie gehen sicher mit dem Thema Sexualerziehung um
• Sie haben eine professionelle Haltung im Umgang mit  

kindlicher Sexualität 

Kurs-Nr.:  
K/006/23
Termin:   
1.Teil:  
13. – 14.06.2023  
2.Teil:  
29. – 30.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 - 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort:  
IBE/Marsstraße 22, 
München  
(Beginn 09:00 Uhr)
Referentinnen: 
Tatjana Riedl  
Michaela Geiger

Zum Fachpädagogen:in für „Kinderschutz“ ist erforderlich:
Gesamtumfang: 10 Tage – Bereichsreferentin: Monika Krämer

Kompaktkurs (4 Tage)

• Aus den Kofferseminaren 4 Tage 
Seminare Ihrer Wahl, siehe Seite 57

• Aus dem Handgepäck 
kein Angebot

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für Kinderschutz weiterbilden wollen
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Kompaktkurs Digitale Medien (4 Tage)
1.Teil Kita Digital – Kompetent durch den digitalen Mediend-
schungel 
Digitale Medien gehören zur Lebenswelt von Kindern und Jugend-
lichen. Eine Aufgabe der Kita ist die Kinder im entwicklungsange-
messenen und kreativen Umgang zu begleiten und zu unterstützen.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie kennen die Grundlagen der Medienpädagogik
• Sie reflektieren Ihren persönlichen Umgang und Ihre Haltung zu 

digitalen Medien
• Sie beziehen die kindliche Entwicklung bei der Mediennutzung 

mit ein
• Sie agieren kompetent mit digitalen Medien
• Sie entwickeln Grundregeln für eine pädagogisch sinnvolle 

Medienarbeit

2.Teil Cyber, Cyber! – Sicherer Umgang mit digitalen Medien 
Die digitale Lebenswelt erfordert mehr als nur einen kreativen Ein-
satz von Medien. Bedenken und Herausforderungen in dieser kom-
plexen Thematik beschäftigen die MitarbeiterInnen vor Ort. Sie ler-
nen einen risikofreien Rahmen in Ihrer Kita anzustreben und sich in 
der Medienwelt zurecht zu finden.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie beachten den Datenschutz und die rechtlichen Aspekte der 

Medienarbeit
• Sie wissen um die Risiken von Medien und erarbeiten präven-

tive Ansätze
• Sie setzen sich mit digitalen Lebenswelten und Social Media 

auseinander
• Sie bewegen sich zielorientiert im WorldWideWeb

Kurs-Nr.: 
K/007/23
Termin:   
1.Teil: 
26. – 27.01.2023 
2.Teil: 
06. – 07.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort:  
IBE/ Marsstraße 22, 
(Beginn 09:00 Uhr)
Referentinnen:  
Julia Ketterl 
Iris Rendel

Zum Fachpädagogen:in für Digitale Medien ist erforderlich:
Gesamtumfang: 10 Tage – Bereichsreferentinnen: Julia Ketterl, Iris Rendel

Kompaktkurs (4 Tage)

• Aus den Kofferseminaren, 4 Tage 
Seminare Ihrer Wahl, siehe Seite 57

• Aus dem Handgepäck, 2 Tage 
Kurs-Nr.: K/055/23 Biblische Geschichten 
verfilmen

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für Digitale Medien weiterbilden wollen
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Kompaktkurs Grundlagen wertschätzender 
Kommunikation und Konfliktmanagement 
(4 Tage)
1.Teil So gelingt’s – wertschätzend und konstruktiv  
miteinander reden  
Kommunikative Fähigkeiten sind ein wichtiger Erfolgsfaktor. Ob 
mündlich, schriftlich, symbolisch, nonverbal, absichtlich, unabsicht-
lich, aktiv oder passiv: Kommunikation ist eine notwendige Voraus-
setzung für jede Aktivität. Ob Kommunikation gelingt, ob sie als kons-
truktiv und bereichernd empfunden wird, hängt im Wesentlichen von 
unseren eigenen Kommunikations-Konzepten ab. Eine systemische 
Sichtweise, Wissen um verschiedene Kommunikationstheorien und 
das Reflektieren persönlicher sprachlicher Fähigkeiten sind erste 
wichtige Schritte in gewinnbringende, erfolgreiche Gespräche.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie kennen verschiedene Kommunikationstheorien und wissen 

um die wichtige Bedeutung einer systemischen Haltung
• Sie reflektieren eigene sprachliche Fähigkeiten
• Sie lernen Strategien kennen, die auch schwierige Gespräche 

in eine konstruktive Richtung lenken können und üben diese 

2.Teil Schwierige Gespräche gekonnt und sicher führen 
Strittige Gesprächssituationen entstehen, wenn gegensätzliche 
Interessen, Werte, Positionen aufeinandertreffen. Jeder glaubt im 
Recht zu sein, Emotionen kommen ins Spiel und schnell verschärft 
sich der Ton. Wo und wie kann ich ansetzen, um wieder in ein ruhi-
geres Fahrwasser zu kommen?
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie kennen das Modell der gewaltfreien Kommunikation und die 

der sogenannten Statusspiele
• Sie haben Strategien, um mit Ärger und starken Gefühlen 

deeskalierend umzugehen
• Sie vertreten eine Interessengeleitete Haltung, die die Wünsche 

beider Partner anerkennt
• Sie bewegen sich in turbulenten Gesprächssituationen sicher, 

souverän und angemessen

Kurs-Nr.:  
K/008/23
Termin:   
1.Teil: 
09. – 10.02.2023 
2.Teil: 
15. – 16.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort:  
IBE/Marsstraße 22, 
München  
(Beginn 09:00 Uhr)
Referentin:  
Ina Wirth

Zum Fachpädagogen:in für wertschätzende Kommunikation und Konfliktmanagement 
ist erforderlich:

Gesamtumfang: 12 Tage – Bereichsreferentin: Ina Wirth
Kompaktkurs (4 Tage)

• Aus den Kofferseminaren, 8 Tage 
Seminare Ihrer Wahl, siehe Seite 57

• Aus dem Handgepäck, 0 Tage

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für Grundlagen wertschätzender Kommunikation 
und Konfliktmanagement weiterbilden wollen
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Kompaktkurs für religiöse und ethische 
Bildung und Erziehung (4 Tage)

Da berühren sich Himmel und Erde 
Religiöse und ethische Bildung und Erziehung ist für Kitas in kirch-
licher Trägerschaft eine grundlegende konzeptionelle Säule, die sich 
wie ein roter Faden durch den pädagogischen Alltag zieht. Ausge-
hend von einer an christlichen Werten orientierten pädagogischen 
Haltung, dürfen die Kinder vertrauensbildende Grunderfahrungen 
sammeln, Gemeinschaft erfahren, Feste im kirchlichen Jahreskreis 
kennenlernen und religiöse Rituale erleben. Durch das gezielte Auf-
greifen interkultureller und -religiöser Themen wird die Vielfalt in den 
Einrichtungen bewusst in den Blick genommen und eine offene, to-
lerante Grundhaltung gestärkt.
Ziel dieses Kompaktkurses ist es, die pädagogische Säule der reli-
giösen Bildung und Erziehung in der eigenen Einrichtung, verknüpft 
mit persönlichen Vorerfahrungen zu reflektieren und Methoden einer 
zeitgemäßen und weltoffenen Religionspädagogik zu erarbeiten.
Der Kurs orientiert sich am Profil katholischer Kindertageseinrich-
tungen als ganzheitliche Bildungsorte im Erzbistum München und 
Freising. Die Schwerpunkte des Profils bilden die Grundlage zur 
Auseinandersetzung mit der Thematik.
Weitere Beschreibung siehe Kurs 10, S.68

Kurs-Nr.:  
K/010/23
Termin:   
1.Teil: 
12. – 13.01.2023 
2 Tage  
2.Teil:  
24. – 25.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort:  
IBE/Marsstr. 22,  
München (Beginn: 
09:00 Uhr)
Referentinnen:  
Christine Schwarz 
Anna Rieß-Gschlößl

Kompaktkurs für religiöse und ethische 
Bildung und Erziehung (4 Tage)

Da berühren sich Himmel und Erde 
Religiöse und ethische Bildung und Erziehung ist für Kitas in kirch-
licher Trägerschaft eine grundlegende konzeptionelle Säule, die sich 
wie ein roter Faden durch den pädagogischen Alltag zieht. Ausge-
hend von einer an christlichen Werten orientierten pädagogischen 
Haltung, dürfen die Kinder vertrauensbildende Grunderfahrungen 
sammeln, Gemeinschaft erfahren, Feste im kirchlichen Jahreskreis 
kennenlernen und religiöse Rituale erleben. Durch das gezielte Auf-
greifen interkultureller und -religiöser Themen wird die Vielfalt in den 
Einrichtungen bewusst in den Blick genommen und eine offene, to-
lerante Grundhaltung gestärkt.
Ziel dieses Kompaktkurses ist es, die pädagogische Säule der reli-
giösen Bildung und Erziehung in der eigenen Einrichtung, verknüpft 
mit persönlichen Vorerfahrungen zu reflektieren und Methoden einer 
zeitgemäßen und weltoffenen Religionspädagogik zu erarbeiten.
Der Kurs orientiert sich am Profil katholischer Kindertageseinrich-
tungen als ganzheitliche Bildungsorte im Erzbistum München und 
Freising. Die Schwerpunkte des Profils – Visionen entwickeln/Mit-
bestimmung leben/Kinder schützen/Vielfalt schätzen/Bildung gestal-
ten/Beziehung stärken/Schöpfung entdecken – bilden die Grundla-
ge zur Auseinandersetzung mit der Thematik.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie kennen das christliche Menschenbild und die damit verbun-

denen Handlungskonsequenzen
• Sie stellen einen Bezug zur Wertebildung her, die im BEP ver-

ankert ist
• Sie ermöglichen und unterstützen konkrete und praktische Um-

setzungsmöglichkeiten zur Entwicklung des Wertebildungsproz-
esses bei Kindern

• Sie sind befähigt, Methoden zur Umsetzung des Profils und sein-
er Schwerpunkte in der pädagogischen Praxis anzuwenden

• Sie erkennen die Notwendigkeit von Selbstreflexion in Bezug auf 
eigene reli giöse Erfahrungen als Grundlage für das Begleiten 
religiöser Bildungsprozesse

• Sie erschließen das Profil katholischer Kindertageseinrichtung 
als ganzheitliche Bildungsorte

Kurs-Nr.:  
K/011/23
Termin: 
1.Teil:  
26. – 27.10.2023  
im Salesianum  
2 Tage 
2.Teil:  
25. – 26.01.2024  
im IBE
Ort: Salesianum und 
IBE/Marsstr. 22, 
München  
(Beginn: 09:00 Uhr)
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentinnen: 
Christine Schwarz 
Anna Rieß-Gschlößl



Online anmelden unter weiterbildung.caritasmuenchen.de   |   69

Kindheits- & Jugendpädagogik

Kompaktkurs für religiöse und ethische 
Bildung und Erziehung (4 Tage)

Da berühren sich Himmel und Erde 
Religiöse und ethische Bildung und Erziehung ist für Kitas in kirch-
licher Trägerschaft eine grundlegende konzeptionelle Säule, die sich 
wie ein roter Faden durch den pädagogischen Alltag zieht. Ausge-
hend von einer an christlichen Werten orientierten pädagogischen 
Haltung, dürfen die Kinder vertrauensbildende Grunderfahrungen 
sammeln, Gemeinschaft erfahren, Feste im kirchlichen Jahreskreis 
kennenlernen und religiöse Rituale erleben. Durch das gezielte Auf-
greifen interkultureller und -religiöser Themen wird die Vielfalt in den 
Einrichtungen bewusst in den Blick genommen und eine offene, to-
lerante Grundhaltung gestärkt.
Ziel dieses Kompaktkurses ist es, die pädagogische Säule der reli-
giösen Bildung und Erziehung in der eigenen Einrichtung, verknüpft 
mit persönlichen Vorerfahrungen zu reflektieren und Methoden einer 
zeitgemäßen und weltoffenen Religionspädagogik zu erarbeiten.
Der Kurs orientiert sich am Profil katholischer Kindertageseinrich-
tungen als ganzheitliche Bildungsorte im Erzbistum München und 
Freising. Die Schwerpunkte des Profils bilden die Grundlage zur 
Auseinandersetzung mit der Thematik.
Weitere Beschreibung siehe Kurs 10, S.68

Kurs-Nr.:  
K/010/23
Termin:   
1.Teil: 
12. – 13.01.2023 
2 Tage  
2.Teil:  
24. – 25.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort:  
IBE/Marsstr. 22,  
München (Beginn: 
09:00 Uhr)
Referentinnen:  
Christine Schwarz 
Anna Rieß-Gschlößl

Kompaktkurs für religiöse und ethische 
Bildung und Erziehung (4 Tage)

Da berühren sich Himmel und Erde 
Religiöse und ethische Bildung und Erziehung ist für Kitas in kirch-
licher Trägerschaft eine grundlegende konzeptionelle Säule, die sich 
wie ein roter Faden durch den pädagogischen Alltag zieht. Ausge-
hend von einer an christlichen Werten orientierten pädagogischen 
Haltung, dürfen die Kinder vertrauensbildende Grunderfahrungen 
sammeln, Gemeinschaft erfahren, Feste im kirchlichen Jahreskreis 
kennenlernen und religiöse Rituale erleben. Durch das gezielte Auf-
greifen interkultureller und -religiöser Themen wird die Vielfalt in den 
Einrichtungen bewusst in den Blick genommen und eine offene, to-
lerante Grundhaltung gestärkt.
Ziel dieses Kompaktkurses ist es, die pädagogische Säule der reli-
giösen Bildung und Erziehung in der eigenen Einrichtung, verknüpft 
mit persönlichen Vorerfahrungen zu reflektieren und Methoden einer 
zeitgemäßen und weltoffenen Religionspädagogik zu erarbeiten.
Der Kurs orientiert sich am Profil katholischer Kindertageseinrich-
tungen als ganzheitliche Bildungsorte im Erzbistum München und 
Freising. Die Schwerpunkte des Profils – Visionen entwickeln/Mit-
bestimmung leben/Kinder schützen/Vielfalt schätzen/Bildung gestal-
ten/Beziehung stärken/Schöpfung entdecken – bilden die Grundla-
ge zur Auseinandersetzung mit der Thematik.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie kennen das christliche Menschenbild und die damit verbun-

denen Handlungskonsequenzen
• Sie stellen einen Bezug zur Wertebildung her, die im BEP ver-

ankert ist
• Sie ermöglichen und unterstützen konkrete und praktische Um-

setzungsmöglichkeiten zur Entwicklung des Wertebildungsproz-
esses bei Kindern

• Sie sind befähigt, Methoden zur Umsetzung des Profils und sein-
er Schwerpunkte in der pädagogischen Praxis anzuwenden

• Sie erkennen die Notwendigkeit von Selbstreflexion in Bezug auf 
eigene reli giöse Erfahrungen als Grundlage für das Begleiten 
religiöser Bildungsprozesse

• Sie erschließen das Profil katholischer Kindertageseinrichtung 
als ganzheitliche Bildungsorte

Kurs-Nr.:  
K/011/23
Termin: 
1.Teil:  
26. – 27.10.2023  
im Salesianum  
2 Tage 
2.Teil:  
25. – 26.01.2024  
im IBE
Ort: Salesianum und 
IBE/Marsstr. 22, 
München  
(Beginn: 09:00 Uhr)
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentinnen: 
Christine Schwarz 
Anna Rieß-Gschlößl

Zum Fachpädagogen:in für religiöse und ethische Bildung und Erziehung ist erforderlich:
Gesamtumfang: 12 Tage – Bereichsreferentinnen: Christine Schwarz, Anna Rieß-Gschlößl

Kompaktkurs (4 Tage)

• Aus den 
Koffer-
seminaren 
4 Tage 
Seminare 
Ihrer Wahl, 
siehe Seite 
57

• Aus dem Handgepäck, 4 Tage
Kurs-Nr.: K/056/23 Musst du auch sterben – Tod und Trauer als Herausfor-
derungen im Kita-Alltag 
Kurs-Nr.: K/055/23 Biblische Geschichten verfilmen – religiöse Arbeit mit 
Tablet und iPhone  
2024 Gottesdienste und Andachten vorbereiten und feiern in der Kita  
2024 Das Kirchenjahr – Möglichkeiten und Methoden zur bewussten Gestal-
tung des Kita-Jahres im religiösen Kontext Sich begegnen in der religiösen 
und kulturellen Vielfalt

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für religiöse und ethische Bildung und Erziehung 
weiterbilden wollen
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Kompaktkurs Inklusion (4 Tage)

1. Teil und 2. Teil Individuelle Unterschiede und  
sozio kulturelle Vielfalten 
Der Anspruch „offen für alle Familien und Kinder“ zu sein, wird in 
den letzten Jahren durch immer heterogenere und „buntere“ Grup-
pen zu einer Herausforderung für alle pädagogischen Mitarbei-
ter:innen in Kitas. Eine Pädagogik der Vielfalt ermöglicht und be-
gleitet Bildungsprozesse ohne Ausgrenzung. Der Blick richtet sich 
dabei partizipativ auf die Bedürfnisse, Fähigkeiten und Ressourcen 
aller Beteiligten.
Wenn Sie die Vielfalt in Ihrer Kita mehr in den Mittelpunkt nehmen, 
sich gezielt auf die Arbeit in einer inklusiven (bzw. integrativen) Kita 
vorbereiten oder Ihr Wissen bezüglich Inklusion vertiefen und fes-
tigen möchten, dann ist dieser Kompaktkurs genau das Richtige 
für Sie!
Innerhalb der Seminartage wird der Grundstein für ein umfangrei-
ches, gefestigtes Wissen und Handeln rund um das Thema „Inklu-
sion in Kindertagesstätten“ gelegt.
Grundlage und roter Faden des Kurses ist der „Index für Inklusion“.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie wissen um den Index für Inklusion und dessen Umsetzung-

smöglichkeiten 
• Sie kennen rechtliche Grundlagen und organisatorische Struk-

turen inklusiver und integrativer Kindertagesstätten
• Sie reflektieren Ihre pädagogische Haltung im Hinblick auf Viel-

falt und Inklusion
• Sie gestalten inklusive Prozesse und präzisieren Hand-

lungsabläufe der eigenen pädagogischen Arbeit
• Sie wenden gezielt Methoden zur Stärkung der Vielfalt in  

Gruppen an
• Sie ziehen Eltern und Kooperationspartner in Inklusions-

prozesse ein

Kurs-Nr.:  
K/009/23
Termin:   
1.Teil:  
09. – 10.11.2023 
2.Teil: 
01. – 02.02.2024
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort:  
IBE/Marsstraße 22, 
München  
(Beginn 9:00 Uhr)
Referentin:   
Michela Geiger

Zum Fachpädagogen:in ist erforderlich:
Gesamtumfang: 12 Tage – Bereichsreferentin: Michela Geiger

Kompaktkurs (4 Tage)

• Aus den Kofferseminaren 8 Tage 
Seminare Ihrer Wahl, siehe Seite 57

• Aus dem Handgepäck 
0 Tage

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für Inklusion weiterbilden wollen
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Kompaktkurs Krippenpädagogik (4 Tage)
Damit Krippenkinder neugierig in die Welt gehen und ihre Neugier 
stillen können, brauchen sie pädagogische Fachkräfte, die eine 
vertrauensvolle Beziehung zu ihnen aufbauen und einen guten 
Blick auf die Stärken der Kinder haben. 
Wie gelingt es uns, den Kindern viel ungeplante Zeit zu geben, in 
der sie ihre eigenen Lernprozesse gestalten? Wie können wir die 
Bildungsbereiche und Basiskompetenzen gelassen umsetzen? Wie 
lassen sich geeignete Erfahrungsräume professionell gestalten, in 
denen die Kinder ihrer Neugier und ihren Fragen nachgehen? Wie 
gelingen eine gute Elternpartnerschaft und eine gute Eingewöhnung? 
Dies und noch vieles mehr wird Thema in diesem Seminar sein.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie erkennen, wie die Umsetzung der stärkenorientierten Päda-

gogik gelingen kann und erlangen Kenntnis über forschendes 
Lernen 

• Sie reflektieren das Bild vom Kind und die Rolle der pädago-
gischen Fachkraft

• Sie wissen über die Wichtigkeit von professioneller Raumge-
staltung und einem bedürfnisorientierten Tagesablauf Bescheid

• Sie reflektieren die Bildungsbereiche und die Basiskompetenzen 
• Sie erwerben einen neuen Blick auf die Schaffung von Möglich-

keitsräumen und die Arbeit mit Kindern unter drei Jahren 

Kurs-Nr.: 
K/012/23
Termin:   
23.01.2023  
06.03.2023 
24.04.2023  
03.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort:  
IBE/Marsstraße 22 
(Beginn 09:00 Uhr)
Referentinnen:  
Tanja Krippner  
Stefanie Peters

Zum Fachpädagogen:in für Qualifizierte Krippenpädagogik ist erforderlich:
Gesamtumfang: 16 Tage – Bereichsreferentinnen: Stefanie Peters, Tanja Krippnerl

Kompaktkurs (4 Tage)

• Aus den Koffer seminaren 
6 Tage 
Seminare Ihrer Wahl,  
siehe Seite 57

• Aus dem Handgepäck, 6 Tage
Kurs-Nr.: K/061/23 Natur erleben in der Krippe, 
Kurs-Nr.:  K/063/23o Sensorische Wahrnehmung, 

Auffälligkeiten erkennen 
Kurs-Nr.:  K/060/23 Entwicklungsprozesse im 

Krippenalter
Kurs-Nr.:  K/099/23 Lerngeschichten – Werde zum 

Autor 
Kurs-Nr.: K/066/23 Ich bin ein kleiner Floh

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden

Insgesamt benötigen Sie 16 Kurstage für die Zulassung zur Prüfung. Der Kompaktkurs ist ein Pflichtseminar 
und wird mit vier Tagen angerechnet. Ansonsten wählen Sie aus unseren „Kofferseminaren“ und unserem 
„Handgepäck“ jeweils drei Seminare. 
Für die Prüfung erstellen Sie einen Transferbericht, den sie in der 30-minütigen Prüfung mittels von Ihnen 
gewählter Methoden (z.B. Fotos, Zeichnungen, Film, Flipchart) vorstellen. Im Transferbericht schildern und 
dokumentieren sie die Veränderungen seit Beginn der Weiterbildung bei Ihnen selbst und in Ihrer Einrichtung.

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für Qualifizierte Krippenpädagogik weiterbilden wollen
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Kompaktkurs Schulkind Pädagogik  
(6 Tage)

1.Teil: Baustelle im Kopf – Schulkinder in ihrer Entwicklung 
begleiten
Was passiert in der Entwicklung von Schulkindern? Wir beschäf-
tigen uns mit einer der spannendsten und herausforderndsten 
Lebensphase von jungen Menschen. Gemeinsam wollen wir Wege 
finden, Schulkinder dabei professionell zu begleiten und sie zu un-
terstützen, Herausforderungen zu meistern.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie kennen die entwicklungspsychologischen Grundlagen und 

Herausforderungen im Grundschulalter
• Sie kennen Aspekte und Herausforderungen der (Vor)-pubertät
• Sie haben Kenntnis über Entwicklungs- und Bildungsleitlinien in 

der Arbeit mit Schulkindern
• Sie können altersentsprechende Beobachtungs- und Entwick-

lungsdokumentationen durchführen

2.Teil: Wo will ich hin-wo darf ich hin?! – von der päda-
gogischen Haltung hin zu den rechtlichen Grundlagen 
Die Rolle des pädagogischen Personals in der Schulkindbetreuung 
könnte nicht vielfältiger und spannender sein. In diesem Seminar 
setzen Sie sich mit Ihrer eigenen pädagogischen Haltung und Ihren 
Wertevorstellungen auseinander. Darüber hinaus nehmen wir den 
gesetzlichen Auftrag und die rechtlichen Grundlagen der Schulkind-
betreuung in den Blick.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie werden sich durch Reflektion Ihrer eigenen Rolle und Hal-

tung als Pädagoge/-in in der Schulkindbetreuung bewusster
• Sie hinterfragen und reflektieren Ihre eigenen Wertevorstellung 

in Hinblick auf die Arbeit mit Schulkindern
• Sie erkennen Prozesse und Herausforderungen in Zusammen-

hang mit der Gruppen-dynamik bei Schulkindern
• Sie haben Kenntnis über rechtliche Grundlagen, den Kinder-

schutz und den gesetzlichen Auftrag

3. Teil Schulkindpädagogik Plus – Mehrwert in der  
praktischen Arbeit durch Vernetzung und Freizeitpädagogik 
– 2024
Die pädagogische Arbeit mit Schulkindern und ihren Familien ist so 
viel mehr als Hausaufgaben und Mittagessen! 
Wir beschäftigen uns mit Aspekten, die über die klassische Schul-
kindbetreuung hinaus gehen und das Zusammensein für alle Be-
teiligten bereichern. 

Kurs-Nr.:  
K/013/23
Termin  
1.Teil:  
26. – 27.06.2023  
2.Teil: 
27. – 28.11.2023 
3. Teil: 
19. – 20.03.2024
Ort:  
1 + 2. Teil: 
IBE/Marsstraße 22, 
München (Beginn 
09:00 Uhr – 17:00 Uhr) 
3. Teil:  
Bildungshaus 
St. Martin, Bernried 
(Beginn 1.Tag 10:00 
Uhr, mit Abendein-
heiten)
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
6 Tag/e
Referent:in  
Daniela Wittig,  
Johannes Rohleder
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Zum Fachpädagogen:in für Schulpädagogik ist erforderlich:
Gesamtumfang: 14 Tage – Bereichsreferentin: Daniela Wittig

Kompaktkurs (6 Tage)

• Aus den Kofferseminaren 
4 Tage 
Seminare Ihrer Wahl, siehe Seite 57

• Aus dem Handgepäck 
4 Tage
KJ/077/23 Mit Coolness, Scham  
und Wut…
KJ/076/23 Brücken bauen –  
haltlose Hortkinder erreichen
2024 (Wieder) mit Freude lernen
2024 Einfach-so-Fotoprojekte mit  
Kindern und Jugendlichen

Hinweis: Bausteine der letzten 3 Jahre zu diesem Fachpädagogen Angebot können angerechnet werden

Gemeinsam entwickeln wir Ideen für eine gelingende Netzwerk-
arbeit mit freizeitpädagogischen Elementen für Schulkinder und ihre 
Familien. In diesen 2 Tagen können Sie „Ihren Rucksack“ mit vielen 
Ideen und Anregungen füllen.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie wissen um die Bedeutung von Schlüsselprozessen in der 

Schulkindbetreuung
• Sie lernen erlebnispädagogische Grundlagen kennen und ent-

wickeln praktische Ideen für die freizeitpädagogische Arbeit mit 
Familien

• Sie entwickeln Ideen für eine gelingende Erziehungspartner-
schaft

Wenn Sie sich zum/zur Fachpädagogen:in für Schulpädagogik weiterbilden wollen
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Leadership-Weiterbildung 

Modul-Übersicht Sozialmanagement in Kitas
Qualifizierte Leitung / QL

Die möglichen Seminare im Jahr 2023 sind jeweils in den Bausteinen eingetragen

A)  Startseminar 
zum Ausbildungs-Beginn 
inkl. Erfahrungsaustausch

Kurs-Nr.: K/015/23 oder 
Kurs-Nr.: K/016/23

B)  Zeitbewusstsein 

Kurs-Nr.: K/036/23

C)  Subjektorientierung 
 

D)  Betriebswirtschaft 
und Büroorganisation

Kurs-Nr.: K/022/23

E)  Recht 
BayKiBiG und Rechts-
fragen

Kurs-Nr.: K/014/23

F)  Mitarbeiter-Führung 
und Teamarbeit

Kurs-Nr.: K/025/23 oder 
Kurs-Nr.: K/030/23 oder 
Kurs-Nr.: K/035/23

G)  Christliche Werte & 
Leitbild

2024

H)  Marketing & 
Öffentlichkeitsarbeit

I)  Krisenmanagement 

Kurs-Nr.: K/032/23 oder 
Kurs-Nr.: K/033/23

   Präsentation 
Kurs-Nr.: K/023/23 oder 
Kurs-Nr.: K/024/23 oder 
Kurs-Nr.: K/019/23

J)  Selbstverständnis der Leitung

Kurs-Nr.: K/037/23 oder Kurs-Nr.: 
K/021/23 oder Kurs-Nr.: K/028/23

K)  Systemisches Qualitätsmanagement 
(SQM) Change-Management

Kurs-Nr.: K/026/23 oder Kurs-Nr.: K/034/23

L)  Eltern-Kooperation
Kurs-Nr.: K/029/23 oder 
Kurs-Nr.: K/045/23 oder 
Kurs-Nr.: K/046/23

M) Projektarbeit
Kurs-Nr.: K/095/23

Q) Kinderschutz
Kurs-Nr.: K/031/23

Coaching
9 Einheiten Gruppenarbeit (3 x 2,5 Stunden) oder 4 Einzelstunden
Verrechenbar mit einem Baustein (in der Regel D, L oder G)

O)   Erfahrungsaustausch und fachliche Impulse: 
Kollegen:innenberatung, Weiterbildungs-Planung

In der Regel ein Kurstag pro Jahr
Kurs-Nr.: K/017/23; Kurs-Nr.: K/018/23  
und der 2. Tag vom Startseminar

P)  Colloquium 
Transfer-Bericht als Grundlage

Termin nach Vereinbarung 
30 Minuten pro Person

Gesamtumfang: 29 Weiterbildungstage (232 Unterrichtseinheiten)
Der „Kompaktkurs für neue Leitungen“ wird mit den Bausteinen D, J und H angerechnet.  
Der „Kompaktkurs für Krippenleitungen“ kann mit 4 Tagen für die Module A und G angerechnet 
werden.
Ansprechpartner: Monika.kraemer@caritasmuenchen.org
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Leadership-Weiterbildung

Sozialmanagement in Kindertagesstätten
Qualifizierte Leitung / QL

Gesamtumfang 29 Tage 
Bereichsreferentin: Susanne Schallenberger

Eine besondere Rolle im Hinblick auf die Qualität von Kindertageseinrichtungen und deren 
Zukunftsfähigkeit fällt der Leitung zu. Um Leitungen für gegenwärtige und künftige Heraus-
forderungen zu stärken, werden auf der Grundlage systemischer Sichtweisen wichtige Schlüs-
sel-Kompetenzen vermittelt, z.B. Professions-, Organisations- und Persönlichkeitskompetenz 
sowie religiöse Kompetenz (Werteorientierung).
Die bayerischen Caritasverbände haben gemeinsame Standards für dieses Qualifi-
zierungs-Angebot für angehende und erfahrene Leitungen entwickelt.
Der Kompaktkurs neue Leitung wird für die Bausteine D, J und H anerkannt.
Der Leitungs-Kompaktkurs für Krippen wird ebenfalls anerkannt für die Module E, J und L.

Modul A   2 Tage, Startseminar und Erfahrungsaustausch I   
Kurs-Nr.: K/015/23 Startseminar und Erfahrungsaustausch I oder 
Kurs-Nr.: K/016/23

Modul B / C   3 Tage, Zeitbewusstsein und Subjektorientierung  
Kurs-Nr.: K/036/23 Alles hat seine Zeit: Zeitbewusstsein und Zeitplanung

Modul D   2 Tage, Büroorganisation  
Kurs-Nr.: K/022/23 Betriebswirtschaft und Büroorganisation 

Modul E   1 Tag, Recht  
Kurs-Nr.: K/014/23 Arbeitsrecht für Kitas 

Modul F   3 Tage, Mitarbeiter-Führung und Teamarbeit  
Kurs-Nr.: K/025/23 Team-Entwicklung – gestalten, steuern, begleiten & zulassen oder 
Kurs-Nr.: K/030/23 Online Klären statt vermeiden – Konflikte bewältigen 
Kurs-Nr.: K/035/23 Online Gemeinsam an einem Strang ziehen

Modul G   2 Tage, Christliche Werte  
2024

Modul H   2 Tage, Marketing, Öffentlichkeitsarbeit oder Präsentation 
Kurs-Nr.: K/023/23 Überzeugend präsentieren oder  
Kurs-Nr.: K/024/23  
Kurs-Nr.: K/019/23 Öffentlichkeitsarbeit in der Kita
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Modul I   2 Tage, Krisenmanagement  
Kurs-Nr.: K/032/23 Krisenmanagement oder  
Kurs-Nr.: K/033/23

Modul J   2 Tage, Selbstverständnis der Leitung  
Kurs-Nr.: K/037/23 Online Zwischen den Stühlen – Rolle der stellvertretenden Leitung oder 
Kurs-Nr.: K/021/23 Die Rolle der Leitung – Alleskönner oder einfach nur Mensch? 
Kurs-Nr.: K/028/23 Agile Führung

Modul K   2 Tage, Systemisches Qualitätsmanagement  
Kurs-Nr.: K/026/23 Systemisches Qualitätsmanagement – Chance für die Leitung oder 
Kurs-Nr.: K/034/23 Schritt für Schritt und jeder geht mit – Change-Management

Modul L   2 Tage, Eltern-Kooperation 
Kurs-Nr.: K/029/23 Konfliktgespräche mit Eltern erfolgreich meistern oder  
Kurs-Nr.: K/045/23 Online Entwicklungsgespräche professionell führen oder  
Kurs-Nr.: K/046/23 Online

Modul M    2 Tage, Projektarbeit  
Kurs-Nr.: K/095/23 Projektarbeit mit Kindern 

Modul N    2 Tage, Erfahrungsaustausch  
Kurs-Nr.: K/017/23 Online Erfahrungsaustausch II und 
Kurs-Nr.: K/018/23 Erfahrungsaustausch III

Modul O   2 Tage, Kinderschutz  
Kurs-Nr.: K/031/23 Kinderschutz – Verantwortung der Leitung 

Coaching  

4 Einzel-Stunden (4x1 Stunde) oder alternativ 3 Gruppen-Coachings zu je 2,5 Stunden sind 
Pflicht und können für ein Seminar angerechnet werden (in der Regel D, H).

Colloquium 

(30 Min. pro Person) Einzeln oder in Gruppen bis zu 3 Personen, Termine nach Vereinbarung

Der „Kompaktkurs für neue Leitungen“ kann mit den Bausteinen D und J angerechnet 
werden.

Der „Kompaktkurs für Krippen- Leitungen“ kann mit 4 Tagen mit den Bausteinen A und G 
angerechnet werden.
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Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Arbeitsrecht für Kindertageseinrichtungen

Der Arbeitsalltag von Kita-Leitungen betrifft oft auch arbeitsrechtli-
che Fragestellungen. Anwendungs- und praxisbezogene Fachken-
ntnisse zu wichtigen Grundlagen im Arbeitsrecht sind wichtig, um 
sicher handeln zu können. Hierzu gehören:

•  Das Verfassen einer Stellenanzeige und das Führen von  
Vorstellungsgesprächen

• Möglichkeiten der Beendigung des Arbeitsverhältnisses
•  Rechte und Pflichten der Arbeitnehmer:innen und der Arbeit-

geber während des Arbeitsverhältnisses
•  Überblick über Zeugnisaufbau und Zeugnissprache, um eigen-

ständig ein Zeugnis erstellen zu können
•  Fachwissen zur neuesten Rechtsprechung wie z.B. Neuer-

ungen im Mutterschutzgesetz
•  Gehorsamspflicht der Arbeitnehmer:innen 
•  Weisungsrecht der Arbeitgeber bzgl. der Ausführung der  

pädagogischen Arbeit
•  Sorgfaltspflichten der Arbeitnehmer:innen
•  Fürsorgepflichten des Arbeitgebers
• Bei all den Fragestellungen werden auch die entsprechenden 

Besonderheiten für kirchliche Träger thematisiert.
Zielgruppe: Leitungen von Kitas

Kurs-Nr.:  
K/014/23
Termin: 
06.07.2023 
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Fruhwirth, Andrea

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Erfahrungsaustausch II für Leitungen

Seminar für Leitungskompetenz
Dieser Seminartag dient dazu, mit den Teilnehmer:innen der Leit-
er:innen-Weiterbildung in Kontakt zu bleiben. Durch den Austausch 
über die gewonnenen Erfahrungen und Übertragung der Kursin-
halte in den Arbeitsalltag bekommen Sie Anregungen und können 
weitere Perspektiven erarbeiten. Für Teilnehmer:innen, die das 
Startseminar und den Erfahrungsaustausch I besucht haben.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis von verschiedenen Leitungsstilen
•  Sie wenden neu erlernte Methoden in der Praxis an
•  Sie überprüfen und hinterfragen Ihre Konzeption
•  Sie reflektieren Ihre pädagogische Haltung und Ihre Rolle als 

Leitung

Kurs-Nr.:  
K/017/23o
Termin: 
16.03.2023 
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Online
Referentinnen:  
Schallenberger,  
Susanne 
Wurster Ute
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Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Startseminar und Erfahrungsaustausch I 
für Leitungen

Seminar für Leitungskompetenz
Wenn Sie Leiter:in einer Kindertageseinrichtung sind, oder dies 
eine berufliche Perspektive für Sie darstellt und Sie sich für diese 
Tätigkeit fachlich qualifiziert weiterbilden wollen, dann bietet dieses 
„Startseminar‘‘ den Einstieg in die Weiterbildung zur Qualifizierten 
Leitung. Im Kreis von Kolleg/-nnen mit ähnlichen beruflichen Inter-
essen werden Sie Ihren individuellen beruflichen Standort betrach-
ten und bekommen einen Einblick in die Themen der Seminare. 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen: 
•  Sie haben Kenntnis vom Bausteinsystem der Weiterbildung
•  Sie wenden Methoden zur Qualitätssicherung an
•  Sie nutzen die Vernetzungsmöglichkeiten
•  Sie entwickeln mit der neu gewonnenen Perspektive Sicherheit 

in der Praxis 

Hinweis: Der 2. Tag am 30.11.2023 findet online statt

Kurs-Nr.:  
K/016/23
Termin: 
12.10.2023 und 
30.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Schallenberger,  
Susanne
 

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Startseminar und Erfahrungsaustausch I 
für Leitungen

Seminar für Leitungskompetenz
Wenn Sie Leiter/-n einer Kindertageseinrichtung sind, oder dies 
eine berufliche Perspektive für Sie darstellt und Sie sich für diese 
Tätigkeit fachlich qualifiziert weiterbilden wollen, dann bietet dieses 
„Startseminar‘‘ den Einstieg in die Weiterbildung zur Qualifizierten 
Leitung. 
Im Kreis von Kolleg:innen mit ähnlichen beruflichen Interessen 
werden Sie Ihren individuellen beruflichen Standort betrachten und 
bekommen einen Einblick in die Themen der Seminare. 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen: 
•  Sie haben Kenntnis vom Bausteinsystem der Weiterbildung
•  Sie wenden Methoden zur Qualitätssicherung an
•  Sie nutzen die Vernetzungsmöglichkeiten
•  Sie entwickeln mit der neu gewonnenen Perspektive Sicherheit 

in der Praxis 
Hinweis: Der 2. Tag am 05.10.2023 findet online statt

Kurs-Nr.:  
K/015/23
Termin: 
11.05.2023 und 
05.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Schallenberger,  
Susanne
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Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Öffentlichkeitsarbeit in der Kita – 
 Wir zeigen was wir tun!

Der Anrufbeantworter, das schwarze Brett oder die Garderobe: 
Öffentlichkeitsarbeit beginnt nicht erst bei der Kita-Website oder 
dem Verfassen einer Pressemitteilung. Die Außenwirkung der Kita 
kann durch gezielte und professionelle Öffentlichkeitsarbeit beein-
flusst werden. Letztlich geht es darum, die Attraktivität Ihrer Kita 
aufzubauen und zu pflegen, damit gute Bilder über Ihre Kita in den 
Köpfen der Öffentlichkeit entstehen.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie werden sich über Ihre Außenwirkung bewusst, angefangen 

bei Corporate behavior, über Printmedien bis hin zu sozialen 
Netzwerken

•  Sie kennen grundlegende Aufgaben der internen und externen 
Öffentlichkeitsarbeit und wissen, wie Sie Ihre Kita im Sozial-
raum gut präsentieren

•  Sie erfassen und planen Ihre eigenen journalistischen Darstel-
lungsformen wie Flyer, Pressemitteilung, Elternbrief etc.

•  Sie kennen rechtliche Grundlagen für den Umgang mit Bildern 
und Quellen

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Erfahrungsaustausch III für Leitungen

Seminar für Leitungskompetenz
Dieser Seminartag dient dazu, in den wertvollen Austausch mit 
Teilnehmer:innen ähnlicher Interessen zu kommen. Sie gehen mit 
konkreten Informationen zum Transferbericht und zum Colloquium 
nach Hause und erarbeiten sich durch verschiedene Übungen ei-
nen Einstieg zur Themenfindung. 
Für Teilnehmer:innen, die das Startseminar und den Erfahrungs-
austausch I und II besucht haben und noch im selben Jahr die 
Weiterbildung zur Qualifizierten Leitung abschließen wollen.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie benennen die wichtigsten Aspekte des Transferberichts
•  Sie kennen die Erwartungen an das Colloquium
•  Sie reflektieren Ihre eigene Haltung mit Zielen und Perspektiven 

der Weiterbildung
•  Sie entwickeln einen Schwerpunkt für Ihren Transferbericht

Kurs-Nr.:  
K/018/23
Termin: 
20.04.2023 
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Schallenberger,  
Susanne 

Kurs-Nr.:  
K/019/23
Termin: 
08.03.2023 
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Dr. Glawogger-Feucht, 
Alexa 
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Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Kompaktkurs für neue Leitungen

In diesem Kompaktkurs wollen wir gemeinsam die wichtigsten 
Grundlagen für (neue) Leitungen und stellvertretende Leitungen 
erarbeiten. Wir reflektieren die Rolle und Haltung der Leitung und 
setzen uns mit lösungsorientiertem Denken und stärkenorientier-
tem Handeln, systemischen Grundlagen und dem Thema Präsen-
tieren und Visualisieren auseinander. 
Dazu packen wir einen vielfältigen Methodenkoffer für die Berei-
che Zeitmanagement, Personalentwicklung und Führung, Team-
entwicklung und systemischem Qualitätsmanagement.

 Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie sind sich Ihrer Rolle und Ihrer Stärken bewusst
•  Sie setzen vielfältigen Methoden in den Bereichen Führung und 

Personalentwicklung ein
•  Sie nutzen kreative Methoden, um souverän zu präsentieren 

und ansprechend zu visualisieren 
•  Sie kennen Methoden aus dem Zeitmanagement, die Ihnen 

helfen ihren Arbeitsalltag zu strukturieren 
•  Sie nutzen Ihr neues Wissen zur Personalführung, für Mitarbei-

tergespräche und um schwierige Gespräche lösungsorientiert 
voranzubringen

Qualifizierte Leitung

Rolle der Leitung – Alleskönner oder  
einfach nur Mensch?

Wie Sie heute die Position der Kita-Leitung ausfüllen, ist von ver-
schiedenen Faktoren abhängig, z.B. von Ihrer Persönlichkeit, Ihrer 
pädagogischen Grundhaltung, der Größe der Einrichtung etc. 
Welche Kompetenzen sind in dieser komplexen Rolle erforderlich? 
Was gehört zu Ihren Aufgaben, Ihrer Verantwortung – was nicht? 
Wir wollen gemeinsam das Selbstverständnis in der Leitungsposi-
tion bewusst machen, stärken und festigen.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis über die Leitungsaufgaben, Anforderungen 

und Grenzen
•  Sie wissen um die unterschiedlichen Rollenerwartungen 
•  Sie reflektieren und analysieren die eigene Leitungsrolle
•  Sie setzen sich mit Führungsstilen und Führungsinstrumenten 

auseinander
•  Sie verwenden Methoden und Tools zur Gewinnung und Wei-

tergabe von Wissen und Informationen

Kurs-Nr.:  
K/020/23
Termin: 
27.10.2023 und  
10.11.2023 und 
01.12.2023 und 
12.01.2024 und 
02.02.2024
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
5 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München, Bildungs-
haus Kloster Armstorf
Referentinnen:  
Huber, Claudia 
Schwarz, Christine

Kurs-Nr.: 
K/021/23
Termin: 
13.06.2023 – 
14.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München 
Referentin:  
Aumüller, Silvia  
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Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Betriebswirtschaft und Büroorganisation 
für Leitungen

Ihr Büro soll strukturiert und übersichtlich sein und Sie wollen ohne 
Aktenberge und Suchaktionen die notwendigen Arbeiten gut erle-
digen? Ihnen ist der Einblick in die Finanzierung und die Organi-
sation einer Kita wichtig? Sie wollen dazu ein gutes Basiswissen 
und Tipps zur Effizienz mitnehmen? Dann nutzen Sie diese zwei 
Tage, um sich mit betriebswirtschaftlichem Fachjargon vertraut zu 
machen und Ihr Know-how in der Büroorganisation auszuweiten.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis vom Aufbau eines Leitungsbüros sowie 

den notwendigen Tätigkeiten innerhalb der Büroorganisation in 
einer Kita

•  Sie kennen die betriebswirtschaftlichen Grundlagen für die 
Leitung einer Kita

•  Sie erkennen, wenn regulierende Maßnahmen in der Aufbau- 
und Ablauforganisation Ihrer Kita notwendig sind und planen 
und handeln kostenbewusst

•  Sie erleichtern Ihre Leitungstätigkeit durch gute Bürostrukturen

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Überzeugend präsentieren – besser dastehen

Das freie Sprechen vor einer Gruppe ist ungewohnt und verursacht 
oft Nervosität und Angst. Viele Menschen kennen das. Auch im be-
ruflichen Alltag häufen sich die Anlässe zu präsentieren – seien 
es Konzepte, Projekte oder Ergebnisse, die man vorstellen muss. 
Welche Faktoren sind zu beachten, um inhaltlich spannend und 
persönlich überzeugend aufzutreten?

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie wissen um die Struktur für Planung, Vorbereitung und Auf-

bau effektiver Reden
•  Sie setzen Ihre Stärken der Rhetorik und persönlichen Präsenz 

selbstbewusst ein
•  Sie überprüfen mögliche hemmende Selbstzuschreibungen und 

fokussieren eigene Erfolge
•  Sie überzeugen, indem Sie anschaulich, authentisch vortragen 

und auf Irritationen souverän reagieren

Kurs-Nr.:  
K/022/23
Termin: 
13.03.2023 – 
14.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Aumüller, Silvia

Kurs-Nr.:  
K/023/23
Termin: 
26.04.2023 – 
27.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Eggers, Davina
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Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Überzeugend präsentieren – besser dastehen

Das freie Sprechen vor einer Gruppe ist ungewohnt und verursacht 
oft Nervosität und Angst. Viele Menschen kennen das. Auch im be-
ruflichen Alltag häufen sich die Anlässe zu präsentieren – seien 
es Konzepte, Projekte oder Ergebnisse, die man vorstellen muss. 
Welche Faktoren sind zu beachten, um inhaltlich spannend und 
persönlich überzeugend aufzutreten?

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie wissen um die Struktur für Planung, Vorbereitung und Auf-

bau effektiver Reden
•  Sie setzen Ihre Stärken der Rhetorik und persönlichen Präsenz 

selbstbewusst ein
•  Sie überprüfen mögliche hemmende Selbstzuschreibungen und 

fokussieren eigene Erfolge
•  Sie überzeugen, indem Sie anschaulich, authentisch vortragen 

und auf Irritationen souverän reagieren

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Team-Entwicklung… gestalten, steuern,  
begleiten & zulassen

Wie gelingt es Leitungen, die Herausforderungen im Team erfol-
greich zu gestalten und zugleich die Persönlichkeiten optimal zu 
entwickeln? In diesem Seminar werden individuelle Kompetenzen 
und Fähigkeiten als wichtigste Ressource betrachtet. Es werden 
kreative und konstruktive Methoden vorgestellt und Möglichkeiten 
der Partizipation und Selbstorganisation aufgezeigt.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis von Flow-Team-Techniken, System-Steuer-

ung und Delphin-Management
•  Sie übertragen diese Methoden in Ihren pädagogischen Alltag 

und verwirklichen Mitbestimmung und Selbstorganisation
•  Sie erkennen Problem- und Konfliktdynamiken und entwickeln 

Lösungswege

Kurs-Nr.:  
K/024/23
Termin: 
23.11.2023 – 
24.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Eggers, Davina
  

Kurs-Nr.:  
K/025/23
Termin: 
09.02.2023 – 
10.02.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Hotel Seeblick,  
83093 Bad Endorf
Referent:  
Lorenz, Uli
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Systemisches Qualitätsmanagement – 
Chance für die Leitung

Eine Vielzahl von Ansprüchen und Veränderungen kommen auf 
die Leitungen zu. Für eine sinnvolle und zukunftsweisende Ent-
wicklung der Einrichtung ist es wichtig, die Ansprüche genau zu 
betrachten und Prioritäten zu setzen. Die Umsetzung der SQM- 
Methoden, die Komplexität und Steuerung des Verfahrens erleben 
Sie exemplarisch und tauschen Ihre Erfahrungen mit anderen Lei-
tungen aus. 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie wissen um den Zusammenhang eines Systems und  

dessen Wechselwirkungen
•  Sie haben Kenntnis über die Grundlagen des Systemischen 

Qualitätsmanagements
•  Sie nehmen einen Perspektivenwechsel vor, um sich in die 

Anspruchsgruppen hineinzudenken
•  Sie setzen das Verfahren um, steuern Komplexität und  

präzisieren einrichtungsspezifisch den Qualitätsprozess

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Kompaktkurs für neue Leitungen

Die Anforderungen an Leitungen werden immer komplexer. In die-
sem Seminar haben Sie die Möglichkeit, sich kompakt grundle-
gende Inhalte und Informationen zur Tätigkeit der Leitung in relativ 
kurzer Zeit anzueignen. Dieser Kurs richtet sich an neue KITA Lei-
tungen und Stellvertretungen.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie reflektieren die neue Rolle als Leitung und sind sich Ihrer 

Vielschichtigkeit bewusst
•  Sie planen den Personalentwicklungsprozess in Ihrer Kita
•  Sie benennen wichtige Aspekte von QM, Mitarbeiterführung und 

Präsentationen
•  Sie setzen die erlernten Methoden in der Praxis um, mit Unter-

stützung des neu entstandenen Netzwerkes
03.02.2023 und 17.07.2023 im Caritas Institut, Marsstr. 22/II, 
München. 

Kurs-Nr.:  
K/026/23
Termin: 
23.01.2023 – 
24.01.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Bildungshaus  
St. Martin Bernried, 
Klosterhof 8,  
82347 Bernried
Referentin:  
Mai, Irena
 

Kurs-Nr.:  
K/027/23
Termin: 
03.02.2023 und 
19.04.2023 – 
21.04.2023 und 
17.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
5 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München und Bernried
Referentin:  
Kraus, Elisabeth  
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Agile Führung für eine lebendige  
Pädagogik – Workshop für Leitungen
Agilität kann als höchste Form der Anpassungsfähigkeit verstan-
den werden. Agile Systeme sind bereit, sich durch ständiges Ler-
nen weiterzuentwickeln und agile Führung will die Fähigkeiten des 
gesamten Teams bestmöglich einbringen. Dabei ist die Haltung 
durch Respekt und Offenheit geprägt und es bedarf Pädagogen:in-
nen als Musterbrecher:innen, die sich für einen nachhaltigen und 
individuellen Entfaltungsraum der Beteiligten engagieren. 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie reflektieren Ihren eigenen Führungsstil und kennen unter-

schiedliche Führungsmodelle
•  Sie erörtern die Grenzen traditioneller Führung in einer von 

hoher Veränderungsdynamik geprägten Welt
•  Sie wissen um die Relevanz agiler Haltung und Werte als 

Grund lage pädagogischen Handelns und Führens 
•  Sie haben einen neuen Blickwinkel auf die Bildungsbereiche 

und Basiskompetenzen sowie deren Umsetzung
•  Sie haben erste Erfahrungen mit agilen Praktiken

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Konfliktgespräche mit Eltern erfolgreich 
meistern 
Nicht die Tatsachen selbst machen unser Leben schwer, sondern 
unsere Bewertung der Tatsachen (Epiktet). Konfliktgespräche mit 
Eltern zu führen, ist nicht immer leicht. Im Seminar erlernen Sie 
effektive Gesprächstechniken und setzen diese praktisch um. Wir 
arbeiten mit dem systemischen Konfliktlösungsansatz, der ziel- 
und lösungsorientiert ist, verwenden Techniken der konstruktiven 
Kommunikation und üben, uns gezielt abzugrenzen. 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis vom systemischen Konfliktlösungsansatz 

(ziel-, lösungs- und ressourcenorientiert)
•  Sie grenzen sich von Angriffen ab und entwickeln eine respekt-

volle Haltung
•  Sie reflektieren verbale & nonverbale Kommunikation (Körper-

sprache)
•  Sie verwenden Methoden der Transaktionsanalyse und gewalt-

freien Kommunikation
•  Sie entwickeln neue Perspektiven, um die Sicht der Eltern/Kind-

er besser zu verstehen

Kurs-Nr.:  
K/028/23
Termin: 
09.02.2023 – 
10.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Peters, Stefanie

Kurs-Nr.:  
K/029/23
Termin: 
06.11.2023 – 
07.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Pinzer, Anna
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Klären statt vermeiden – Konflikte und  
Störungen bewältigen

Wen lassen spannungsgeladene, konfliktäre Situationen schon 
kalt? Wohl kaum jemanden! Sie sind aber Teil unseres Zusammen-
lebens und Arbeitens und nicht zu vermeiden. Diesen unangeneh-
men Situationen aus dem Weg zu gehen oder sie vor sich her zu 
schieben, belastet und bindet wertvolle Energie. Wir sind also ge-
fordert, aktiv und konstruktiv darauf zu reagieren.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie wissen um Ursachen und Dynamik von Konfliktentstehung 

und Konfliktverläufen
•  Sie erkennen frühzeitig Konfliktstil und verwenden situativ  

passendere Alternativen
•  Sie behalten während der Konfliktregulierung eigene Interessen 

im Blick, berücksichtigen für sich tragfähige Lösungen, jedoch 
auch die des Konfliktpartners

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Kinderschutz – Verantwortung der Leitung

Kaum ein Thema bewegt unsere Gesellschaft mehr, als Kinder vor 
sexuellem Missbrauch, vor Gewalt und Übergriffen zu schützen. 
Die Wahrnehmung des Kindeswohls ist eine wichtige und zu gleich 
schwierige Aufgabe für Leitungen. Die Kita hat einen gesetzlich 
verankerten Schutzauftrag. Im neuen Kinderschutzgesetz werden 
Richtlinien genannt, welche für die Einrichtungen verbindlich sind. 
Die Einrichtungsleitungen haben klar definierte Verantwortungs-
bereiche.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis über Ihre Verantwortung und Vorgaben als 

Leitung
•  Sie kennen die Vorgehensweise bei Verdacht auf Kindeswohl-

gefährdung
•  Sie realisieren die Anwendung des Schutzauftrages
•  Sie entwickeln Techniken zum Umgang mit schwierigen 

Gesprächen
•  Sie reflektieren die gesetzlichen Richtlinien und wenden sie in 

Ihrer Einrichtung an

Kurs-Nr.:  
K/030/23o
Termin: 
11.01.2023 – 
12.01.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Reisinger, Annette

Kurs-Nr.:  
K/031/23
Termin: 
23.10.2023 – 
24.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Riedl, Tatjana
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Krisenmanagement – Das Team erfolgreich 
durch die Krise führen

In diesem Seminar wird Wissen über Krisen und dem Krisenman-
agement vermittelt. Krisen erfordern Entscheidungen in schwie-
rigen meist unvorhersehbaren Situationen. In diesem Seminar 
ler nen Sie 8 Schritte kennen, um Krisen meistern zu können. Sie 
lernen einfach umsetzbare Fragetechniken als Krisenmanagement 
Instrument kennen. Sie erfahren Kennzeichen einer Krise. Wir ent-
decken gemeinsam Chancen, die in einer Krise stecken. Ziel des 
Seminars ist die Erweiterung der Handlungskompetenzen in einer 
Krise und das Wissen über ein Krisenmanagement Instrument 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen Methoden und Techniken, um eine Krise meistern 

zu können 
•  Sie wissen um den Zusammenhang von Krisenmanagement als 

Instrument 
•  Sie können Herausforderungen widerstandsfähig meistern 
•  Sie wissen mit welchen Methoden Sie sicher das Team durch 

Krisen führen 

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Krisenmanagement – Das Team erfolgreich 
durch die Krise führen
In diesem Seminar wird Wissen über Krisen und dem Krisenman-
agement vermittelt. Krisen erfordern Entscheidungen in schwieri-
gen meist unvorhersehbaren Situationen. In diesem Seminar le-
rnen Sie 8 Schritte kennen, um Krisen meistern zu können. Sie 
lernen einfach umsetzbare Fragetechniken als Krisenmanagement 
Instrument kennen. Sie erfahren Kennzeichen einer Krise. Wir ent-
decken gemeinsam Chancen, die in einer Krise stecken. Ziel des 
Seminars ist die Erweiterung der Handlungskompetenzen in einer 
Krise und das Wissen über ein Krisenmanagement Instrument 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen Methoden und Techniken, um eine Krise meistern 

zu können 
•  Sie wissen um den Zusammenhang von Krisenmanagement als 

Instrument 
•  Sie können Herausforderungen widerstandsfähig meistern 
•  Sie wissen mit welchen Methoden Sie sicher das Team durch 

Krisen führen 

Kurs-Nr.:  
K/032/23o
Termin: 
01.02.2023 – 
02.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Riedl, Tatjana
  

Kurs-Nr.:  
K/033/23o
Termin: 
07.11.2023 – 
08.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Riedl, Tatjana
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Schritt für Schritt und jeder geht mit – 
Change-Management

Aus Gegenwind wird Rückenwind! Veränderung als Chance! 
Nichts ist so beständig wie die Veränderung. Neue Kinder, neue 
Eltern oder auch neue Kollegen – genauso wie Umstrukturierung 
oder Umbau halten die Arbeit lebendig und abwechslungsreich. 
Der Mensch als „Gewohnheitstier‘‘ steht Veränderungen eher 
skeptisch gegenüber, da diese häufig mit Unsicherheit verbunden 
sind. Ihre Teammitglieder mit ins Boot zu holen ist deshalb eine 
große Herausforderung.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie sind vertraut mit Zusammenhängen innerhalb eines 

Veränderungsprozesses
•  Sie verwenden geeignete Methoden, um die Veränderungs-

prozesse und Ihr Team professionell zu begleiten
•  Sie kennen die verschiedenen Phasen im Veränderungs-

prozess
•  Sie entwickeln erste Ziele und Vorgehensweisen für den  

Prozess
•  Sie setzen Erfolgsfaktoren in der Einrichtung um

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Gemeinsam an einem Strang ziehen:  
Von Teamarbeit profitieren
Teams sind sensible Systeme mit eigenen Gesetzmäßigkeiten. Im 
besten Fall stellen sie sich als Quelle gegenseitiger Bereicherung, 
Inspiration und Unterstützung in der Zusammenarbeit dar, damit 
dies gelingt, braucht es jedoch mehr als guten Willen. 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie wissen um die Gruppendynamik und kennen Steuerungs-

möglichkeiten
•  Sie reflektieren den aktuellen Entwicklungsstand Ihres Teams 

und nutzen weiterführende Impulse 
•  Sie erkennen die Vielfalt der vorhandenen Potentiale und  

geben Raum zur Entfaltung 
•  Sie reagieren auf Problemlagen sensibel und entwickeln  

gemeinsam Lösungen
•  Sie bereichern die Teamtreffen mit kreativen Tools und fördern 

lebendiges Wachstum 

Kurs-Nr.:  
K/034/23
Termin: 
22.06.2023 und 
29.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Schallenberger,  
Susanne

 

Kurs-Nr.:  
K/035/23o
Termin: 
19.01.2023 – 
20.01.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Wirth, Ina
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Zeitmanagement für Leitungen

Eine gute Zeitplanung ermöglicht Ihnen und Ihren Mitarbeitern:in-
nen mehr Zeit für Selbstfürsorge und Gesundheitsmanagement, 
für wesentliche pädagogische Werte, effektive Arbeitsergebnisse 
und einen gesunden Arbeitsstil mit Pausen. Klare Zielsetzung und 
Priorisierung verbessern die Effektivität Ihrer Arbeit. Stresskrank-
heiten und Burnout können somit verhindert werden.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie verwenden effektive Zeitplanungstechniken zur 

Stressreduktion
•  Sie weden ein wirkungsvolles Zeitmanagement in Ihrem Team 

an und leben es als Vorbild
•  Sie entwickeln Muße, eine hohe Arbeitszufriedenheit und 

Wertschätzung
•  Sie überzeugen durch Zeitinseln für Begegnungen mit Kindern 

und Eltern
•  Sie wissen, wie Sie die Zeit verlangsamen können

Kurs-Nr.:  
K/036/23
Termin: 
19.07.2023 – 
21.07.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Bildungshaus St. Mar-
tin Bernried, Klosterhof 
8, 82347 Bernried
Referent:  
Lorenz, Uli

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Zwischen den Stühlen – Rolle der  
stellvertretenden Leitung

Wo und wie sehen Sie Ihren Platz als stellvertretende Leitung? Wie 
sind die rechtlichen Grundlagen? Mit welchen Aufgaben werden 
Sie konfrontiert? Welche Kompetenzen sind erforderlich? Mit ei-
nem fundierten Grundlagenschatz und vielfältigen Methoden be-
leuchten wir gemeinsam den Balanceakt zwischen Teammitglied 
und Führungsposition. Die wichtigsten Führungsaufgaben übertra-
gen wir auf Ihre besondere Funktion.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis über Rechte, Aufgaben und Pflichten als 

stellvertretende Leitung
•  Sie setzen sich mit den unterschiedlichen Rollenerwartungen 

auseinander
•  Sie praktizieren Ansätze der Arbeitsorganisation (Prioritäten-

setzung, Entscheidungsmodelle, Delegation, Kontrolle)
•  Sie reflektieren und überprüfen die eigene Haltung bezüglich 

Ihrer Führungsposition

Kurs-Nr.:  
K/037/23o
Termin: 
08.03.2023 – 
09.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Kraus, Elisabeth
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Weiterbildung Kinderpfleger:in/Ergänzungskraft zur  
pädagogischen Fachkraft in Kindertageseinrichtungen 
Ein berufsbegleitendes Angebot
Der Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e.V. 
führt seit dem Jahr 2012 als ein vom Bayerischen Staatsminis-
terium für Familie, Arbeit uns soziales anerkannter Projektträger 
die Weiterbildung „Kinderpfleger:in/Ergänzungskraft zur pädago-
gischen Fachkraft in Kindertageseinrichtungen“ durch.
Die Weiterbildung soll berufserfahrenen und geeigneten Ergänzungskräften berufsbegleitend die 
Möglichkeit bieten, zu pädagogischen Fachkraft in Kindertageseinrichtungen weitergebildet zu 
werden. 
Für das kommende Jahr 2023 plant der Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern 
e.V. derzeit zwei neue Durchgänge der Weiterbildungen in Kooperation mit dem Caritasverband 
der Erzdiözese München und Freising e.V. und dem Diözesan-Caritasverband Passau e.V. Auch 
im Hinblick auf den steigenden Fachkräftebedarf ist die Weiterbildung von geeigneten Ergänzu-
ngskräften zu Fachkräften dem Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e.V. ein 
besonderes Anliegen. 

Kompetenzerwerb
Grundlegende Ziele der Weiterqualifizierung sind der Erwerb einer pädagogischen Profes-
sionalität als Fachkraft wie auch ein differenziertes Verständnis von Bildung und Lernen. 
Das Erkennen und Handeln in Schlüsselprozessen ist dabei elementar. Die Teilnehmenden 
werden auf ihre neue Rolle aus Fachkraft vorbereitet und lernen, diese auch zu reflektieren. 
Die Teilnehmenden der Weiterbildung entwickeln ein Verständnis für die unterschiedlichen 
Lebenswelten von Kindern und können auch in komplexen Situationen angemessen reagie-
ren. Auf der Grundlage des Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplans setzen sie sich mit 
tiefgreifenden Inhalten zu Bildung und Lernen, den Bildungsbereichen, Inklusion und Partizi-
pation auseinander und verstehen, welche Bedeutung Fachkraft-Kind-Interaktion hat. 
Die Teilnehmenden lernen, den individuellen Entwicklungsstand von Kindern zu beobachten, 
zu reflektieren und aus den Beobachtungen gezielte pädagogische Maßnahmen abzuleiten. 
Sie erarbeiten theoretisches Wissen sowie rechtliche Grundlagen u.a. zum Bayerischen Kin-
derbildungs- und -betreuungsgesetz (BayKiBiG) sowie zum SGB VIII. 
Im Rahmen der Bildungs- und Erziehungspartnerschaft wird es den Teilnehmenden künftig 
möglich sein, aktiv und motiviert den Kontakt zu den Eltern herzustellen und diese in die Bil-
dungs- und Erziehungspartnerschaft einzubinden. 

Auftaktveranstaltung am 1.Oktober 2021 der 
Weiterbildung in München

Auftaktveranstaltung am 7. Oktober 2021 der 
Weiterbildung in Passau
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Standort München 

Vorankündigung Weiterbildung Kinderpfleger:in / Ergän-
zungskraft zur pädagogischen Fachkraft in Kindertagesein-
richtungen

Start und Dauer wird noch bekannt gegeben
Zielgruppe
•  Staatlich geprüfte Kinderpfleger:innen
•  Genehmigte Ergänzungskräfte für die Altersbereiche 0 bis 3 Jahre, 3 bis 6 Jahre und 

Schulkinder mit entsprechendem Eintrag in der vom Bayerischen Landesjugendamt ge-
führten Berufeliste

•  Informationen zu weiteren Zielgruppen und Teilnahmevoraussetzungen finden Sie unter: 
https://www.stmas.bayern.de/fachkraefte/kindertageseinrichtungen/fortbildung.php 

Teilnahmevoraussetzungen sind voraussichtlich unter anderem
• Anstellung als Ergänzungskraft in einer Kindertageseinrichtung (mind. 50% der  

wöchentlichen Regelarbeitszeit)
• Empfehlungsschreiben des Trägers der Einrichtung 
• Mindestalter von 25 Jahren
• mind. drei Jahre Berufserfahrung als Ergänzungskraft in einer Kindertageseinrichtung 
• Nachweis über engagiertes Weiterbildungsverhalten
• Bewerber:innen, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, müssen mind. Sprachlevel B2 

nachweisen
• Qualifizierte Praxisanleitung durch eine Fachkraft

Weitere Informationen werden zeitnah auf der Homepage des Verbandes katholischer Kinder-
tageseinrichtungen Bayern e.V. www.kath-kita-bayern.de, per Newsletter und Flyer veröffentlicht. 

Geplant ist: 

Weiterbildung am Standort München: 
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Bildung und Entwick-
lung (IBE) des Caritasverbandes der Erzdiözese München und 
Freising e.V.

Interessenbekundung
Bitte senden Sie für beide Weiterbildungen Ihre Interessensbekundungen an: 
Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e.V.  
Geschäftsführerin Frau Dr. Alexa Glawogger-Feucht, Maistraße 5, 80337 München

Diese Fortbildung wird gefördert aus Mitteln des
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Unser pädagogischer Blickwinkel
Individuelle Begleitung und Förderung von Kindern und Jugendlichen
1.  Das grundlegende Vertrauen in die Anlagen und Bega bungen des Kindes, sein natürliches 

Wachstumsstreben und sein Entfal tungs willen ist der Ausgangspunkt unserer Seminare. 
Die natürliche Entwicklung des Kindes braucht Zeit, Muße und gute Rahmen bedingungen.

2.   Eine offene, liebevolle Grundhaltung von Bezugspersonen und von päda go gischen Fach-
kräften ist Voraussetzung für eine gute Entwicklungsbegleitung von Kindern und Jugendli-
chen. Sie sollen sich bedingungslos angenommen fühlen und eine liebevolle Verbunden-
heit mit Menschen und der Schöpfung erfahren.

3.   Damit steht das Kind als Person im Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit. Grund lage der 
subjektorientierten Pädagogik ist die Wertschätzung der Einzig  artigkeit, sowie die Achtung 
der Persönlichkeit jedes Menschen.

4.   Auf der Grundlage der katholischen Soziallehre setzen sich pädagogische Begleiter:innen 
von Kindern und Jugendlichen für deren Bedürfnisse und Rechte ein (Solidarität), achten 
und fördern ihre Selbständigkeit (Subsidiarität) und ermöglichen Freiräume für die Entwick-
lung der einzigartigen Persönlichkeit und das sich Ein bring en in der Gemeinschaft (Person-
alität). Selbstver antwor t liches Handeln und Teilhabe an Entscheidungsprozessen ist von 
der Kindheit an bedeutsam.

5. Mit einer ganz  heit lichen Pädagogik unterstützen wir die Entwicklung der Persön lichkeit 
und ermöglichen wachstums fördernde Rahmen bedingungen in Bezug auf  
 Verbundenheit (Gemeinschaft, Natur, Kultur) 
 Persönlichkeit (Freiheit, Einzigartigkeit, Kreativität) 
 Ganzheit (Körper, Geist, Seele und religiöse Erleb nisse) 
 und somit auch auf eine feine Wahrnehmung von Zeit, Energie und Raum.

6.   Eine beson dere Unterstützung durch pädagogische Fachkräfte brauchen Kinder und 
junge Menschen mit verschiedenartigen Problemen wie z.B. Armut, Leistungs druck, 
Stress, Miss brauch, Ver nach lässigung oder einer fehlen den stabilen Bindung zu einer 
festen Bezugsperson.
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Berufsfeld und Elternarbeit

Praktikanten:innen erfolgreich anleiten

Als Praxisanleitung begleiten Sie Praktikanten:innen beim Start in 
den Beruf und übernehmen damit eine vielfältige und verantwor-
tungsvolle Aufgabe. Als erfahrene Fachkraft verfügen Sie über einen 
reichhaltigen Fundus an pädagogischen Handlungskonzepten, mit 
dem Sie junge Kollegen:innen in der Ausbildung unterstützen und 
auch prägen werden. Regelmäßige, intensive Anleitergespräche 
sind unentbehrliche Bausteine auf dem Weg zur Professionalis-
ierung. In diesem Seminar setzen wir uns mit der Bedeutung der 
personalen Kompetenzen von Erziehern:innen auseinander. 
Sie lernen die Bausteine eines strukturierten und gewinnbringen-
den Anleitergesprächs kennen und erfahren vielfältige Methoden 
für die Praxis. 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie wissen um die Bedeutung von professioneller Praktikanten-

anleitung
•  Sie reflektieren Ihre Kompetenzen in Bezug auf die Vorbildfunk-

tion
•  Sie kennen die Bausteine von Anleitungsgesprächen
•  Sie wenden vielfältige Methoden in der Praxis an

Zielgruppe: 
Erzieher:innen und Anleiter:innen von Praktikanten:innen und 
Auszubildenden

Kurs-Nr.:  
K/042/23
Termin: 
10.07.2023 – 
11.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Öttl, Claudia

7.   Wir lernen im Aus tausch miteinander und voneinander. Kinder bzw. Jugend liche und 
deren Erzieher sind gleichwertige Bezugs partner, die ihre jeweilig eigenen Kompeten-
zen mitbringen. Die pädagogischen Begleiter:innen tragen die Verantwortung für gute 
Rahmenbeding ungen und das Wohler gehen der Kinder und Jugendlichen.

8.   Projektarbeit und Situationsorientierung sind von entscheidender Bedeutung bei der Ge-
staltung einer „heilsamen“ Atmosphäre in der Entwicklungs begleitung von Kindern. Pro-
jekte und Kinder kon ferenzen eröffnen indivi duelle Entwicklungs räume und ermöglichen 
Kooperation und viel seitige Gestaltungs möglich  keiten in der eigenen Lebenswelt.

9.   Das Lernen von Fähigkeiten und das Entwickeln von Talenten sind Grund lage für die Ent-
faltung von Basiskompetenzen, für die Anpassung an neue Situationen und die Bewälti-
gung von Herausforderungen. Aus der Viel falt von Talenten und Fähig keiten lernen Kinder 
und Jugendliche die gesell schaft lich geforderten Fertigkeiten.

10.   Kinder haben einen natürlichen Wunsch zu lernen, vorwiegend im Spiel und durch 
Beobach tung und Nachahmung. Jugendliche erkennen zunehmend die Bedeutung von 
lebens langem Lernen. Lustvolles, aktives und lebens nahes Lernen ist für alle Altersgrup-
pen nach hal  tiges Lernen (Flow-Learning). 

Ziel der Entwicklungsbegleitung ist die positive Gestaltung der konkreten Lebens wirklichkeit 
von jungen Menschen und deren Familien sowie die Stärkung des Vertrauens in sich selbst, 
die Mitmenschen, in Gott und das Leben.
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Berufsfeld und Elternarbeit

Qualifizierte Praxisanleitung

Als Anleitung für Praktikanten übernehmen Sie eine vielfältige und 
auch verantwortungsvolle Aufgabe. Sie werden als Fachkraft mit 
Ihrer beruflichen Professionalität sowie Ihren pädagogischen und 
persönlichen Kompetenzen die Auszubildenden unterstützen und 
prägen.
Umso wertvoller ist es, wenn Sie sich Ihrer Rolle als Anleiter/-in 
bewusst sind, die verschiedenen Bausteine einer professionellen 
Anleitung kennen und auf eine Vielzahl an Methoden für Ihre Pra-
xis zurückgreifen können.

Inhalte der Seminare:

Modul 1: 
•  Voraussetzung für eine gelungene Praxisanleitung und rechtli-

che Rahmenbedingungen
•  Aufgaben und Erwartungen an die Fachkraft und die Auszubil-

dende
•  Auseinandersetzung mit der eigenen Rolle und persönlicher 

Berufserfahrung

Modul 2:
•  Ausbildungskonzept für die Einrichtung
•  Leitfaden entwickeln
•  Lernsituationen und Bildungsprozesse gestalten
•  Lerndokumentation
•  Beziehungen aufbauen und pflegen

Modul 3: 
•  Die unterschiedlichen Phasen eines Praktikums
•  Individueller Ausbildungsplan
•  Erwartungshorizonte sinnvoll gestalten
•  Kommunikation als Schlüssel zum Erfolg

Modul 4:
•  Gespräche professionell führen
•  Wertschätzendes, kompetentes Feedback
•  Umgang mit Konflikten
•  Dialog und konstruktive Kritik
•  Objektive (Selbst-) Wahrnehmung und Reflexion

Kurs-Nr.:  
K/041/23
Termin: 
04.05.2023 – 
05.05.2023
und
03.07.2023 – 
04.07.2023 
und 
04.10. – 05.10.2023 
und 
11.12.2023 – 
12.12.2023 
und 
19.02.2024 – 
20.02.2024
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
10 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Schnitzenbaumer, 
Heike
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Modul 5:
•  Prüfungssituationen planen, vorbereiten und begleiten
•  Beurteilung und Bewertung
•  Wechselndes Rollenverständnis zwischen Anleiterin und Prak-

tikantin
•  Präsentation des Transferberichtes

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie wissen um die Bedeutung professioneller Anleitung
•  Sie reflektieren Ihre Rolle als Erzieherin
•  Sie kennen die unterschiedlichen Phasen eines Praktikums und 

die damit verbundenen Aufgaben/Erwartungen
•  Sie erarbeiten ein Ausbildungskonzept und einen Leitfaden für 

Ihre Einrichtung
•  Sie gestalten einen individuellen Ausbildungsplan für und mit 

Ihren Praktikanten
•  Sie können Anleitungs- und Reflexionsgespräche professionell 

führen
•  Sie bereiten auf Prüfungssituationen vor und bewerten objektiv
•  Sie haben Sicherheit im Umgang mit vielfältigen Methoden zur 

Umsetzung in der Praxis

Hinweis:
Dieser Kurs ist für pädagogische Fachkräfte mit mindestens zwei 
Jahren Berufserfahrung sowie für Leitungen. Er beinhaltet 5 Mo-
dule á 2 Tage mit insgesamt 80 UE. Zusätzlich fertigen Sie einen 
Transferbericht an, den Sie der Gruppe am Abschluss-Tag anhand 
einer Präsentation vorstellen.
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Berufsfeld & Elternarbeit

Entwicklungsgespräche professionell führen

Eltern haben in der Regel großes Interesse daran, etwas über die 
Lern- und Entwicklungsfortschritte ihres Kindes zu erfahren. Sie 
wollen wissen, „was es gut kann und was es noch lernen muss‘‘. 
Um dem einzelnen Kind jedoch gerecht werden zu können, sollten 
die Beobachtungen und Sichtweisen von beiden Seiten einfließen. 
Dies ist umso wichtiger bei Problemlagen, damit gemeinsam getra-
gene Lösungen entwickelt werden können.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen Kriterien der Entwicklungsbeobachtung und legen 

den Schwerpunkt auf Kompetenzen und Ziele
•  Sie wenden die lösungsorientierte Gesprächsführung an und 

nutzen systemische Tools
•  Sie vertreten eine wertschätzende pädagigische Haltung als 

Voraussetzung für positive Entwicklungsprognosen
•  Sie setzen konsequent einen zugewandten Gesprächsstil ein 

und eröffnen neue Sichtweisen und Handlungsmöglichkeiten

Kurs-Nr.:  
K/046/23o
Termin: 
27.11.2023 – 
28.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Kraus, Elisabeth
 

Berufsfeld und Elternarbeit

Herausforderndem Verhalten von Kindern 
professionell begegnen
Der Arbeitsalltag pädagogischer Fachkräfte in Kitas ist durch ver-
schiedene anspruchsvolle Aufgaben gekennzeichnet. Immer mehr 
pädagogische Fachkräfte in Kitas beschreiben, dass eine zuneh-
mende Anzahl von Kindern Verhaltensweisen zeigt, die sie als 
herausfordernd und belastend erleben. Die „Weltbegegnung‘‘ der 
Kinder, also ihre Art und Weise den Alltag zu bewältigen, soll ange-
nommen und nicht diskriminiert werden. Die Kinder sollen so un-
terstützt werden, dass ihr seelisches Wohlbefinden gestärkt wird.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen das Kreislaufmodells professionellen Handelns 
•  Sie verfügen über theoretisches Wissen über Verhaltens-

entstehung 
•  Sie setzen notwendige Schritte pädagogischen Handelns im 

Kita-Alltag um
•  Sie führen Beobachtungen systematisch durch und reflektieren 

diese
•  Sie bilden Hypothesen über Verhaltensentstehungen und 

planen passgenaue Begegnungsantworten im Team
•  Sie reflektieren eigene Fallbeispiele und entwickeln professio-

nelle Lösungsmöglichkeiten
Hinweis: Der zweite Tag am 21.04.2023 findet im KKV Hansa 
Haus statt.

Kurs-Nr.:  
K/043/23
Termin: 
17.03.2023 und 
21.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München und KKV 
Hansahaus
Referentin:  
Vahle, Monika
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Berufsfeld & Elternarbeit

Entwicklungsgespräche professionell führen

Eltern haben in der Regel großes Interesse daran, etwas über die 
Lern- und Entwicklungsfortschritte ihres Kindes zu erfahren. Sie 
wollen wissen, „was es gut kann und was es noch lernen muss‘‘. 
Um dem einzelnen Kind jedoch gerecht werden zu können, sollten 
die Beobachtungen und Sichtweisen von beiden Seiten einfließen. 
Dies ist umso wichtiger bei Problemlagen, damit gemeinsam getra-
gene Lösungen entwickelt werden können.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen Kriterien der Entwicklungsbeobachtung und legen 

den Schwerpunkt auf Kompetenzen und Ziele
•  Sie wenden die lösungsorientierte Gesprächsführung an und 

nutzen systemische Tools
•  Sie vertreten eine wertschätzende pädagigische Haltung als 

Voraussetzung für positive Entwicklungsprognosen
•  Sie setzen konsequent einen zugewandten Gesprächsstil ein 

und eröffnen neue Sichtweisen und Handlungsmöglichkeiten

Kurs-Nr.:  
K/045/23o
Termin: 
30.03.2023 – 
31.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Kraus, Elisabeth
 

Sozialmanagement/Qualifizierte Leitung

Systemische Beratungs-Methoden  
in der Kita
Ob Elterngespräche, Kindersprechstunden oder Coaching von 
Teammitgliedern, Methoden der systemischen Beratung ermögli-
chen ein wertschätzendes Gespräch und die Arbeit mit den Res-
sourcen und Kompetenzen der Menschen. Mit den richtigen Fra-
gen, Visualisierungen und szenischen Methoden können Probleme 
sichtbar gemacht und Lösungswege aufgezeigt werden.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen systemische Sichtweisen
•  Sie haben eine neutrale und wertschätzende Haltung in der 

Beratung
•  Sie klären Aufträge und Ziele in Beratungssituationen
•  Sie aktivieren Ressourcen und schaffen Klarheit
•  Sie wenden kreative, systemische und szenische Tools an

Kurs-Nr.:  
K/044/23
Termin: 
07.11.2023 – 
08.11.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Schloss Fürsten-
ried Exerzitienhaus, 
Forst-Kasten-Allee 
103, 81475 München
Referentin:  
Lorenz, Uli
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Die Rolle als päd. Fach- und Zweitkraft in 
einer kath. Kita

Das Seminar ist für pädagogische Mitarbeiter:innen konzipiert, die 
sich für einen Dienst in einer katholischen Kita entschieden ha-
ben, aber nicht der katholischen Kirche angehören. Es dient der 
Rollenklärung. Katholische Kitas sind Orte gelebten Glaubens. Die 
Teilnehmer:innen erfahren die grundlegenden christlichen Werte 
und Normen. Sie finden Gelegenheit, den eigenen Umgang mit 
christlich-katholischen Vollzügen zu überdenken und sich zu po-
sitionieren.

Erworbene Kompetenzen des/der Teilnehmers/-in:
•  Sie haben Kenntnis über das Profil und den Auftrag katholischer 

Kitas
•  Sie kennen religionspädagogische Methoden für den Kita-Alltag
•  Sie reflektieren Ihre eigene berufliche Rolle
•  Sie kommunizieren auf der Basis einer wertschätzenden, kultur-

sensiblen Haltung
Die Kosten inkl. Übernachtung und Verpflegung (ausgenommen 
Fahrtkosten) trägt die Erzdiözese München und Freising

Kurs-Nr.:  
K/047/23
Termin: 
04.05.2023- 
05.05.12023  
und 
28.06.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Ammerseehäuser 
und Caritas Institut
Referentin: 
Rieß-Gschlößl, Anna

Berufsfeld & Elternarbeit

In guter Balance mit der eigenen Kraft

Um Überblick zu bewahren, gilt es, eine gute Balance zwischen der 
eigenen Kraft und den Herausforderungen des Alltags zu finden. 
Wenn wir unsere innere Widerstandskraft aktivieren und stärken, 
können wir an schwierigen Situationen wachsen, ohne ihnen aus 
dem Weg zu gehen. Die Auswirkungen auf unser Umfeld gesche-
hen dann wie von allein.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen persönlichen Kraftquelle und Energieräuber
•  Sie setzen Ihre resilienten Fähigkeiten zur Entlastung im Alltag 

ein 
•  Sie können Beziehungen bewusst gestalten 
•  Sie wenden Methoden der achtsamen Selbststeuerung an
•  Sie haben Kenntnis über das HBT Resilienz-Modell 

Kurs-Nr.:  
K/048/23
Termin: 
15.05.2023 – 
16.05.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Christliches Gästezent-
rum Ammerseehäuser, 
Ringstr. 29/52,  
86911 Dießen
Referentin:  
Krämer, Monika
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Berufsfeld & Elternarbeit

Die eigene Schatzkiste füllen

Ressourcenorientierte Bildungsfelder – vom Fehlerfahnder 
zum Schatzsucher
Jedes Kind, jeder Mensch ist eine einzigartige Persönlichkeit. Wir 
begeben uns auf die Suche nach unserer eigenen Einzigartigkeit 
und nach Schätzen, wollen diese miteinander teilen und gemein-
sam erarbeiten, wie wir sie noch besser für uns selbst und in un-
serer alltäglichen Arbeit mit den Kindern nutzen können. Die gefüll-
te Schatzkiste hilft uns zur rechten Zeit gut für uns zu sorgen, die 
Freude an der Arbeit zu bewahren und möglicher Überlastung und 
Frust entgegen zu wirken.

Erworbene Kompetenzen des/der Teilnehmers/-in:
•  Sie kennen Entspannungs-und Wahrnehmungsübungen
•  Sie entdecken Ihre Einzigartigkeit und Ihre eigenen Fähig keiten 

(wieder neu)
•  Sie geben Beispiele, wie Sie die Fähigkeiten der einzelnen 

Kinder besser wahrnehmen und in den Gruppenalltag inte-
grieren können

•  Sie reflektieren Ihre Haltung gegenüber sich selbst und Ihrer 
pädagogischen Arbeit im Gruppenalltag 

Berufsfeld & Elternarbeit

Mit Eltern im Gespräch bleiben, auch wenn 
es schwierig wird

Gerade wenn schwierige Themen wie z. B. Verhaltensauffälligkeit-
en bis hin zur Kindeswohlgefährdung zur Sprache kommen, reagie-
ren Eltern oft verständnislos. Wie sich pädagogische Fachkräfte in 
solchen Momenten verhalten und die Situation konstruktiv lösen, ist 
Inhalt dieses Seminars. Der/Die Teilnehmer:innen lernen, wie das 
Erziehungsverhalten der Eltern nachhaltig verändert werden kann 
und wie Ressourcen im familiären System entdeckt und genutzt 
werden. Ziel des Seminars ist es, Chancen der Gesprächsführung 
aufzuzeigen, damit Sie kooperativ, offen und transparent mit Eltern 
arbeiten und der Dialog seine größtmögliche Wirkung erzielt.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie reflektieren die eigene Haltung in Elterngesprächen
•  Sie nutzen Vernetzungsmöglichkeiten in der Praxis
•  Sie kennen Methoden zur konstruktiven Konfliktbewältigung
•  Sie haben Klarheit über die eigene Rolle
•  Sie wenden verschiedene Sensibilisierungsmethoden an

Kurs-Nr.:  
K/049/23
Termin: 
20.04.2023 – 
21.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Salesianum,  
St.-Wolfgangs-Platz 
11, 81669 München
Referentin:  
Habammer, Tina
  

Kurs-Nr.:  
K/050/23o
Termin: 
01.03.2023 – 
02.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
online
Referentin:  
Frindert, Katrin  
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Berufsfeld und Elternarbeit

Kinder haben ein Recht auf… 
– Kinderrechte im pädagogischen Alltag

Kinder in Kitas sind abhängig davon, welches Bild vom Kind die 
begleitenden päd. Fachkräfte haben. Werden sie anerkannt und 
wertgeschätzt, sind sie in der Lage sich in einer Atmosphäre des 
Wohlbefindens zu entwickeln und entsprechende Lernprozesse zu 
machen. Lernen ist stark abhängig vom Wohlbefinden der Kinder. 
Die Qualität pädagogischer Beziehungen ist also für die Persön-
lichkeitsentwicklung der Kinder und die Verwirklichung ihrer Rechte 
von entscheidender Bedeutung.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie erkennen, wie die Umsetzung der Kinderrechte von der 

päd. Haltung abhängig ist
•  Sie haben Kenntnis über Partizipationsprozesse 
•  Sie wissen über die einzelnen Kinderrechte und ihre Umsetzung 

Bescheid
•  Sie reflektieren den Zusammenhang von eigenen biografischen 

Erfahrungen und fachlichem Handeln
•  Sie erwerben einen neuen Blick auf den Begriff „Macht‘‘ in 

päda gogischen Beziehungen

Berufsfeld und Elternarbeit

Elternabend lebendig gestalten  
– Ideenwerkstatt

Raus aus den alten Schuhen – Klassische Elternabende in Vor-
tragsform begleiten uns schon sehr lange. Die gesellschaftlichen 
und familiären Strukturen, sowie die heutige Schnelllebigkeit for-
dern uns heraus, unsere bisherigen Elternabende neu zu überden-
ken und andere Formate kreativ zu gestalten. Entwickeln Sie in 
diesem Seminar neue Elternaben(d)teuer.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie erkennen die unterschiedlichen Angebote der Elternabende
•  Sie reflektieren die eigenen Methoden
•  Sie haben Kenntnis über den Einsatz einer Zielgruppenanalyse
•  Sie kennen den Aufbau für eine gelungene Umsetzung
•  Sie entwickeln neue Konzepte für die Durchführung von zukünf-

tigen Elternabenden

Kurs-Nr.:  
K/051/23
Termin: 
09.10.2023 und 
08.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Wirth, Ina  

Kurs-Nr.:  
K/052/23
Termin: 
24.01.2023 – 
25.01.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
80335 Marsstr. 22
Referentin:  
Weiß, Petra  
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Biblische Geschichten als Trickfilm  
verfilmen – Religiöse Arbeit mit Tablet und 
Smartphone
Einen eigenen Trickfilm zu erstellen macht Kindern und Jugendli-
chen viel Spaß. Smartphones und Tablets mit der entsprechenden 
App eignen sich hervorragend, mit dem Stop-Motion-Verfahren 
interessante Themen und Inhalte zu bearbeiten. Es bieten sich 
biblische Szenen an, die als kurze Trickfilm-Geschichte übersetzt 
werden können. So verbinden Sie als Fachkraft Religions- und 
Medienpädagogik, so dass Kinder und Jugendliche eine kreative 
Form von Mediennutzung erleben können.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen alle wichtige Grundlagen zur Trickfilmproduktion 

Equipment, Ideen finden, Storyboard-Erstellung, Set-Aufbau, 
Produktion, Vertonung

•  Sie können mit einer Trickfilm-App auf ihrem mitgebrachten 
Gerät einen eigenen Trickfilm erstellen

•  Sie wissen, wie eine biblische Szene in eine Trickfilmgeschichte 
filmisch zu übersetzen ist

•  Sie verfügen über gestalterisches und methodisches Rüstzeug, 
um Kindern und Jugendlichen biblische Geschichten attraktiv 
zu vermitteln

Kurs-Nr.:  
K/055/23
Termin: 
01.02.2023 – 
02.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referent:in:  
Rieß-Gschlößl, Anna 
Haider, Franz
  

Krippenpädagogik und Kinder unter 3

Entwicklungsprozesse im Krippenalter
Pädagogische Fachkräfte stehen häufig vor der Frage, ob sich das 
Kind gesund entwickelt. Welche Entwicklungen zeigen Kinder in 
welcher Phase? Was sind die wichtigsten Meilensteine? Frühkind-
liche Entwicklungsprozesse vollziehen sich aber nicht gleichförmig, 
sie verlaufen sehr individuell und werden von vielen Faktoren be-
einflusst. 
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben grundlegende Kenntnisse aus der Entwicklungs-

psychologie
•  Sie bewerten verschiedene Methoden der Dokumentation.
•  Sie geben Beispiele über unterstützende Anregungen in der 

Praxis
•  Sie reflektieren Ihre eigenen Erwartungen an Krippenkinder
•  Sie kennen Meilensteine und Entwicklungsverläufe in unter-

schiedlichen Bereichen, wie Motorik, Sprache, Kognition oder 
sozialem Verhalten

Kurs-Nr.:  
K/060/23
Termin: 
26.01.2023 – 27.01.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Oberhauser, Katharina  
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Religiöse Erziehung und Bildung

Musst du auch sterben? – Umgang mit Tod 
und Trauer im Kita-Alltag

Kinder begegnen dem Tod im Leben unausweichlich, auch wenn 
wir sie gerne vor Abschied, Schmerz und Trauer schützen möchten. 
Es ist ein unaufhaltsamer Teil der kindlichen Entwicklung – sowohl 
auf kognitiver als auch auf emotionaler Ebene – zu erkennen und 
zu begreifen, dass jedes Leben einen Anfang und ein Ende hat. 
Dennoch betrifft das Lebensthema Tod Kinder auf unterschiedliche 
Weise. Ob sie es in der Natur beobachten, ob es ihnen im Kirchen-
jahr begegnet, oder ob sie tatsächlich Abschied nehmen müssen, 
gar von einem geliebten Menschen oder dem eigenen Haustier.

Als pädagogische Fachkraft in der Kita stehen Sie vor der Her-
ausforderung, die Ihnen anvertrauten Kinder mit all ihren Fragen, 
Bedürfnissen und ihrer individuellen Trauer ernst zu nehmen und 
dabei zu begleiten. 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:

•  Sie wissen um die Notwendigkeit, sich mit eigenen Abschieden 
und deren Verarbeitung auseinanderzusetzen und haben dies 
getan

•  Sie kennen die Erkenntnisse der Entwicklungspsycholgie in 
Bezug auf die Entwicklung des Todesbegriffs bei Kindern

•  Sie verwenden Methoden und Material, die das Lebensthema 
Tod auf kindgerechte Art und Weise behandeln

•  Sie erkennen und reflektieren die Bedeutung des persönli-
chen Glaubens und dessen Einfluss auf den Umgang mit dem 
Lebensthema Tod

Kurs-Nr.:  
K/056/23
Termin: 
24.04.2023 – 
25.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Rieß-Gschlößl, Anna 
Penker, Stefanie
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Sich sicher bewegen in religiöser und  
kultureller Vielfalt

In Kindertageseinrichtungen treffen sich Kinder aus christlichen, 
muslimischen, konfessionslosen oder andersgläubigen Familien. 
Bildung zur Integration und Demokratie bedeutet, dass Kinder 
die Verschiedenheit und vor allem die Gemeinsamkeiten der Re-
ligionen erleben und so ihre eigene religiöse Identität ausbilden 
können. Es geht vor allem um den Dialog, wie gelingt es uns 
den Glauben in der Kita vielfältig zu leben? Eine gegenseitige re-
spektvolle Haltung wird eingeübt. Es ist ein Besuch der Synagoge 
vorgesehen.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen Hintergründe, Möglichkeiten und Grenzen interre-

ligiöser Pädagogik in einer katholischen Kita
•  Sie initiieren und begleiten interreligiöse Bildungsprozesse
•  Sie entwickeln und erschließen Möglichkeiten religionssensibler 

Elternzusammenarbeit
•  Sie reflektieren Ziele religiöser Erziehung aus christlicher und 

muslimischer Sicht

Krippenpädagogik und Kinder unter 3

Naturerleben in der Kinderkrippe

Kinder kommen mit einem ausgeprägten Forschergeist zur Welt. 
Sie interessieren sich von Anfang an für ihre Umgebung. So wol-
len Sie auch die Natur kennen lernen und aktiv erforschen. Häufig 
können wir Krippenkinder beobachten, wie sie in Pfützen matschen 
oder Käfer betrachten. 
Dieses Seminar zeigt die hohe Bedeutung der Naturerfahrungen 
für Kinder und praktische Umsetzungsmöglichkeiten auf. 
Erworbene Kompetenz der Teilnehmer:innen:
•  Sie geben Beispiele über Anregungen für die pädagogische 

Praxis
•  Sie präsentieren Lernerfahrungen in der Natur gegenüber den 

Eltern
•  Sie erklären verschiedene Naturbereiche und deren Nutzen für 

Kinder
•  Sie reflektieren die eigene Arbeit im Blick auf Naturbegegnungen
•  Sie wissen um die positiven Auswirkungen von Naturerfahrun-

gen auf die Persönlichkeitsentwicklung und das Lernen der 
Kinder 

Kurs-Nr.:  
K/057/23
Termin: 
27.04.2023 – 
28.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Schepetow-Landau, 
Marianna

Kurs-Nr.:  
K/061/23
Termin: 
23.03.2023 – 
24.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Oberhauser, Katharina
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Krippenpädagogik und Kinder unter 3

Das Bild vom Kind und die Rolle des/r  
Erziehers/-in

Das Bewusstsein vom aktiven und von Geburt an kompetenten 
Kind, führt zum Umdenken und einer Neubewertung pädagogi-
scher Handlungen und Haltungen. Kleinkinder verstehen vor al-
lem die Empfindungs- und Gefühlssprachen, das heißt, sie spü-
ren die Grundhaltung des Erziehers. Im Seminar entwickeln sich 
neue Sichtweisen auf dem Weg hin zu einer Sensibilisierung der 
Erzieher rolle und pädagogischen Haltung in der Kinderkrippe.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie wissen um die Veränderung und Unterschiede des „Bildes 

vom Kind‘‘ heute und früher
•  Sie geben Beispiele über die verschiedenen Rollen
•  Sie reflektieren die eigene pädagogische Haltung in Bezug auf 

das neue Bild vom Kind 
•  Sie entwickeln Empathie, um entwicklungsgemäß auf die 

Bedürfnisse der Kinder unter 3 einzugehen

Krippenpädagogik und Kinder unter 3

Sensorische Wahrnehmung – Auffällig-
keiten erkennen

Sensorische Wahrnehmung bedeutet, Sinneseindrücke aus der 
Umwelt aufnehmen, ordnen und verarbeiten zu können, was für 
eine gesunde kindliche Entwicklung entscheidend ist. Mit dem Ver-
ständnis von sensomotorischer Integration lernen wir, Bewegungs- 
und Verhaltensauffälligkeiten zu verstehen und neue Wege des 
Miteinanders zu finden. Wie können sich Kinder in ihrer Umgebung 
zurechtfinden?

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis von den Meilensteinen der Entwicklung bei 

Kindern unter drei
•  Sie wissen um den Zusammenhang von gesunder Entwicklung 

und sozialer Kompetenz
•  Sie geben Beispiele von frühzeitigen Förderungsmöglichkeiten 

im Spiel
•  Sie verwenden Ihre Erfahrungen aus dem Alltag und erarbeiten 

methodische Vorgehensweisen zur frühzeitigen Förderung der 
sensorischen Wahrnehmung

Kurs-Nr.:  
K/062/23o
Termin: 
17.10.2023 – 
18.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Reisinger, Annette  

Kurs-Nr.:  
K/063/23o
Termin: 
20.06.2023 – 
21.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Reisinger, Annette  
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Krippenpädagogik und Kinder unter 3

Alltagsqualität in der Kita

Wie muss der Alltag gestaltet sein, damit Kinder die Voraussetzun-
gen vorfinden, die sie für ihr Wohlbefinden und eine altersgemäße 
Welteroberung brauchen? Wir werden in diesem Seminar versu-
chen, den Alltag in der Kita als Angebot zu sehen und somit Lern-
begeisterung beim Kind zu wecken. Der klassische Tagesablauf 
soll reflektiert, die Raumgestaltung überdacht und das Personal zu 
intensiven 1:1 Kontakten zum Kind angeregt werden.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen die Bedeutung von Bindung im Hinblick auf Bildung 

bei Kindern 
•  Sie erkennen und spüren die vitalen Bedürfnisse der Kinder
•  Sie gestalten Zeit und Raum im Kita-Alltag
•  Sie ermöglichen eigenaktive Beteiligung an Bildungssituationen
•  Sie reflektieren Ihre Strukturen und präzisieren Ihre Beziehungs-

angebote

Krippenpädagogik und Kinder unter 3

Hauen, Kratzen, Beißen – Sozial-emotionale 
Kompetenz

Gerade junge Kinder erleben im Alltag eine Vielzahl von Gefühlen, 
welche sie uns ungefiltert und unmittelbar mitteilen. Aufgabe der 
Erzieherin ist es, die Kinder im Umgang mit den eigenen Gefühlen 
angemessen zu unterstützen, denn nur so bauen sie wichtige emo-
tionale und soziale Kompetenzen auf.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis von sozial-emotionalen Kompetenzen von 

Kleinstkindern
•  Sie kennen konkrete Handlungsmöglichkeiten bei Konflikten 

und vor allem beim Thema „Beißen bei Kleinstkindern“
•  Sie hinterfragen Ihre Rolle bei der Emotionsentwicklung
•  Sie entwickeln einen professionelleren Umgang mit Konflikten 

in der Einrichtung

Kurs-Nr.:  
K/064/23o
Termin: 
18.04.2023 – 
19.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Reisinger, Annette  

Kurs-Nr.:  
K/065/23o
Termin: 
10.01.2023 – 
11.01.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Roth-Mestel, Daniela
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Krippenpädagogik und Kinder unter 3

Ich bin ein kleiner Floh, Bewegung,  
Entspannung für Knirpse
Für eine gesunde körperliche Entwicklung, aber auch für eine harmo-
nische geistige, emotionale und soziale Entwicklung des Kindes sind 
ausreichende Bewegungs- und Wahrnehmungserfahrungen uner-
setzlich. Im frühen Kindesalter geschieht Lernen in erster Linie über 
Wahrnehmung und Bewegung. Der erste Teil widmet sich der Be-
wegungsentwicklung und -förderung, beim zweiten Teil geht es um 
Entspannungs- und Ruhemöglichkeiten mit Kindern von 0–3 Jahren.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen wichtige Aspekte der Bewegungsentwicklung 
•  Sie haben Kenntnis von den Grundzügen der freien  

Bewegungsentwicklung nach Emmi Pikler
•  Sie reflektieren Ihre Haltung in Bezug auf die Bewegungs-

förderung
•  Sie setzen die unterschiedlichen Anregungen, wie Sie im  

Alltag die Bewegung des Kindes und die Entspannung der 
Kinder fördern können, in Ihrer Praxis um

Kurs-Nr.:  
K/066/23
Termin: 
17.04.2023 – 
18.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Roth-Mestel, Daniela
  

Krippenpädagogik

„Sprich mit mir-viel!‘‘ Sprachliche Bildung 
im Alter von 0–3 Jahren
Lange bevor Kinder das erste Wort bilden, kommunizieren sie auf 
ihre eigene Art und Weise und brauchen uns als Erwachsene, um 
diese Fähigkeit zu erweitern und auszubauen. Sprachentwicklung 
ist immer individuell und wird von vielen Faktoren beeinflusst. 
Wenn das Kleinkind in dieser Zeit nicht genügend sprachliche Rei-
ze erhält, dann verkümmern Teile seines neuronalen Netzwerks im 
Gehirn, die für sprachliche Inputs sensibel sind. 
Bei den jungen Kindern geht es vor allem darum, die Freude am Spre-
chen zu wecken.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen
•  Sie kennen die Meilensteine in der sprachlichen Entwicklung 

der Kinder von 0-3 Jahren
•  Sie haben Wissen über Sprachauffälligkeiten und über Late 

Talker
•  Sie setzen alltagsintegrierte Sprachförderung im Kita-Alltag um
•  Sie reflektieren die Bedeutung der Literacy-Erziehung für diese 

Altersstufe 
•  Sie kennen den pädagogischen Umgang mit Bilderbüchern in 

der pädagogischen Praxis

Kurs-Nr.:  
K/067/23o
Termin: 
20.11.2023 – 
21.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Roth-Mestel, Daniela  
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Krippenpädagogik und Kinder unter 3

Will alleine! Partizipation und Projekte mit 
Krippenkindern
Mitbestimmung mit Kindern unter drei Jahren – geht das über-
haupt? Sicher sieht die Mitbeteiligung von kleinen Kindern ein 
wenig anders aus, als bei Kindergartenkindern. Jüngere Kinder 
verfügen über andere Ausdrucksformen, diese muss man kennen-
lernen und passende Antworten darauf finden. Gerade auch die 
Projektarbeit bietet eine Möglichkeit, Kinder in ihrem Alltag zu be-
teiligen und die Themen, welche sie interessieren aufzugreifen und 
zu erarbeiten.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie reflektieren die Chancen und Grenzen der  

Mitbeteiligungs möglichkeiten der Kleinstkinder in Ihrer  
Einrichtung und opti mieren sie 

•  Sie hinterfragen Ihre eigene Haltung zur Partizipation
•  Sie kennen verschiedene Projektideen mit Kleinstkindern 
•  Sie kennen den Ablauf eines Projekts mit Kleinstkindern
•  Sie übertragen neue Methoden zur Partizipation in Ihren  

pädagogischen Alltag

Kurs-Nr.:  
K/068/23o
Termin: 
30.01.2023 – 
31.01.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Roth-Mestel, Daniela
  

Schulkind-Pädagogik

Starke Pädagogen:innen – starke Kinder

Kinder brauchen starke Bezugspersonen, die ihnen mit Wertschät-
zung und Verständnis begegnen. Auch der Kontakt zu Gleichalt-
rigen und die Beziehung zu Bezugspersonen stärkt die Resilienz. 
Damit Kinder ihre eigene Widerstandskraft aufbauen, brauchen sie 
Wärme und Zutrauen, Klarheit und Vertrauen. Welche Fähigkeiten 
benötigen starke Kinder und starke Betreuende für einen achtsa-
men Umgang? Sie erfahren es in diesem Seminar.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis darüber was Kinder stark macht und  

kennen Resilienzfaktoren
•  Sie kennen Methoden um die Resilienz bei Kindern zu stärken
•  Sie haben Einblick in gesundheitsförderliche Maßnahmen
•  Sie wissen um Ihre Rolle als starker Betreuer und überdenken 

ihre pädagogische Haltung
•  Sie reflektieren Ihre eigene Sprache und Körpersprache und 

kommunizieren damit

Kurs-Nr.:  
K/075/23
Termin: 
16.03.2023 – 
17.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentinnen:  
Keller, Kordula 
Herzog, Heidi
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Schulkind-Pädagogik

Brücken bauen – haltlose Hortkinder  
erreichen
Wir sind häufig mit herausfordernden Kindern konfrontiert, die 
durch Haltlosigkeit, Aggression und Provokation auffallen. Gera-
de diese Kinder brauchen ein Verstehen ihrer Signale seitens der 
Fachkräfte. Wie können wir aus einer Problemsicht aussteigen und 
uns für die Perspektive öffnen, mit diesen Kindern konstruktiv in 
Verbindung zu treten, sodass sie wieder ihre positive Kooperati-
onsfähigkeit zeigen können?
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie erfassen grundlegende psychische Bedürfnisse eines 

Schulkindes
•  Sie kennen die Wichtigkeit einer bindungsorientierten Päda-

gogik und wissen, wie Kooperationsfähigkeit gestärkt werden 
kann

•  Sie entwickeln eine einfühlsame und respektvolle Haltung, die 
dem Kind Sicherheit gibt

•  Sie kennen positive Selbstkonzepte und ermöglichen Kindern 
entsprechende Erfahrungen

Zielgruppe: pädagogische Mitarbeiter:innen im Hort

Kurs-Nr.:  
K/076/23
Termin: 
20.03.2023 – 
21.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Förster, Gabriele
  

Schulkind-Pädagogik

Mit Coolness, Scham und Wut bei Kindern 
konstruktiv umgehen
Hinter jedem schwierigen Verhalten stehen verletzte Grundbedürf-
nisse. Wenn Pädagogen:innen den Fokus auf erstrebenswerte 
Alternativen richten anstatt auf Entwertung, werden sie zu kons-
truktiven Begleiter:innen und Umwandler:innen. Wie geht das? 
Mit Ansätzen aus der achtsamen Kommunikation, dem Ansatz der 
Präsenz nach Haim Omer und nach den Prinzipen der bindungsori-
entierten Pädagogik. Mit Hilfe von Strategien, die wechselseitigen 
Respekt erhöhen, wird die Falle der Abwertung und der Schamlo-
sigkeit unterbrochen. Eine achtungsvolle Haltung, geprägt von Em-
pathie und Klarheit, ermöglicht wirkungsvolle Führungsqualitäten.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Wissen über achtsame Kommunikation
•  Sie kennen die Prinzipien der Präsenz nach Haim Omer, der 

Neurobiologie und der Bindungstheorie
•  Sie kennen neue Perspektiven und Strategien im Umgang mit 

den Kindern
•  Sie stärken Ihre wirkungsvolle positive Präsenz
•  Sie nehmen Ihre konstruktive Führungsqualität wahr und  

kennen die Chancen der Selbstreflexion

Kurs-Nr.:  
K/077/23
Termin: 
20.04.2023 – 
21.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Förster, Gabriele
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Schulkind-Pädagogik

Verborgen und unterschätzt, emotionale 
Entwicklung im Grundschulalter
Seit der Entwicklung in der Gehirnforschung diskutiert man viel 
über die frühe Kindheit und die Pupertät. Was passiert aber in der 
Zeit zwischen 6 und 10 Jahren, im Grundschulalter? In der „La-
tenz‘‘, ein Begriff der Psychologie für diese Phase, ist eine der 
wichtigsten Aufgaben der Kinder, einen Zugang zu Gleichaltrigen 
zu bekommen, Freundschaften zu schließen, das Selbstbewusst-
sein in der Gruppe zu entwickeln und die eigene Rolle in der Peer-
group zu entdecken. Diese Zeit ist prägend für die soziale Kom-
petenz, für Frustrationstoleranz und die Fähigkeit, in einer Gruppe 
zurecht zu kommen. 
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis über die Entwicklung der Kinder zwischen  

6 und 10 Jahren aus der psychologischen Perspektive 
•  Sie kennen die Entwicklungsaufgabe der Kinder zwischen  

6–-10 Jahren
•  Sie wenden Methoden an, die Kinder in sozialen Prozessen 

unterstützen und begleiten
•  Sie entwickeln und erschließen Möglichkeiten der 

Elternbildungs arbeit
•  Sie reflektieren Ziele, Handlungsstrategien und die eigene  

Haltung im Bezug auf die Arbeit im Hort und anderen Bereichen 
mit Grundschulkindern 

Kurs-Nr.:  
K/078/23
Termin: 
07.03.2023 und 
22.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Schepetow-Landau, 
Marianna
  

Ganzheitliche Pädagogik und Naturerfahrung

Pädagogik mit Liebe
Wir werden in unserem Leben vielfach mit Liebe beschenkt, doch 
wie können wir ihr im Alltag Raum geben? Wie können wir unse-
re Liebe durch unsere wertschätzende pädagogische Haltung mit 
Kindern, in der Arbeit mit Kollegen:innen und Eltern weitergeben? 
Ohne Liebe bleibt die pädagogische Arbeit wirkungslos.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie erkennen die Fähigkeiten und Gefühle, die der Liebe zu 

Grunde liegen
•  Sie stärken diese Fähigkeiten und Gefühle in Ihrer päda-

gogischen Arbeit
•  Sie reflektieren die Liebe zu sich selbst und optimieren die 

Work Life Balance 

Kurs-Nr.:  
K/080/23
Termin: 
24.07.2023 – 
26.07.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Abtei Frauenwörth, 
83256 Frauenchiemsee
Referent:  
Lorenz, Uli
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Subjektorientierte Pädagogik

Erkennen von Verhaltensauffälligkeiten

In den letzten Jahren nehmen die Verhaltensauffälligkeiten stetig 
zu. Im Gruppenalltag kommt man immer wieder mit manchen Kin-
dern an seine Grenzen. Auch Eltern scheinen ratlos zu sein. In die-
sem Seminar wollen wir erarbeiten, wie wir professionell handeln 
und den Alltag für alle Beteiligten gut gestalten können.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis von möglichen Ursachen für Verhaltens-

auffälligkeiten
•  Sie wissen um den Zusammenhang zwischen „normalem‘‘ und 

auffälligem Verhalten
•  Sie haben einen Überblick über Präventions-, Interaktions- und 

Therapiemaßnahmen
•  Sie reflektieren die eigene pädagogische Arbeit und wenden 

neue Methoden an
•  Sie entwickeln eine neue Sichtweise

Kurs-Nr.:  
K/081/23
Termin: 
06.02.2023 – 
07.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Leitenstorfer, Elke
  

Subjektorientierte Pädagogik

Kinder beteiligen – Partizipation lohnt sich

Kindern die Möglichkeit zu geben, sich zu beteiligen, stellt große 
Herausforderungen an das pädagogische Personal. Neue Sicht-
weisen auf die Möglichkeiten und Chancen der Partizipation von 
Kindern zu erhalten und so demokratische Bildung in Kinder-
tagesstätten zu ermöglichen, stehen im Mittelpunkt. Wir wollen er-
arbeiten, wie Partizipation von Kindern zugelassen und gestaltet 
werden kann und sich somit eine lebendige Partizipationskultur in 
der Einrichtung entwickelt.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis über Grundlagen und Anforderungen für 

gelingende Partizipation
•  Sie reflektieren die eigene pädagogische Haltung und Arbeit in 

Ihrer Einrichtung
•  Sie wissen um die Bedeutung von Partizipation für die Bildung 

von Kindern
•  Sie erkennen wie Kindertageseinrichtungen sich als Demokratie 

konzipieren können

Kurs-Nr.:  
K/085/23
Termin: 
13.03.2023 – 
14.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Hobmeier, Monika
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Subjektorientierte Pädagogik

Erkennen von Verhaltensauffälligkeiten

In den letzten Jahren nehmen die Verhaltensauffälligkeiten stetig 
zu. Im Gruppenalltag kommt man immer wieder mit manchen Kin-
dern an seine Grenzen. Auch Eltern scheinen ratlos zu sein. In die-
sem Seminar wollen wir erarbeiten, wie wir professionell handeln 
und den Alltag für alle Beteiligten gut gestalten können.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis von möglichen Ursachen für Verhaltens-

auffälligkeiten
•  Sie wissen um den Zusammenhang zwischen „normalem‘‘ und 

auffälligem Verhalten
•  Sie haben einen Überblick über Präventions-, Interaktions- und 

Therapiemaßnahmen
•  Sie reflektieren die eigene pädagogische Arbeit und wenden 

neue Methoden an
•  Sie entwickeln eine neue Sichtweise

Subjektorientierte Pädagogik

Den Blickwinkel verändern – Fähigkeiten 
entdecken

Um das Leben, mit seinen wechselnden Bedingungen und Anfor-
derungen bewerkstelligen zu können, ist es wichtig, dass den Kin-
dern von Anfang an ermöglicht wird, Fähigkeiten und Potentiale zu 
entfalten. In der heutigen Zeit liegt der Fokus verstärkt auf der Leis-
tung der Kinder. Die Persönlichkeit des Kindes und die Individuali-
tät gehen dabei immer mehr verloren. Dieses Seminar soll aufzei-
gen, wie wichtig die Entfaltung der Persönlichkeit für die Kinder ist.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie entwickeln über systemische Ansätze eine ganzheitliche 

positive Grundhaltung zum Kind
•  Sie kennen den Unterschied von Fähigkeiten und Fertigkeiten, 

sowie „Zentrale Fähigkeiten‘‘ (H. Strauss)
•  Sie reflektieren Ihre eigene Sichtweise auf das Kind und geben 

dem Kind somit mehr Raum für seine Entwicklung
•  Sie verwenden einen speziellen Beobachtungsbogen

Kurs-Nr.:  
K/082/23
Termin: 
16.10.2023 – 
17.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Leitenstorfer, Elke
  

Kurs-Nr.:  
K/083/23
Termin: 
30.10.2023 – 
31.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Reich, Sandra
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Subjektorientierte Pädagogik

Teiloffene Arbeit was heißt das überhaupt? 
–  sowohl als auch… (statt entweder oder) 
Der Alltag in den Gruppen hat sich in den letzten Jahren spürbar ver-
ändert. Zwischen den individuellen Wünschen und Forderungen der 
einzelnen Kinder springt man im Alltag oft hin und her. Dabei versucht 
man allen gerecht zu werden. Können wir als Einrichtung dem auf 
Dauer gewachsen sein? Öffnung in bestimmten Teilen ist der neue 
Weg zum Groß werden. Nur was bedeutet dies? Durch diese Wei-
terbildung lernt man neue Möglichkeiten und Inspirationen für den 
täglichen Alltag, das Team, die Raumgestaltung und den Tagesablauf 
kennen. Die Erarbeitung vieler praxisnahen Methoden und Umset-
zungsmöglichkeiten hilft bei den täglichen pädagogischen Umset-
zungen und wird so Bestandteil des pädagogischen Konzepts. 
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie reflektieren die Rolle und Aufgaben der pädagogischen 

Fachkraft
•  Sie wissen als pädagogische Fachkraft, was hinter dem  

Begriff Öffnung in bestimmten Teilen steckt und wie Sie  
dieses Konzept in den Alltag transportieren können 

•  Sie setzen Ideen für teiloffenes Arbeiten konkret im Alltag um
•  Sie haben Kenntnis, wie mit Hemmungen und Ängsten von 

Teammitgliedern und Eltern umgegangen werden kann
•  Sie setzen Bildungsräume und Materialien gezielt im  

pädagogischen Alltag ein

Kurs-Nr.:  
K/086/23
Termin: 
30.01.2023 – 
31.01.2023 
und 
05.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Sußbauer, Gabriela
  

Ganzheitliche Pädagogik und Naturerfahrung

Visions-Findung: Klarheit, auch in  
turbulenten Zeiten
Achtsamkeit und Wertschätzung können wir als Geschenk anneh-
men, und in Verbundenheit mit der Schöpfung Kraft tanken für den 
eigenen, individuellen Lebensweg. In diesem Seminar geht es da-
rum, eigene Visionen zu finden, unterstützende Ressourcen anzu-
nehmen und Herausforderungen zu meistern. Die Natur ist hierbei 
ein Spiegel für unsere Werte und Ziele.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie reflektieren eigene Entwicklungsprozesse und Ihren  

eigenen Standort
•  Sie erkennen Ihren roten Faden für Sinn und Aufgabe in Ihrem 

Leben
•  Sie erkennen eigene Muster und neue Möglichkeiten
•  Sie steuern kompetent Ihren Lebensweg und gestalten Ihre 

pädagogischen Ziele

Kurs-Nr.:  
K/090/23
Termin: 
24.05.2023 – 26.05.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Oase Steinerskirchen, 
86558 Hohenwart
Referent:  
Lorenz, Uli 
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Subjektorientierte Pädagogik

Angst kennt jeder, da bin ich nicht allein
Das Kinderlied der Liedermacherin Mai Cocopelli „Angst‘‘ drückt 
es auf lebendige Weise aus: „Angst kennt jeder, da bin ich nicht al-
lein. Auch wenn ich manchmal mutig bin, kann ich auch manchmal 
ängstlich sein…‘.‘ Kindgerecht und auf spielerische Weise nähern 
wir uns dem Gefühl der Angst. Hilfreich, um mit Kindern über Angst 
ins Gespräch zu kommen sind dabei wunderbare Kinderbücher wie 
z.B. „Trau dich, Koala‘‘ von Rachel Bright oder: „Hey, du kleiner 
Kämpfer‘‘ von Karen Young. Mit Hilfe der Tanz- und Theaterpäda-
gogik kann für Kinder das Thema „Angst‘‘ einfühlsam erlebbar ge-
macht werden und helfen, Ängste zu bewältigen und den eigenen 
Mut wieder zu spüren.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
• Sie kennen und verwenden spielerisch die Methoden der Tanz- 

und Theaterpädagogik
• Sie kennen Spiele, Tänze und Musik zum Thema „Gefühle‘‘, 

speziell zum Thema Angst
• Sie kennen geeignete Bilderbücher, die unterstützend helfen, 

mit Kindern über Gefühle zu reden
• Sie setzen geeignete Powerspiele und Fantasiereisen mit  

Kindern ein, um Mut und Stärke zu wecken

Kurs-Nr.:  
K/087/23
Termin: 
09.03.2023 
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Kiegeland, Sibylle
  

Ganzheitliche Pädagogik und Naturerfahrung

Paradies-Pädagogik statt Optimierungs-
katastrophen 
Pädagogik ist eine Kunst, die von authentischen Fähigkeiten und 
Resonanz im jeweiligen Augenblick lebt – eigentlich. Im Alltag hal-
ten uns zu viele Planungen und Regelungen davon ab. Pädago-
gen:innen können hier jederzeit die Weichen auf das Wesentliche 
stellen, damit sich die Kinder gesehen, geliebt, geborgen und wert-
geschätzt fühlen und Frei-Raum für die Entfaltung ihrer Einzigartig-
keit bekommen. Dadurch geschehen wunderbare Entwicklungen.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie arbeiten im Fähigkeitenmodus
•  Sie wecken Resonanz
•  Sie ermöglichen Flow und Muße
•  Sie können die Zeit anhalten
•  Sie leben im Mitgefühl

Kurs-Nr.:  
K/091/23
Termin: 
11. – 13.10.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
 3 Tag/e
Ort: 
Ammerseehäuser, 
Christliches Gäste-
zentrum, Ringstr. 
29/52, 86911 Dießen
Referent:  
Lorenz, Uli
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Ganzheitliche Pädagogik und Naturerfahrung

Ein Zauber liegt in allen Dingen

Die Sinne werden durch intensive Naturerfahrung aktiviert und die 
Wahrnehmung erweitert und verfeinert. Die Schönheit der Natur zu 
erleben, ist eine wichtige Voraussetzung für Umweltbildung. Kreati-
vität und Neugierde fördern die Lernkompetenz. Spannende Übun-
gen helfen eine tiefe Verbundenheit mit der Natur und Menschen 
zu entwickeln.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie entdecken die Natur als Kraftquelle und Raum für  

Entwicklungen
•  Sie fördern Beziehungsfähigkeit und Resilienz im Alltag
•  Sie entwickeln die Fähigkeit sich einzulassen und zu genießen
•  Sie erweitern Ihre Wahrnehmung und Erlebnisfähigkeit
•  Sie reflektieren Ihren eigenen Fähigkeiten und erkennen Ihre 

Grenzen

Ganzheitliche Pädagogik und Naturerfahrung

Leben in Fülle – Möglichkeiten erweitern 
mit systemischen Aufstellungen

Systemisches Denken bedeutet, die Welt aus verschiedenen Blick-
winkeln zu erfassen und so die Vielfalt und neue Lösungsmöglich-
keiten zu erkennen. Wir können die Kinder ermutigen, ihre Poten-
tiale zu verwirklichen und ihre Fähigkeiten zu entfalten, damit sie 
das Leben in Fülle erleben, gestalten und genießen können. Die 
Arbeit mit Fähigkeiten ist wesentlich nachhaltiger als Leistungs-
druck.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie erkennen den kreativen Prozess des systemischen  

Denkens
•  Sie entwickeln eine Vielfalt neuer Ressourcen und Lösungs-

möglichkeiten
•  Sie ermöglichen Ihren Kindern Raum zur Entwicklung 
•  Sie reflektieren Ihre innere pädagogische Haltung

Kurs-Nr.:  
K/092/23
Termin: 
28.06.2023 – 
30.06.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Abtei Frauenwörth, 
83256 Frauenchiemsee
Referent:in  
Lorenz, Uli 
Pfeuffer, Patricia 
  

Kurs-Nr.:  
K/093/23
Termin: 
12.12.2023 – 
13.12.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Hotel Seeblick,  
Pelham am See, 
83093 Bad Endorf
Referent:in  
Lorenz, Uli 
Kraus, Elisabeth  
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Bildungs- & Lernkompetenz

Projektarbeit mit Kindern

Projektarbeit ist eine lebendige und spannende Methode, um Kin-
dern Beteiligung zu ermöglichen. Projekte mit Kindern stellen de-
ren Fragen und Interessen in den Mittelpunkt. Es sind die Kinder, 
die sich gemeinsam mit dem/r Erzieher/-in auf den Weg zum Ziel 
machen und Antworten auf Fragen suchen. Im Seminar erwarten 
Sie kurze theoretische Grundlagen, persönliches Erleben und ganz 
viele Praxisbeispiele, damit Projektarbeit anschaulich und greifbar 
wird. 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen den Ablauf von Projekten mit Kindern in Theorie 

und Praxis 
•  Sie setzen Projekte mit Kindern in die Praxis um 
•  Sie reflektieren Ihre Haltung bewusst im Hinblick auf die 

Möglichkeiten, sich zurückzunehmen, also mehr zu „lassen“ 
und intensiv zu begleiten 

•  Sie sind motiviert, den Kindern im Alltag gut zuzuhören und  
ihre Beiträge wert zu schätzen

Bildungs- & Lernkompetenz

Wahrnehmung und Lernen spielend fördern

In dieser Fortbildung erweitern Sie Ihr Wissen und geben es „sinn-
voll‘‘‘ an die Kinder weiter. Neben theoretischen „‘In-puts‘‘, schaffen 
Sie Raum, damit Kinder intrinsisch ihre Kompetenzen und Fähigkei-
ten im eigenen Rhythmus erweitern können. Das Spiel ermöglicht  
S = Sozialkompetenz, P = Persönlichkeitskompetenz, I = Inklusi-
onskompetenz, E = emotionale Kompetenz und L= Lernkompetenz. 
Sie können die Kinder zukünftig entwicklungsbegleitend und „sinn-
voll‘‘ unterstützen.

Erworbene Kompetenzen des/der Teilnehmers/-in:
•  Sie haben Kenntnis von sensomotorischer Wahrnehmung, 

Abläufen und Vernetzung im Gehirn
•  Sie wissen um den Zusammenhang von Sprache und Spiel
•  Sie verwenden Wahrnehmungsspiele, um gezielte Bereiche  

wie Sprachen oder Inklusion zu unterstützen
•  Sie reflektieren die eigene pädagogische Arbeit und variieren 

bewusst die Methoden

Kurs-Nr.:  
K/095/23
Termin: 
25.04.2023 – 
26.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Aumüller, Silvia
  

Kurs-Nr.:  
K/096/23
Termin: 
04.05.2023 – 
05.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Salesianum, 
St. Wolfgangs-Platz 11, 
81669 München
Referentin:  
Habammer, Tina
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Bildungs- und Lernkompetenz

Virtual Teamwork
Digitale Formate erleichtern zunehmend die mittelbaren Tätigkei-
ten im Kita-Alltag. Neben der Planung und Organisation können 
diese in der Beobachtung und Dokumentation, in der Kommunika-
tion mit Eltern und für viele weitere Bereiche eingesetzt werden. In 
diesem Seminar beleuchten wir Potentiale von Apps und Software-
programmen, prüfen gemeinsam, wo ein fundierter Einsatz sinnvoll 
ist und geben Raum, um Anwendungen selbst auszuprobieren. 
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen wesentliche Grundlagen für den Einsatz digitaler 

Formate im Kita-Alltag
•  Sie entwickeln Ideen zum konzeptionellen Einsatz in Ihrer  

Einrichtung
•  Sie setzen sich kritisch mit den Chancen und Risiken ausein-

ander
Hinweis: 
Der 1. Tag findet im IBE, Marsstr. 22/II, München statt, der 2. Tag 
als Online-Seminar

Bildungs- und Lernkompetenz

Lerngeschichten – Werde zum Autor
Das Ziel von Lerngeschichten ist, die Bildungs- und Lernwege von 
Kindern zu verstehen und zu unterstützen und ihnen Schrittweise 
eine immer differenzierte Partizipation zu ermöglichen. Die Lernge-
schichten basieren auf den learning stories von Magaret Carr. Wir 
schauen uns die Entstehung des Ansatzes der Lerngeschichten an 
und erarbeiten, warum Zugehörigkeit, Wohlbefinden, Exploration, 
Kommunikation und Partizipation wichtige Elemente in diesem An-
satz sind. Schritt für Schritt lernen wir, wie Sie in der Beobachtung 
ihren Blick dafür erweitern, um so Geschichten vom Lernen der 
Kinder zu schreiben.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie erweitern ihre Beobachtungs- und Reflexionsfähigkeiten
•  Durch einen positiven Blick fokussieren sie sich auf die  

Ressourcen
•  Sie kennen die 5 Lerndispositionen und wie sie diese erkennen 

können
•  Sie nutzen Lerngeschichten als Methode zur Kommunikation 

zwischen Kindern, Eltern und ihrem Team
•  Sie erwerben Skills zum Verfassen der Lerngeschichten

Kurs-Nr.:  
K/097/23
Termin: 
12.05.2023 und 
16.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München und Online
Referentinnen:  
Ketterl, Julia
Rendel, Iris
  

Kurs-Nr.:  
K/099/23
Termin: 
15.03.2023 – 
16.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referent:in:  
Riedl, Canan  
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Clever durch die Vorschulzeit... Spiele zur 
Schulvorbereitung
Vorschulkinder müssen sich in der Zeit des Übergangs vom Kinder-
garten in die Grundschule besonderen Herausforderungen stellen. 
Aber was brauchen Kinder für einen guten Start in die Schule? Wel-
che Kompetenzen sollten sie erworben haben? Bei dieser Fortbil-
dung beschäftigen wir uns mit dieser Frage und werden dabei Mög-
lichkeiten kennenlernen, wie man Kinder in ihren Basiskompetenzen 
der Schulfähigkeit fördern kann. So lernen Sie Spiele zum Denkver-
mögen, der Raum- und Zeitorientierung, sowie Spiele zur Förderun-
gen der sprachlichen und motorischen Kompetenzen kennen.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie wissen um die Voraussetzung für die Schulfähigkeit
•  Sie haben Ihr Repertoire in Bezug auf spielerische Übungen zur 

Förderung der Schulfähigkeit erweitert

Kurs-Nr.:  
K/100/23
Termin: 
19.06.2023 – 20.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Roth-Mestel, Daniela
  

Bildungs- und Lernkompetenz

Mit-Mach-Medien – Tablet und Co. im Kita 
Alltag pädagogisch nutzen
Gehören Tablets in die Kita? Medien sind Teil der Lebenswelten 
von Kindern und längst in Bildungsplänen für Kitas angekommen. 
Gleichzeitig beinhaltet die aktive Mediennutzung in der Elemen-
tarpädagogik Risiken und Chancen zugleich. Wie können sie als 
Pädagogen:innen diesem Spannungsfeld begegnen und Medien-
pädagogik in ihre alltägliche Arbeit implementieren? Sie lernen die 
praktische Arbeit mit digitalen Medien hautnah kennen und erle-
ben, wie medienpädagogische Angebote gelingen können. Durch 
interessante Apps und Tools und unter Berücksichtigung recht-
licher Aspekte wird das Tablet zu einem weiteren Baustein des 
päda gogischen Angebotes ihrer Kita.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen: 
•  Sie erweitern ihre Medienkompetenz und setzen sich mit 

persönlichen Erfahrungen auseinander
•  Sie kennen Apps und Tools für medienpädagogische Angebote 

und können diese kreativ anwenden 
•  Sie nutzen das Tablet mit pädagogischen Mehrwert im Alltag
•  Sie kennen Handlungsmöglichkeiten, um Kinder in der  

Elementarpädagogik aktiv in der Exploration mit Medien zu 
unter stützen, zu fördern und zu begleiten

•  Sie erkennen den pädagogischen Mehrwert der Tablet-Nutzung

Kurs-Nr.:  
K/098/23
Termin: 
21.04.2023 und 
22.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Rendel, Iris  
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Im Kindergarten fit für die Schule werden
Spiele zur Konzentration und Entspannung

Schon im Struwwelpeter gab es den „Zappelphilipp‘‘ und den „Hans-
guck-in-die-Luft‘‘. Sicher tragen die Reizüberflutung und die moder-
nen Lebensbedingungen unserer Welt dazu bei, wenn Kinder sich 
nicht auf eine Sache konzentrieren können. Zudem scheint die Zahl 
der Kinder, die Konzentrationsprobleme haben, zuzunehmen. Dabei 
ist Konzentration die Grundlage für das Lernen.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen die Voraussetzungen für Konzentration
•  Sie haben Ihr Repertoire in Bezug auf spielerischen Übungen 

zur Konzentration erweitert
•  Sie setzen verschiedene Wahrnehmungs- und  

Entspannungsübungen in der praktischen Arbeit um

Bildungs- & Lernkompetenz

Bildungsräume aus der Perspektive  
von Kindern

Die Kindertageseinrichtung ist ein Lebens- und Bildungsraum für 
Kinder. Hier spielen sich diverse Entwicklungsprozesse ab. Sie 
spielen, lernen, entdecken und sind mit anderen Kindern in Kon-
takt. Um den gruppendynamischen Prozessen und auch den indi-
viduellen Bedürfnissen der Kinder gerecht zu werden, müssen die 
Räumlichkeiten diverse Aspekte miteinander vereinbaren.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie erhalten Ideen, wie Sie bei der Raumgestaltung die  

Perspektive der Kinder berücksichtigen können 
•  Sie wissen, wie unsere Räume und Außenspielflächen auf das 

Wohlbefinden und die Selbstbildungsmöglichkeiten der Kinder 
wirken

•  Sie können als pädagogische Fachkräfte Ihre Wahrneh-
mung schärfen und die Raumqualität einfühlsam auf die 
Entwicklungs bedürfnisse der Kinder abstellen

•  Sie wissen, welche Materialien die Fantasie der Kinder ganz 
besonders ansprechen

Kurs-Nr.:  
K/101/23
Termin: 
02.05.2023 – 
03.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Roth-Mestel, Daniela
  

Kurs-Nr.:  
K/104/23
Termin: 
23.11.2023 
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Frindert, Katrin
  



Online anmelden unter weiterbildung.caritasmuenchen.de   |   119

Kindheits- & Jugendpädagogik

Bildungs- & Lernkompetenz

Mein Name bedeutet Geschenk!  
Migrantenfamilien integrieren

Wie erlernen Kinder eine zweite Sprache? Wie können Heraus-
forderungen als Chance genutzt werden? Welche Schwerpunkte 
zählen zur sogenannten interkulturellen Kompetenz? In diesem 
Kurs werden Aspekte rund um die dabei wesentlichen Bereiche 
Sprachbildung, Religion und Netzwerke näher beleuchtet, um Fa-
milien mit Migrationshintergrund oder Flüchtlinge zu unterstützen 
und Integration zu ermöglichen. Praktische Anregungen und der 
gegenseitige Austausch stehen hierbei im Mittelpunkt.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis über interkulturelle und interreligiöse 

Schwerpunkte sowie Feste der Weltreligionen
•  Sie wissen wichtige Aspekte über Sprachentwicklung bei  

Mehrsprachigkeit
•  Sie benennen gesetzliche Grundlagen z.B. zum Vorkurs 

Deutsch
•  Sie transferieren unterstützende Methoden in die Praxis
•  Sie reflektieren die eigene pädagogischen Praxis und nutzen 

die Inhalte bedarfsgerecht

Bildungs- und Lernkompetenz

Komm, wir spielen Sprache!
Sprachliche Bildung in der Kindertageseinrichtung

Jeder von uns erfährt täglich, wie wichtig Sprache und Kommuni-
kation sind. Sie sind wichtige Schlüsselqualifikationen und ermög-
lichen uns bereits früh am gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. 
Deswegen gehören die Sprachbildung und Beobachtung zu den 
wichtigsten Aufgaben in der Kita. Lernen Sie in dieser Fortbildung, 
wie Sie die sprachliche Entwicklung der Kinder fördern können und 
wie Sie im pädagogischen Alltag die kindliche Sprachentwicklung 
begleiten können.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben Kenntnis über die Sprachentwicklung bei Kindern 

von 0–6 Jahren
•  Sie kennen die Relevanz von Gedichten und Reimen
•  Sie wissen über die Bedeutung und die Umsetzung von  

Literacy-Erziehung
•  Sie integrieren Sprachförderung im Kita-Alltag

Kurs-Nr.:  
K/102/23o
Termin: 
27.02.2023 – 
28.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Roth-Mestel, Daniela
  

Kurs-Nr.:  
K/103/23
Termin: 
01.03.2023 – 
03.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentinnen:  
Wirth, Ina 
Rieß-Gschlößl, Anna
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Stress lass nach...
Entspannung und Stressbewältigung in der Einrichtung

Gerade Kinder sind immer mehr von Stress betroffen, leiden unter 
Konzentrationsstörungen, Lustlosigkeit und Anspannung. Doch 
der Umgang mit den täglichen Anforderungen, das Gefühl zu ent-
wickeln, was einem gut tut und der Gesundheit dient, ist eine wich-
tige Eigenschaft, die Kinder von früh anlernen sollten. Wenn Kinder 
lernen, mit Stress positiv umzugehen, so hilft ihnen das im Umgang 
mit jeder neuen Veränderung und Belastung. Von dieser Fähigkeit 
kann das Kind sein Leben lang zehren – denn Stress gehört zum 
Alltag.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie haben ein Gefühl entwickelt, was Kinder brauchen und was 

ihrer Gesundheit dient
•  Sie kennen verschiedene Strategien, wie Kinder im Alltag mit 

Stress umgehen können
•  Sie haben Kenntnis überimaginative, sensorischen und kogni-

tive Entspannungstechniken, die Sie sofort einsetzen können
•  Sie wissen wie sich Kinder im Alltag besser wahrnehmen und 

spüren können

Kurs-Nr.:  
K/110/23
Termin: 
09.10.2023 – 
10.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Roth-Mestel, Daniela
  

Bewusstseinsbildung & Körperarbeit

Kinesiologie für Kinder

Dieses Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, das Motto der päd-
agogischen Kinesiologie „Bewegung ist das Tor zum Lernen‘‘ in 
Theorie und Praxis kennenzulernen. Wir gehen von kinesiologi-
schen Bewegungsübungen aus, die der Förderung der kindlichen 
Motorik, Wahrnehmung und Kreativität, der Integration von rechter 
und linker Gehirnhälfte, sowie dem Abbau von Stress dienen.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen 12 kinesiologische Bewegungsübungen
•  Sie wissen um den Zusammenhang von Entwicklungsblock-

aden im Bereich Motorik und kognitiver Leistungen
•  Sie haben Kenntnis über den Einfluss der Farben der 5 Ele-

mente der chinesischen Medizin
•  Sie leiten Bewegungsübungen praktisch an und begründen Ihre 

Übungswahl zielgerichtet 
•  Sie reflektieren Ihre eigene pädagogische Arbeit

Kurs-Nr.:  
K/113/23
Termin: 
27.02.2023 – 
28.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstraße 22, 80335 
München
Referentin:  
Steiner, Anke
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Ich fühle was, was Du nicht fühlst

Etwa 15–20 % aller Kinder sind hochsensibel. Sie werden oft nicht 
erkannt. Der Umgang mit ihnen ist häufig schwierig – hochsen-
sible Menschen ticken anders. Das Gehirn von hochsensiblen 
Menschen verarbeitet Reize anders und intensiver als das Gehirn 
normal sensibler Menschen.
Dies geht mit einem äußerst bedachten Handeln und sehr sorg-
fältigem Sammeln und Verarbeiten von Informationen einher. Ein 
hochsensibles Kind muss sehr viel Energie und Denkleistung auf-
bringen, um die vielen Wahrnehmungen und Reize in wichtig und 
unwichtig einzuordnen. Dies ist für die Kinder, wie auch die päda-
gogischen Fachkräfte und Eltern nicht immer leicht.
Dieses Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, hochsensible Kinder 
zu verstehen und die positiven Aspekte einer Hochsensibilität zu 
erkennen. Sie erhalten wertvolle Lernstrategien, die der hochsen-
siblen Wahrnehmung gerecht werden und Überreizungen verhin-
dern können.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie verstehen die Aspekte und Zusammenhänge von Hochsen-

sibilität
•  Sie wissen, wie Wahrnehmung bei hochsensiblen Kindern funk-

tioniert 
•  Sie kennen Grundlagen körperlicher und biochemischer Pro-

zesse 
•  Sie kennen typische Wesensmerkmale hochsensibler Kinder 
•  Sie gehen mit den Herausforderungen hochsensibler Wahrneh-

mung im pädagogischen Alltag professionell um
•  Sie haben Kenntnis über die Möglichkeiten von Beziehungs-

gestaltung 

Kurs-Nr.:  
K/111/23
Termin: 
25.10.2023 – 
26.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentinnen:  
Geiger, Michaela 
Dr. Wustlich, Isabell
  



Kindheits- & Jugendpädagogik

122   |   Caritas Insitut für Bildung und Entwicklung   

Bewusstseinsbildung & Körperarbeit

Fit im Berufsalltag
In diesem Seminar feilen Sie nicht an den Symptomen, sondern an 
den Ursachen, die Ihr Sportprogramm bisher zum Scheitern ver-
urteilt haben. Nachdem wir Optionen für eine gute Planung ken-
nengelernt haben, stehen effektive Ganzkörperübungen mit dem 
eigenen Körpergewicht im Vordergrund. Viele davon können auch 
in Alltagskleidung durchgeführt werden, manche sogar im Sitzen.
Einige Tipps können ohne großen Aufwand in den Alltag integriert 
werden: Beim Zähneputzen, beim Autofahren, im Supermarkt und 
im Büro. Lassen Sie sich überraschen, wie kreativ und einfach Fit-
ness sein kann!
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie erkennen die eigenen Schwachstellen in der Planung des 

persönlichen Fitness-Programms
•  Sie bekommen einen deutlichen Motivationsschub
•  Sie stellen fest, dass es selbst im stressigen Berufsalltag immer 

Möglichkeiten gibt, die eigene Fitness zu fördern
•  Sie kennen zahlreiche Übungen die einfach, aber effektiv und 

schaffen eine Basis für ihre fitte Zukunft

Kurs-Nr.:  
K/114/23
Termin: 
10.05.2023 und 
12.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Winkler, Nina

Bewusstseinsbildung und Körperarbeit

Kurze und kinderleichte Qigong-Übungen 
zum Auftanken für Erwachsene und Kinder
Könnten Sie auch manchmal während ihres beruflichen Alltags, vor 
allem mit Kindern, eine kurze Auszeit brauchen? Qigong-Übungen 
und kleine Qigong-Bewegungsgeschichten bieten die Möglichkeit, 
sich und den Kindern diese „Pause‘‘ gemeinsam zu gönnen. Die 
verschiedenen Übungen führen Kinder und Erwachsene in ihre 
Mitte zurück, verbessern die Konzentration und Aufmerksamkeit, 
beruhigen und harmonisieren, bauen Aggressionen ab und fördern 
das Sozialverhalten. Die Weiterbildung basiert auf dem Qigong-Bild-
kartenset „30 Qigong-Bildkarten für Kinder‘. Alle Übungen kommen 
ohne weiteres Material aus. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen vielfältige Qigong-Übungen und wenden diese im 

Alltag an 
•  Sie wissen, wie man die Übungen sinnvoll zu einer Geschichte 

oder einem Zyklus zusammensetzt
•  Sie kennen praktische Tipps für die Umsetzung von 

Qgiong-Übungen
•  Sie spielen altbekannte Spiele auf Qigong-Art 

Kurs-Nr.:  
K/112/23
Termin: 
06.02.2023 und 
08.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Schreiner, Sabine  
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Rückenfitness

Ein starker, kraftvoller Rücken und eine selbstbewusste, aufrech-
te Haltung sind für jeden erreichbar. Selbst wenn bereits Rücken-
beschwerden vorhanden sind, gibt es einen Weg zurück! Damit 
Sie schonend und gesundheitsorientiert mit dem Workout begin-
nen, erfahren Sie in diesem Seminar die Basics eines effektiven 
Rückentrainings. Die Grundlagen für gesunde Bandscheiben und 
eine starke Wirbelsäule werden mit verschiedenen Praxiseinheiten 
verdeutlicht. Auch die Rolle der Ernährung und des Flüssigkeits-
haushalts wird eingehend beleuchtet. 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie wissen, wie Wirbelsäule und Muskeln zusammenarbeiten 

müssen, um gesund zu bleiben
•  Sie reflektieren Ihre Alltagsgewohnheiten und erkennen rücken-

schädigende Verhaltensmuster 
•  Sie reflektieren die geübten Bewegungsarten und kennen  

zahlreiche Übungen 
•  Sie verstehen, wie Sie Ihren Rücken im Alltag mit kleinen  

Kniffen entlasten können 

Bewusstseinsbildung & Körperarbeit

Rückenyoga

Gezielte Yogaübungen stärken Ihnen den Rücken – und verleihen 
Ihnen gleichzeitig innere Ruhe und Gelassenheit. Mit zahlreichen 
Abläufen wird die Wirbelsäule mobilisiert, stabilisiert, der ganze 
Körper gedehnt und gekräftigt. Mit dem Rücken ist untrennbar 
auch die Körpermitte und die Bauchmuskulatur verbunden. Zahl-
reiche Stärkungselemente und tiefgehende funktionelle Yogabe-
wegungen bauen einen effektiven Schutz für die Wirbelsäule und 
ein starkes Fundament für die Rückengesundheit auf.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie kennen den Zusammenhang von Rückenmuskulatur und 

Körpervorderseite
•  Sie kennen Bewegungsabläufe, die sanft, aber effektiv für ein-

en geschmeidigeren, beweglicheren Rücken sorgen
•  Sie haben Kenntnis über alle vier Elemente eines wirksamen 

Rückentrainings 
•  Sie üben viele verschiedene Yoga-Abfolgen für einen gesunden, 

stabilen Rücken 

Kurs-Nr.:  
K/115/23
Termin: 
08.05.2023 – 
09.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für Bil-
dung und Entwicklung, 
Marsstr. 22, 80335 
München
Referentin:  
Winkler, Nina
  
 

Kurs-Nr.:  
K/116/23
Termin: 
11.12.2023 – 
12.12.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Salesianum,  
St.Wolfgangs-Platz 11, 
81669 München
Referentin:  
Winkler, Nina
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Bum Bum Tschak – Trommeln mit Kindern
Trommelklänge wirken auf Kinder geheimnisvoll, faszinierend und 
verzaubernd. Trommeln schafft Verbundenheit, ein einzigartiges Ge-
meinschaftsgefühl entsteht. Jedes Kind ist wichtig für das Ganze. Als 
ein interkulturelles Bildungsangebot trägt Trommeln dazu bei, sozia-
le und kulturelle Grenzen zu überwinden. Und darüber hinaus: Trom-
meln macht Spaß. Beim Trommeln lernen die Kinder mit allen Sin-
nen. Der Rhythmus wird im Körper erfahren, die gesprochenen Verse 
strukturieren im Kopf, die Merkfähigkeit wird auf spielerische Weise 
nachhaltig gefördert. Durch die einfache Handhabung der Trom-
meln gibt es schnelle Lernerfolge, die das Selbstwertgefühl stärken. 
Eine Fülle von Spielideen mit Trommelspielen im Kreis, Trommeln 
für Zwischendurch, Versen und Klanggeschichten, Bewegungsspie-
len mit Trommeln sind Inhalte dieser Fortbildung. Eine selbstgebau-
te Tontopf-Trommel begleitet uns durch das Seminar.
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie erwerben Kenntnisse über die vielfältigen Einsatzmöglich-

keiten von Trommeln in Rhythmen, Bewegung und Sprache
•  Sie wissen um die Bedeutung des Trommelns für Gemein-

schaftsgefühl und Verbundenheit
•  Sie erkennen die Wirkung des Trommelns mit Kindern als unter-

stützend für die psychosoziale- und Persönlichkeitsentwicklung
•  Sie reflektieren die eigene pädagogische Arbeit und erkennen 

wertvolle Ressourcen, die sie unterstützend einsetzen
Hinweis: Dieses Seminar ist auch für den Hort geeignet.

Musisch-kulturelle Bildung

Kulturtechniken verquicken, Geschichten 
praktisch und künstlerisch gestalten
Die Weihnachtsgeschichte mit Kindern gestalten, oder „Hänsel und 
Gretel‘‘, „die Oper von Humperdinck‘‘ gemeinsam mit Kindern erle-
ben -oder „Peter und der Wolf‘‘, mit der „kleinen Raupe Nimmersat‘‘ 
in den Frühling, „es klopft bei Wanja in der Nacht‘‘, oder oder.....
Praktische Themen, die Sie gleich in der Arbeit umsetzen können 
und ganz nebenbei ein Austausch von kreativen Techniken, pädago-
gischen Werten und Ideen, mit dem Ziel, dass Sie am nächsten Tag 
in die Einrichtung gehen und wissen, wie Sie mit den Kindern z.B. 
„Peter und der Wolf‘‘ umsetzen können. 
Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie verbinden Literatur, Musik, Tanz, Theater
•  Sie fördern Partizipation beim künstlerischen Schaffen
•  Sie reflektieren Ihre pädagogische Haltung 
•  Sie binden interkulturelle Impulse ein

Kurs-Nr.:  
K/122/23
Termin: 
04.05.2023 – 05.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Salesianum,  
St.Wolfgangs-Platz 11, 
81669 München 
Referentin:  
Pfeuffer, Patricia
  

Kurs-Nr.:  
K/121/23
Termin: 
11.05.2023 – 
12.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Hansa-Haus,  
Brienner Str. 39,  
80335 München
Referentin:  
Schranner-Seits,  
Magdalene
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Musisch-kulturelle Bildung

Stille und Klang 
Es ist so still, dass man eine Stecknadel fallen hören kann...
Wie können Kinder diese Stille erfahren?
Wie können Kinder mit Klang zur Ruhe kommen?
Das Seminar ermutigt, sich auf Stille, Klänge und feines Hinhören 
einzulassen. Gefühle unterschiedlichster Art können mit Klangin-
strumenten zum Ausdruck gebracht werden. Wie klingt Freude? 
Wie klingt Wut? Wie klingt Glücklichsein …
In Klang-Improvisationen, Hörsensibilisierungsübungen, Fanta-
siereisen, Ruhe- und Entspannungsspielen, Wohlfühl – Klangge-
schichten, mit Malen des Erlebten und mit Klangmassage gehen 
wir diesen Fragen nach.
Stille und wohltuende Klänge helfen den Kindern, die Reizüber-
flutung und das Erregungsniveau zu reduzieren, Spannungen zu 
lösen und zur Ruhe zu kommen.
Die Wirkung von Stille und Klang und ein sich Einfinden in ent-
spannter Atmosphäre fördern die körperliche und seelische Ent-
wicklung des Kindes.

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmer:innen:
•  Sie wissen um die Wirkung von Stille, Klängen und positiven 

Affirmationen für die Kinder
•  Sie haben Sicherheit im Umgang mit Klängen, um Kinder in 

Ruhe und Entspannung zu führen und zu begleiten
•  Sie sensibilisieren die eigene Hörwahrnehmung, um in der Dy-

namik von Lärm und Stille angemessen reagieren zu können
•  Sie reflektieren Ihre Möglichkeiten zum Schaffen eines Snoe-

zelen-Raumes als Insel der Ruhe in Ihrer Kita

Kurs-Nr.:  
K/120/23
Termin: 
16.11.2023 – 
17.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
KKV Hansa Haus, 
Brienner Str. 39,  
80333 München
Referentin:  
Schranner-Seits,  
Magdalene
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Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e.V.

Maistraße 5  •   80337 München
Tel. 089 530725-0  •  Fax 089 530725-25
info@kath-kita-bayern.de
www.kath-kita-bayern.de

Einzelfortbildungen in München:

Vielfalt zum Blühen bringen! 
Multiprofessionelle Teams kompetent leiten Anna Berndl, 10.01.2023, München

Familien am Limit –  Wie Kindertageseinrichtungen Familien bei der Bewältigung  
der Pandemie-Auswirkungen unterstützen können 
 Anna Gaigl, 17.01.2023, München

Kompaktkurs: „Siehst du, was ich brauche?!“ – Hausaufgabenbegleitung in der 
Schulkindbetreuung individuell gestalten  
 Tanja Buchmann, 14.-15.02.2023, online

Sicher im fremden Land – Das Ankommen für Familien mit Fluchterfahrungen in 
Kindertageseinrichtungen gestalten  
 Michaela Brandstetter-Stach, 07.03.2023, Verband

Öffentlichkeitsarbeit in der Kita 
Wir zeigen, was wir tun!  
 Dr. Alexa Glawogger-Feucht, 08.03.2023, München

Streitet  Euch?! Workshop für pädagogisches Personal im Umgang mit populistischen 
Aussagen in der Kita   
 Max Barnewitz, 16.03.2023, München

„Was kommt denn jetzt?“  
Kleine Übergänge im Krippenalltag achtsam begleiten  
 Anna Gaigl, 29.03.2023, München

Vielfalt kompetent begegnen – Leitung als Schlüsselposition für die Verwirklichung 
inklusiver Praxis  
 Michaela Brandstetter-Stach, 17.05.2023, München

BayBEP praxisnah umsetzen!  
 Tanja Buchmann, 20.06.2023, München

Sprachlich fit werden im pädagogischen Alltag! Übung von Gesprächen mit  
berufsspezifischem Wortschatz für pädagogisches Personal mit nichtdeutscher  
Muttersprache  
 Mirjana Simic, Tanja Buchmann, 20.09. und 18.10.2023, München

Das Spiel der Kinder achtsam begleiten  
 Hilke Lipowski, 12.10.2023, München
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Kindheits- & Jugendpädagogik

Weitere Anbieter von Fort- und Weiterbildungen

Fort- und Weiterbildungen der Wohlfahrtsverbände und der Bayerische Verwaltungs-
schule für Träger und pädagogisches Personal für Kindertageseinrichtungen:

• Bayerisches Rotes Kreuz  
 Garmischer Straße 19-21  81373 München 
Tel. 089 9241-0  Fax: 089 9241-1200 
www.brk.de  info@brk.de

• Bayerische Verwaltungsschule (BVS) 
 Geschäftsbereich Fortbildung und Entwicklung  
Ridlerstr. 75  80339 München 
Tel. 089 54057-8651  Fax: 089 54057-8699 
www.bvs.de  info@bvs.de

• Evangelischer KITA-Verband Bayern e.V.  
Vestnertorgraben 1  90408 Nürnberg 
Tel. 0911 36779-0  Fax: 0911 36779-19 
www.evkita-bayern.de  info@evkita-bayern.de

• Hans-Weinberger-Akademie der AWO e.V.  
im Sirius-Business-Park Neuaubing, Gebäude 204  
Brunhamstr. 21  81249 München 
Tel. 089 4132936-0  Fax: 089 4132936-99 
www.hwa-online.de  fbwb-kita@hwa-online.de
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Office
Management

& IT

Ihre Ansprechpartnerin für organisatorische Fragen:
Yvonne Rohland 089 55169-288 yvonne.rohland@caritasmuenchen.org

Ihre Ansprechpartnerin für inhaltliche Fragen:
Stefanie Art   089 55169-544  stefanie.art@caritasmuenchen.org 
Referentin

Bitte beachten Sie die Hinweise zum Anmeldeverfahren, zu Stornierungskosten  
und zu unseren AGBs ab Seite 240.

Im Alltag sind ein hohes Maß an Kommunikationsvermögen und Persönlichkeit ebenso  gefragt 
wie eine effiziente Büro- und Arbeitsplatzorganisation.
Mit unseren Angeboten zu Arbeitstechniken, Kommunikation, Selbstmanagement, aber auch 
zu Verwaltung und Personal können Sie beruflich durchstarten.
Im IT-Bereich haben wir besonders die caritaseigenen Programme im Blick und bieten In-
house-Schulungen in Ihrer Einrichtung an.

Online-Katalog – Seminare und Anmeldung
https://weiterblildung.caritasmuenchen.de
Hier finden Sie unser gesamtes, immer aktualisiertes Seminar- und Weiterbildungsangebot.
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Personal

AVR-Grundseminar

Dieses Seminar vermittelt die Grundlagen der AVR vom Arbeitsver-
trag über die Eingruppierung und Bezügezahlung bis hin zu Krank-
heit und Kündigung. Dabei wird auch auf den wichtigen Bereich der 
Beschäftigungszeit eingegangen. 

Weitere Inhalte sind der Vorrang von gesetzlichen Vorschriften vor 
den Regelungen der AVR (Rangprinzip) und die Möglichkeit der 
Besserstellung gegenüber gesetzlichen und tariflichen Regelun-
gen (Günstigkeitsprinzip).

 

Online Seminar

Digitale Selbstorganisation im  
(Home-) Office
Die Arbeit im Homeoffice ist Umstellung und Herausforderung glei-
chermaßen. Die Möglichkeiten der Zusammenarbeit auf Distanz 
sind plötzlich gelebter Alltag. Sind Sie gut vorbereitet, so dass Sie 
genauso produktiv arbeiten können? Machen Sie Ihr Homeoffice 
zu einer weiteren Möglichkeit des Arbeitens: Modern und effektiv. 
Dieses Webinar bietet Ihnen Antworten. 

Sie erfahren:
• welche Struktur Sie schnell produktiv macht – so schaffen Sie 

sich eine funktionierende Struktur,
• wie Selbstorganisation im Homeoffice gelingt,
• welche Tools Ihre besten Begleiter sind und welche sich wirklich 

für das Arbeiten auf Distanz eignen,
• warum Homeoffice wie Büro ist, nur eben anders: die menschli-

che Komponente. 
Das Seminar findet online auf einer gängigen Webinar-Software 
wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten nach Ihrer 
Anmeldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. Für das 
Online Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein Headset, 
das mit Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile Internet-
verbindung.

Kurs-Nr.:  
A/108/23
Termin: 
16.01.2023 – 
17.01.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Zetl, Hans-Peter

Kurs-Nr.:  
A/101/23o
Termin: 
31.01.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 11:30 Uhr
Seminardauer: 
1,5 Stunden
Ort: 
Online
Referentin:  
Etti, Marion
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Kommunikation/Arbeitstechniken

Microsoft Office für die Verwaltung – die 
wichtigsten Tools

In diesem Seminar lernen Sie eine Vielzahl an Funktionen von Mi-
crosoft Office, die die Arbeit schneller, effizienter oder präziser ma-
chen. So bietet Microsoft Office in Word, One Note und Excel viele 
Elemente, mit denen sich effiziente Vorlagen in den verschiedens-
ten Varianten erstellen lassen. Auch Outlook kennt viele Möglich-
keiten, Routineaufgaben schneller und strukturierter zu erledigen

Inhalte: 
• Word: Viel mehr als Brief, Protokoll und Bericht
• Excel: Professionell formatieren und anzeigen
• Outlook: Zeitsparmethoden für Routineaufgaben
• One Note: Aufgabenplanung und Dokumentenverwaltung in 

Theorie & Praxis 

 

Kurs-Nr.:  
A/116/23
Termin: 
Starttermin: 
14.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort: 
CBT Training, Elek-
trastr. 6a, München
Referent: 
Schneider, Wolfgang

Online Seminar

E-Mail-Management statt E-Mail-Frust

Wenn E-Mails nerven, dann braucht es eine kluge E-Mail-Organi-
sation. Die Digitalisierung der Arbeit hat unglaublich an Fahrt auf-
genommen. Outlook wird es schon richten. Äußerungen wie „auf-
regend“ oder „belastend“ treffen aufeinander. 

Fakt ist: Ansprüche, Informationen, Transparenz der Arbeit und der 
tägliche Druck durch die E-Mails fordern Antworten ein. Der Out-
look-Kurs ist lange her oder hat nie stattgefunden. Dieses Webinar 
zeigt Ihnen, wie Sie ihr E-Mail-Management optimieren können. 

Sie wissen dann,
• Wie Sie mit dem sinnvollen Einsatz und Umgang von Outlook 

Ihre Selbstorganisation und die Teamarbeit verbessern,
• Wie Sie den richtigen Workflow für Ihre E-Mails etablieren: 

Löschen – Ablage – Wiedervorlage – Termine – Aufgaben,
• Was ist wirklich wichtig für die Selbstorganisation – von A wie 

Aufgabenverwaltung bis Z Zeitzonen.

Das Seminar findet online auf einer gängigen Webinar-Software 
wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten nach Ihrer 
Anmeldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. Für das 
Online Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein Headset, 
das mit Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile Internet-
verbindung.

Kurs-Nr.:  
A/102/23o
Termin: 
28.02.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 11:30 Uhr
Seminardauer: 
1,5 Stunden
Ort: 
Online
Referentin:  
Etti, Marion
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Personal

AVR – Aufbauseminar

Aufbauend auf das AVR-Grundlagenseminar werden in diesem 
Seminar folgende Themenkreise behandelt:
• Dienstplanmäßige Sonntagsarbeit
• Bezahlung von Wochenfeiertagen ohne Arbeitseinsatz
• Sollstundenverminderung infolge von Wochenfeiertagen
• Arbeitsausfall Krankheit, Urlaub, Wegezeit als Mitarbeiterrisiko 

und Stundenberücksichtigung
• Geteilter Dienst; Arbeitsverpflichtung und Freiwilligkeit und 

seine Auswirkungen
• Erholungsurlaub
• Eingruppierung und Höhergruppierung

Verwaltung

Office-Check: Stellen Sie Ihre Produktivität 
im Büro fest

Der Arbeitsalltag bindet oft zu viel unserer Energie. Aufgaben erle-
digen und Erwartungen der Chefs und der Kunden erfüllen. Keine 
Zeit, die Arbeitsweisen und Prozesse im Büro auf ihre Wirksamkeit 
zu prüfen. Heute doch!

Mit dem Analyse-Instrument inklusive Selbst-Check sehen Sie 
schnell, wie der Stand der Dinge ist. Sie erhalten in diesem Semi-
nar einen Analyse-Check (im Preis inkl. ) und zu allen Themenfel-
dern Handlungshilfen, Checklisten und Vorlagen für Ihren Arbeits-
alltag.

In diesem Seminar erfahren Sie, wie Sie Ihre Tätigkeiten und 
Prozesse im Büro effizienter gestalten. Sie lernen Prinzipien und 
Methoden kennen, um Ihre Produktivität zu erhöhen. Sie können 
Beispiele aus Ihrer Praxis mitbringen und auf diese Weise sofort 
konkrete Potenziale zur Leistungssteigerung erkennen.

Kurs-Nr.:  
A/105/23
Termin: 
09.03.2023 – 
10.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referent:  
Zetl, Hans-Peter

Kurs-Nr.:  
A/106/23
Termin: 
13.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referentin:  
Etti, Marion
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Verwaltung

Effizienter Einsatz von Outlook & Co.

Modul 1:  Selbstmanagement, E-Mail- und Terminverwaltung mit 
Outlook in Theorie & Praxis 

Modul 2:  OneNote und Teams – Aufgabenplanung und Dokumen-
tenverwaltung in Theorie & Praxis 

Ihr Nutzen:
• Sie erlangen mehr Kompetenz im Umgang mit den digitalen 

Tools wie Outlook, OneNote und Teams
• Sie lernen Ihr Outlook optimal zu nutzen
• Sie erfahren, wie Sie OneNote für sich und das Team nutzen 

können
• Sie lernen Teams besser kennen und wie Sie es für die Teamar-

beit richtig einsetzen
• Sie erarbeiten individuelle Lösungen für eine noch bessere 

Zusammenarbeit! 

Zielgruppe: 
Mitarbeitende aus Assistenz, Sekretariat und Sachbearbeitung mit 
guten Outlook (MS-Office) Grundkenntnissen. 
 

Kurs-Nr.:  
A/111/23
Termin: 
25.04.2023 – 
26.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
CBT Training, Elek-
trastr. 6a, München 
Referentin:  
Greinwald, Alexandra

Kommunikation/ Arbeitstechniken

(K)eine Zeit – Selbstmanagement

Soziales Arbeiten ist (auch) eine Frage der Zeit: Es ist viel zu tun, 
die Handlungssituationen sind vielfältig, komplex, vielfach unvor-
hersehbar und müssen oft auch mit familiären Verpflichtungen ab-
gestimmt werden. Routinetätigkeiten gilt es mit Überraschendem 
unter einen Hut zu bringen. Dabei sollen die Mitarbeitenden auch 
sich selbst „im Auge behalten“.
Die Teilnehmenden (TN) lernen Strategien und Methoden kennen, 
die bei der Terminplanung und –abstimmung wesentliche Dienste 
leisten. Diese unterstützen darin, berufliche (und private) Schwer-
punkte zu setzen, damit Ressourcen sinnvoll eingesetzt und er-
halten werden können. 

Ziele: 
• TN wissen um Methoden und Strategien der Terminplanung 

und des Zeitmanagements
• TN sind sich bewusst, was ihre Arbeit für sie wert-voll macht, 

und sind bereit, entsprechende Schwerpunktsetzungen vor-
zunehmen 

• TN verfügen über Methoden der Zeitplanung und deren  
Umsetzung

Kurs-Nr.:  
A/107/23
Termin: 
13.06.2023 – 
14.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Dr. Klingenberger,  
Hubert
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Kommunikation/ Arbeitstechniken

Assistenz im Wandel

Die klassische Zusammenarbeit zwischen Chef/-in und Assistent/-
in hat ein neues Gesicht. Denn die Anforderungen einer dynami-
schen Arbeitsumgebung im Office haben sich verändert. Chefs:in-
nen sind viel unterwegs, Assistenten:innen arbeiten mehreren 
Vorgesetzten zu oder managen ganze Teams. Die interdisziplinäre 
Zusammenarbeit in Projektteams nimmt zu, die Anforderungen an 
die Professionalität der Assistenz ebenso.

Inhalt:
• Digitales Zeitmanagement und professionelle Arbeits-

organisation
• Effizienter Einsatz hilfreicher technischer Tools
• Stärkung der persönlichen Kompetenz und Kommunikations-

fähigkeit
• Delegieren ohne WeisungsbefugniTermin-, Besprechungs- und 

Veranstaltungsmanagement

Zielgruppe: 
Mitarbeitende aus Assistenz und Sekretariat

Kommunikation/ Arbeitstechniken

Konfliktmanagement für Verwaltungskräfte

Als Verwaltungskraft im sozialen Bereich spielen Sie als Bindeglied 
zwischen Klienten und Fachbetreuung eine wichtige Rolle. Doch 
werden Sie besonders im Hinblick auf Verhalten und Probleme der 
Klienten auch vor Herausforderungen gestellt. Sie lernen in die-
sem Seminar bestimmte Störungsbilder und Probleme der Klienten 
kennen, sich ausreichend abzugrenzen und gleichzeitig in einem 
wertschätzenden Kontakt mit den Personen zu bleiben. 

Wie es gelingt, Angriffe nicht persönlich zu nehmen und auch unter 
solchen Umständen lösungsorientiert und ruhig zu reagieren, ler-
nen Sie in diesem Seminar. Es werden konkrete Gesprächstechni-
ken vermittelt und anhand Ihrer Fallbeispiele aus der Praxis geübt. 
So gehen Sie entspannt in Ihre Arbeit und können dem „Ernstfall‘‘ 
kompetent und gelassen begegnen.

Zielgruppe: 
Verwaltungsmitarbeitende mit Kontakt zu Klienten und Kunden

Kurs-Nr.:  
A/112/23
Termin: 
26.06.2023 – 
27.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referentin:  
Etti, Marion

Kurs-Nr.:  
A/113/23
Termin: 
26.06.2023 – 
27.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referentin:  
Pinzer, Anna
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Kommunikation/Arbeitstechniken

Microsoft Office für die Verwaltung – die 
wichtigsten Tools

In diesem Seminar lernen Sie eine Vielzahl an Funktionen von Mi-
crosoft Office, die die Arbeit schneller, effizienter oder präziser ma-
chen. So bietet Microsoft Office in Word, One Note und Excel viele 
Elemente, mit denen sich effiziente Vorlagen in den verschiedens-
ten Varianten erstellen lassen. Auch Outlook kennt viele Möglich-
keiten, Routineaufgaben schneller und strukturierter zu erledigen

Inhalte: 
• Word: Viel mehr als Brief, Protokoll und Bericht
• Excel: Professionell formatieren und anzeigen
• Outlook: Zeitsparmethoden für Routineaufgaben
• One Note: Aufgabenplanung und Dokumentenverwaltung in 

Theorie & Praxis 

Kurs-Nr.: 
A/117/23
Termin: 
Starttermin: 
12.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort: 
CBT Training, Elek-
trastr. 6a, München
Referent:  
Schneider, Wolfgang

Personal

AVR-Grundseminar

Dieses Seminar vermittelt die Grundlagen der AVR vom Arbeits-
vertrag über die Eingruppierung und Bezügezahlung bis hin zu 
Krankheit und Kündigung. Dabei wird auch auf den wichtigen Be-
reich der Beschäftigungszeit eingegangen. 

Weitere Inhalte sind der Vorrang von gesetzlichen Vorschriften vor 
den Regelungen der AVR (Rangprinzip) und die Möglichkeit der 
Besserstellung gegenüber gesetzlichen und tariflichen Regelun-
gen (Günstigkeitsprinzip).

Kurs-Nr.: 
A/110/23
Termin: 
19.09.2023 – 
20.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referent:  
Zetl, Hans-Peter
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Online Seminar

Virtuelle Teamarbeit – erfolgreiche  
Online-Meetings gestalten und durchführen

Wie bewege ich mich sicher und effektiv auf der digitalen Bühne? 
Wie gehe ich mit technischen Problemen bei Online-Konferenzen 
um? Welches Handwerkszeug hilft mir, virtuelle Meetings zielfüh-
rend zu planen und durchzuführen? 

In diesem Online-Seminar lernen Sie grundlegende Funktionen 
des Konferenztools Zoom kennen. Sie erfahren, wie Sie Meetings 
effizient planen, online gut rüberkommen und ein Gefühl für die 
Stimmung in der Gruppe bekommen. 

Im zweiten Modul leiten Sie selbst eine kleine Online-Einheit, er-
halten Feedback und lernen von den Einheiten der anderen Teil-
nehmer.

Verwaltung

Effizienter Einsatz von Outlook & Co.

Modul 1:  Selbstmanagement, E-Mail- und Terminverwaltung mit 
Outlook in Theorie & Praxis 

Modul 2:  OneNote und Teams – Aufgabenplanung und Dokumen-
tenverwaltung in Theorie & Praxis 

Ihr Nutzen:
• Sie erlangen mehr Kompetenz im Umgang mit den digitalen 

Tools wie Outlook, OneNote und Teams
• Sie lernen Ihr Outlook optimal zu nutzen
• Sie erfahren, wie Sie OneNote für sich und das Team nutzen 

können
• Sie lernen Teams besser kennen und wie Sie es für die Team-

arbeit richtig einsetzen
• Sie erarbeiten individuelle Lösungen für eine noch bessere 

Zusammenarbeit! 

Zielgruppe: 
Mitarbeitende aus Assistenz, Sekretariat und Sachbearbeitung mit 
guten Outlook (MS-Office) Grundkenntnissen.

Kurs-Nr.: 
A/115/23o
Termin: 
09.10.2023 und 
12.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 13:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tage, jeweils 4 
Stunden
Ort: 
Online
Referentin:  
Christadler, Dagmar

Kurs-Nr.: 
A/109/23
Termin: 
17.10.2023 – 
18.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
CBT Training, Elek-
trastr. 6a, München
Referentin:  
Greinwald, Alexandra
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AVR – Aufbauseminar

Aufbauend auf das AVR-Grundlagenseminar werden in diesem Se-
minar folgende Themenkreise behandelt:

• Dienstplanmäßige Sonntagsarbeit
• Bezahlung von Wochenfeiertagen ohne Arbeitseinsatz
• Sollstundenverminderung infolge von Wochenfeiertagen
• Arbeitsausfall Krankheit, Urlaub, Wegezeit als Mitarbeiterrisiko 

und Stundenberücksichtigung
• Geteilter Dienst; Arbeitsverpflichtung und Freiwilligkeit und 

seine Auswirkungen
• Erholungsurlaub
• Eingruppierung und Höhergruppierung

Kurs-Nr.: 
A/104/23
Termin: 
06.11.2023 – 
07.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Zetl, Hans-Peter

Online Seminar

E-Mail-Management statt E-Mail-Frust

Wenn E-Mails nerven, dann braucht es eine kluge E-Mail-Orga-
nisation. Die Digitalisierung der Arbeit hat unglaublich an Fahrt 
aufgenommen. Outlook wird es schon richten. Äußerungen wie 
„aufregend“ oder „belastend“ treffen aufeinander. Fakt ist: Ansprü-
che, Informationen, Transparenz der Arbeit und der tägliche Druck 
durch die E-Mails fordern Antworten ein. Der Outlook-Kurs ist lange 
her oder hat nie stattgefunden. Dieses Webinar zeigt Ihnen, wie 
Sie ihr E-Mail-Management optimieren können. 

Sie wissen dann
• wie Sie mit dem sinnvollen Einsatz und Umgang von Outlook 

Ihre Selbstorganisation und die Teamarbeit verbessern,
• wie Sie den richtigen Workflow für Ihre E-Mails etablieren: 

Löschen – Ablage – Wiedervorlage – Termine – Aufgaben,
• was ist wirklich wichtig für die Selbstorganisation – von A wie 

Aufgabenverwaltung bis Z Zeitzonen.

Das Seminar findet online auf einer gängigen Webinar-Software 
wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten nach Ihrer 
Anmeldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. Für das 
Online Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein Headset, 
das mit Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile Internet-
verbindung.

Kurs-Nr.: 
A/103/23o
Termin: 
07.11.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 11:30 Uhr
Seminardauer: 
1,5 Stunden
Ort: 
Online
Referentin:  
Etti, Marion
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Das papierlose Büro

Digitale Büroorganisation mit System
In diesem Seminar lernen Sie, wie Sie ein digitales Organisa-
tions-Fundament schaffen und verbessern können. Sie erfahren, 
was die ersten Schritte für ein papierloses Büro sein können und 
wie Sie Ihr Büro weiter digitalisieren können. Sie lernen Ihre Pro-
zesse kritisch zu hinterfragen und interne sowie externe Papier-
quellen zu eliminieren.

Inhalte:
• Konsequente Reduktion von Altlasten: externe und interne 

Papier quellen erkennen und austrocknen
• Analysieren und Optimieren von Arbeitsprozessen unter 

Berücksichtigung von Informationsflüssen, Schnittstellen und 
Zuständigkeiten

• Logische Ordner- und Laufwerkstruktur als Baustein für Wis-
sensmanagement

• Nützliche Tools wie OneNote & Co, die das Arbeiten erleichtern 
können 

Kurs-Nr.: 
A/114/23
Termin: 
29.11.2023 – 
30.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Etti, Marion
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Persönlichkeit
& Entwicklung

Ihre Ansprechpartnerin für organisatorische Fragen:
Yvonne Rohland 089 55169-288 yvonne.rohland@caritasmuenchen.org

Ihre Ansprechpartnerin für inhaltliche Fragen:
Stefanie Art   089 55169-544  stefanie.art@caritasmuenchen.org 
Referentin

Bitte beachten Sie die Hinweise zum Anmeldeverfahren, zu Stornierungskosten  
und zu unseren AGBs ab Seite 240.

Persönlichkeiten unterliegen immerwährender Veränderung und Dynamik. Daraus ergeben 
sich zahlreiche Chancen, sich weiter zu entwickeln. In unseren Seminaren wird Raum für 
persönliches Wachsen gegeben, so lernen Sie Ihre Wirkung auf andere kennen, reflektieren 
Ihre persönlichen Denk- und Verhaltensweisen und finden mehr Sicherheit für Ihre berufliche 
Rolle. Wählen Sie Ihr Thema aus unseren Seminaren aus.

Online-Katalog – Seminare und Anmeldung
https://weiterblildung.caritasmuenchen.de
Hier finden Sie unser gesamtes, immer aktualisiertes Seminar- und Weiterbildungsangebot.



Persönlichkeit & Entwicklung

142   |   Caritas Insitut für Bildung und Entwicklung   

Selbstmanagement

Selbstcoaching: Potenziale und Ressourcen 
dauerhalft entwickeln 

„Im Innen, wie im Außen…“ (Konfuzius), wir können niemanden 
von außen motivieren, denn die Motivation kommt von innen, von 
der Person selbst. Es gibt Möglichkeiten, durch bestimmte Haltun-
gen, Übungen und Gesprächstechniken sich selbst, aber auch Kol-
legen zu einer erfolgreichen Arbeit zu motivieren. 

Entdecken sie in diesem Seminar für sich und andere Freude und 
Motivation, die von Innen kommt und nachhaltig trägt. Trainieren 
Sie in diesem Präsenzseminar kombiniert mit Online-Einheiten 
ihren Geist durch Willensstärke und ihren Körper durch einfache, 
effektive Fitnessübungen und Tanz um sich dann ganzheitlich mit 
sich selbst wohl zu fühlen. Am Ende Feiern wir alle gemeinsam 
ein Fest!

Ein Teil des Seminars findet online auf einer gängigen Webi-
nar-Software wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten 
nach Ihrer Anmeldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. 
Für das Online Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein 
Headset, das mit Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile 
Internetverbindung. 

Kurs-Nr.: 
PW/115/23
Termin: 
Starttermin: 
17.01.2023 – 17.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 –  17:00 Uhr 
09:00 – 13:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referentin: 
Pinzer, Anna  

Selbstmanagement

Persönliches Stressmanagement, Resilienz 
& Work-life-Balance

Um langfristig erfolgreich und gesund zu sein, ist es wichtig, Ihr 
persönliches Gleich gewicht zu bewahren und Ihr Leben in Bal-
ance zu halten. Erfolgreiche Work-life-Balance spiegelt sich in 
Leistungsfähigkeit, positiver Motivation, effek tiver Arbeitsgestal-
tung und Zielerreichung wider. 

Stärken Sie in diesem Präsenzseminar kombiniert mit Online-Ein-
heiten Ihre Widerstandskraft (Resilienz), so dass Sie im Arbeitsall-
tag trotz hoher Anforderungen und komplexer Arbeitsbedingungen 
kraftvoll und gelassen bleiben sowie aus Widrig keiten einen persön-
lichen Nutzen ziehen.

Kurs-Nr.: 
PW/101/23
Termin: 
Starttermin: 
23.01.2023 – 19.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 12:30 Uhr 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstr. 22,  
München / Online 
Referentin:  
Pinzer, Anna
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Probier‘s mal mit … Gelassenheit

Entspannter mit Störungen, Problemen und schwierigen Personen 
umgehen. In diesem Seminar erhalten die Teilnehmenden Tipps 
und Tricks, wie es ihnen gelingt, destruktive Muster zu durchbre-
chen, in scheinbar verfahrenen Situationen handlungsfähig zu 
bleiben und klar eigene Bedürfnisse zu kommunizieren. Es geht 
darum, den Blick auf das „Problem‘‘ zu ändern und auch aus ver-
gangenen misslichen Situationen positive Aspekte herauszuzie-
hen.

Ziel ist es, eine Haltung zu entwickeln, die es einem erlaubt, auch 
in schwierigen Situationen handlungsfähig zu bleiben und gut auf 
sich zu achten. Wer gelassener mit sich selbst sowie anderen 
umgeht, steigert seine Widerstandskraft und freut sich auf neue  
Herausforderungen – genauso wie auf schöne und ruhige Momente.

Kurs-Nr.: 
PW/100/23
Termin: 
09.03.2023 – 
10.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referent:  
Spalt, Oliver

  

Kommunikation / Arbeitstechniken

Schlüsselfaktor positive Kommunikation

„Ich darf jetzt nicht krank werden‘‘, „Wenn das mal gut geht‘‘. Viele 
Redewendungen, die wir täglich benutzen, sind negativ formuliert. 
Gleichzeitig hat unsere Sprache einen entscheidenden Einfluss 
darauf, wie wir die Welt um uns wahrnehmen und wie wohl wir 
uns in ihr fühlen. Deshalb ist es wichtig, sich seine eigene Wahr-
nehmung bewusst zu machen – besonders dann, wenn der Job, 
Mitarbeiter und Klienten uns emotional herausfordern. Dieses Se-
minar bringt Ihnen die Effekte positiver Kommunikation nahe. Sie 
erfahren, wie neues Sprachverhalten neue Hirnstrukturen und da-
mit neue Sichtweisen schafft. 

Inhalte: 
• Das eigene Sprachverhalten reflektieren
• Einschränkende Glaubenssätze positiv verändern
• Kritik wertschätzend äußern
• Konflikte mit positiver Kommunikation lösen

Kurs-Nr.: 
PW/102/23
Termin: 
20.03.2023 – 
21.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referentin:  
Christadler, Dagmar
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Selbstmanagement

Achtsamkeit als Ressource im Berufsalltag

Achtsamkeit bedeutet dem, was um uns herum und in uns ge-
schieht – in unserem Körper, Herzen und Geist -, bewusst die vol-
le Aufmerksamkeit zu schenken. Achtsamkeit ist Aufmerksamkeit 
ohne Kritik und Urteil. Je mehr wir uns gegenüber eine wohlwollen-
de, akzeptierende Haltung einnehmen können, je besser eröffnen 
sich uns hilfreiche Wege der Stressreduktion und mehr Mitgefühl. 
Achtsamkeitsübungen fördern die Zusammenarbeit beider Gehirn-
hälften, erhöhen Präsenz und Gelassenheit.

Freuen Sie sich auf ein intensives Selbsterfahrungsseminar, aus 
dem Sie Impulse für sich persönlich, Ihren Alltag und Ihre Arbeit 
mitnehmen.

Kurs-Nr.: 
PW/110/23
Termin: 
22.05.2023 – 
23.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Ent-
wicklung, Marsstr. 22, 
München
Referentin:  
Förster, Gabriele

Kommunikation/Arbeitstechniken

Gewaltfreie Kommunikation

Bei Auseinandersetzungen ist es oft schwierig, seine eigenen Be-
dürfnisse zu erfüllen und über seine Gefühle zu sprechen, ohne 
dem anderen etwas vorzuwerfen oder diesen verbal anzugreifen. 
Im Sinne der Gewaltfreien Kommunikation, gilt es friedlich und 
wertschätzend miteinander zu kommunizieren, ohne andere zu be-
einträchtigen. Die Kommunikation im Alltag sowie in der friedlichen 
Konfliktlösung im persönlichen und beruflichen Bereich stehen hier 
im Vordergrund.

Inhalte: 
• Die 4 Schritte der Gewaltfreien Kommunikation kennenlernen 

und anwenden
• Verantwortung für die eigenen Gefühle und Gedanken über-

nehmen
• Die Anliegen aller Gesprächspartner:innen hören und ernst 

nehmen, auch wenn Sie deren Verhaltensweisen nicht  
zustimmen

Kurs-Nr.: 
PW/103/23
Termin: 
10.07.2023 – 
11.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Christadler, Dagmar
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Erfolgsfaktor Persönlichkeit: Stärken  
erkennen und ausbauen

Dieses Seminar richtet den Blick auf die inneren und äußeren 
Kraftquellen und Ressourcen, die uns dabei unterstützen, Aufga-
ben zu bewältigen und Herausforderungen zu meistern.

Inhalt: 
• Welche besonderen Fähigkeiten, Eigenschaften und Stärken 

sind bei der Bewältigung vergangener Aufgabenstellungen 
sichtbar geworden? 

• Sich bewusst machen, wie vorhandene und bewährte Kom-
petenzen auf neue Herausforderungen übertragen werden 
können. 

• Bedeutung von Entspannung und Distanz 
• Eigene Stressbewältigungsstrategien entwickeln 
• sich selbst motivieren, vorhandene Stärken verfügbar halten

Kurs-Nr.: 
PW/107/23
Termin: 
17.07.2023 – 
18.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Dr. Klingenberger, 
Hubert

Selbstmanagement

Stressmanagement mit Hilfe von Yoga

Für jeden Einzelnen von uns ist es wichtig, für ein ausgeglichenes 
Stressmanagement zu sorgen, um körperlich und geistig gesund 
zu bleiben. Dabei können wir uns selbst als größte Kraftquelle 
nutzen und täglich für einen Ausgleich sorgen. Lernen Sie durch 
Entspannungs- und Yogaübungen gelassener zu werden. Kombi-
niert mit Arbeitstechniken zum Stressmanagement entsteht so ein 
ganzheitlicher Ansatz, den Sie schnell erlernen und in Ihrem Alltag 
anwenden können. 

Inhalte: 
• Stress vorbeugen und entgegenwirken 
• Klassisches Hatha-Yoga 
• Die größte Kraftquelle liegt in uns! 
• Auf die innere Stimme hören 
• Entspannungs- und Ankerungsübungen, sowie Transfer in  

den Alltag 

Kurs-Nr.: 
PW/109/23
Termin: 
24.07.2023 – 
25.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Pinzer, Anna
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Resilienz – herausfordernde Zeiten mental 
stark meistern

Es gibt Menschen, die trotz Misserfolg den Kopf nicht in den Sand 
stecken. Sie suchen in schwierigen Situationen rasch nach Lösun-
gen, finden neuen Schwung und können adäquate Verantwortung 
übernehmen, statt von Zweifeln oder Ängsten aufgefressen zu 
werden. Dahinter steckt die Resilienz, die Menschen mithilfe von 
mentaler Stärke in belastenden Situationen widerstandsfähig sein 
lässt. Nutzen Sie Ihre eigenen Ressourcen noch besser und lernen 
Sie neue Strategien einzusetzen.

Inhalte 
• Kenntnis über die Resilienzfaktoren
• Die Bedeutung von Ressourcen
• Verstehen von neurobiologischen Zusammenhängen
• Selbstregulation und Selbstakzeptanz
• Reflexion und Transfer anhand persönlicher Fallbeispiele

Kurs-Nr.: 
PW/114/23
Termin: 
27.09.2023 – 
28.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Förster, Gabriele

Kommunikation/Arbeitstechniken

„Sag‘ was Du willst‘‘ – Konflikte mit positiver 
Kommunikation vermeiden und lösen

Konflikte entstehen, wenn Bedürfnisse nicht ausreichend berück-
sichtigt werden – bei uns oder bei anderen. Positive Kommunika-
tion hilft, die eigenen Wünsche klar und nachvollziehbar zu formu-
lieren und Irritationen gar nicht erst entstehen zu lassen. Wenn ich 
sage, was ich will, (anstatt, was ich nicht will), deutlich mache, was 
ich anbieten kann (anstatt, was ich nicht anbieten kann) und Kil-
ler-Wörter wie „aber“, „immer“, „nie“ vermeide, schaffe ich die Basis 
für ein konstruktives Gespräch. 

In diesem Seminar erfahren Sie, wie Sie positive Kommunikation 
zur Konfliktvermeidung einsetzen. Sie lernen, wie Sie systemische 
Fragen einsetzen, um Konflikten vorzubeugen, was Sie vermeiden 
sollten und mit welchen Mitteln Sie bestehende Konflikte anspre-
chen und lösen können. Praxisnahe Beispiele und Gruppenaufga-
ben helfen Ihnen, das Gelernte im Alltag umzusetzen.

Kurs-Nr.: 
PW/108/23
Termin: 
18.10.2023 – 
19.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Christadler, Dagmar
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Sicher reden und überzeugend auftreten

Dieses Rhetorik-Grundseminar vermittelt in stressfreier Atmosphä-
re rhetorisches Grundwissen und stärkt das Vertrauen in den eige-
nen, persönlichen Sprechstil. Systematisch, behutsam und Schritt 
für Schritt lernen Sie:

• Redeangst abbzuauen und eine gute Sprechtechnik anzu-
wenden 

• Stimme, Blick und Haltung wirksam einzusetzen 
• sich lebendig, anschaulich und konkret auszudrücken 
• überzeugend zu argumentieren 
• sicher und angstfrei verschiedene Redesituationen zu meistern 

Kurs-Nr.: 
PW/104/23
Termin: 
13.11.2023 – 
14.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Christadler, Dagmar

Selbstmanagement

Gesund und entspannt am Arbeitsplatz  
mit Qigong

Sie fühlen sich am Arbeitsplatz oftmals angespannt oder ver-
spannt? Lernen Sie in diesem Kurs Übungen aus dem Qigong, 
dem bewegten Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM), 
die Sie dabei unterstützen, Ihre Lebensenergie (Qi) in einen natür-
lichen Fluss zu bringen. Auf diese Weise wird Ihr Wohlbefinden, 
Ihre Gesundheit und Ihre Leistungsfähigkeit gefördert. 

Das Seminar zielt darauf ab, mit Hilfe von Qigong in kurzer Zeit 
Körper, Geist und Seele zu entspannen, bei sich selbst anzukom-
men und zu innerer Stärke und Gelassenheit zu gelangen. Körper-
liche Blockaden werden gelöst und ein Gefühl von geistiger Frische 
stellt sich ein. 

Vorkenntnisse im Qigong sind nicht erforderlich.

Kurs-Nr.: 
PW/113/23
Termin: 
27.11.2023 – 
28.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin: 
Hahn, Birgit
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Freundlich, aber bestimmt zum Ziel!  
Erfolg mit „SoftPower‘‘

In Auseinandersetzungen und Aushandlungssituationen kommt es 
vor, dass wir uns zu nachgiebig verhalten. Um die Beziehung zum 
Gegenüber nicht zu gefährden, gehen wir womöglich vorschnell 
Kompromisse ein und ärgern uns dann darüber.

In diesem Seminar lernen Sie eine erfolgreiche Alternative kennen: 
strategisch vorzugehen, statt vorzeitig nachzugeben oder gar faule 
Kompromisse einzugehen. Unter der Prämisse ‚“freundlich zu den 
Menschen‘‘ („Soft”) lernen Sie, die eigenen Ziele konsequent zu 
verfolgen und durchzusetzen („Power‘‘). 

Kurs-Nr.: 
PW/106/23
Termin: 
04.12.2023 – 
05.12.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Hettler, Antje
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Pflege &
Gesundheit

Ihre Ansprechpartnerin für organisatorische Fragen:
IBE-Seminarservice  089 55169-267 Ajna.Dzanic@caritasmuenchen.org
IBE Inhouse  0151 62947560 Carina.Friedl@caritasmuenchen.org 
Schulungen

Ihre Ansprechpartnerin für inhaltliche Fragen:
N.N.    089 55169-279  
Bildungsreferent:in

Bitte beachten Sie die Hinweise zum Anmeldeverfahren, zu Stornierungskosten  
und zu unseren AGBs ab Seite 240.

Ob Pflegeorganisation, pflegerische Standarts und Konzepte oder rechtliche Grundlagen: 
Anknüpfend an aktuelle politische und gesellschaftliche Entwicklungen bieten wir Ihnen 
sowohl kurzfristige Seminare als auch langfristige Weiterbildungen an. Wir geben Ihnen Han-
dlungskompetenzen an die Hand, mit denen Sie auch in Zukunft die herausfordernden Aufga-
ben in der Pflege meistern werden.
Unsere Angebote werden gefördert:
• über das Förderprogramm der Agentur für Arbeit
• durch das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales
• Aufstiegs-BAfög
• Qualifizierungschancengesetz
Für Veranstaltungen aus dem Themenkreis Palliative Care und Ethik können Einrichtungen 
des Caritasverbands der Erzdiözese München und Freising und alle katholischen Einrich-
tungen der Erzdiözese München und Freising eine Förderung durch den Erzbischöflichen 
Hospizfonds beantragen. (Kontakt: Sebastian Heller, 089 55169-423).

Pflege & Gesundheit
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Professionelles Wundmanagement –  
nach dem Expertenstandard: Pflege von 
Menschen mit chronischen Wunden

Inhalt:
• Sichere Wundbeurteilung und Wunddokumentation
• Überblick über die drei häufigsten chronischen Wunden sowie 

deren Versorgung
• Grundsätze der Wundversorgung 
• Basissortiment von Wundversorgungsprodukten kennen und 

anwenden lernen

Ziele:
• In diesem praxisorientierten Seminar erhalten Sie Kenntnisse 

zum indikationsgerechten Einsatz von Wundauflagen und zu 
Möglichkeiten einer adäquaten Kausal- und Begleittherapie. 

• Sie lernen die jeweiligen Grunderkrankungen kennen sowie 
Aspekte der Infektions- und Schmerzbekämpfung.

Zielgruppe:
Pflegefachkräfte aus ambulanten und stationären Einrichtungen.

Kurs-Nr.: 
P/001/23
Termin: 
17.01.2023
Beginn / Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstr. 66,  
80336 München
Referentin:  
Hacker, Raphaela
  

Humor als Kraftquelle für die Pflege

Inhalt: 
• Im Seminar erfahren Sie, 
• wie Sie effektiv zu humorförderndem Verhalten gelangen
• Humor als Kraftquelle zu entdecken
• Gesundheit im Alter zu fördern

Ziele:
Sie lernen, mehr mit dem Stress umgehen zu können und Prob-
lemsituationen, sowohl im Berufsleben als auch im Privatleben zu 
erleichtern

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen in ambulanten und stationären Einrichtungen der 
Altenhilfe

Kurs-Nr.: 
P/003/23
Termin: 
24.01.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin: 
Avellis, Mirjam 
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Kinästhetik Grundkurs

Inhalt:
• Eigene Ressourcen schonen, gleichzeitig die Selbstwirksamkeit 

und Mobilität von Patient:innen und Bewohner:innen fördern
• Bewusste Wahrnehmung, um differenziert handeln zu können
• Eigene Bewegung ist der Zugang ins zirkuläre Lernsystem von 

Kinästhetik 
• Wie gestalte ich pflegerische Aktivitäten mit weniger Anstren-

gung?
• Es gilt, klüger zu arbeiten, nicht härter
• Praktische Übungen zu den einzelnen Konzepten der Kinästhe-

tik

Ziele:
Der Grundkurs Kinästhetik bildet die Basis auf dem Weg zur Ent-
wicklung von Bewegungskompetenz.
Im Mittelpunkt steht die Auseinandersetzung mit der eigenen Be-
wegung anhand der sechs Kinästhetik – Konzepte.
• Interaktion
• Funktionale Anatomie
• Menschliche Bewegung
• Menschliche Funktion
• Anstrengung
• Umgebung

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen aus ambulanten und stationären Einrichtungen

Hinweis:
Bitte zum Kurs mitbringen:
Bequeme Kleidung, warme Socken, eine Decke, zwei Handtücher, 
Schreibmaterial

35,00 € werden pro Kursteilnehmer:innen für Lektüre Kinästhetik 
zusätzlich in Rechnung gestellt.

Kurs-Nr.: 
P/002/23
Termin: 
26.01.2023 – 
27.01.2023 
01.03.2023 – 
02.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin: 
Bichlmaier, Michaela
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Modernes Wundmanagement  
„Pflaster drauf – alles gut?”

Inhalt:
• Antiseptika versus Wundspüllösung, was ist der aktuelle Stand?
• Wundinfektionen erkennen, behandeln, beseitigen
• Schmerzen bei der Wundversorgung – was kann man tun?
• Hautpflege versus Hautschutz – damit alles schön geschmeidig 

bleibt

Ziele:
Teilnehmer:innen dieses Seminars können ihr Wissen zum Thema 
Wundmanagement auffrischen

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen im ambulanten, stationären und teilstationären 
Bereich   

Kurs-Nr.: 
P/004/23
Termin: 
30.01.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Hacker, Raphaela

Pflichtseminar für Praxisanleiter:innen –  
Praxisanleitung nach AVPflWoqG §4 gestalten

Inhalt:
• Praxisanleitung generalistisch gestalten
• Die Situation als Praxisanleiter:innen analysieren und  

reflektieren

Ziele:
• Vorgaben durch das Pflegeberufsgesetz, insbesondere die  

Ausbildungs- und Prüfungsverordnung
• Lernsituationen generalistisch gestalten: Mit dem besonderen 

Fokus auf Pflegediagnostik, Pflegeprozess und Wissenschafts-
basierung

• Kreative Anleitungsmethoden

Am 2. Tag werden die von Ihnen in der Praxis erprobten Lern-
situationen reflektiert und bearbeitet.

Kurs-Nr.: 
P/005/23
Termin: 
01.02.2023 
31.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentinnen:  
Gutekunst, Susana 
Seidenspinner, Denise
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Pflichtfortbildung für Praxisanleiter:innen  
– ONLINE
Berufspädagogische Fortbildung für  
Praxisanleiter:innen (Gemäß AVPflWoqG §4)

Inhalt:
• Die Siebensprung Methode
• Sieben Phasen der Methode aufgeschlüsselt und einzeln  

erarbeitet
• Anwendungsbereiche sowie Vor- und Nachteile benennen  

und klären

Ziele:
• Bedeutung der methodischen Herangehensweise kennenlernen
• Siebensprung Methode in Einzel- und Gruppenanleitungen zur 

systematischen Aufbereitung von Inhalten anwenden können

Hinweis:
Dieses Seminar ist geeignet für die jährliche Pflichtaufbauschulung 
für Praxisanleitungen laut neuer Pflegeberufe-, Ausbildungs- und 
Prüfungsverordnung. (§ 4 Abs. 3 PflAPrV)

Kurs-Nr.: 
P/006/23 – Online
Termin: 
06.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 13:00 Uhr
Seminardauer: 
0,5 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Spies, Johanna
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Ausbildung mit Spaß – moderne Lern- und 
Ausbildungsmethoden in der praktischen 
Pflegeausbildung nutzen – ONLINE

Inhalt:
• Sensibler Umgang mit individuellen Lerntypen
• Lernen mit Freude statt Qual – Lernprozesse pädagogische 

fördern
• Grundlegende Prinzipien des Lernens in der Erwachsenen-

bildung
• Methoden für konstruktive Feedbackgespräche
• Entwicklung der beruflichen Handlungskompetenz unterstützen
• Bedeutung von Humor im Ausbildungskontext
• Einsatz von digitalen Tools im Rahmen der praktischen Pflege-

ausbildung
• Zahlreiche Mikro- und Makromethoden zur modernen  

Ausbildungsgestaltung

Ziele:
Erfahren Sie, wie die praktische Pflegeausbildung mit Hilfe von 
grundlegenden berufspädagogischen Prinzipien und modernen 
Lern-/Ausbildungsmethoden positiv gestaltet werden kann und  
Lernen auch mit Humor gelingt.

Zielgruppe:
Berufspädagogische Fortbildung für die Praxisanleiter:innen

Dauer:
Entspricht 24 UE – im Mix aus Onlineunterricht von 09:00 – 12:00 
Uhr (4UEs) + Transferaufgabe im Selbststudium (4UEs)

Hinweis:
Dieses Seminar ist geeignet für die jährliche Pflichtaufbauschulung 
für Praxisanleitungen laut neuer Pflegeberufe-, Ausbildungs- und 
Prüfungsverordnung. (§ 4 Abs. 3 PflAPrV)

Kurs-Nr.: 
P/007/23 – Online
Termin: 
15.02.2023 – 
17.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Spies, Johanna
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Unterstützendes biografisches Schreiben 
mit Senioren

Inhalt:
• Biografisches Schreiben ist für Senioren und Menschen mit 

Demenzerkrankungen möglich und besonders wichtig
• Das biografische Langzeitgedächtnis und die Sprachfähigkeit 

sind wichtige Ressourcen im Alter, gerade bei Menschen mit 
beginnender und fortschreitender Demenz

• Das Erzählen und Schreiben über die persönliche Lebens-
geschichte vermittelt Wertschätzung 

• Gibt Selbst-Bewusstsein gerade dann, wenn die Orientierung 
im Jetzt nachlässt

Ziele:
• Der Kurs vermittelt erprobte Methoden des biografischen  

Schreibens, die Sie im Rahmen der Beschäftigungsarbeit an-
wenden können

• Bei den Methoden spielt es keine Rolle, ob die Demenz-
erkrankten (noch) selbst schreiben können

• Die Sichtweisen von Demenzerkrankten auf ihr persönliches 
Leben beinhalten eine besondere Intensität, Ehrlichkeit,  
Tiefgründigkeit und oft auch Humor

• Entstehen daraus Texte, können diese über Lesungen, ein 
Lebensbuch oder eine Ausstellung das Leben der Menschen in 
Senioreneinrichtungen bereichern

Hinweis:
Diese Fortbildung ist geeignet für Betreuungsassistent:innen (All-
tagsbegleiter:innen) für die Pflichtfortbildung von 16 Stunden

Kurs-Nr.: 
P/008/23
Termin: 
28.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Willer, Maria Anna
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Behandlungspflege LG1 und LG2

Inhalt:
• Die Behandlungspflege umfasst alle medizinischen Tätigkeiten, 

die von einem Haus- oder Facharzt verschrieben werden und 
die von examinierten Pflegefachkräften durchgeführt werden 
dürfen

• Pflegehelfer:innen müssen eine entsprechende Qualifikation 
durch Schulung, Anleitung und Einarbeitung nachweisen kön-
nen, um Tätigkeiten aus LG1 und LG2 übernehmen zu können

• Vitalzeichenkontrolle (Puls, RR, Atmung, Bewusstsein,  
Temperatur)

• Krankenbeobachtung (chronischen Erkrankungen wie Blut-
hochdruck, Herzinsuffizienz, Diabetes mellitus)

• Medikamentengabe (Grundlagen, Stellen und Verabreichen)
• Blutzuckermessung, s.c. Injektionen verabreichen
• Rechtliche Grundlagen

 Ziele:
• Übernahme der gängigsten Tätigkeiten der Behandlungspflege 

der Leistungsgruppen 1 und 2
• Aneignung von Hintergrundwissen und Risiken (auf was muss 

geachtet werden bei der Durchführung der Maßnahmen und bei 
der Patientenbeobachtung im Pflegeverlauf)

• Berufliche Weiterentwicklung durch die Aneignung neuer  
Kompetenzen

• Mehr Abwechslung und Freude an der Arbeit
• Einen weiteren Schritt für eine erfolgreiche Zukunft als 

Pflegekraft

Zielgruppe:
Pflegehelfer:innen ohne Examen aus ambulanten und stationären 
Einrichtungen der Altenhilfe

Kurs-Nr.: 
P/009/23
Termin: 
15.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Gaßner, Claudia
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Vertiefungsseminar für Praxisanleiter:innen 
Methodenkompetenz
Methodenkompetenzwerkstatt für Praxisanleiter:innen:  
Lehr- und Lernmethoden in den Pflegealltag erfolgreich  
einbauen und umsetzen.

Inhalt / Ziele:
Auszubildende bei der Entwicklung ihrer beruflichen Handlungs-
kompetenz zu unterstützen, bedarf nicht nur der gezielten Anlei-
tung bei pflegerischen Verrichtungen. Aufgabe der Praxisanleitung 
ist es, nicht nur zu erklären und vorzuführen, sondern sich als Lern-
prozessbegleitung zu verstehen. Lehr- und Lernsituationen sind 
so zu gestalten, dass sie die Auszubildenden in ihrer Entwicklung 
unterstützen, Suchwege, Umwege und Fehler als Lernchancen zu-
lassen und zur Reflexion der Arbeitsergebnisse und -erfahrungen 
anregen. Damit die Auszubildenden die Lerninhalte mit dem Be-
rufsfeld in Einklang bringen können, ist ihre Heranführung an ihre 
Aufgaben mit dem pflegerischen Alltag zu verschränken. Durch ge-
eignete berufspädagogische Methoden werden Selbstlernprozes-
se initiiert und die Auszubildenden zu selbstorganisiertem Lernen 
befähigt. Damit bahnen Praxisanleitungen bereits im Verlauf der 
Ausbildung eine selbstständige Arbeitsweise an.

Angestrebte Kompetenzen:
• Sie lernen grundlegende berufspädagogische Methoden,  

deren Aufbau und Einsatzmöglichkeiten kennen.
• Sie sind mit dem Rahmenkonzept der Lernsituation als  

Grundlage für die Formulierung von Arbeitsaufträgen vertraut.
• Sie sind in der Lage, Handlungsaufträge so zu formulieren, 

dass die Auszubildenden zu eigenständigen Lernprozessen 
angeregt werden und ihre im Verlauf ihrer Ausbildung  
erworbenen Fähigkeiten und Fertigkeiten in die praktische  
Ausbildung einbringen können.

• Sie können eine Auswahl von berufspädagogischen Methoden 
in Arbeitsabläufe der Einrichtung integrieren.

• Sie können den Einsatz der Methoden in ihrer Ausbildungs-
arbeit reflektieren, evaluieren und geeignete Anpassungen 
vornehmen.

Hinweis:
Dieses Seminar ist geeignet für die jährliche Pflicht- / Aufbau-
schulung für Praxisanleitungen laut neuer Pflegeberufe, Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung. (§ 4 Abs. 3 PflAPrV)

Kurs-Nr.: 
P/010/23
Termin: 
27.02.2023 
03.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Zöllner, Petra
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Im Alter fit bleiben! – Bewegung als  
aktivierendes Themenelement in der  
Alltagsbegleitung

Inhalt:
• Die Vorstellung des Alters ist oft mit der Befürchtung verbun-

den, dass es zu Beschwerden, Gebrechlichkeit und einer  
Einbuße an Lebensqualität führt.

• Alte Menschen müssen aber nicht zwingend steif und un -
beweglich werden.

• Wie ein Mensch altert, steht in engem Zusammenhang mit 
seinem aktuellen alltäglichen Bewegungsverhalten und seiner 
persönlichen Bewegungsgeschichte.

• Sensibel werden für die eigene Bewegung (Konzept Inter-
aktion)

• Die Eigenschaften und Möglichkeiten der eigenen Anatomie 
entdecken (Konzept funktionale Anatomie) und damit präven-
tive Bewegungsmuster erlernen

• Bewegungsideen für sich selbst kennen, Übungen zu Kraft, 
Balance, Koordination und

• Mobilität der Gelenke
• Einzel & Partneraktivitäten mit Kursteilnehmer:innen
• Bearbeitung von Alltags-Aktivitäten des Menschen, mit Bezug 

auf den beruflichen Kontext
• Bewegungsangebote kennen und anbieten können für ältere 

Menschen im Alltag (z.B. Lübecker Bewegungswelten)
• Bearbeitung von eigenen Themen & Wünschen

Ziele:
• Ziel ist es, einen Überblick zu erhalten, wie wichtig die  

Bewegung im Alter ist.
• Welchen Einfluss diese auf die physische und psychische 

Gesundheit hat sowie Möglichkeiten von Bewegungsübungen 
und sportlichen Aspekten kennenzulernen, die älteren Men-
schen Spaß bereiten können und die gut in die Alltagsstruktur 
eingebaut werden können. 

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen im ambulanten, stationären und teilstationären 
Bereich

Kurs-Nr.: 
P/011/23
Termin: 
06.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Boyens, Silke
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Dienstplan mitarbeiterfreundlich gestalten 
– ONLINE

Inhalt:
• Die Teilnehmer:innen kennen die entscheidenden Regelungen 

der AVR zur Dienstplangestaltung und wissen um die Bedeu-
tung eines Arbeitszeitkontos.

• Sie beteiligen die Mitarbeiter:innen bei der Planung und 
beachten das Spannungsfeld der Pole, Ökonomie- Kunde- 
Mitarbeiter:innen. Sie begründen die betrieblichen Entschei-
dungen und ermutigen die Mitarbeiter:innen.

• Die Inhalte dieses eintägigen Seminars sind die Kriterien, die 
ein guter mitarbeiterfreundlicher Dienstplan erfüllen muss.

• Betriebliche Ziele, gesetzliche Vorgaben, Akzeptanz der Mitar-
beiter und eine robuste Planung und frühzeitige Veröffentli-
chung werden thematisiert.

Ziele:
Vertiefen und erweitern Sie Ihr Grundlagenwissen (Vorgaben und 
Voraussetzungen zur Gestaltung der Arbeitszeit).
Die langfristige Planung ist hier ein wesentlicher Bestandteil der 
Mitarbeiterzufriedenheit.
Wichtige Regelungen zur Gestaltung der bezahlten Arbeit und der 
Freistellung von bezahlter Arbeit sind ein Thema.

Zielgruppe:
Dienstplanverantwortliche Personen, Pflegedienstleistungen, 
Hauswirtschaftsleitungen und Einrichtungsleitungen aus der ambu-

lanten und stationären 
Altenhilfe und sonsti-
gen sozialen Einrich-
tungen.
Kurs-Nr.: 
P/012/23
Termin: 
07.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Online
Referent  
Dotzauer, Klaus
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Sturzprävention bei Menschen mit Demenz 
– ONLINE

Inhalt:
• Demenzielle Erkrankungen werden vorrangig mit geistigen  

Leistungsdefiziten, allenfalls noch mit psychischen Auffälligkeiten 
im Zusammenhang gebracht.

• Die demenzielle Erkrankung ist aber auch gekennzeichnet 
durch einen Rückgang motorisch-funktioneller Fähigkeiten.

• Expertenstandard Sturzprophylaxe

Ziele:
• Im Rahmen des Seminars wird theoretisch und vor allem auch 

praktisch, insbesondere auf organisatorische und methodische 
Aspekte zum Training mit demenziell erkrankten Menschen 
eingegangen.

• Das Ziel ist die Verbesserung motorischer (Kraft, Balance), 
funktioneller (Gehen, Transferbewegungen) und motorisch- 
kognitiver Leistungen der Betroffenen.

Zielgruppe:
Pflegefachpersonen aus ambulanten und stationären Einrichtun-
gen der Langzeitpflege

Expertenstandard: Schmerzmanagement in 
der Pflege – ONLINE

Inhalt / Ziele:
• An dem Seminartag werden wesentliche Änderungen vor-

gestellt und gemeinsam diskutiert.
• Zudem wird den Teilnehmer:innen das theoretische Konstrukt 

dargelegt und die Ansätze für eine mögliche Implementierung 
des Expertenstandards in der Praxis werden aufgezeigt.

Zu erwerbende Kompetenzen:
• Wissen zu den wesentlichen Änderungen des neuen Experten-

standards
• Wissen zur Umsetzung des Schmerzmanagements anhand der 

Ausführung des Expertenstandards in der Pflegepraxis (z.B. 
Einsatz aktueller, zielgruppenspezifischer Assessmentinstru-
mente, nicht-medikamentöse Maßnahmen, etc.)

Zielgruppe:
Pflegefachpersonal, Führungskräfte, Pain Nurses aus ambulanten 
und stationären Einrichtungen

Kurs-Nr.: 
P/014/23 – Online
Termin: 
13.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Knopf, Doreén

Kurs-Nr.: 
P/013/23
Termin: 
08.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Lachner, Franziska  
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Zeit- und Selbstmanagement 

Inhalt:
• Prioritätensetzung und Planung
• Umgang mit Störung und Zeitdieben
• Zeit- und Arbeitsplanung
• Methoden des Zeitmanagements (z.B. ALPEN-Methode,  

Eisenhower, ABC-Methode...) anwenden können
• Stressprävention und Bewältigung

Ziele:
• Zentrales Ziel des Zeitmanagements ist die effiziente Planung, 

Dualführung wie auch Kontrolle sämtlicher Aufgaben
• Die vorhandene Arbeitszeit soll optimal genutzt werden

Zielgruppe:
Interessierte aller Bereiche

Kurs-Nr.: 
P/015/23
Termin: 
15.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Lorenz, Rolf

Wohlbefinden steigern mit Selbstfürsorge 
und Achtsamkeit

Inhalt:
• Was ist eigentlich Selbstfürsorge?
• Selbstfürsorge durch Achtsamkeit
• Selbstfürsorge im Alltag

Ziele:
• Achtsamkeit und Selbstfürsorge – die eigenen Grenzen zu 

kennen und diese entsprechend zu respektieren
• Sich selbst Aufmerksamkeit entgegenzubringen, eigene Bedürf-

nisse zu berücksichtigen, Belastung einzuschätzen

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen aus ambulanten und stationären Einrichtungen

Kurs-Nr.: 
P/016/23
Termin: 
22.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstr. 66, 
80336München
Referentin:  
Zöllner, Petra  
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Vertiefungsseminar für Praxisanleiter:innen 
– Beurteilungskompetenz
Kompetenzfeststellung und professionelle  
Beurteilung von Lernleistung
Inhalt:
• Sie lernen die Grundlagen einer kompetenzorientierten Beurtei-

lung kennen und sind in der Lage, Beurteilungen mithilfe ver-
schiedener Instrumente professionell durchzuführen.

Ziele:
• Anwendung von Aus- und Weiterbildungsrelevanten Gesetzen
• Ablauf von Prüfungen in der Praxis
• Notengebung und Notendokumentation
Zielgruppe:
Praxisanleitungen
Hinweis:
Dieses Seminar ist geeignet für die jährliche Pflicht-Aufbauschu-
lung für Praxisanleitungen lt. neuer Pflegeberufe-Ausbildungs- u. 
Prüfungsverordnung (§ 4 Abs. 3 PflAPrV)

Kurs-Nr.: 
P/017/23
Termin: 
29.03.2023 – 
30.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referent:  
Lorenz, Rolf

Vertiefungstag für Alltagsbegleiter:innen: 
Mobilitätsförderung als Beschäftigung
Inhalt:
• Im Mittelpunkt des Seminars steht das Thema Mobilisation der 

Bewohner:innen und Patienten:innen als Element in der Alltags-
begleitung.

• Die Teilnehmer erlangen wertvolle Kenntnisse über neue Meth-
oden zur Integration von Mobilisationsmaßnahmen in die Allt-
agsbegleitung.

• Es werden Ziele, Möglichkeiten, Nutzen und Grenzen von Mo-
bilisationsformen im Rahmen von Beschäftigungsmaßnahmen 
vertieft thematisiert.

Ziele:
• Wertvolle Kompetenzen werden erworben, um die Gestaltung 

von Beschäftigungseinheiten bewusst und effektvoll in Verbin-
dung zu bringen mit förderlichen Mobilisationsmaßnahmen.

Zielgruppe:
Alltagsbegleiter:innen, Fach und Hilfskräfte in der Beschäftigung 
und Betreuung in Senioreneinrichtungen.

Kurs-Nr.: 
P/019/23
Termin: 
19.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Rausch, Gabriele
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Achtsamkeit in der Pflege-Ausbildung  
– ONLINE

Inhalt:
• Selbst- und Zeitmanagement als Praxisanleitung
• individuelles Stresserleben reflektieren
• professioneller Umgang mit belastenden Situationen
• Selbstfindungsprozess von Auszubildenden begleiten und 

fördern
• Methoden und Strategien zur Selbstreflexion kennenlernen
• Motivationsübungen

Ziele:
Achtsamkeit ist einer von mehreren Schlüsseln zum Glücklichsein 
– beruflich, wie privat. Lernen Sie, wie man Auszubildende dabei 
begleitet, mit schwierigen Erlebnissen professionell umzugehen 
und eine reflexionsförderliche Praxisanleitung, mit mehr Ruhe, Ent-
spannung und Lebensfreude in den Ausbildungsalltag integrieren 
kann.

Zielgruppe:
Berufspädagogische Fortbildung für den Praxisanleiter

Hinweis:
Dieses Seminar ist geeignet für die jährliche Pflichtaufbauschulung 
für Praxisanleitungen laut neuer Pflegeberufe-, Ausbildungs- und 
Prüfungsverordnung. (§ 4 Abs. 3 PflAPrV).

Dauer:
Entspricht 16 UE – im Mix aus Onlineunterricht von 09:00 – 12:00 
Uhr (4UEs) + Transferaufgabe im Selbststudium (4UEs)

Kurs-Nr.: 
P/018/23 – Online
Termin: 
17.04.2023 – 
18.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Spies, Johanna
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Krisenkompetenz und Resilienz-Coaching
Inhalt/Ziele:
• In der Krise liegen Chance und Risiko gleichermaßen.
• Wie wir durch krisenhafte Situationen kommen, hängt maßgeblich 

von unserer Resilienz ab, unserem seelischen Immun system.
• Resilienz ist kein gleichbleibender Zustand, sondern entwickelt sich
• Das Verständnis für abschiedliche Prozesse / Trauer und Selbst-

fürsorge, insbesondere im beruflichen, aber auch im privaten Kon-
text gehört ebenfalls dazu.

• Im Laufe der Schulung werden individuell angepasst Impulse ge-
geben, die helfen sich der eigenen Resilienz und Stress kompetenz 
bewusst zu werden und diese weiter auszubauen und zu stärken.

Zielgruppe:
Interessierte aller Bereiche
Hinweis:
In der 2-Tages Schulung wird Wissen aus den Bereichen der Resilienz- 
und der Stressforschung vermittelt.

Weiterbildung zur/zum Hygienebeauftragten 
(nach Rahmenplan der DGKH)
Die Weiterbildung vermittelt Führungskräften aus Pflege und Haus-
wirtschaft das Wissen, um mit diesen Herausforderungen umzu-
gehen und befähigt sie, in entsprechenden Situationen adäquat zu 
reagieren.
Inhalt / Ziele:
In stationären und ambulanten Pflegeeinrichtungen stellen Hygienebe-
auftragte das Bindeglied zwischen der Hygiene- Kommission bzw. den 
Hygienefachkräften und den Mitarbeitern:innen dar.

Zu ihrem Aufgabenbereich gehören:
• die Mitwirkung bei der Erstellung, Schulung und Umsetzung von 

Hygienestandards
• die Erkennung, Verhütung und Bekämpfung von nosokomialen 

Infektionen
• die Informationsweitergabe und die Einleitung von Maßnahmen 

bei der Bewältigung von epidemisch auftretenden Infektionen
• die Versorgung von infizierten Bewohner:innen / Patient:innen und 

dem Schutz aller anderen Kontaktpersonen.
Zielgruppe:
Leitungs- und Führungskräfte aus Pflege und Hauswirtschaft

Kurs-Nr.: 
P/020/23
Termin: 
20.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Karama-Heucke, 
Miriam

Kurs-Nr.: 
P/021/23
Termin: 
24.04.2023 – 
28.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
5 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentinnen:  
Knipp, Ines /  
Stadlbauer, Benita
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„Alte Hasen – Junge Hüpfer”
Inhalt:
• Charakteristika der einzelnen Generationen in der Arbeitswelt, 

verstehen wie sie „ticken“
• Ansprüche der Generationen an Arbeit und Führung
• Mögliche Auswirkungen auf den Arbeitsalltag und das Mit einander 

im Team
• anhand konkreter Alltagssituationen und Beispielen theoretische 

und praktische Grundlagen zu erklären und mit Hilfe von praxis-
nahen Übungen zu veranschaulichen

Ziele:
• Zusammenarbeit in altersgemischten Teams erfolgreich managen
• kennenlernen unterschiedlicher Werteorientierung, Motivatoren 

und Kompetenzen der Generation x-y-z und deren Auswirkungen 
auf Arbeitsweise und Arbeitsanforderungen

Zielgruppe:
Führungskräfte aus ambulanten und stationären Einrichtungen, 
Praxisanleiter

Kurs-Nr.: 
P/022/23
Termin: 
24.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München 
Referentin:  
Schäfer, Jessica

Pflichtfortbildung für Praxisanleiter:innen  
– ONLINE
Berufspädagogische Fortbildung für Praxisanleiter:innen 
(Gemäß § 4 PflAPrV)

Inhalt/Ziele:
Aufgaben und Anforderungen an Praxisanleiter im Rahmen der 
Generalistik
• Änderung durch das PfIBG
• Qualifikationsanforderung an Praxisanleitenden
• Aufgaben der Praxisanleitende
• Freistellung und Refinanzierung der Praxisanleitung

Kurs-Nr.: 
P/023/23 – Online
Termin: 
25.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 13:00 Uhr
Seminardauer: 
0,5 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Sander, Doris
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Führungskräfte Schulung – Feedback
Gemäß dem Motto „Nichts ist so praktisch wie eine gute Theorie.“ 
nähern wir uns in diesem Seminar, gestützt auf eine fundierte theo-
retische Basis, den oben erwähnten Situationen aus der Praxis an 
und leuchten für diese und weitere Fragestellungen das Spektrum 
an Strategien und Werkzeugen für Führungskräfte beim Geben 
von Feedback aus.

Inhalt:
• Darf eine Führungskraft beim Feedback emotional werden?
• Darf ein Feedback weh tun? Nachdenklich machen?
• Wie schaffen es Führungskräfte, dass das Feedback ins-

pirierend ausfällt?
• Dass es etwas bewegt, und zwar im positiven Sinne?

Ziele:
Zu den wichtigsten Aufgaben für Führungskräfte gehört ohne Zwei-
fel das Geben von Feedback. Dieses zu gestalten ist selbst unter 
günstigen Umständen gar nicht so einfach, es sollte einerseits ehr-
lich sein, andererseits auch wohlwollend ausfallen. 

Umso schwieriger wird es unter eher ungünstigen Bedingungen 
– etwa, wenn Führungskräfte Feedback an „schwierige“ Mitarbei-
ter:innen geben sollen: 

• an Low Performer, die schon seit langer Zeit nicht mehr richtig 
mitmachen,

• an Mitarbeiter:innen, die beim geringsten Funken Kritik in 
Tränen ausbrechen,

• an Besserwisser, die ihre eigenen Fähigkeiten deutlich über-
schätzen,

• an Mitarbeiter:innen, die sich schon aus nichtigem Anlass  
gemobbt fühlen und anderntags den „gelben Schein“ einreichen.

Zielgruppe: 
Führungskräfte aus dem ambulanten und stationären Bereich

Kurs-Nr.: 
P/024/23
Termin: 
04.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Lorenz, Rolf  
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Expertenstandard: Beziehungsgestaltung 
in der Pflege von Menschen mit Demenz
Inhalt:
Der Expertenstandard „Beziehungsgestaltung in der Pflege von 
Menschen mit Demenz“ stellt die personenzentrierte Pflege in den 
Mittelpunkt. Zentrales Anliegen dabei ist die Gestaltung der Arbeits-
Beziehung und die Erhaltung der Lebensqualität von Personen mit 
Demenz. Damit wird ein hoher Anspruch an die soziale, kommunika-
tive und fachliche Kompetenz der Mitarbeiter:innen gestellt.
• Bedeutung des Standards
• Verstehende Diagnostik und Verstehenshypothesen
• Personenzentrierte Haltung
• Personenzentrierte Interaktion und Kommunikation
• Planung von beziehungsfördernden und gestaltenden 

Maßnahmen für Personen mit Demenz
Ziele:
Unterstützungsbedarf zu erkennen, fachlich zu begründen und 
Möglichkeiten zur Umsetzung in die Praxis kennen
Zielgruppe:
alle Mitarbeiter:innen im interdisziplinären Team

Kurs-Nr.: 
P/025/23
Termin: 
10.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Gingelmaier, Maria 

Pflegerische Falleinschätzung
Inhalt:
• Pflegeprozesssteuerung als pflegerische Vorbehaltsaufgabe 

verstehen
• Personenzentrierte Anamnese für unterschiedliche Pflegesitu-

ationen
• Einsatz von zielgruppenspezifischen Assessmentinstrumenten
• Ressourcen fördernde Maßnahmen definieren, planen und 

dokumentieren
• Pflegeprozess evaluieren und weiterentwickeln
• Den Pflegeprozess nachvollziehbar und vollständig dokumen-

tieren
Ziel:
Den Pflegeprozess ziel-/ und personenzentriert steuern und doku-
mentieren können.
Zielgruppe:
Pflegefachpersonen aus ambulanten und stationären Einrichtun-
gen der Langzeitpflege

Kurs-Nr.: 
P/027/23
Termin: 
15.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Gnasmüller, Lieselotte
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Pflichtfortbildung für Praxisanleiter:innen  
– ONLINE
Berufspädagogische Fortbildung für Praxisanleiter:innen 
(Gemäß § 4 PflAPrV)

Inhalt/Ziele:
Erstellen von Lernaufgaben
• pädagogische Grundlagen von Lernaufgaben
• Lernangebote anhand des Einrichtungsprofils ermitteln
• Erstellung und Evaluation von Lernaufgaben
• Einbindung der Lernaufgaben in den praktischen Ausbildungs-

plan

Vertiefungsseminar Betreuungsassistent
Alltagsbegleitung mit Pfiff

Inhalt:
• Angebote für Menschen mit Demenz
• Beschäftigungsmöglichkeiten für Menschen mit Bewegungs-

einschränkungen
• Einfluss der Biographie auf die Beschäftigung
• Rituale und Feste in der Jahreszeit
• Bewegungsspiele, Freizeitangebote
• Verschiedene Methoden der Beschäftigung (z.B. Hocker-

gymnastik, Tanzen)
• Bewegungsförderung und Sturzprophylaxe
• Bewegen und bewegt werden 
• Kraft- und Balancetraining

Ziele:
• kreative Bewegungsmöglichkeiten kennenlernen
• Möglichkeiten Kreativtechniken individuell an konkrete  

Situationen in der eigenen Einrichtung anzupassen

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen im ambulanten, stationären und teilstationären 
Bereich

Kurs-Nr.: 
P/026/23
Termin: 
11.05.2023 – 
12.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Mader, Elisabeth

Kurs-Nr.: 
P/028/23 – Online
Termin: 
15.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 13:00 Uhr
Seminardauer: 
0,5 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Spies, Johanna
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Schwierige Gespräche führen – professionell 
und strukturiert
Inhalt/Ziele:
Eine der schwierigsten Aufgaben für Pflegefachkräfte besteht da-
rin, schwierige Gespräche souverän zu führen. Dies bezieht sich 
nicht nur auf Gespräche mit Kollegen:innen, sondern auch auf 
Gespräche mit den Vorgesetzten und mit weiteren Personen aus 
dem Umfeld der Pflegekraft. Zudem sehen sich Pflegende häufig 
schwierigen Gesprächen mit Bewohnern und Klienten:innen einer-
seits und deren Angehörigen andererseits konfrontiert. Zur Vorbe-
reitung solch „schwieriger“ Gespräche werden wir Antworten auf 
wesentliche Fragen suchen:
• Woran liegt es etwa, dass man einigen Menschen gut und mit 

anderen Menschen weniger gut zu Recht kommt?
• Was genau macht einen Menschen überhaupt zu einem 

schwie rigen Gesprächspartner?
• Wie kann ich in Verhandlungen mit anderen meinen Standpunkt 

so gut wie möglich vertreten?
• Und wie kann ich mich gegen eventuelle Attacken wehren, z.B. 

von Seiten unzufriedener Angehöriger?
• Wann ist es sinnvoll zu deeskalieren? Und wie gehe ich dabei 

sinnvoll vor?
• Wie kann ich Argumente so platzieren, dass sie möglichst über-

zeugend wirken auf mein Gegenüber?

Mit diesen und weiteren Fragestellungen setzen wir uns im Rah-
men des Seminars praxisorientiert auseinander.

Zielgruppe:
Pflegekräfte aus ambulanten und stationären Einrichtungen

Kurs-Nr.: 
P/029/23
Termin: 
16.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referent:  
Lorenz, Rolf
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Basale Stimulation

Inhalt:
• Grundlagen und Grundprinzipien des Konzeptes Basale  

Stimulation®

• Methoden, Techniken mit praxisrelevanten Bezug
• Fallbeispiele, Erfahrungsaustausch

Ziele:
• Methoden, Prinzipien und Haltung des Konzeptes kennenlernen
• Umsetzung für das eigene Berufsfeld und Handeln reflektieren

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen aus ambulanten und stationären Einrichtungen

Hinweis:
Bitte zum Kurs mitbringen:
Bequeme Kleidung, eine Decke, evtl. kleine Kissen, zwei Hand-
tücher und zwei Waschlappen, Schreibmaterial

Gut vorbereitet für die Qualitätsprüfung in 
stationären Einrichtungen der Altenhilfe

Inhalt:
• Richtlinien für die Qualitätsprüfung in Pflegeeinrichtungen nach 

§114 SGB XI kennenlernen
• Einüben von Fachgesprächen mit den MDK-Prüfern
• Interne Qualitätsentwicklung mit den Ergebnissen der Indikato-

renerhebung stärken und weiterentwickeln.

Ziele:
• Sie kennen die Richtlinien der indikatorengestützten  

Qualitätsprüfung
• Sie können ergebnisorientierte Pflegesituationen den  

Prüfer:innen darstellen
• Sie können anhand der Indikatoren Maßnahmen zur internen 

Qualitätsentwicklung ableiten und weiterentwickeln

Zielgruppe: 
Pflegefachpersonen/Qualitätsbeauftragte/Pflegedienstleitungen/
Wohnbereichsleitungen in stationären Einrichtungen der Langzeit-
pflege

Kurs-Nr.: 
P/030/23
Termin: 
23.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Gnasmüller, Lieselotte

Kurs-Nr.: 
P/031/23
Termin: 
25.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Wust, Elisabeth



Pflege & Gesundheit

Online anmelden unter weiterbildung.caritasmuenchen.de   |   173

„Ich packe meinen Methodenkoffer” – berufs-
pädagogische Methoden nutzen – ONLINE

Inhalt:
• Mit methodischer Vielfalt die Entwicklung der beruflichen  

Handlungskompetenz unterstützen
• Zahlreiche Mikro- und Makromethoden zur modernen  

Ausbildungsgestaltung kennenlernen und umsetzen
• Methoden für konstruktive Feedbackgespräche
• Bedeutung von Humor im Ausbildungskontext
• Erarbeitung von eigenen Ausbildungsmethoden mit Work-

shopcharakter

Ziele:
• Erweitern Sie Ihr Repertoire an Ausbildungsmethoden und  

füllen Sie gemeinsam mit uns Ihren Methodenkoffer – für Aus-
bildung, die begeistert, Selbstlernprozesse fordert und fördert 
und am problemorientieren Lernen (POL) ausgerichtet ist.

Zielgruppe:
Berufspädagogische Fortbildung für den Praxisanleiter

Hinweis:
Dieses Seminar ist geeignet für die jährliche Pflichtaufbauschulung 
für Praxisanleitungen laut neuer Pflegeberufe-, Ausbildungs- und 
Prüfungsverordnung. (§ 4 Abs. 3 PflAPrV)

Dauer:
Entspricht 16 UE – im Mix aus Onlineunterricht von 09:00 – 12:00 
Uhr (4UEs) + Transferaufgabe im Selbststudium (4UEs)

Kurs-Nr.: 
P/032/23 – Online
Termin: 
12.06.2023 – 
13.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Spies, Johanna
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Aromapflege – Aromatherapie
Inhalt:
• Allgemeine Grundkenntnisse über ätherische Öle
• Wirkungsweise und Dosierung
• Verschiedene Anwendungsmöglichkeiten
• Mischungen /Rezepte für ätherische Öle
• Praktische Übungen

Ziele:
• Grundlagen der Aromapflege erlernen
• Steigerung des Wohlbefindens der Patient:innen & der  

Mitarbeiter

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen aus ambulanten und stationären Einrichtungen, 
Betreuungsassistent:innen

Hinweis: 
6,60 € werden separat in Rechnung gestellt zur Erstellung von 
Ölen.

Pflichtfortbildung für Praxisanleiter:innen 
Lehr- und Lernformen – Vertiefung von 
Lehr- und Lernkompetenzen

Inhalt:
• Lebenslanges Lernen
• „Offenes“ Lernen und Rolle der Lehrenden 
• Lernkompetenzen stärken (u.a. Lerntypen, Lernstrategien / 

praktische Lerntipps, individuelle Lernförderung, Lern  transfer)
• Kompetenz- und handlungsorientiertes sowie situationsbezo-

genes Lernen
• Berufspädagogische Methoden

Ziel: 
Einführung in Lehr- und Lernkompetenzen
Berufspädagogische Fortbildung für Praxisanleiter:innen (Gemäß 
§ 4 PflAPrV)

Kurs-Nr.: 
P/033/23
Termin/Ort: 
22.06.2023 
Landwehrstr. 66, 
80336 München
28.06.2023 
Marsstraße 22,  
80335 München
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Referentin:  
Fauss, Monica

Kurs-Nr.: 
P/034/23
Termin: 
27.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Zacher, Christa  
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Mindful-Leadership – Ein Achtsamkeits-
training für Führungskräfte
Das Achtsamkeitstraining schult systematisch die Selbstwahrneh-
mung und ermöglicht dadurch, stressgesteuertes, automatisches 
Reagieren mehr und mehr durch bewusstes und gelassenes Han-
deln zu ersetzen.
Inhalt:
• Die Entdeckung der Achtsamkeit in der Arbeitswelt gewinnt 

immer mehr Bedeutung.
• Herausforderung, komplexe Themen in kürzester Zeit zu  

bewältigen.
• Sie sollen Situationen schnell und gut beurteilen, Entschei-

dungen treffen und handeln.
• Mit welcher Klarheit sie beobachten, die Situationen emotional 

und kognitiv einschätzen, bestimmt die Wirksamkeit ihrer  
Handlungen.

• Ein klares Denken erkennt die wirklichen Anforderungen einer 
Situation und handelt effizient und umsichtig – und damit ge-
winnbringend für alle Beteiligten.

• Ergebnisse des Achtsamkeitstrainings sind eine erhöhte Stress-
resistenz, die Steigerung der Resilienz, eine Reduzierung von 
stressbedingtem Arbeitsausfall, kompetenter und gesundheits-
fördernder Umgang in Konfliktsituationen, eine Verbesserung der 
Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern, eine verbesserte Konzen-
trationsfähigkeit, Klarheit und Flexibilität, ein – höheres Selbst-
vertrauen in die eigenen Fähigkeiten, größere Zufriedenheit und 
Selbstvertrauen als auch mehr Energie und Lebensfreude.

• Die Wirkung der Achtsamkeitsübungen erhöht Ihre emotionale 
Intelligenz und unterstützt so Ihr Einfühlungsvermögen und die 
Wertschätzung von Ihren Mitarbeitern und deren Potenzialen.

Ziele:
• Achtsamkeit durch Übungen erfahren und reflektieren, wie diese 

Erfahrungen in Ihren Führungsalltag integriert werden können
• einen Einblick bekommen wie die Neurobiologie die emotionale 

Intelligenz erläutert und diskutieren, wie Sie diese E.I. trainieren 
und so Ihr Führungsverhalten positiv beeinflussen können

• Sie sind in der Lage sich selbst und Ihren Arbeitsplatz wertfrei 
zu betrachten und hierdurch zu erkennen, wie Ihre Wahrneh-
mung Ihre Mitarbeiterführung beeinflusst

• Sie bekommen einen Einblick, wie Sie mit Meditation Ihre  
Motivation steuern können

• Sie erleben, wie Sie mittels Ihrer trainierbaren Empathie-
fähigkeit das Vertrauen Ihrer Mitarbeiter gewinnen

• Sie entdecken wie Sie Ihre Bewusstheit aktiv entwickeln
Zielgruppe:
Führungskräfte aus dem ambulanten und stationären Bereich

Kurs-Nr.: 
P/036/23
Termin: 
03.07.2023 – 
04.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referentin:  
Zöllner, Petra
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Wecken Sie die Begeisterung in Ihrem 
Team – (was erfolgreiche Führungskräfte 
anders machen)
Inhalt:
• Erlernen der unterschiedlichen Ansätze der Selbst- und Fremd-

motivation
• Konzepte der Wertschätzung und Methoden der Anerkennung
Ziele:
• Erhaltung und Steigerung der Mitarbeitermotivation
• Erreichte Ziele und gute Leistungen zu würdigen und diese 

aufrichtig anzuerkennen
Zielgruppe:
Führungskräfte aus dem ambulanten und stationären Bereich

Kurs-Nr.: 
P/035/23
Termin: 
29.06.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referent:  
Lorenz, Rolf

Interkulturelle & interdisziplinäre Teams 
erfolgreich managen
Die Fähigkeit interkulturell sensibel zu führen, ist dann entschei-
dend für den Erfolg des Teams.
Inhalt:
• wie Kultur den Menschen prägt
• kulturübergreifende ethische Grundsätze als handlungsleitende 

Parameter für die Führungskraft
• Besonderheiten des arabischen Kulturraums, insbesondere 

Sozialverständnis (kulturspezifisches Verhalten ggü. älteren 
und kranken Menschen)

• Rollenverteilung in Teams
• Verständnis von Verantwortlichkeit
• Macht und Zeitmanagement
• Sensibilisierung für die Besonderheiten interkultureller  

Kommunikation
• spezifische Herausforderungen, wenn Angehörige unter-

schiedlicher Kulturräume im Team sind
Ziele:
• erkennen und verstehen von Besonderheiten in interkulturellen 

Teams
• gezieltes Nutzen der Vorteile interkultureller Diversität
• Erweiterung Ihrer Handlungsmöglichkeiten als Führungskraft
Zielgruppe:
Führungskräfte im ambulanten und stationären Bereich

Kurs-Nr.: 
P/037/23
Termin: 
05.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referentin:  
Karama-Heucke, 
Miriam
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Krisenkompetenz und Resilienz-Coaching
Inhalt:
• In der Krise liegen Chance und Risiko gleichermaßen.
• Wie wir durch krisenhafte Situationen kommen, hängt maßgeblich 

von unserer Resilienz ab, unserem seelischen Immunsystem.
• Resilienz ist kein gleichbleibender Zustand, sondern entwickelt 

sich.
• Das Verständnis für abschiedliche Prozesse / Trauer und  

Selbst fürsorge, insbesondere im beruflichen, aber auch im 
privaten Kontext gehört ebenfalls dazu.

• individuelle Impulsgebung 
Ziel:
• Bewusstwerden der eigenen Resilienz und Stresskompetenz 

diese weiter auszubauen und zu stärken
Zielgruppe:
Interessierte aller Bereiche
Hinweis:
In der 1-Tages Schulung wird Wissen aus den Bereichen der Resi-
lienz- und der Stressforschung vermittelt.

Kurs-Nr.: 
P/038/23
Termin: 
06.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Karama-Heucke, 
Miriam
 

Fit für den Arbeitsalltag
Inhalt:
Gesundheit ist unser höchstes Gut, deshalb muss man sich auch 
bei der Arbeit um den eigenen Körper und ein seelisches Gleich-
gewicht kümmern. 
• Umgang mit dem eigenen Körper in Form von Bewegung,  

gesunder Ernährung sowie Entspannung.
• Gute Work-Life-Balance führt zu einem erfolgreichen und  

zufriedenen Arbeitsalltag.
Ziele:
• Auf die eigene Bewegung zu achten und diese von sich aus 

bewusst und vielfältig an die die Funktionen ihrer Anatomie und 
an ihre Arbeitsbedingungen anzupassen.

• Die Entwicklung der Bewegungskompetenz führt zu einer Ver-
ringerung von Erkrankungen und zu einen erweiterten, produk-
tiven Handlungsspielraum.

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen im ambulanten, stationären und teilstationären 
Bereich

Kurs-Nr.: 
P/040/23
Termin: 
10.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referentin:  
Boyens, Silke  
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Gelassenheit lernen durch Selbstfürsorge – 
Eine Einführung in die achtsamkeitsbasierte 
Selbstfürsorge – ONLINE
Inhalt:
Die Entdeckung der Selbstfürsorge bei Menschen, die in sozialen 
Berufen für andere da sind, gewinnt immer mehr Bedeutung.

Häufig kommen helfende Menschen durch die hohen Heraus-
forderungen, die Patienten, Senioren, Kinder und auch Kollegen an 
ihre Empathiefähigkeit richten, an die Grenzen ihrer Belastbarkeit.

• Die Ausrichtung auf ökonomische Tatbestände fordert zudem 
ein rascheres Arbeiten in immer komplexer werdenden Arbeits-
feldern.

• All diese Einflüsse können zu Burnout (Depression) und an-
deren stressbedingten Krankheiten führen.

• Achtsame Selbstfürsorge, Mitgefühl statt Mitleid, Gelassenheit 
sind hier Ressourcen, die im Menschen schlummern, zum 
Selbstschutz durch achtsames Training geweckt werden  
können und den helfenden Menschen innerlich stärken.

• Es ist das Selbstmitgefühl – im Englischen: mindfull self-com-
passion. Es besagt im Grunde: „Sei freundlich zu dir selbst.“ 
Das funktioniert, indem wir uns darin trainieren, für uns selbst 
in gleicher Weise Empathie aufzubringen, wie es uns auch bei 
anderen Menschen gelingt.

• Forschungsergebnisse zeigen, dass Selbstmitgefühl mit Reduk-
tion von Stress, Angst und Depression einhergeht.

Ziele:
Die eigenen Stärken kennenlernen, um gestärkt auf beruflichen 
Herausforderungen reagieren zu können.

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen aus ambulanten und stationären Einrichtungen 
sowie Betreuungskräfte

Kurs-Nr.: 
P/039/23
Termin: 
07.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Zöllner, Petra
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Die neue Qualitätsprüfung des MD
Inhalte:
• Ablauf einer Qualitätsprüfung in einer ambulanten Einrichtung 

der Pflege und in der Tagespflege
• Worauf kommt es an, damit ein Fachgespräch mit dem 

Prüfteam gelingt?
• Einführung in die prüfungsrelevanten Qualitätsbereiche 1–5
• Die wesentlichen Inhalte der Qualitätsprüfrichtlinie für die am-

bulante Pflege kennenlernen.
• Ergebnisorientierte Prüfungssituationen kennenlernen.

Ziele:
• Sie kennen die neuen Prüfrichtlinien für die ambulante Pflege 

und für die Tagespflege
• Sie können sich anhand der Prüfungsrichtlinien gezielt auf die 

Qualitätsprüfungen vorbereiten
• Sie können ein kompetentes Fachgespräch mit dem Prüfteam 

des MDS führen

Zielgruppe:
Pflegedienstleiter:innen, Qualitätsbeauftragte und Pflegefachperso-
nen aus ambulanten und teilstationären Einrichtungen der Altenhilfe

Kurs-Nr.: 
P/041/23
Termin: 
11.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referentin:  
Gnasmüller, Lieselotte

Pflichtfortbildung für Praxisanleiter:innen  
– ONLINE
Berufspädagogische Fortbildung für Praxisanleiter:innen 
(Gemäß § 4 PflAPrV)

Inhalt/Ziele:
Auszubildende kompetenzorientiert beurteilen
• Kompetenzbereiche nach dem PfIBG
• gesetzliche Vorgaben zur Bewertung
• Unterschiede in der Beurteilung und Bewertung
• Bewertung und Beurteilung von Praxiseinsätzen
• Reflexion – Reflexionsmethoden

Kurs-Nr.: 
P/043/23 – Online
Termin: 
24.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 13:00 Uhr
Seminardauer: 
0,5 Tag/e
Ort: 
online
Referentin:  
Spies, Johanna
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Beratung in der Pflege
Inhalt:
Modul I:
• Beratungsgespräche führen können
• Gesetzliche Grundlagen/Richtlinien für Beratungsgespräche 

nach §37 SGB XI
• Beratungsgespräche planen, vorbereiten, durchführen und 

dokumentieren
• Qualitätssicherung im Rahmen der Pflegeberatung

Modul II:
• Gesetzliche Grundlagen/Richtlinien für Beratungsgespräche 

nach §45 SGB XI
• Mikroschulungen planen und durchführen können
• Inhalte für Beratungssituationen im Rahmen des Pflege-

prozesses finden und definieren
• Evaluation von Beratungssituationen
Ziele:
Zielgruppenorientierte Beratungsgespräche führen können. Anlei-
tungen von Angehörigen und Patienten am Bett planen und durch-
führen können.
Zielgruppe:
Pflegefachkräfte aus ambulanten Einrichtungen der Langzeitpflege
Information: 
Die Module I und II können extra oder gemeinsam gebucht werden.

Kurs-Nr.: 
P/042/23
Termin: 
17.07.2023 – 
18.07.2023 
21.09.2023 – 
22.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
4 Tag/e
Ort: 
Hansahaus  
Brienner Str. 39,  
80333 München
Referentin:  
Gnasmüller, Lieselotte

Pflichtfortbildung für Praxisanleiter:innen – 
Nachschulung Lehr- und Lernformen
Berufspädagogische Fortbildung für Praxisanleiter:innen 
(Gemäß § 4 PflAPrV)
Inhalt:
• Lernverständnis und Rolle der Lehrenden 
• Förderliche Lernfaktoren
• Lerntypen und Lernstile
• Stärkung individueller Lernkompetenzen
• Fallbesprechungen: Beispiele aus der eigenen Lehrpraxis 

Ziel: 
 Vertiefung von Lehr- und Lernkompetenzen
Hinweis: 
 Besonders geeignet für Praxisanleiter:innen mit Anerkennung

Kurs-Nr.: 
P/045/23
Termin: 
14.09.2023 
19.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort:  
Landwehrstr. 66, 
80336 München
Referentin:  
Fauss, Monica
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Expertenstandards – Aktualisierungen
Inhalte:
• Expertenstandard Schmerzmanagement in der  

Pflege – Aktualisierung_ 2020
• Expertenstandard Erhaltung und Förderung der  

Mobilität – Aktualisierung_2020
• Expertenstandard zur Erhaltung und Förderung  

der Mundgesundheit 2021
• Expertenstandard Sturzprophylaxe 2022
• Expertenstandard Pflege der Haut 2023

Ziele:
Die Änderungen von aktualisierten Expertenstandards kennen-
lernen und in der Praxis umsetzen können

Zielgruppe:
Pflegefachpersonen aus ambulanten, teilstationären und stationä-
ren Einrichtungen der Langzeitpflege

Kurs-Nr.: 
P/044/23
Termin: 
12.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bil dung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Gnasmüller, Lieselotte

Pflichtfortbildung für Praxisanleiter:innen  
– ONLINE
Berufspädagogische Fortbildung für Praxisanleiter:innen 
(Gemäß § 4 PflAPrV)

Inhalt/Ziele:
Anleitungen planen, umsetzen und evaluieren
• Wie sieht ein Anleitungsprozess aus? Wie sieht eine 

kompetenz orientierte Anleitungsplanung aus?
• Geplante vs. situative Anleitung
• Welche Tätigkeiten gehören zu den vorgeschriebenen zehn 

Prozent geplanter und strukturierter Anleitung?
• Planung und Durchführung der Anleitung
• Vorbereitende- und Feedbackgespräche
• Methoden der Anleitung: Vorstellung und Entwicklung eines 

Methodenpools für Einzelanleitungen und Gruppenanleitungen

Kurs-Nr.: 
P/046/23 – Online
Termin: 
15.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 13:00 Uhr
Seminardauer: 
0,5 Tag/e
Ort: 
online
Referentin:  
Sander, Doris
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Modernes Wundmanagement nach dem 
Expertenstandard
„Pflaster drauf – alles gut?“

Inhalt / Ziele:
Teilnehmer dieses Seminars können ihr Wissen zu folgenden In-
halten auffrischen:
• Antiseptika versus Wundspüllösung, was ist der aktuelle Stand?
• Wundinfektionen erkennen, behandeln, beseitigen
• Schmerzen bei der Wundversorgung – was kann man tun?
• Hautpflege versus Hautschutz – damit alles schön geschmeidig 

bleibt.

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen im ambulanten, stationären und teilstationären 
Bereich

Vertiefungstag für Hygienebeauftragt:innen 
in der Pflege
Inhalt / Ziele: 
In diesem Seminar werden die Inhalte der Weiterbildung zum/zur 
Hygienebeauftragten unter anderem um die Themen Noroviren, 
MRE (MRSA und VRE) und Influenza erweitert und vertieft.

Zielgruppe:
Pflegepersonen, die bereits die Weiterbildung zum/zur Hygiene-
beauftragten absolviert haben.

Kurs-Nr.: 
P/047/23
Termin: 
18.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referentin:  
Hacker, Raphaela

Kurs-Nr.: 
P/049/23
Termin: 
26.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Stadlbauer, Benita
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Stress ade! – Auszubildende zur erfolgrei-
chen Stressbewältigung anleiten – ONLINE
Inhalt:
Was bedeutet Stress eigentlich genau?
• Stress vs. Burn-out
• Disstress / Eustress
• Stresstypen

Den eigenen Umgang mit Stress reflektieren
• Physiologische Grundlagen von Stress
• Stressreaktionen
• Stress in der Selbst- und Fremdwahrnehmung erkennen
• Allgemeines Adaptionssyndrom

Stressbewältigungsstrategien im Berufsalltag der Praxisanleitung 
umsetzen
• Stress Trias
• Kurzfristige und langfristige Stressbewältigungsmaßnahmen
• Selbstkompetenz/ Selbstwirksamkeit
• Methoden z.B. „Entkatastrophieren“

Ziele:
Stress und berufliche Pflege sind fast untrennbar miteinander ver-
bunden und bereits Auszubildende berichten sehr frühzeitig vom 
stressigen Arbeitsalltag in der Pflege. Im Seminar lernen Sie, wel-
che Auswirkungen Stress auf unseren Organismus hat und Ihren 
ganz persönlichen Umgang mit Stress besser kennen. Nutzen Sie 
kurz- und langfristige Stressbewältigungsmaßnahmen und inte-
grieren Sie diese zielführend in die Ausbildungsarbeit.

Zielgruppe:
Berufspädagogische Fortbildung für den Praxisanleiter

Hinweis:
Dieses Seminar ist geeignet für die jährliche Pflichtaufbauschulung 
für Praxisanleitungen laut neuer Pflegeberufe-, Ausbildungs- und 
Prüfungsverordnung. (§ 4 Abs. 3 PflAPrV)

Dauer:
Entspricht 24 UE – im Mix aus Onlineunterricht von 09:00 – 12:00 
Uhr (4UEs) + Transferaufgabe im Selbststudium (4UEs)

Kurs-Nr.: 
P/048/23 – Online
Termin: 
19.09.2023 – 
20.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
online
Referentin:  
Spies, Johanna
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Behandlungspflege – Notwendiges Wissen 
für Pflegehilfskräfte LG1 und LG2
Inhalt:
Tag 1
• Die Behandlungspflege umfasst alle medizinischen Tätigkeiten, 

die von einem Haus- oder Facharzt verschrieben werden und die 
von examinierten Pflegefachkräften durchgeführt werden dürfen

• Pflegehelfer müssen eine entsprechende Qualifikation durch 
Schulung, Anleitung und Einarbeitung nachweisen können, um 
Tätigkeiten aus LG1 und LG2 übernehmen zu können

• Auflegen von Kälteträgern
• Augen-, bzw. Nasentropfen fachgerecht verabreichen
• Med. Einreibungen
• Versorgung von bis zu 2 Dekubiti mit Grad 2
• Dekubitusprophylaxe
• Lagerung und Grundlagen der Mobilisation (Rücken-

schonendes Arbeiten)
• Fachgerechte Dokumentation
Tag 2
• Unterstützung bei der Inhalation
• Pneumonieprophylaxe
• Thromboseprophylaxe
• Aus- und Anziehen von Kompressionsstrümpfen und – Strumpf-

hosen, Anlegen und Abnehmen eines Kompressionsverbandes
• Beobachtung der Haut
• Flüssigkeitsbilanzierung
• Intertrigoprophylaxe
Ziele:
• Übernahme der gängigsten Tätigkeiten der Behandlungspflege 

der Leistungsgruppen 1 und 2
• Aneignung von Hintergrundwissen und Risiken (auf was muss 

geachtet werden bei der Durchführung der Maßnahmen und bei 
der Patientenbeobachtung im Pflegeverlauf)

• Berufliche Weiterentwicklung durch Übernahme von mehr Ver-
antwortung (neben der Grundpflege)

• Mehr Abwechslung und Freude an der Arbeit
• Einen weiteren Schritt für eine erfolgreiche Zukunft als 

Pflegekraft
• Größere Attraktivität auf dem Arbeitsmarkt
• Bessere Gehaltschancen
Zielgruppe:
Pflegehelfer:innen ohne Examen aus ambulanten und stationären 
Einrichtungen der Altenhilfe

Kurs-Nr.: 
P/050/23
Termin: 
04.10.2023 – 
05.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Gaßner, Claudia
  



Pflege & Gesundheit

Online anmelden unter weiterbildung.caritasmuenchen.de   |   185

Gewaltprävention – Möglichkeiten und 
Strategien für den Pflegealltag
Inhalt / Ziele:
In den meisten Fällen haben Gewalt und Aggression eine länge-
re und stets auch eine individuelle Vorgeschichte. Um wirksame 
Präventionsmaßnahmen und eigene Bewältigungsstrategien ent-
wickeln zu können, sind Kenntnisse von Ursachen und Risikofak-
toren notwendig.
• Welche Risikofaktoren lassen sich in Ihrer Einrichtung bzgl. 

Umgangsformen, Mobilität, Körperpflege, Bekleidung, Essen 
und Trinken finden?

• Welche Symptome weisen auf mögliche Gewaltanwendung 
hin?

• Wie gelingt es, mit Gewaltsituationen angemessen umzu-
gehen?

Das Wissen um diese Faktoren gibt mehr Sicherheit im Arbeits-
alltag und verringert die Sorge, eine Situation falsch zu beurteilen, 
jemanden Unrecht zu tun oder mit Beobachtungen nicht angemes-
sen umzugehen.

Zielgruppe:
Pflegekräfte, Pflegehilfskräfte und Fachkräfte und Hilfskräfte in der 
Beschäftigung und Betreuung in Senioreneinrichtungen

Kurs-Nr.: 
P/051/23
Termin: 
04.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referent:  
Münzenhofer, Tobias
  

Humor in Gesundheitsberufen
„Das hat mir gerade noch gefehlt!“

Inhalt:
• Humor als Kompetenz, die auch die eigene Resilienz fördert
• Gesundheit im Alltag fördern
• Umgang mit Stress und Problemsituationen

Ziele:
• effektive zu humorfördernden Verhalten gelangen
• Humor als Kraftquelle zu entdecken

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen aus ambulanten und stationären Einrichtungen

Kurs-Nr.: 
P/052/23
Termin: 
10.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referentin:  
Avellis, Mirjam
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Biographiearbeit als Schatzsuche
Inhalt:
• Ziele und Prinzipien der Biographiearbeit

• Grundlagen und Methoden in Gruppen und in zweier Settings

• Praxisteil mit Spielen und Materialien

Zielgruppe:
• Mitarbeiter:innen aus ambulanten und stationären sowie teil-

stationären Einrichtungen 

• Betreuungsassistent:innen nach §§ 43b und 53c SGB XI

Personenzentrierte Pflege nach  
Tom Kitwood
Inhalt / Ziele:
• Im Seminar wird die Entwicklung und Übertragung des Ansatz-

es von Kitwood auf die Praxis betrachtet.

• Gemäß dem Grundsatz der personenzentrierten Pflege, dass 
allem was Menschen mit Demenz tun und sagen Sinn und Be-
deutung zukommt, werden wir in diesem Seminar mit den Meth-
oden der Fallarbeit, Selbsterfahrung und Theorie-Input lernen 
personenzentriert zu kommunizieren, um damit das Wohlbefin-
den der Menschen mit Demenz zu verbessern.

Zielgruppe:
Pflegefachkräfte in ambulanten und stationären Einrichtungen der 
Altenhilfe

Kurs-Nr.: 
P/053/23
Termin: 
11.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referentin:  
Gingelmaier, Maria
  

Kurs-Nr.: 
P/054/23
Termin: 
12.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referentin:  
Berner, Renate
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Pflichtfortbildung für Praxisanleiter:innen – 
ONLINE
Berufspädagogische Fortbildung für Praxisanleiter:innen 
(Gemäß § 4 PflAPrV)

Inhalt/Ziele:
• Gesprächsführung:

• Gestaltungsmöglichkeiten bei Reflexionsgesprächen, Feed-
backgesprächen, Erst-, Zwischen- und Abschlussgesprächen

• Dokumentation von Gesprächen

Expertenstandards – Aktualisierungen
Inhalt:
• Expertenstandard Schmerzmanagement in der Pflege –  

Aktualisierung 2020

• Expertenstandard Erhaltung und Förderung der Mobilität –  
Aktualisierung 2020

• Expertenstandard zur Erhaltung und Förderung der  
Mund gesundheit 2021

• Expertenstandard Sturzprophylaxe 2022

• Expertenstandard Pflege der Haut

Ziele:
Die Änderungen von aktualisierten Expertenstandards kennen-
lernen und in der Praxis umsetzen können

Zielgruppe:
Pflegefachpersonen aus ambulanten, teilstationären und stationä-
ren Einrichtungen der Langzeitpflege

Kurs-Nr.: 
P/055/23 -Online
Termin: 
16.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 13:00 Uhr
Seminardauer: 
0,5 Tag/e
Ort: 
online
Referentin:  
Spies, Johanna
  

Kurs-Nr.: 
P/056/23
Termin: 
17.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referentin:  
Gnasmüller, Lieselotte
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Krisenkompetenz & Resilienz-Coaching
Inhalt/Ziele:
Wie wir durch krisenhafte Situationen kommen, hängt maßgeblich 
von unserer Resilienz ab, unserem seelischen Immunsystem. 
Tag 1
• Krise verstehen
• Das Konzept „Resilienz“
• Die Resilienzfaktoren / Teil 1
Tag 2 
• Die Resilienzfaktoren / Teil 2
• Stressmanagement: 
• Stressentstehung verstehen
• Methoden, um Stresserleben zu kontrollieren
Tag 3
• Resilienz in Trauer und abschiedlichen Situationen
• Resilienz und Kreativität
• Methoden für mehr Resilienz
• Entwicklung eines individuellen Resilienzmodells
Hinweis:
Für alle Interessierte aus den ambulanten und stationären  
Einricht ungen

Schlüsselqualifikationen in der Praxisanlei-
tung Selbstkompetenzen als PAN entwickeln
Berufspädagogische Fortbildung für Praxisanleiter:innen 
(Gemäß § 4 PflAPrV)

Inhalt:
Verständnis von Schlüsselqualifikationen
• Fachkompetenz
• Methodenkompetenz
• Sozialkompetenz
• Personalkompetenz in exemplarischer Fallarbeit.
Ziel:
Anleitungssituation anhand der Schlüsselqualifikationen gemein-
sam mit den Praxisanleitern aller Auszubildenden individuell zu 
fördern und zu sichern
Zielgruppe:
Pflichtfortbildung Praxisanleiter:innen
Hinweis:
Wir bitten die Teilnehmer konkrete Fallbeispiele aus Ihrem Praxis-
umfeld mitbringen.

Kurs-Nr.: 
P/057/23
Termin: 
18.10.2023 
25.10.2023 
08.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Landwehrstr. 66, 
80336 München
Referentin:  
Karama-Heucke, 
Miriam
  

Kurs-Nr.: 
P/058/23
Termin: 
19.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Zöllner, Petra
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Herausforderung Demenz? –  
Demenzerisch® lernen
Inhalt:
• Die unverständlichen Verhaltensweisen demenzerkrankter 

Menschen, ihre Abwehr, ihre spontanen, massiven Ge-
fühlsäußerungen, die manchmal „ewigen“ Wiederholungen 
u.a.m. stellen eine Herausforderung für alle dar, die die Betrof-
fenen begleiten (beruflich oder privat). Hinter diesem Verhalten 
steht – aus Sicht der Demenzkranken – oft eine Logik.

• Sie sind „ganz normale Menschen“, nur eben in ihrer verrückten 
Welt. „Demenzerisch® lernen“ ist ein Ansatz, der diese Hand-
lungslogik erkenn- und verstehbar macht.

• Des Weiteren vermittelt er Handlungskompetenzen, um im 
Alltag mit der/dem Demenzkranken das Zusammenleben, den 
Kontakt und eine de-eskalierende Begleitung zu erleichtern. – 
„Demenzerisch® lernen“ will neugierig machen und begeistern: 
die Arbeit für und mit Demenzkranke kann sehr spannend sein 
und Erfolge im beruflichen Alltag vermitteln.

Ziel:
Person-zentrierte Haltung in der Pflege von Menschen mit Demenz 

Zielgruppe:
Pflegefachkräfte in ambulanten und stationären Einrichtungen der 
Altenhilfe

Kurs-Nr.: 
P/059/23
Termin: 
20.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referentin:  
Mader, Elisabeth
  

Vertiefungsseminar für Praxisanleitungen – 
Neue Lehr- und Lernformen
Berufspädagogische Fortbildung für Praxisanleiter:innen 
(Gemäß § 4 PflAPrV)
Lernen für die Berufspraxis mit „Modeling nach Metalog“

Inhalt/Ziele: 
Sie lernen neue Methoden und Gestaltungsmöglichkeiten des 
praktischen Anleitungsprozesses praxisorientiert kennen. Schwer-
punkt bildet das Leben nach „Modeling mit Metalog“.

Zielgruppe:
Praxisanleitungen in ambulanten und stationären Einrichtungen

Kurs-Nr.: 
P/061/23
Termin: 
07.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Sander, Doris
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Expertenstandard: Beziehungsgestaltung 
in der Pflege von Menschen mit Demenz
Inhalt:
Der Expertenstandard „Beziehungsgestaltung in der Pflege von 
Menschen mit Demenz“ stellt die person-zentrierte Pflege in den 
Mittelpunkt. Zentrales Anliegen dabei ist die Gestaltung der Arbeits-
beziehung und die Erhaltung der Lebensqualität von Personen mit 
Demenz. Damit wird ein hoher Anspruch an die soziale, kommuni-
kative und fachliche Kompetenz der Mitarbeiter:innen gestellt.
• Bedeutung des Standards
• Verstehende Diagnostik und Verstehenshypothesen
• Person-zentrierte Haltung
• Person-zentrierte Interaktion und Kommunikation
• Planung von beziehungsfördernden und gestaltenden 

Maßnahmen für Personen mit Demenz

Ziele:
Unterstützungsbedarf zu erkennen, fachlich zu begründen und 
Möglichkeiten zur Umsetzung in die Praxis kennen

Zielgruppe:
alle Mitarbeiter:innen im interdisziplinären Team
 

Gesundheitsförderung
„Es is net wias kimmt, es is wia mas nimmt !“

Inhalt:
• Training für unser seelisches Immunsystem: Resilienz
• Biographiearbeit: Was war kann ich nicht ändern, aber ich  

kann entscheiden, wie ich darauf antworte. 
• Welche Rolle das „Hier und Jetzt“ spielt
• Praktische Übungen für den beruflichen und privaten Alltag

Ziele:
• Verstehen, welche Möglichkeiten jeder von uns hat, auch in 

schwierigen Situationen Einfluss zu nehmen auf das eigene 
Befinden und damit auf die eigene Gesundheit

• Übungen selbst anwenden können

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen aus ambulanten und stationären Einrichtungen

Kurs-Nr.: 
P/060/23
Termin: 
26.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehstr. 66, 80336 
München
Referentin: 
Gingelmaier, Maria
  

Kurs-Nr.: 
P/062/23
Termin: 
13.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Karama-Heucke, 
Miriam
  



Pflege & Gesundheit

Online anmelden unter weiterbildung.caritasmuenchen.de   |   191

Vertiefungsseminar für Hygienebeauftragte 
in der Hauswirtschaft
Die Hauswirtschaft erlangt im Hygienemanagement einer 
Einrichtung zunehmend an Bedeutung.
Inhalt/Ziele:
• In diesem Seminar werden deshalb die bereits in der Weiterbildung 

zum/zur Hygienebeauftragten gewonnenen Hygiene kenntnisse 
zu Themen wie Desinfektion, Hygiene bei der Reinigung und der 
Wäsche, Lebensmittelhygiene und Ausbruchsmanagement mit dem 
Fokus auf den hauswirtschaftlichen Bereich erweitert und vertieft.

• Zudem bietet das Seminar Raum, interessante Themen und 
spezifische Fragen aus der Hygienepraxis der Teilnehmer:innen 
zu bearbeiten.

Zielgruppe:
Teilnehmer:innen aus der Hauswirtschaft, die bereits die Weiter-
bildung zum/zur Hygienebeauftragten absolviert haben.

Kurs-Nr.: 
P/063/23
Termin: 
14.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Stadlbauer, Benita
  

Validation herausforderndes Verhalten und 
Deeskalationstraining
Inhalt:
Wenn Menschen mit Demenz Schreien, Hinlauftendenzen zuneh-
men und es zu verbalen und körperlichen Aggressionen kommt, 
sind Pflegende mit einem herausfordernden Verhalten konfrontiert. 
Dies führt zu großen Belastungen aller Beteiligten. Wir suchen nach 
Ursachen und Möglichkeiten, Eskalationen zu umgehen und damit 
Stress für alle zu reduzieren.
• Update Demenz
• Herausfordernde Verhaltensweisen
• Ursachen, Umgang, Prävention
• Grundlagen der Validation
• Kommunikation
• Phasen der Deeskalation
• Prävention, Reaktion, Deeskalation
Methoden: 
Vortrag, Rollenspiel, Selbstreflexion, Kleingruppenarbeit
Ziele:
• Grundlagen der Demenz kennen
• Herausfordernde Verhaltensweisen erkennen und verstehen
• Präventive Maßnahmen anwenden können
• Grundlagen der Kommunikation kennen
• Stressreduktion für Patienten und Pflegende
Zielgruppe:
Pflegefachkräfte in ambulanten und stationären Einrichtungen der 
Altenhilfe

Kurs-Nr.: 
P/064/23
Termin: 
15.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstraße 66, 
80336 München
Referentin:  
Lachner, Franziska
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Der Lotoseffekt – Mit Resilienzkompetenz 
zu echter Gelassenheit
Inhalt:
• Die Herausforderungen in der Praxisanleitertätigkeit sind 

geprägt von unterschiedlichen Erwartungen, Zielsetzungen 
und Interessen. Das birgt nicht nur Frustrationspotenzial, son-
dern führt auch zu belastenden Emotionen, die sich auf Ihre 
Entscheidungsfähigkeit, die Lebensqualität, das persönliche 
Wohlbefinden und auf Ihre Gesundheit negativ auswirken kön-
nen

• Wie eine Lotosblüte können wir es schaffen, Ärger und Stress 
abperlen zu lassen und gleichzeitig für uns zu sorgen, indem 
wir Positives aufnehmen und konstruktiv mit Herausforderun-
gen umgehen. (Lotoseffekt).

• Mit einem, auf achtsamkeitsbasierten Erkenntnissen aufbauen-
den Resilienzkonzept sind Sie in der Lage, die täglichen Her-
ausforderungen zu bewältigen und gelassen zu handeln.

• Mit Mentalübungen können emotional schwierigen Situationen 
erkannt werden und statt in ein stressbesetztes Reaktionsver-
halten zu kommen, können Verhaltensänderungen wie ein 
Ärgermanagement, vermeiden von selbstschädigenden Gedan-
ken und regulieren von energieraubende Denkmustern geübt 
und umgesetzt werden.

Themenschwerpunkte:
• Die achtsame Denkweise
• Wie negative Gedanken unsere Biochemie beeinflussen wie 

Sie günstigere Denkmuster rasch aktivieren und negative Denk-
muster systematisch auflösen können

Wie Sie lernen,
• positive Emotionen zu spüren
• das eigene Engagement wertzuschätzen
• die Verbundenheit mit Menschen als Ressource erleben
• den Sinn Ihrer Arbeit bewusst machen und stolz darauf zu sein
• bemerken, dass Sie etwas bewegen können und erfolgreich 

sind

Ziele:
• In diesem Seminar Lernen Sie die Ursachen von Ärger, Frustra-

tion bzw. Stress kennen und erfahren, wie Sie trotzdem einen 
kühlen Kopf bewahren.

• Ihnen werden achtsamkeitsbasierte Sichtweisen aufgezeigt  
und Sie erhalten Übungen, um gelassener, zufriedener und 
souveräner in der Praxis handeln zu können.

Kurs-Nr.: 
P/065/23
Termin: 
21.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Landwehrstr. 66, 
80336 München
Referentin:  
Zöllner, Petra
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• Sie wissen um die Zusammenhänge von Stressoren und psy-
chischer Gesundheit und Leistungsfähigkeit

• Sie erfahren viel über Ihr individuelles Stressprofil und können 
sich vieles besser erklären und sich wappnen

• Sie gehen gelassener und konzentrierter mit stressauslösenden 
Situationen um

• Sie entwickeln systematisch Ihr persönliches Resilienzkonzept 
und machen sich fit für Ihre individuellen Herausforderungen

• Sie treffen gesundheitsförderliche Entscheidungen und unter-
stützen sich selbst in Ihrer Persönlichkeitsentwicklung.

Zielgruppe:
Mitarbeiter:innen aus ambulanten und stationären Einrichtungen 
sowie Betreuungskräfte

Schmerzmanagement bei Menschen mit 
Demenz – nach dem Expertenstandard: 
Schmerzmanagement in der Pflege –  
Aktualisierung 2020 – ONLINE
Systematische Schmerzerfassung bei Menschen mit Demenz

Schmerz lass nach – Schmerzen in der palliativen Begleitung 
und bei Menschen mit Demenz (medikamentöse Möglichkeiten, 
Schmerzstandards uvm.)

Inhalt/Ziele:
Sie erfahren ausgewählte Inhalte des Expertenstandards Schmerz-
management bei akuten und chronischen Schmerzen sowie der 
Hausstandards der Caritas. Sie lernen die Ziele, Möglichkeiten, 
den Nutzen und die Grenzen des Standards kennen und zu be-
schreiben v.a. im Blick auf Menschen mit Demenz.

Zielgruppe:
Pflegefachkräfte in ambulanten und stationären Einrichtungen der Al-
tenhilfe

Kurs-Nr.: 
P/067/23 – Online
Termin: 
27.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
online
Referentin:  
Knopf, Doreén
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Personalbindung – was erfolgreiche  
Führungskräfte anders machen
Inhalt:
• Personalpflege
• Vom Talent-Scouting zum Offboarding
• Basics der Personalentwicklung als Schlüssel zur Personal-

bindung
• Gutes Personal und damit ein gutes Team zu haben, ist mehr 

als Zufall. 
• Dafür sind vielerlei Führungsqualitäten zur Personalentwicklung 

über das gesamte Anstellungsverhältnis hinweg gefragt
• Das beginnt mit dem Entdecken geeigneter Mitarbeiter und 

endet mit einer würdevollen Verabschiedung.
• Der zunehmende Fachkräftemangel macht die Personal-

bindung nur noch wichtiger.

Methoden: 
• Informationsvermittlung
• Potenzialanalyse
• Übungen zur Selbsterfahrung
• Demonstrationen
• Rollenspiele
• Erfahrungsaustausch
• Projektarbeit

Ziele:
Die Zielsetzung dabei ist, Führungskräfte durch Informationen, 
Handwerkszeug und Anleitung zu befähigen, ihrer verantwortungs-
vollen Aufgabe der Personalführung und Personalentwicklung pro-
fessionell gerecht werden zu können.

Zielgruppe:
Führungskräfte aus dem ambulanten und stationären Bereich

Hinweis:
An zwei Workshoptagen werden umfangreiche Themengebiete 
bearbeitet: Grundlagen der Führung, Selbstführung, Mitarbeiter-
führung, Teambuilding, Personaladministration.

Kurs-Nr.: 
P/066/23
Termin: 
18.09.2023 
23.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referent:  
Gerhardinger, Stefan
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Nicht-medikamentöse Schmerztherapie  
– ONLINE
Pflegerische, komplementäre Maßnahmen im Rahmen des 
Schmerzmanagements
Nichtmedikamentöse Möglichkeiten in der Begleitung bei Menschen  
mit Schmerzen und verschiedenen Symptomen (verschiedene Be-
standteile einer nichtmedikamentösen Behandlung)
Inhalt/Ziele: 
Im Seminar lernen Sie Möglichkeiten und Methoden kennen, zur 
professionellen Durchführung sowohl zur systematischen Schmerz-
erfassung als auch zur Durchführung pflegerischer Maßnahmen zur 
komplementären Schmerzbehandlung.
Zielgruppe:
Pflegefachkräfte in ambulanten und stationären Einrichtungen der 
Altenhilfebehandlungskonzepts z.B. Aromapflege, verschiedene 
Anwendungsmöglichkeiten von komplementären Hilfsangeboten 
und Techniken)

Die Rolle der Pflegefachperson im Rahmen 
von Qualitätsprüfungen
Eine wichtige Informationsquelle für die Prüfer ist das Fachge-
spräch mit den Mitarbeiter:innen in der zu prüfenden Einrichtung. 
Im Rahmen dieses Fachgesprächs besteht die Möglichkeit eventu-
ell vorhandene Lücken in der Pflegedokumentation durch die Mit-
arbeiter zu belegen und zu begründen. Dadurch ist die Nachvoll-
ziehbarkeit pflegerischer Leistung für die Prüfer gewährleistet und 
die Informationsübermittlung an die Prüfer kann genutzt werden, 
um die Pflegequalität darzustellen.

Inhalt:
• Den Pflegeprozess beschreiben und begründen können.
• Bei offenen Fragen fachliche Begründungen darstellen können.
• Fachliche Diskussionen auf Augenhöhe führen. 
• Praktische Übungen an Fallbeispielen.

Ziele:
Die Teilnehmer:innen können den individuellen Pflegeprozess be-
schreiben und begründen.

Zielgruppe:
Pflegefachpersonen in ambulanten Diensten und stationären Ein-
richtungen

Kurs-Nr.: 
P/068/23 – Online
Termin: 
03.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
online
Referentin: 
Knopf, Doreén
  

Kurs-Nr.: 
P/069/23
Termin: 
02.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Marsstraße 22, 
80335 München
Referentin:  
Gnasmüller, Lieselotte
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Weiterbildung Betreuungsassistent:innen 
(Alltagsbegleiter)
Die Weiterbildung orientiert sich an den Richtlinien nach § 53c SGB 
XI und kann auch von Mitarbeitern:innen besucht werden, die im 
Rahmen von § 45b SGB XI in ambulanten Einrichtungen der Alten-
hilfe und Tagespflege tätig werden. Die Weiterbildung qualifiziert 
die Teilnehmer:innen, Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz und deren Familien und/oder Angehörigen zu unterstützen 
und zu begleiten.
Weiterbildungsorganisation:
Die Weiterbildung ist modular aufgebaut und erfolgt in 4 Blockwo-
chen.
Orientierungspraktikum:     40 Std.
Unterrichtseinheiten: 160 UE
Praktikum:      80 Std.
Weiterbildungsinhalte:
• Kommunikation mit betroffenen Menschen und deren Angehörigen
• Pflegerische Grundlagen
• Hauswirtschaftliche Grundlagen
• Alltagsgestaltung für alte und demenziell erkrankte Menschen
• Medizinische Grundlagen und Grundlagen gerontopsychia-

trischer Erkrankungen
• Rechtliche Grundlagen
Zulassungsvoraussetzungen:
• Erste-Hilfe-Kurs
• Freude an der Arbeit mit alten und im Alltag eingeschränkten 

Menschen
• Berufsabschluss
Bewerbungsunterlagen/Anmeldung:
• Zeugnis des Berufsabschlusses (Kopie)
• Bewerbung mit ausgefülltem Anmeldebogen
Höchstteilnehmerzahl: 23

Fördermöglichkeiten:
WeGebAU-Projekt der Bundesagentur für Arbeit
Abschluss der Weiterbildung:
• Nachweis von 80 Stunden Praktikum
• Kolloquium
• Zertifikat über die erfolgreiche Teilnahme an der Weiterbildung

Bei Fehlzeiten über 10 % müssen die entsprechenden Inhalte nach 
Absprache mit der Kursleitung nachgeholt werden. 

Weitere Informationen zur Weiterbildung sowie den Anmelde-
bogen, finden Sie unter dem QR-Code oder direkt auf der Seite 
weiterbildung.caritasmuenchen.de unter Downloads.

Kurs-Nr.: 
P-ALT-1/23
Termin: 
13.03.2023 – 
31.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
21 Tag/e
Ort: 
Landwehrstr. 66, 
80336 München
Referenten:innen: 
Diverse
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Basiskurs: Pflegedienstleitung in  
Einrichtungen der Pflege
Die berufsbegleitende Weiterbildung baut auf Ihren beruflichen Er-
fahrungen auf und entspricht den Richtlinien des § 71, SGB XI und 
dem Basiskurs für die Weiterbildung zur Pflegedienstleitung nach 
der Ausführungsverordnung des Bayerischen Pflege- und Wohn-
qualitätsgesetzes AVPfle- WoqG (Teil 7, Abschnitt 2; § 78 ff).

Weiterbildungsorganisation:
Die Weiterbildung ist anteilig in Präsenzseminaren und Selbststu-
dium organisiert. Zwischen den Blockwochen finden Supervisions-
stunden statt.

Weiterbildungsinhalte:
• Soziale Führungsqualifikationen (Modul A)
• Ökonomische Qualifikationen (Modul B)
• Organisatorische Qualifikationen (Modul C)
• Strukturelle Qualifikationen (Modul D) 

Zulassungsvoraussetzungen:
• Berufsabschluss eines staatlich anerkannten Pflegeberufes und
• Zweijährige Berufserfahrung

Bewerbungsunterlagen/Anmeldung:
• Zeugnis des Berufsabschlusses (Kopie)
• Bewerbung mit ausgefülltem Anmeldebogen
Höchstteilnehmerzahl: 23

Fördermöglichkeiten:
WeGebAU-Projekt der Bundesagentur für Arbeit

Abschluss der Weiterbildung:
• Prüfungen der jeweiligen Module
• Erstellen eines Projektberichtes
• Projektpräsentation
• Zeugnis und Zertifikat über die erfolgreiche Teilnahme an der 

Weiterbildung

Bei Fehlzeiten über 10 % müssen die entsprechenden Inhalte nach 
Absprache mit der Kursleitung nachgeholt werden.

Weitere Informationen zur Weiterbildung sowie den Anmelde-
bogen, finden Sie unter dem QR-Code oder direkt auf der Seite 
weiterbildung.caritasmuenchen.de unter Downloads.

Kurs-Nr.: 
P-BAK/23
Termin: 
22.05.2023 – 
23.07.2024
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
66 Tag/e
Ort: 
Landwehrstr. 66, 
80336 München
Referenten:innen:  
Diverse
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Gerontopsychiatrische Fachkraft für  
Pflege und Betreuung
Diese Weiterbildung ist ein modularisierter Lehrgang mit 646 Stun-
den nach der Ausführungsverordnung des Pflege-, Wohn- und 
Qualitätsgesetzes (AVPfleWoqG) der Bayerischen Staatsregie-
rung und des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit 
und Soziales.

Weiterbildungsorganisation:
Die Weiterbildung ist anteilig in Präsenzseminaren und Selbststu-
dium organisiert. Zusätzlich ist ein 40-stündiges Praktikum abzu-
leisten.

Weiterbildungsinhalte:
• Gerontopsychiatrische Betreuungs-Qualifikationen (Modul A)
• Organisatorische Qualifikationen (Modul B)
• Beratungs-Qualifikationen (Modul C)
• Strukturelle Qualifikationen (Modul D) 

Zulassungsvoraussetzungen:
• Berufsabschluss eines staatlich anerkannten Pflegeberufes 
• oder abgeschlossener Studiengang Pflegemanagement/ 

PflegepädagogiKurs-Nr.: K/ Pflegewissenschaft/ Sozialpäda-
gogik

• oder abgeschlossene Ausbildung Ergotherapie 

Anrechnung von Leistungen:
Es besteht die Möglichkeit, die bereits absolvierte Weiterbildung 
„Gerontopsychiatrische Pflege Teil I“ anrechnen zu lassen

Bewerbungsunterlagen/Anmeldung:
• Kopie der Urkunde des Berufs- oder Studienabschlusses
• Bewerbung mit ausgefülltem Anmeldebogen
Höchstteilnehmerzahl: 23

Fördermöglichkeit:
Fördermöglichkeiten durch die Bundesagentur für Arbeit

Abschluss der Weiterbildung:
• Modulabschlussprüfungen
• Schriftlicher Projektbericht
• Abschlussprüfung (Projektpräsentation)
• Zeugnis und Urkunde „Fachkraft für Gerontopsychiatrische 

Pflege und Betreuung“

Bei Fehlzeiten über 10 % müssen die entsprechenden Inhalte nach 
Absprache mit der Kursleitung nachgeholt werden.
Weitere Informationen zur Weiterbildung sowie den Anmelde-
bogen, finden Sie unter dem QR-Code oder direkt auf der Seite 
weiterbildung.caritasmuenchen.de unter Downloads.

Kurs-Nr.: 
P-GERO/23
Termin: 
17.04.2023 – 
27.09.2024
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
75 Tag/e
Ort: 
Landwehrstr. 66, 
80336 München
Referenten:innen:  
Diverse
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Weiterbildung Palliative Care und  
Hospizarbeit
Die berufsbegleitende Weiterbildung qualifiziert die Teilnehmenden 
innerhalb ihres Arbeitsfeldes palliativ-pflegerisch zu arbeiten, zu 
beraten und anzuleiten. Im Rahmen der Weiterbildung erwerben 
die Teilnehmenden eine palliativ-pflegerische Kompetenz, um in-
dividuelle Pflege und Begleitung schwerkranker Menschen am Le-
bensende gewährleisten zu können. Die Weiterbildung entspricht 
den Rahmenvereinbarungen über stationäre und ambulante Hos-
pizversorgung im Sinne des § 39a SGB V.

Weiterbildungsorganisation:
Die Weiterbildung wird in vier Blockwochen durchgeführt.

Weiterbildungsinhalte:
• Grundlagen zu Palliative Care, Hospizarbeit und rechtlich/ 

ethischen Themen
• Organisation im Rahmen von Palliative Care
• Symptomkontrolle und pflegerische Methoden im Rahmen  

von Palliative Care
• Spirituell-religiöse und psychosoziale Themen

Zulassungsvoraussetzungen:
Berufsabschluss eines staatlich anerkannten Pflegeberufs

Bewerbungsunterlagen/Anmeldung:
• Zeugnis des Berufsabschlusses (Kopie)
• Bewerbung mit ausgefülltem Anmeldebogen
Höchstteilnehmerzahl: 23

Förderungsmöglichkeiten:
Für Teilnehmer:innen aus kirchlichen Einrichtungen der Erzdiözese 
München und Freising kann eine Kostenübernahme der Teilneh-
mergebühr durch den Erzbischöflichen Hospiz- und Palliativfond 
erfolgen.

Abschluss der Weiterbildung:
• Erstellen einer Hausarbeit
• Zertifikat über die erfolgreiche Teilnahme an der Weiterbildung

Bei Fehlzeiten über 10% müssen die entsprechenden Inhalte nach 
Absprache mit der Kursleitung nachgeholt werden.

Weitere Informationen zur Weiterbildung sowie den Anmelde-
bogen, finden Sie unter dem QR-Code oder direkt auf der Seite 
weiterbildung.caritasmuenchen.de unter Downloads.

Kurs-Nr.: 
P-PAC/23
Termin: 
09.01.2023 – 
24.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
20 Tag/e
Ort: 
Landwehrstr. 66, 
München
Referenten:innen:  
Diverse
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Weiterbildung: Praxisanleitung Pflege  
Generalistik
Diese Weiterbildung ist ein modularisierter berufsbegleitender 
Lehrgang nach der Ausführungsverordnung des Pflege-, Wohn- 
und Qualitätsgesetzes (AVPfleWoqG). 

Weiterbildungsorganisation:
Die Weiterbildung ist in Blockwochen organisiert und umfasst 6 
Module. Die Weiterbildung umfasst insgesamt 300 Stunden, da-
von:
1. 252 Stunden Unterricht
2. Eine Hospitation im Umfang von 16 Stunden
3. 32 Stunden für die Durchführung eines Praxisprojekts mit Er-

stellung eines Projektberichts

Weiterbildungsinhalte:
• Praxisanleitung auf ethischer sowie pflege- und bezugswissen-

schaftlicher Basis (Modul 1)
• Lernen (Modul 2)
• Professionelle Identität entwickeln (Modul 3)
• Lehr-/ Lernprozesse in der Praxisanleitung gestalten (Modul 4)
• Formative und Summative Bewertungen sowie praktische Prü-

fungen gestalten (Modul 5)
• Ausbildungsprojekte in der Praxis planen und durchführen 

(Modul 6)

Zulassungsvoraussetzungen:
Berufsabschluss eines staatlich anerkannten Pflegeberufes (Pfle-
gefachkraft)

Bewerbungsunterlagen/Anmeldung:
• Zeugnis des Berufsabschlusses (Kopie) 
• Bewerbung mit ausgefülltem Anmeldebogen
Höchstteilnehmerzahl: 23

Abschluss der Weiterbildung:
• Nachweis von 16 Stunden Hospitation
• Modulprüfungen 1 und 2 und 3 und 5
• Erstellen eines Projektberichtes
• Projektpräsentation

Bei Fehlzeiten über 10 % müssen die entsprechenden Inhalte nach 
Absprache mit der Kursleitung nachgeholt werden.

Weitere Informationen zur Weiterbildung sowie den Anmelde-
bogen, finden Sie unter dem QR-Code oder direkt auf der Seite 
weiterbildung.caritasmuenchen.de unter Downloads.

Kurs-Nr.: 
P-PAN/23
Termin: 
18.09.2023 – 
14.06.2024
Beginn/ Ende: 
09:00 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
36 Tag/e
Ort: 
Landwehrstr. 66, 
80336 München
Referenten:innen:  
Diverse
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Notizen:
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Soziale Arbeit

Ihre Ansprechpartnerinnen für organisatorische Fragen:
N.N.    089 55169-261  
Alka Soni   089 55169-214  alka.soni@caritasmuenchen.org

Ihre Ansprechpartnerinnen für inhaltliche Fragen:
Stefanie Art   089 55169-544  stefanie.art@caritasmuenchen.org 
Referentin
Monika Nicklas  089 55169-227  monika.nicklas@caritasmuenchen.org 
Referentin

Bitte beachten Sie die Hinweise zum Anmeldeverfahren, zu Stornierungskosten  
und zu unseren AGBs ab Seite 240.

Soziale und pädagogische Arbeitsfelder sind sehr vielfältig, im Mittelpunkt stehen dabei immer 
der Mensch und seine Angelegenheiten. Menschen in Krisen und Notsituationen zu unterstüt-
zen und auf ihrem Weg zu begleiten, ihnen das nötige Rüstzeug zu geben, um eigenverant-
wortlich zu handeln und selbstbestimmt zu leben – das ist der Job. 

Für die breit gefächerten Herausforderungen der sozialen und pädagogischen Arbeitsfelder 
konzipieren wir durchlässige und anschlussfähige Bildungsangebote. Erweitern Sie mit uns 
Ihre fachlichen Kompetenzen!

Online-Katalog – Seminare und Anmeldung
https://weiterblildung.caritasmuenchen.de
Hier finden Sie unser gesamtes, immer aktualisiertes Seminar- und Weiterbildungsangebot.
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Kurs-Nr.: 
S/100/23
Ort:  
Caritas Institut  
für Bildung und  
Entwicklung
Termine:  
12.07.2023 – 
14.07.2023  
Christiane Bauer
18.10.2023 – 
20.10.2023 –  
Antje Hettler
22.01.2024 – 
24.01.2024  
Christiane Bauer
25.04.2024 – 
26.04.2024  
Christiane Bauer

Beratungsansätze
Zusatzausbildung: Einfach, kurz und gut! 
Systemisch-Lösungsorientierte Kurzberatung

Die Anforderungen in der psychosozialen Arbeit werden immer 
höher. Fachkräfte stehen oft vor der Frage, wie sie in kurzer Zeit 
effektiv beraten können. Effektiv heißt lösungsorientiert! In dieser 
Zusatzausbildung lernen Sie, Beratungsprozesse mit bewährten 
und neuen systemischen Methoden ziel- und lösungsorientiert 
zu gestalten und Kunden:innen auf ihrem Weg vom Problem zur 
Lösung zu begleiten. Einfach, kurz und gut!

Ihr Nutzen:
• Erweiterung der eigenen Handlungs- und Beratungskompetenz
• Qualifizierung zur lösungsorientierten Beratung und Prozess-

begleitung von Einzelnen, Paaren, Familien, Gruppen und 
Teams

• Mehr Erfolg und Leichtigkeit in der Arbeit

Aufbau:
• Drei Seminare à 3 Tage und ein Seminar à 2 Tage
• Zwischen den Seminaren finden selbst organisierte Peergroups 

statt
• Für das Abschluss-Seminar: Dokumentation und Präsentation 

eines Praxisprojekts
• Gesamtumfang: 133 Unterrichtseinheiten (UE) à 45 Min

Zertifizierung:
Der erfolgreiche Abschluss wird vom Caritas Institut für Bildung 
und Entwicklung (IBE) und dem KiM-Institut (Kooperation im Mit-
telpunkt) Gauting/München (Mitgliedsinstitut in der Systemischen 
Gesellschaft SG und bei DGSF) zertifiziert. Die Inhalte entsprech-
en den Qualitätskriterien der Dachverbände SG und DGSF. Die ge-
leisteten UE können u.U. in Mitgliedsinstituten der SG oder DGSF 
für die Weiterbildung zum/zur Systemischen Berater/Beraterin 
(SG/DGSF) angerechnet werden.

Zugangsvoraussetzungen:
Abschluss eines human- oder sozialwissenschaftlichen Fach-
hochschul- oder Hochschulstudiums oder einer Fachschulausbil-
dung, mind. 2 Jahre Berufserfahrung.
In begründeten Einzelfällen sind auch Ausnahmen möglich.

1. Seminar vom 12. – 14. Juli 2023: Einfach systemisch!
• Einführung in systemisches Denken und Handeln
• System- und Kontexterkennung: Sozio- und Genogrammarbeit
• Interaktionsmuster herausfinden und unterbrechen 
• Reflexion der eigenen Rolle in verschiedenen Systemen
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2. Seminar vom 18. – 20. Oktober 2023: Vom Problem zur Lösung!
• Ziel- und Auftragsklärung
• Lösungsfokussierende Gesprächsführung und systemische 

Fragetechniken
• Beachtung von Gender- und Kulturaspekten in der Beratung
• Reflexion der eigenen professionellen Haltung

3. Seminar vom 22. – 24. Januar 2024: Mehr als nur reden!
• Kreative Methoden im Beratungsprozess: Einsatz von Symbol-

en, Seilen, Papier und Stift
• Arbeit mit Mini-Skulpturen 
• Vom Experimentieren zur bewussten Handlungskompetenz 

4. Seminar 25. – 26. April 2024: Alles hat eine Ende!
• Beendigung sozialer Prozesse
• Eigensupervision aus systemischer Sicht
• Präsentation des Praxisprojekts
• Abschluss mit Zertifikat

Kursleitung
Christiane Bauer, Diplom-Sozialpädagogin (FH), Systemische 
Therapeutin (SG), Supervisorin, Coach, Resilienztrainerin, „ich 
schaff’s!“®–Ausbilderin, zertifizierte E-Trainerin, Fachberaterin für 
Psychotraumatologie (DeGPT), Fachbuchautorin, Lehrtrainer in 
und Lehrende Supervisorin zertifiziert durch die Systemische Ge-
sellschaft (SG), Leiterin des KiM-Instituts in Gauting/München
Referentin im 2. Block
Antje Hettler, Diplom-Sozialpädagogin (FH), Systemische Thera-
peutin (SG), Supervisorin, Coach, Gendertrainerin, Fachberaterin 
für Psychotraumatologie (DeGPT), Lehrtrainerin zertifiziert durch 
die Systemische Gesellschaft (SG), Lehrtrainerin am KiM-Institut 
in Gauting/München
Informationsabend:
Am 19.01.2023 findet ein kostenloser Informationsabend von 
17:30 bis 19:00 Uhr statt. Formlose Anmeldung bitte an: monika.
nicklas@caritasmuenchen.org

Zielgruppe:
Fachkräfte, die im Bereich Beratung von Einzelnen, Paaren, Fa-
milien, Gruppen oder Teams tätig sind.
Hinweis:
Die vier Termine sind nur im Block zu belegen. Einzelbuchungen 
sind nicht möglich.
Weitere Informationen:
Monika Nicklas Tel.: 089 55169-227
monika.nicklas@caritasmuenchen.org,
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Kurs-Nr.: 
S/101/23

Beratungsansätze
Basiskurs Trauerbegleitung 
In Zusammenarbeit mit Verwaiste Eltern 
und trauernde Geschwister München e.V.
Mit Trauer unseres Gegenübers werden wir im Bereich der so-
zialen Arbeit bei der Begleitung von Klienten oder Angehörigen, 
aber auch im Beratungskontext immer wieder konfrontiert. Dabei 
tritt Trauer in vielfältiger Form auf: beim Tod einer nahestehenden 
Person, bei Trennung und Scheidung, Umzug, Verlust des Arbeits-
platzes sowie Verlust von Gesundheit. In der Art, mit Trauer umzu-
gehen, können die Weichen für das weitere Leben gestellt werden 
– dem Leben abgewandt oder wieder zugewandt.

Mit dieser zertifizierten Fortbildung erlernen Sie grundlegende 
Kenntnisse aus dem komplexen Bereich der Trauer und Trauer-
begleitung. Sie erwerben vielfältige Kompetenzen, um trauernde 
Menschen zu verstehen und sie auf ihren unterschiedlichen Trau-
erwegen zu begleiten.

Im Basiskurs setzen Sie sich mit Trauertheorien, Trauerbiogra-
phien (auch Ihrer eigenen), kreativer Trauerbegleitung, Psycho-
traumatologie und Gesprächsführung auseinander und können so 
umfassende Handlungskompetenzen erlangen. Die Inhalte des 
Curriculums entsprechen den Empfehlungen des Bundesverbands 
Trauerbegleitung. 

Zielgruppe:
• Fachkräfte aus Sozialer Arbeit, Seelsorge, Psychotherapie, 

Pflege und pädagogischer Arbeit
• Personen, die eine ehrenamtliche Tätigkeit in diesem Bereich 

ausüben möchten

Zugangsvoraussetzungen:
• Mindestalter 25 Jahre
• Bei persönlicher Betroffenheit sollte der Zeitabstand zum  

Trauerereignis bei Beginn der Ausbildung mind. 2 Jahre sein.
• Bereitschaft zu Selbsterfahrung und Reflexion eigener Trauer 

und Wendepunkte
• Eigene psychische Stabilität
• Ausgefüllter Anmeldebogen mit ergänzenden Fragen  

(Siehe Broschüre zum Downloaden)

Hinweis:
Die Fortbildung ist für die Tätigkeit in der Begleitung Trauernder 
konzipiert. Sie dient nicht der primären Auseinandersetzung mit der 
eigenen Trauerbiographie!
Für die Zertifikatsverleihung ist die Teilnahme an drei Intervisions-
treffen, die Anfertigung einer Literaturarbeit und eine einseitige Ab-
schlussarbeit Voraussetzung. 
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Seminarinhalte:
• Fachkenntnisse zum Thema Trauer: Trauertheorien, Trauer-

phasen etc.
• Psychotraumatologie
• Gesprächsführung
• Kreative Methoden in der Trauerbegleitung

Erworbene Kompetenzen:
• Erworbenes Fachwissen zum Thema Trauer anwenden 
• Themenbezogene Selbstkompetenz reflektieren und erweitern
• Kreative Methoden der Trauerbegleitung kennen und einsetzen 

lernen
• Grenzen der Begleitung und Möglichkeiten der Psychohygiene 

erfahren
• Gespräche in der Trauerbegleitung führen können

Termine: 
17.03. – 18.03.2023  
Startveranstaltung, Kennenlernen, Einführung Wertehaltung, Res-
sourcen, Selbstfürsorge, Empowerment 
(Susanne Lorenz)
28.04. – 30.04.2023 
Schloss Fürstenried (Anreise bis 18:00 Uhr) 
Einführung in hypnosystemische Trauerbegleitung mit hypnothe-
rapeutischen und imaginativen Methoden (Theorie und praktische 
Beispiele)  
(Stefan Philipps)
16.06. – 17.06.2023 
Einführung in die Psychotraumatologie, Abgrenzung Trauer und Trau-
ma, Trauer in Familiensystemen 
(Dr. Birga Gatzweiler)
21.07. – 22.07.2023  
Rituale und Kreative Methoden in der Trauerbegleitung 
(Regina Tuschl)
29.09. – 30.09.2023 
Gesprächsführung in Systemischer Beratung 
(Oliver Spalt) 
17.11. – 19.11.2023 
Schloss Fürstenried (Anreise bis 18:00 Uhr)  
Besonderheiten in der Trauerbegleitung, Psychohygiene, Transfer, 
Präsentation der Literaturarbeit, Zertifikatsverleihung 
(Susanne Lorenz)

Seminarorte: 
Geschäftsstelle Verwaiste Eltern und trauernde Geschwister 
München e.V., 
St. Wolfgangs-Platz 9; 81669 München  
(außer Schloss Fürstenried, München)

Weitere Informationen:
monika.nicklas@caritasmuenchen.org oder info@ve-muenchen.
de



Soziale Arbeit

208   |   Caritas Insitut für Bildung und Entwicklung   

Beratungsansätze
Traumapädagogik für die Jugendhilfe (IBE) 
Traumatisierte junge Menschen als pädagogische Fachkraft 
begleiten und unterstützen

Kurs-Nr.:  
S/102/23
Umfang/Termine:  
32 Unterrichts-
einheiten (4 Tage) in  
2 Modulen:
Modul 1:  
29.06. – 30.06.2023  
Dr. Patrick Fornaro
Modul 2:  
20.07. – 21.07.2023  
Dr. Nicole Szesny -
-Mahlau
Ort:  
Caritas Institut  
für Bildung und 
 Entwicklung

Viele Jugendliche in der der Jugendhilfe haben in ihrer Lebens-
geschichte traumatische Ereignisse einschließlich sexuellem Miss-
brauch und körperlicher Gewalt erlebt. Manche von ihnen leiden 
deshalb unter psychischen Symptomen, die eine deutliche Belas-
tung bei den Jugendlichen und oft Hilflosigkeit oder Unsicherheit 
bei den pädagogischen Fachkräften hervorrufen. 

Ziel der Weiterbildung ist das Entwickeln einer traumainformierten 
und traumasensiblen Haltung, das Erlernen von konkreten Me-
thoden für den kompetenten Umgang mit traumatisierten Jugend-
lichen im pädagogischen Alltag und das Reflektieren der eigenen 
Position als Helfer:in.

Inhalte der Weiterbildung:
• Grundlagen zu Trauma und Traumafolgestörungen, Erkennen 

von Störungen und Ressourcen
• konkrete Hilfsmaßnahmen für junge traumabelastete Menschen 

mit psychischen Auffälligkeiten
• praktische Umsetzung von Unterstützungsmaßnahmen inner-

halb der konkreten Rahmenbedingungen des eigenen Arbeits-
felds und Förderung einer fachübergreifenden Zusammenarbeit

• Aufklärung über und Anbahnung von Therapien für traumati-
sierte Jugendliche 

• Besonderheiten der Beziehungsgestaltung 
• Stärkung interkultureller Kompetenzen und Sensibilität für 

Flucht- und Migrationshintergrund

Methoden:
• Vermittlung theoretischer Inhalte
• praktische Übungen 
• Fallbesprechungen, Anwendung des Gelernten auf konkrete 

Jugendliche
• Selbstreflexion und Methoden der Selbstfürsorge

Zielgruppe: 
Pädagogische Fachkräfte in der Jugendhilfe, Sozialarbeiter:innen, 
Erzieher:innen, Lehrkräfte, Leitungen stationärer Jugendhilfeein-
richtungen

Trainer/Dozenten:
Beide Dozenten:innen haben seit Jahren mit traumatisierten Pa-
tienten:innen aller Altersgruppen therapeutisch gearbeitet und sind 
an der wissenschaftlichen Weiterentwicklung der traumafokussier-
ten kognitiven Verhaltenstherapie (TF-KVT) beteiligt.
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Modul 1 
Unterstützungsmöglichkeiten für traumabelastete 
Jugendliche im pädagogischen Alltag: Probleme und 
Ressourcen erkennen und verstehen 

Die Teilnehmenden
• lernen Grundlagen über traumatische Ereignisse, Reaktionen 

auf traumatische Ereignisse sowie Traumafolgestörungen ken-
nen und dieses Wissen an Betroffene weiterzugeben

• können emotionale Probleme und Verhaltensauffälligkeiten im 
Rahmen von psychischer Erkrankung, kulturellen Besonder-
heiten, Entwicklungsaufgaben und Lernverhalten einordnen und 
flexibel betrachten

• sammeln und erkennen spezifische Ressourcen von traumabe-
lasteten Jugendlichen und können Übungen zur Ressourcen-
aktivierung anwenden 

• erwerben konkrete Strategien zur Stabilisierung traumatisierter 
Jugendlicher im Alltag: strukturelle, äußere und soziale Stabili-
sierung; Techniken für Selbstfürsorge, Entspannung und Selbst-
regulation; Umgang mit belastenden Gefühlen und Gedanken; 
symptomspezifische Techniken

• erarbeiten Maßnahmen für herausfordernde Situationen auf In-
dividual- und Gruppenebene sowie für Krisensituationen (disso-
ziative Zustände, selbstschädigendes und suizidales Verhalten, 
akute Traumatisierung)

Modul 2
Besonderheiten in der Beziehungsgestaltung mit trauma-
belasteten Jugendlichen: Bedürfnisse der Betroffenen und 
Selbstfürsorge der Fachkraft

Die Teilnehmenden
• beschäftigen sich mit den individuellen Bedürfnissen von 

trauma belasteten Jugendlichen bei der Gestaltung zwischen-
menschlicher Beziehungen

• entwickeln Interventionsmöglichkeiten, die sich sowohl an Ver-
ständnis und Wertschätzung als auch an der Notwendigkeit von 
Problemlösung und Verhaltensänderung orientieren

• reflektieren die Interaktionen mit traumabelasteten Jugend-
lichen vor dem Hintergrund der eigenen Lebenserfahrung und 
Lerngeschichte

• leiten daraus Möglichkeiten zur Selbstfürsorge und Entlastung 
der Fachkraft ab und erlernen Strategien für die Entlastung der 
Fachkraft in Zusammenhang mit schweren Symptomen und 
Krisen

• setzen sich mit eigenen Stärken und Grenzen sowie mit  
Ressourcen und Hürden im Arbeitsumfeld auseinander

Informationen:  
monika.nicklas@caritasmuenchen.org, Tel.: 089 55169-227
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Beratungsansätze

Familien-Schätze

Das stärkende Erbe früherer Generationen 
Wir stehen am Ende einer Reihe von Vorfahren, von Familienan-
gehörigen früherer Generationen. Ihr Denken, Fühlen und Handeln 
wird durch die Erziehung und das Familienleben bewusst und un-
bewusst an uns weitergegeben. Darunter befindet sich meist viel 
Hilfreiches, das uns dabei unterstützen kann, in der Familienbio-
grafie verwurzelt und gestärkt den eigenen Lebensweg zu gestal-
ten. Und auch in den Hypotheken der früheren Generationen kön-
nen Wegweiser und Kraftquellen stecken. 

In diesem Seminar fragen wir danach, wie wir in der Begleitung 
von Klient:innen und Bewohner:innen generationsübergreifende 
Ressourcen finden und aufgreifen können. 

Beratungsansätze 

Krisenintervention und Suizidprävention

In diesem Seminar wird grundsätzliches Wissen über Krisen und 
Suizidalität vermittelt. Über die Auseinandersetzung mit eigenen 
Krisenerfahrungen und Wertvorstellungen werden Prinzipien und 
Techniken der Krisenintervention erarbeitet. Ziel des Seminars ist 
die Erweiterung der Handlungskompetenz für den Umgang mit 
Menschen in Krisen und bei Suizidgefährdung.

Inhalte:
• Verständnis verschiedener Formen von Krisen und Suizidalität
• Erkennen, Erfragen und Einschätzen der aktuellen Suizidalität
• Prinzipien der Krisenintervention und praktisches Vorgehen, 

speziell in suizidalen Krisen
• Erarbeiten professioneller Handlungsspielräume und deren 

Grenzen

Kurs-Nr.:  
S/105/23
Termin: 
18.01.2023 – 
19.01.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Dr. Klingenberger, 
Hubert 

Kurs-Nr.:  
S/106/23
Termin: 
13.02.2023 – 
14.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Geyer, Anian
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Beratungsansätze

Gespräche lösungsorientiert und effektiv 
führen

Kennen Sie das? Das Gespräch, das Sie gerade mit Klienten:in-
nen, Eltern oder Kollegen:innen führen, dreht sich im Kreis. Die 
Situation ist für alle frustrierend. Gesprächsführung kann auch 
anders verlaufen: Zügiger, zielführender und vor allem mit mehr 
Freude und Gelassenheit. Die Grundzüge der lösungsorientierten 
Beratung sind einfach zu lernen und anzuwenden. 

Erworbene Kompetenzen der Teilnehmenden: 
• Sie verstehen die Grundhaltung und Methodik der lösungs-

orientierten Gesprächsführung 
• Sie reflektieren Ihr Gesprächsverhalten kritisch und leiten  

daraus Schlüsse für anstehende Gespräche ab
• Sie kennen eine Systematik, die Ihnen hilft, herausfordernde 

Gespräche konstruktiv zu führen 

Kurs-Nr.:  
S/104/23
Termin: 
20.03.2023 – 
21.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München

Referent:  
Spalt, Oliver
 

Beratungsansätze

Krisenfest und lebenswendig: Lebens-
übergänge begleiten

Lebenswenden und -übergänge stellen vielfach komplexe Situatio-
nen dar: mal überraschend in das Leben der Klienten eingetreten, 
mal als absehbares Lebensereignis aufgetreten, fordern Lebens-
übergänge deren Alltags- und Krisenkompetenz grundlegend he-
raus. Berater:innen verschaffen sich gemeinsam mit den Klienten 
einen Überblick über die (Hinter-)Gründe der Veränderung und su-
chen gemeinsam mit ihnen nach tragfähigen Wegen in eine neue 
Lebensphase. Das Modell der biografischen Begleitung bietet hier-
zu ein konkretes Verstehens- und Handlungskonzept an. 

Kurs-Nr.:  
S/148/23
Termin: 
22.03.2023 – 
23.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Dr. Klingenberger, 
Hubert
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Beratungsansätze

Systemische Beratungskompetenzen

„Handle stets so, dass weitere Möglichkeiten entstehen...‘‘ (von Fo-
erster 1973), so lautet ein Leitziel systemischer Beratung. Dieses 
Seminar eröffnet Ihnen einen ersten Einblick in die Theorie und 
Praxis systemischer Beratung. Hierbei gilt es Ressourcen des 
Klienten sichtbar zu machen, zu aktivieren und somit dem Klien-
ten neue Sichtweisen auf sein Leben zu ermöglichen. Es werden 
grundlegende Techniken und Methoden systemischen Arbeitens 
vorgestellt und praktisch umgesetzt. 

Inhalte:
• Sie lernen systemische Denk- und Handlungsansätze kennen.
• Durch systemische Auftragsklärung und Fragestellungen en-

twickeln Sie die Kompetenzen auch in schwierigen Situationen 
ziel- und lösungsorientiert zu beraten. 

Kurs-Nr.:  
S/108/23
Termin: 
27.03. – 28.03.2023 
und  
08.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Pinzer, Anna
 

Beratungsansätze

Systemische Beratungskompetenzen – 
Aufbaukurs

Im Seminar „Systemische Beratungskompetenzen‘‘ sind Sie mit 
den grundlegenden Techniken des systemischen Arbeitens ver-
traut gemacht worden. Daran anknüpfend werden wir in diesem 
Aufbaukurs systemische Methoden anwenden, üben und auspro-
bieren. Bitte bringen Sie konkrete Fallbeispiele aus Ihrer Arbeit mit, 
die wir unter Berücksichtigung der Schweigepflicht anonym be-
arbeiten werden.

In diesem Seminar geht es darum, das gelernte Wissen mit ver-
schiedensten Methoden zu vertiefen, so dass es nachhaltig in der 
eigenen Beratungspraxis angewendet werden kann.
Zielgruppe: 

Fachkräfte, die in Beratungsdiensten tätig sind und bereits das Se-
minar „Systemische Beratungskompetenzen‘‘ besucht haben, bzw. 
über ausreichend Grundwissen zum Thema ‚„Systemische Bera-
tung‘‘ verfügen.

Kurs-Nr.:  
S/109/23
Termin: 
25.09. – 26.09.2023 
und  
16.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Pinzer, Anna
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Erste-Hilfe Kurse für psychische  
Gesundheit
Dank des Ersten-Hilfe Kurses wissen die meisten Menschen, wie 
sie sich bei einem medizinischen Notfall verhalten sollen. Doch 
was macht man eigentlich, wenn jemand eine psychische Krise 
hat? Wie funktioniert Erste Hilfe für psychische Gesundheit? Der 
MHFA-Kurs (mental health first aid), ein Konzept aus Australien, 
schafft hier Abhilfe! 
Der MHFA-Ersthelfer-Kurs für psychische Gesundheit verbessert 
das Wissen über psychische Gesundheit und stärkt die eigene psy-
chische Gesundheit.
Im Kurs erfolgt zunächst die Vermittlung von Basiswissen zu psy-
chischen Problemen und Krisen. Daran anknüpfend werden kon-
krete Erste-Hilfe-Maßnahmen bei sich entwickelnden psychischen 
Gesundheitsproblemen und bei akuten psychischen Krisen erlernt 
und durch praktische Übungen verfestigt. 
Das Seminar findet online auf einer gängigen Webinar-Software 
wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten nach Ihrer 
Anmeldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. Für das 
Online Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein Headset, 
das mit Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile Internet-
verbindung. 

Kurs-Nr.:  
S/152/23o
Termin: 
Starttermin: 
18.04.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 12:00 Uhr
Seminardauer: 
6 Tag/e
Ort: 
Online 
Referentin:  
Engelke, Milena
 

Beratungsansätze

MI – Motivational Interviewing II
Im Aufbaukurs werden sowohl die Grundlagen aufgefrischt und ge-
festigt als auch das MI-Repertoire erweitert. Während im Grund-
kurs die MI-Phase 1 (Förderung der Änderungsmotivation) im Vor-
dergrund stand, befassen wir uns im Aufbaukurs vor allem mit der 
MI-Phase II (Festlegung des Zieles, Weg und Plan). Hierbei geht 
es darum, gemeinsam mit dem Klienten Ziele zu vereinbaren, kon-
krete Wege zum Ziel zu erarbeiten und diese verbindlich fest zu 
schreiben.

Hinweis: Voraussetzung für die Teilnahme am MI – Aufbaukurs ist 
die Teilnahme am MI – Grundkurs oder vergleichbare Kenntnisse. 

Kurs-Nr.:  
S/141/23
Termin: 
02.05.2023 – 
03.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Ottlik, Alexander
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Selbstmanagement

Von der Idee zum Erfolg

Projektorientiertes Arbeiten für Sozialpädagogen:innen
Immer wieder gilt es einmal, ein größeres Vorhaben („Projekt‘‘ ge-
nannt) zu planen und umzusetzen: eine Ausstellung für eine sozial-
pädagogische Zielgruppe soll erarbeitet oder ein neues Angebot 
der Begleitung von Klienten konzipiert werden. Aber es sind nicht 
nur die großen Aufgaben, die mit Hilfe des Projektmanagements 
bearbeitet werden können. Für viele alltägliche Tätigkeiten in 
Arbeit und Beruf lassen sich auch Methoden und Tools des Pro-
jektmanagements – gegebenenfalls in modifizierter Form – heran-
ziehen.

Kurs-Nr.:  
S/146/23
Termin: 
15.05.2023 – 
16.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Dr. Klingenberger, 
Hubert
 

Selbstmanagement

Im Dialog mit mir oder die Gelassenheit des 
Buddha-Gehirns

Die Herausforderungen in der pädagogischen Arbeit sind komplex 
und oft belastend. Mit achtsamer Wahrnehmung können wir auch 
eine wohlwollende Zeugin etablieren, mit der wir in Dialog treten 
können. Empathie verhilft uns zu mehr Gelassenheit, Kreativität 
und Selbstvertrauen.

Warum nicht davon profitieren, eine gelingende, aufbauende 
Selbststeuerung zu erlernen und diese Perspektive immer wieder 
gewinnen?

Kurs-Nr.:  
S/118/23
Termin: 
17.07.2023 – 
18.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Förster, Gabriele
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Beratungsansätze

Psychodramatisches und szenisches  
Arbeiten im beruflichen Alltag 

Psychodrama ist eine handlungsorientierte Beratungsmethode. 
Das Menschenbild des Psychodramas geht vom spontanen und 
kreativen Menschen aus, der durch seine Aktionen seinen Lebens-
raum gestaltet. Menschen, die in ihren Handlungen eingeschränkt 
sind, verlieren ihren Zugang zu ihrer Kreativität und entwickeln 
Symptome, Beziehungsstörungen oder Muster, mit denen sie ver-
suchen, ihr inneres Gleichgewicht wieder herzustellen. Ziel der 
psychodramatischen Beratung ist es, den Menschen zu unterstüt-
zen, seinen Zugang zu seinen inneren Kräften und Ressourcen 
wiederzuentdecken und handelnd weiterzuentwickeln.

Psychodrama bietet zahlreiche strukturierte Methoden, mit denen 
sich innere und äußere Prozesse aufstellen lassen, um sie dann im 
nächsten Schritt auf der Bühne handelnd weiter zu führen.

Kurs-Nr.:  
S/151/23
Termin: 
19.09.2023 – 
20.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Frohn, Elke 

Beratungsansätze

Folgen von Traumatisierung

Eine Herausforderung für die Sozialarbeit
Im Bereich der sozialen Arbeit begegnen wir immer wieder Men-
schen, die unter den Folgen von Traumatisierung leiden. Die kom-
pakte Einführung in die theoretischen Grundlagen der Psychotrau-
matologie verbunden mit praktischen Hinweisen zur Unterstützung 
und Begleitung dieser Menschen bringt mehr Sicherheit und er-
möglicht, individuelle Handlungsstrategien für das eigene Arbeits-
feld zu entwickeln

In diesem Seminar werden Grundlagen zum Erkennen und Ver-
stehen von psychischen Folgen nach Traumatisierung und Klassifi-
zierung von Traumafolgen vermittelt, Techniken der Reorientierung 
und Stabilisierung behandelt und konkrete Vorschläge für Selbst-
fürsorge und Burn-out-Prophylaxe erarbeitet.

Kurs-Nr.:  
S/117/23
Termin: 
21.09.2023 – 
22.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Heller, Maria
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Beratungsansätze

Kraftvoll im Berufsalltag: Systemisch  
denken, systemisch handeln
Unser (Berufs-) Alltag wird immer komplexer. Lange schon können 
wir die Auswirkungen einzelner Handlungen nicht mehr so einfach 
abschätzen. Methoden, die das große Ganze in den Blick nehmen, 
Struktur ins Außen bringen und uns innere Klarheit verschaffen, 
werden daher immer wichtiger. 

In diesem 2-tägigen Präsenzseminar lernen Sie entsprechende 
Verfahren kennen und wenden Sie auf persönliche Themen an. 
Sie erfahren, was das systemische Weltbild ausmacht und wa-
rum wir die Dinge manchmal so anders wahrnehmen als unse-
re Mitmenschen. Alltagsnahe Methoden aus dem systemischen  
Coaching helfen Ihnen, Veränderungen gezielt anzugehen, Stärken 
wahrzunehmen und zu nutzen und den Blick auf Lösungen statt auf 
Probleme zu lenken.

Kurs-Nr.:  
S/149/23
Termin: 
27.09.2023 – 
28.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Christadler, Dagmar
 

Beratungsansätze

Mit Mut und Methode!

Teams und Gruppen motivieren und moderieren 
Die Leitung von Gremien und Runden mit ehren-, neben- und 
hauptamtlichen Kollegen:innen gehört zu den täglichen Aufgaben 
im Arbeitsalltag. Besprechungen sind Schlüsselstellen des Arbeits-
erfolgs, denn sie entscheiden über die Identifikation der Kolle-
gen:innen mit Vorhaben und Projekten. Gut zu informieren, sinnvoll 
zu beteiligen und gelassen mit Widerstand umzugehen – das sind 
Schlüsselkompetenzen der Moderation von Gruppen, Teams und 
größeren Veranstaltungen.

Kurs-Nr.:  
S/147/23
Termin: 
25.09. – 26.09.  
und 17.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Dr. Klingenberger, 
Hubert
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Erste-Hilfe Kurse für psychische  
Gesundheit 
Dank des Ersten-Hilfe Kurses wissen die meisten Menschen, wie 
sie sich bei einem medizinischen Notfall verhalten sollen. Doch 
was macht man eigentlich, wenn jemand eine psychische Krise 
hat? Wie funktioniert Erste Hilfe für psychische Gesundheit? Der 
MHFA-Kurs (mental health first aid), ein Konzept aus Australien, 
schafft hier Abhilfe! 
Der MHFA-Ersthelfer-Kurs für psychische Gesundheit verbessert 
das Wissen über psychische Gesundheit und stärkt die eigene psy-
chische Gesundheit.
Im Kurs erfolgt zunächst die Vermittlung von Basiswissen zu psy-
chischen Problemen und Krisen. Daran anknüpfend werden kon-
krete Erste-Hilfe-Maßnahmen bei sich entwickelnden psychischen 
Gesundheitsproblemen und bei akuten psychischen Krisen erlernt 
und durch praktische Übungen verfestigt. 
Das Seminar findet online auf einer gängigen Webinar-Software 
wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten nach Ihrer An-
meldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. Für das Online 
Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein Headset, das mit 
Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile Internetverbindung. 

Beratungsansätze

MI – Motivational Interviewing Grundkurs
MI ist ein pragmatischer, vergleichsweise schnell zu lernender (Be-
ratungs-)Ansatz, um Menschen für Veränderungen zu gewinnen 
und diesen Prozess zu unterstützen, ohne sich dabei zu veraus-
gaben (Burnoutgefahr). MI hat aus dem Suchtbereich kommend ei-
nen regelrechten Siegeszug in den verschiedensten Bereichen des 
Gesundheits- und Sozialwesens angetreten. Dieser Gesprächs-
führungsansatz wird mittlerweile erfolgreich u.a. in den Kontexten 
Suchthilfe, Erziehungshilfe, Bewährungshilfe, Schule, Kinder- und 
Jugendhilfe, Geronto psychiatrie, Schuldnerberatung, Familien- 
und Paarberatung aber auch der Mitarbeiterführung angewendet. 

MI ist das Mittel der Wahl, wenn Menschen zur Veränderung eines 
schädigenden Verhaltens (noch) nicht bereit sind – sei es, dass sie 
(noch) kein Problembewusstsein haben oder sie in ihrer eigenen 
Ambivalenz feststecken und/oder keine Zuversicht besitzen, eine 
positive Veränderung erreichen zu können. 

Kurs-Nr.:  
S/153/23o
Termin: 
Starttermin: 
04.10.2023
Beginn/ Ende: 
10:00 – 12:00 Uhr
Seminardauer: 
6 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Engelke, Milena
 

Kurs-Nr.:  
S/130/23
Termin: 
23.10.2023 – 
25.10.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
3 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Ottlik, Alexander
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Beratungsansätze

Der traumasensible Blick in der generationen -
übergreifenden Beratung

Wer an einer Traumafolgebelastung leidet, benötigt wohlwollende 
und ermutigende Begleitung, Hilfe zur Neuorientierung und Unter-
stützung zur Selbsthilfe. Das Wichtigste für Beratende ist es aber, 
eine Sensibilität für diese Folgebelastung zu entwickeln, um sie als 
solche im jeweiligen Setting überhaupt erst erkennen zu können.

Zunächst verschaffen wir uns einen theoretischen Überblick, wie 
Trauma im Körper „funktioniert‘‘, wie es sichtbar wird und was trau-
masensible Beratung leisten kann. Erste Techniken werden erprobt 
und ausgetauscht.

Im zweiten Teil widmen wir uns einem speziellen Kapitel, nämlich 
den Folgen von Traumatisierung auf die nächsten Generationen.
Die Erkenntnis, dass es sich um eine „transgenerationale Trauma-
tisierung‘‘ handeln könnte, kann für Menschen, die sich seit Jahren 
mit diffusen und oft unerklärlichen Symptomen quälen, einen neu-
en Weg aufzeigen.

Kurs-Nr.:  
S/122/23
Termin: 
08.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Burghart-Kirsch, Doris
 

Selbstmanagement

Psychohygiene – Nähe und Distanz im  
Berufsalltag

In „helfenden Berufen‘‘ ist es notwendig, sich immer wieder mit dem 
Thema: „Nähe und Distanz‘‘ zu beschäftigen. Im Vordergrund steht 
der Erhalt der professionellen Handlungsfähigkeit. Zu wenig Dis-
tanz hat oft als Konsequenz Gleichgültigkeit, Verlust der Empathie 
oder Distanziertheit zur Folge. Zu viel Distanz/ zu wenig professio-
nelle Nähe und/oder Mangel an Abstand kann als Spätfolge das 
sog. „Burn-Out-Syndrom‘‘ mit beeinflussen. 

Die richtige Distanz zu finden ist ein lebenslanger Lernprozess. 
Distanz ist lebenswichtige Voraussetzung für Kontakte. Nähe ist 
lebensnotwenig, um wachsen zu können. 

Kurs-Nr.:  
S/123/23
Termin: 
13.11.2023 – 
14.11.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Völker, Franz
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Selbstmanagement

Sicher handeln in gewaltbesetzten  
Situationen

„Grenzen setzen mit Herz‘‘ – Konfrontative Pädagogik und kom-
munikative Deeskalation 

Gewaltbereitschaft gehört in der pädagogischen Arbeit mit Jugend-
lichen und Erwachsenen mittlerweile zum Alltag. Häufig geraten 
pädagogische Fachkräfte hier in Situationen, die sie an die Grenze 
ihrer Belastbarkeit führen. Mit dieser Fortbildung sollen Sie im Um-
gang mit eskalierenden Situationen gestärkt werden.

Zentraler Inhalt des Seminars ist das Einüben von deeskalierender 
Kommunikation und Deeskalationstechniken in den drei Stufen der 
Eskalation. Hier heißt es „Grenzen setzen“, um sich und andere 
zu schützen und um zielgerichtete Gespräche möglich zu machen. 
Mit Hilfe von Wissen über die Dynamik in Konfliktsituationen gelingt 
den Teilnehmer:innen eine bessere Einschätzung von konkreten 
Situationen. Sie lernen Ansätze der Konflikteskalation kennen und 
üben Deeskalationsstrategien ein. 

Kurs-Nr.:  
S/127/23
Termin: 
06.12.2023 – 
07.12.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Budde, Christoph
 

Beratungsansätze

Menschenwürde und Scham

Ein Thema für alle, die mit Menschen arbeiten
Scham ist eine schmerzhafte, oft übersehene Emotion, die in jeder 
Arbeit mit Menschen akut werden kann. Unerkannte Schamgefühle 
können z.B. zu Depression, Rückzug oder Sucht führen – oder in 
Zynismus, Trotz oder Aggression umschlagen. Daher ist es für alle, 
die mit Menschen arbeiten, wichtig, Scham zu erkennen und kons-
truktiv mit ihr umgehen zu können. Denn sie ist zwar schmerzhaft, 
hat aber auch positive Aufgaben: Scham ist, nach Leon Wurmser, 
die Hüterin der Menschenwürde.

In der Fortbildung werden (aus Sicht von Psychologie, Sozialpsy-
chologie und Gehirnforschung) die grundlegenden Informationen 
über Scham vermittelt. Daran anknüpfend wird die Bedeutung des 
Themas erarbeitet: für die eigene Person, für die jeweilige Arbeit 
mit Menschen und für die Rahmenbedingungen dieser Arbeit.

Kurs-Nr.:  
S/129/23
Termin: 
04.12.2023 – 
05.12.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Dr. Marks, Stephan
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Teilhabe &  
 Inklusion

Ihre Ansprechpartnerin für organisatorische Fragen:
Alka Soni   089 55169-214  alka.soni@caritasmuenchen.org

Ihre Ansprechpartnerin für inhaltliche Fragen:
Stefanie Art   089 55169-544  stefanie.art@caritasmuenchen.org 
Referentin

Bitte beachten Sie die Hinweise zum Anmeldeverfahren, zu Stornierungskosten  
und zu unseren AGBs ab Seite 240.

Ihre Arbeit hat das Ziel, dass Menschen mit Behinderung selbstverständlich dazugehören und 
ein Leben mit Perspektive führen: „So sein. Und dabei sein“.

Wählen Sie aus Seminarthemen, die veränderte rechtliche Rahmenbedingungen aufgreifen, 
die pädagogische Arbeit vertiefen sowie organisatorische und arbeitsrechtliche Themen be-
handeln. Damit Sie weiterhin Menschen mit Behinderung unterstützend und begleitend zur 
Seite stehen können.

Online-Katalog – Seminare und Anmeldung
https://weiterblildung.caritasmuenchen.de
Hier finden Sie unser gesamtes, immer aktualisiertes Seminar- und Weiterbildungsangebot.
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Mit „nicht motivierten Klient:innen”  
arbeiten
Mitarbeitende sind in der Sozialen Arbeit mit „nicht motivierten 
Klient:innen‘‘ in besonderer Art und Weise gefordert. Häufig bestim-
men Krisensituationen und Zwangskontexte die Kontakt aufnahme 
und belasten unter diesen Umständen die Bezieh ungsarbeit. Was 
also tun, wenn sowohl die Klient:innen, als auch die Mitarbeitenden 
scheinbar optionslos in diesen, von Ohnmacht dominierten Situa-
tionen feststecken? 
Das Seminar findet online auf einer gängigen Webinar-Software 
wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten nach Ihrer 
Anmeldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. Für das 
Online Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein Headset, 
das mit Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile Internet-
verbindung.

Älter werdende Menschen mit geistiger  
Behinderung
Vielleicht erleben auch Sie in Ihrer Einrichtung, dass die Bewoh-
ner oder die beschäftigten Menschen in Werkstätten immer älter 
werden. Manche Betreuerinnen sagen, dass bei Ihnen das ganze 
Haus altert. Und wenn man schon seit vielen Jahren in dem Beruf 
ist, sagt man manchmal sogar, dass man zusammen altert! 

Jeder, der alt wird erfährt, dass sich Bedürfnisse verändern. Auch 
Menschen mit geistiger Behinderung erleben das so. Der Unter-
schied liegt darin, dass sie sich nicht alleine darum kümmern kön-
nen. Alte Menschen mit geistiger Behinderung sind oft darauf an-
gewiesen, dass gute Begleiterinnen und Begleiter an ihr Altwerden 
denken und ihre Bedürfnisse im Blick behalten. 

Kurs-Nr.: 
T/107/23o
Termin: 
30.01.2023 – 
31.01.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online 
Referent:  
Koch, Stefan

Kurs-Nr.: 
T/119/23
Termin: 
23.02.2023 – 
24.02.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referentin:  
Dr. Mariana Kranich
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Das Bundesteilhabegesetz BTHG
Die größten sozialpolitischen Reformen und gesellschaftlichen 
Veränderungen, insbesondere für Menschen mit Behinderung 
oder Pflegebedürftigen mit ihren Angehörigen, werden mit neuen 
gesetz lichen Grundlagen aus BRK, BTHG, PSG, PSVG, … an-
gestoßen. 

Das neue Eingliederungshilfegesetz mit seiner sozialraumorien-
tierten Schwerpunktsetzung führt dabei zum Systemwechsel, zu 
einer geänderten Professionalität in andersartig ausgerichteten 
quartiersnahen Diensten, zu neuen Zuständigkeiten und Verant-
wortlichkeiten bei allen Beteiligten. Ein „Mehr“ an Selbstbestim-
mung, Aktivierung, Mitverantwortung, gesellschaftliche Teilhabe, 
Nachbarschaftssorge, Bürgerschaftliches Engagement, Personen- 
und Ressourcenorientierung, Regionalisierung, Vernetzung usw. 
fordern grundlegendes Umdenken und Handeln.

Das Seminar findet online auf einer gängigen Webinar-Software 
wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten nach Ihrer 
Anmeldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. Für das 
Online Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein Headset, 
das mit Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile Internet-
verbindung.

Kurs-Nr.: 
T/112/23o
Termin: 
27.03.2023 – 
28.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Dr. Pitzner, Ursula

Epilepsie
Die Teilnehmenden werden gebeten, jeweils ein Praxisbeispiel mit 
Fragen aus dem eigenen Erfahrungsbereich vorzubereiten und 
vorzustellen. Anhand dieser Fälle werden z.B. besprochen: 

• Entstehung epileptischer Anfälle

• Neue Erkenntnisse aus der Forschung

• Anfallsarten, Epilepsiesyndrome, Verhalten bei Anfällen

• Therapieverfahren: Medikamente, Diäten, Operationen, etc

• Gefährdung durch Anfälle? Gibt es wirklich „Notfälle“?

• Psychosoziale Belastungen durch Epilepsien

Kurs-Nr.: 
T/114/23
Termin: 
29.03.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Prof. Dr. Kluger,  
Gerhard Josef
 



Teilhabe & Inklusion

224   |   Caritas Insitut für Bildung und Entwicklung   

Internationale Klassifikation der Funktions-
fähigkeit, Behinderung und Gesundheit 
(ICF) – Aufbauseminar
Die ICF stellt eine gemeinsame Sprache für die Beschreibung des 
Gesundheitszustands eines Menschen zur Verfügung. Als einheit-
liche und standardisierte Systematik klassifiziert die ICF die „Kom-
ponenten von Gesundheit“, wie Körperfunktionen, Körperstruktu-
ren, Aktivitäten und Partizipation (Teilhabe) sowie Umweltfaktoren. 
In der Praxis spielt die ICF eine entscheidende Rolle für eine er-
folgreiche Bedarfsermittlung im Rahmen der Eingliederungshilfe. 
Dieses Webinar liefert eine Vertiefung der Grundlagen.

Das Seminar findet online auf einer gängigen Webinar-Software 
wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten nach Ihrer 
Anmeldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. Für das 
Online Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein Headset, 
das mit Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile Internet-
verbindung.

Wieviel Selbstbestimmung ist inklusiv?
Inklusion ist ein gesellschaftspolitisches Anliegen und muss als 
solches diskutiert werden. Menschen mit Behinderung sollen die 
gleichen Rechte haben wie andere Menschen auch. Sind damit 
aber auch gleiche Pflichten verbunden? Wie viel Eigenverantwor-
tung kann Menschen mit Behinderung zugetraut werden? Wie viel 
Selbstbestimmung gesteht die Gesellschaft einem Bürger mit Be-
hinderung zu? Kann ein Mensch mit Behinderung entscheiden, 
weiter in einer Wohnstätte zu wohnen, obwohl der Unterstützungs-
bedarf für diese nicht gegeben ist? Darf ein Mensch mit Downsyn-
drom im Schichtdienst arbeiten? In diesem Seminar werden kriti-
sche Fragen der Inklusionspraxis gestellt, diskutiert und mögliche 
Lösungsansätze vorgestellt.

Das Seminar findet online auf einer gängigen Webinar-Software 
wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten nach Ihrer 
Anmeldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. Für das 
Online Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein Headset, 
das mit Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile Internet-
verbindung.

Kurs-Nr.: 
T/122/23o
Termin: 
05.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 12:45 Uhr
Seminardauer: 
0,5 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Kirschneck, Michaela
 

Kurs-Nr.: 
T/115/23o
Termin: 
26.04.2023 – 
27.04.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Hall, Constanze
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Recht auf Risiko – Vom Umgang mit selbst-
schädigenden Verhaltensweisen
„Das Spannungsverhältnis von Selbstbestimmung und Fürsorge ist 
fundamental für jede freiheitliche Pädagogik“
Diese Ambivalenz im konkreten pädagogischen Handeln aushalten 
zu können stellt Mitarbeitende in der Assistenz oft vor große Her-
ausforderungen. Selbstschädigende Verhaltensweisen der Klienten/
Klientinnen, wie z.B. Drogenkonsum oder Messi- Syndrom konfron-
tieren die Betreuungs- und Assistenzsysteme mit der Frage nach 
den Grenzen der Selbstbestimmung. Wo beginnt die Notwendigkeit 
zur Intervention, wo fallen wir reflexhaft unter dem Paradigma der 
Fürsorge in Strukturen scheinbar überwundener Fremdbestimmung 
zurück?
Zielgruppe: 
alle Mitarbeitende in Eingliederungshilfe und Behindertenhilfe, 
Psychiatrische Dienste, gesetzliche Betreuer, Berater und weitere 
Interessierte

Kurs-Nr.: 
T/105/23
Termin: 
25.05.2023 – 
26.05.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Scheuer, Rainer

Machtungleichheit im Betreuungsalltag – 
verantwortungsvoller Umgang mit Macht
Herausfordernde und grenzüberschreitende Verhaltensweisen 
von Bewohner:innen / Mitarbeitenden und Klient:innen in psycho-
sozialen Einrichtungen führen auf Seiten der professionellen Fach-
kräfte immer wieder zu Ohnmachtssituationen. 
Viele pädagogische Interventionsstrategien scheinen hier wir-
kungslos ins Leere zu laufen. Gerade in diesen Situationen steigt 
die Gefahr stark an, das entstandene Machtungleichgewicht mit-
tels inadäquater Interventionsstrategien (z.B. Manipulation, Dro-
hungen, Gewalt, Respektlosigkeit) auf Kosten der Bewohner:innen 
/ Mitarbeitenden der WfbM und Klient:innen des ambulanten Set-
tings zu korrigieren. 
Mit Hilfe des KiBA-ConMa® (Ki Balance – Conflict Management) 
werden Hilfestellungen in Form einer berufsethischen Haltung 
vorgestellt, die ein wertschätzend-annehmendes und transpa-
rent-konsequentes Begleiten und Führen der Klient:innen in hoch-
angespannten Situationen ermöglicht, ohne selbst machtübergriffig 
agieren zu müssen, oder sich in eine Ohnmachtssituation zu ma-
növrieren. 
Neben der Analyse der konkreten Machtquellen auf Seiten der 
Mitarbeiter:innen im eigenen beruflichen Umfeld werden diese im 
Zuge von praxisorientierter Fallarbeit überprüft und mit Hilfe des 
KiBA-ConMa® individuelle und situative Handlungsalternativen er-
arbeitet. 

Kurs-Nr.: 
T/113/23
Termin: 
26.07.2023 – 
27.07.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für  
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22,  
München
Referent:  
Koch, Stefan
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Das Bundesteilhabegesetz BTHG
Die größten sozialpolitischen Reformen und gesellschaftlichen 
Veränderungen, insbesondere für Menschen mit Behinderung 
oder Pflegebedürftigen mit ihren Angehörigen, werden mit neuen 
gesetzlichen Grundlagen aus BRK, BTHG, PSG, PSVG, … ange-
stoßen. 
Das neue Eingliederungshilfegesetz mit seiner sozialraumorientier-
ten Schwerpunktsetzung führt dabei zum Systemwechsel, zu einer 
geänderten Professionalität in andersartig ausgerichteten quar-
tiersnahen Diensten, zu neuen Zuständigkeiten und Verantwort-
lichkeiten bei allen Beteiligten. Ein „Mehr“ an Selbstbestimmung, 
Aktivierung, Mitverantwortung, gesellschaftliche Teilhabe, Nach-
barschaftssorge, Bürgerschaftliches Engagement, Personen- und 
Ressourcenorientierung, Regionalisierung, Vernetzung usw. for-
dern grundlegendes Umdenken und Handeln.
Das Seminar findet online auf einer gängigen Webinar-Software 
wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten nach Ihrer 
Anmeldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. Für das 
Online Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein Headset, 
das mit Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile Internet-
verbindung.

Internationale Klassifikation der Funktions-
fähigkeit, Behinderung und Gesundheit 
(ICF) – Grundlagen
Die ICF stellt eine gemeinsame Sprache für die Beschreibung des 
Gesundheitszustands eines Menschen zur Verfügung. Als einheit-
liche und standardisierte Systematik klassifiziert die ICF die „Kom-
ponenten von Gesundheit“, wie Körperfunktionen, Körperstruktu-
ren, Aktivitäten und Partizipation (Teilhabe) sowie Umweltfaktoren. 
In der Praxis spielt die ICF eine entscheidende Rolle für eine er-
folgreiche Bedarfsermittlung im Rahmen der Eingliederungshilfe. 
Dieses Webinar liefert einen kurzen Einstieg in die Grundlagen der 
ICF.
Die Teilnehmenden lernen die wichtigsten Begriffe und Ziele der 
ICF kennen.
Das Seminar findet online auf einer gängigen Webinar-Software 
wie Zoom, Webex, MS Teams etc. statt. Sie erhalten nach Ihrer 
Anmeldung alle Informationen zu Ihrer Lernumgebung. Für das 
Online Seminar benötigen Sie einen ruhigen Raum, ein Headset, 
das mit Ihrem Computer verbunden ist, und eine stabile Internet-
verbindung.

Kurs-Nr.: 
T/121/23o
Termin: 
12.09.2023 – 
13.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Dr. Pitzner, Ursula
 

Kurs-Nr.: 
T/111/23o
Termin: 
21.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 12:45 Uhr
Seminardauer: 
0,5 Tag/e
Ort: 
Online
Referentin:  
Kirschneck, Michaela
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Spirituelle Elemente für den Alltag in der 
Einrichtung entdecken und gestalten

Raum für das MEHR...
Die Abläufe in Wohngruppen und Werkstätten sind eng getaktet. 
Rituale für die Seele und erhebende Momente brauchen Sorgen-
de, die das ermöglichen. Seelsorge ist nicht ausschließlich Auf-
gabe von Profis, sondern auch von Mitarbeitenden, die authentisch 
das weitergeben wollen, was auch ihr Leben stärkt.

• Was braucht es dafür?
• Wie gelingt es, die Schätze der christlichen Tradition zu heben?
• Was stärkt Vertrauen ins Leben, gerade in Krisenzeiten?
• Wenn Sie das MEHR in den Alltag bringen wollen, sind Sie 

herzlich eingeladen. Der Studientag gibt Anregung und Orien-
tierung. Über Ihre eigenen Ideen und Erfahrungen freuen wir 
uns.

Zielgruppe: 
interessierte Mitarbeitende in Einrichtungen für Menschen mit geis-
tiger Behinderung.

Kurs-Nr.: 
T/120/23
Termin: 
26.09.2023 – 
26.09.2023
Beginn/ Ende: 
09:30 – 16:30 Uhr
Seminardauer: 
1 Tag/e
Ort: 
Exerzitienhaus Schloss 
Fürstenried, München
Referentin: 
Georg, Regina  
Elisabeth

Umgang mit Lügen – oder was man dafür 
hält – im pädagogischen Alltag
Jeder hat sie schon erlebt: die Klient:innen, die immer wieder lü-
gen, schwindeln, mit der sichtlichen Unwahrheit provozieren oder, 
selbst wenn die Lüge schon aufgedeckt ist, so tun, als ob sie trotz-
dem die Wahrheit sprechen. Oftmals reagieren wir Belogenen mit 
Kränkung und Wut, fühlen uns durch die sichtliche Lüge provoziert 
und herausgefordert. 

In dem Seminar beschäftigen wir uns mit dem Thema „Lügen“ und 
Fragestellungen wie: Welche Voraussetzungen sind nötig, um eine 
Lüge zu produzieren? Was genau ist eigentlich die Lüge – gibt es 
da verschiedene Unterscheidungen und wie gehe ich im Betreu-
ungsalltag damit um? Wie erkenne ich, ob jemand offensichtlich 
bewusst lügt oder die Lüge ihm einfach leichter zu fallen scheint 
als die Wahrheit. Wie bekomme ich meinen eigenen Unmut, meine 
Enttäuschung und Wut über die lügende Person wieder gelöst, um 
mit der Person im Alltag weiter arbeiten zu können.

Kurs-Nr.: 
T/118/23
Termin: 
06.12.2023 – 
07.12.2023
Beginn/ Ende: 
09:00 – 17:00 Uhr
Seminardauer: 
2 Tag/e
Ort: 
Caritas Institut für 
Bildung und Entwick-
lung, Marsstraße 22, 
München
Referent:  
Koch, Stefan
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„Besinnungstage und Spirituelle Angebote“

Liebe Mitarbeiterinnen, liebe Mitarbeiter, 
bei Ihren vielfältigen Aufgaben und Herausforderungen wollen wir Sie mit Zeiten der Einkehr, 
Besinnung und Regeneration begleiten und unterstützen. Der Dienst für den Nächsten ver-
langt erfahrungsgemäß immer auch ein gesundes Gleichgewicht zwischen diesen beiden Po-
len von Aktivität und Ruhe.
Dafür haben wir Angebote mit unterschiedlichen Schwerpunkten für Sie zusammengestellt: 
Naturerfahrung, kreative Tage, meditative Wege, biblisch orientierte Einkehrtage, Zeiten der 
Lebensorientierung und Möglichkeiten zur Regeneration.
Unabhängig von den Seminarangeboten der Besinnungstage besteht die Möglichkeit für 
persönliche Begleitung und Beratung, aber auch für die Unterstützung bei Anliegen von Grup-
pen, Einrichtungen und Abteilungen. Dazu wenden Sie sich gerne an Richard Neumeier, Seel-
sorger für Mitarbeiter:innen.
Falls Sie einen Einkehrtag oder thematischen Klausurtag für Ihr Team oder Ihre Einrichtung 
planen, unterstützen wir Sie gerne bei der Vorbereitung und Durchführung.
Wir freuen uns über einen persönlichen Kontakt und wünschen Ihnen bei den jeweiligen An-
geboten gute Inspirationen.
Mit freundlichen und herzlichen Grüßen,

Richard Neumeier 

Besinnungs- 
 tage &  

Spirituelle  
Angebote

Besinnungs tage & Spirituelle Angebote

Stabsstelle Seelsorge und Theologie
Im Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e.V. 
Hirtenstraße 4, 80335 München, Fax: 089 55 169 – 719

Ihre Ansprechpartner:innen
Richard Neumeier 089 55 169 – 581 richard.neumeier@caritasmuenchen.org 
Stabsstellenleiter
N.N.   089 55 169 – 582  
Seminarorganisation
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Dozentenregister

Dozentenregister 

Arand Annette 
Diplom-Sozialpädagogin

Art Stefanie 
Erwachsenenbildung (M.A.),  
Bildungsreferentin im IBE

Aumüller Silvia 
Qualifizierte Leiterin, FP für Bildungs- und 
Beratungskompetenz (IBE),  
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Avellis Miriam 
Humorcoach, Pädagogin, Klinikclown

Bartsch Nicola 
Dipl. Pädagogin, Systemische Beraterin, 
Theaterpädagogin, Personalentwicklerin 
im DiCV

Bauer Christiane 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Lehrtrainerin 
und Lehrende Supervisorin (SG)

Berndl Anna 
Kindheitspädagogin B.A., Leitung früh-
kindlicher Bildungseinrichtungen M.A., 
Heilerziehungspflegerin

Beyer Diana 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Erzieherin, 
Systemischer Coach und Supervisorin 
(SG), IseF, Traumafachberaterin,  
Traumapädagogin

Bichlmaier Michaela 
Kinästhetiktrainerin

Brandl Dr. Michael 
Pädagoge (M.A.), Systemischer  
Organisationsberater

Brandtner Sonja 
Dipl. Soz. Päd.

Buchmann Tanja 
Fachreferentin für Weiterbildung beim 
VkKB, Erzieherin, Bildungs- und Sozial-
management B.A., Fachwirtin für Organi-
sation und Führung 

Burghart-Kirsch, Doris 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Caritas Zent-
rum Freising

Bussler Christian 
Master of Science (LSE), Systemischer 
Coach (SG), Trainer

Chiaffrino Daniela 
Erzieherin, Qualifizierte Leiterin, ),  
Systemischer Fähigkeiten-Coach (IBE), 
Schauspielerin

Christadler Dagmar 
Systemischer Business-Coach, Trainerin

Cullmann Susanne 
Kunsttherapeutin, Trauerpädagogin

Dillmeier Manuela 
Referentin für Presse und ÖA im DiCV, 
Abteilung Kommunikation und Sozial-
marketing

Dissertori Birgit 
Systemischer Coach (SG) Supervisorin 
(DGSF), Geschäftsführerin von  
InterCultura Management

Sr Doreén Knopf 
Dozentin Pflege

Eggers Davina 
Ethnologin, Religionswissenschaftlerin, 
Systemischer Coach / Berater

Etti Marion 
Betriebswirtin, Trainerin, Coach
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Fauss Monica 
Kulturwissenschaftlerin (M.A.)

Fornaro Dr. Patrick 
Dipl. Psychologe, Psychologischer  
Psychotherapeut

Förster Gabriele 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Familien-
therapeutin, Supervisorin

Frindert Katrin 
Erzieherin, Fachkraft für Inklusion,  
systemische Beraterin

Frohn Elke 
M.A. Theater-, Film- und Fernsehwissen-
schaftlerin, Supervision, Coaching und 
Heilkundliche Psychotherapie

Fruhwirth Andrea 
Rechtsanwältin, Erzieherin

Gatzweiler Dr. phil. Birga 
Trauerbegleitung (APPH), Traumabe-
arbeitung für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene

Geiger Michaela 
Erzieherin, FP für Bildungs- und Be-
ratungskompetenz (IBE), Systemischer 
Fähigkeiten-Coach (IBE), Heilpädagogin

Geyer Anian 
DIE ARCHE Suizidprävention und Hilfe in 
Lebenskrisen e.V.

Gingelmaier Maria 
Altenpflegerin, Lehrerin für Pflegeberufe, 
Supervisorin

Glawogger-Feucht, Dr. Alexa 
Geschäftsführerin Verband katholischer 
Kindertageseinrichtungen, Dr. theol, Jour-
nalistin (FJS)

Gnasmüller Lieselotte 
Lehrerin für Pflegeberufe, unabhängige 
Pflegesachverständige

Greinwald Alexandra 
Theaterpädagogin (BuT),Trainerin, Syste-
mischer Coach

Habammer Martina 
Erzieherin, Dipl. Sozialpädagogin 
(FH), FP für Bildungs- und Beratungs-
kompetenz (IBE)

Hahn Birgit 
Gepr. Wanderleiterin, Qi-Gong-Lehrerin

Haider Franz 
Fachstelle Medien und Digitalität 
Erzbischöfliches Ordinariat München

Hall Constanze 
Dipl. Psychologin, Psychologische  
Psychotherapeutin

Hambrock-Trumler, Elke 
Dipl. Sozialpädagogin (FH),  
Resilienztrainerin, Reteaming-Coach, 
Systemische Beraterin,  
Body2Brain ccm® Practitioner

Hartinger Thomas 
Dozent Pflege, Altenpflege Fachkraft

Hegemann Dr. Thomas 
Lehrender Coach und Supervisor (SG)

Herzog Heidi 
Erzieherin, FP für Bildungs- und Bera-
tungskompetenz (IBE), Elternbegleiterin

Hettler Antje 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Systemische 
Beraterin (SG)

Karama-Heucke Dr. phil. Miriam 
Soziologin, Trainerin für Trauer- und Ab-
schiedsarbeit, Ethik und Kommunikation, 
Fortbildungen in Krisenbegleitung
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Hörmann Susanne 
Master of commerce, Systemischer 
Coach, Organisationsentwicklerin

Hörter Dr. phil. Kathrin 
Dipl. Psychologin, Therapeutin

Huber Claudia 
Erzieherin, Qualifizierte Leitung,  
Systemischer Fähigkeiten-Coach (IBE)

Huber Manuela 
Dipl. Wirtschafts- und Sozialgeographin, 
Referentin/ Präventionsbeauftrage im 
DiCV

Hülmeyer Barbara 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), systemischer 
Coach (SG),Tanztherapie (DGT)

Hundmeyer Prof. Dr. Simon 
Professor für Recht

Keller Kordula 
Erzieherin, FP Bildungs- und Beratungs-
kompetenz (IBE), Elternbegleiterin

Dr. Ketisch Eva 
Fachärztin f. Psychiatrie u. Psycho-
therapie

Ketterl Julia

Sozialpädagogin (FH), Erzieherin,  
Systemischer Fähigkeiten-Coach (IBE)

Kiegeland Sibylle 
Tanz-, Theater- und Systemische  
Pädagogik

Klingenberger Dr. Hubert 
Pädagoge (M.A.), Trainer, Autor

Kluger Prof. Dr. med Gerhard 
Leitender Arzt der Klinik für Neuropä-
diatrie und Neurologische Rehabilitation, 
Schön Klinik Vogtareuth

Kraft Susanne 
Kunsttherapeutin, Trainerin, Trauerbeglei-
terin und Bestatterin

Kranich Dr. Mariana 
Psychologin, Dipl.-Psychogerontologin 

Krämer Johanna 
Management erneuerbare Energien 
(B.Sc.), M.A. Bildung für nachhaltige  
Entwicklung, FP Syst. Management (IBE)

Krämer Monika 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Systemischer 
Fähigkeiten-Coach (IBE), Bildungsrefe-
rentin im IBE

Kraus Elisabeth 
Qualifizierte Leiterin, Systemischer Fähig-
keiten-Coach (IBE)

Kräuter Elisabeth 
Trainerin Prozessbegleiterin, Coach

Krippner Tanja 
Erzieherin, Psychologische Beraterin, 
Psychomotorikerin

Lachner Franziska 
Fachwirtin im Gesundheits- und  
Sozialwesen (IHK), Demenz 
Care Expertin (Cekib)

Landes, Judith 
Erwachsenenpädagogin, Moderatorin und 
Mediatorin

Langenfaß Mirto Katerina  
Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht

Lawin Annette 
Rechtsanwältin, Wirtschaftsmediatorin, 
Coach
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Leitenstorfer Elke 
Qualifizierte Leiterin, Systemischer Fähig-
keiten-Coach (IBE)

Lorenz Rolf 
Dipl.-Psych., Dipl Krankenpfleger

Lorenz Uli 
Dipl. Sozialpädagoge (FH), Trainer für 
Systemisches Fähigkeiten-Coaching (SG), 
Naturpädagoge, Zeitbewusstsein

Mader Elisabeth 
Hospiz Ausbildung, 
Palliativ Care,  
Trainerin für Gedächtnistraining

Mai Irena 
Erzieherin, Qualifizierte Leiterin,  
FP für Bildungs- und Beratungs-
kompetenz (IBE)

Marks Stephan, Dr.  
Sozialwissenschaftler, Supervisor

Matthes Jeannette 
Dipl. Sozialpädagogin, systemische  
Supervisorin und Coach, Bildungs- und 
Präventionsreferentin

Mrozynski Prof. Dr. Peter 
Jurist, Professor für Recht (emr.)

Müller Elisabeth 
Erzieherin, FP Bildungs- und Beratungs-
kompetenz (IBE)

Müller-Ranetsberger Marion 
Referentin für Presse und ÖA im DiCV, 
Abteilung Kommunikation und Sozial-
marketing

Münzenhofer Tobias 
Fachpfleger für Gerontopsychiatrie 
Praxisanleiter für Pflegeberufe

Nazlic Dr. Tanja 
Dipl. Psychologin, Trainerin, Mediatorin, 
Coach

Nicklas Monika 
Dipl. Kauffrau (Univ.), Systemische  
Beraterin (SG), Bildungsreferentin im IBE

Oberhauser Katharina 
Kindheitspädagogin B.A. (FH), Erzieherin

Öttl Claudia 
Erzieherin, Kita-Leitung, FP Bildungs- und 
Beratungskompetenz, Sozialpädagogin 
(B.A.)

Orth Prof. Dr. Jessika 
Dipl.-Hdl. (Univ.), Hochschule für an-
gewandtes Management, Ismaning

Ottlik Alexander  
Pädagoge, Psychologe und Kinder- und 
Jugendpsychiater (M.A.), Suchttherapeut 
(VDR)

Otto-Rudnycky Silke 
Dipl. Pädagogin, Erwachsenenbildung 
(Univ.), Systemischer Coach

Ottovay Brigitte 
akad. Sprachtherapeutin M.A., Psycho-
therapeutin für Kinder und Jugendliche

Penker Stefanie 
Fachreferentin für Kinderpastoral 
Erzdiözese München und Freising 
Erzbischöfliches Jugendamt

Peters Stefanie 
Dipl. Sozialpädagogin, Erzieherin,  
Qualifizierte Krippenpädagogin,  
Qualifizierte Leiterin, System. Fähig-
keiten-Coach (IBE), Systemische  
Beraterin (SG)
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Pfreundner Michael

Pfeuffer Patricia 
Kulturpädagogin (Musik, Tanz, Theater), 
Erzieherin

Philipps Stefan 
Supervisor und Coach (DGSV, SG),  
Hypnosystemischer Trauerbegleiter DBVC 
zertifiziert

Pinzer Anna 
Pädagogin M.A., Systemischer Coach

Pitzner Dr. Ursula 
Sozialwissenschaftlerin, Trainerin

Raab Katharina 
Soziale Arbeit B.A., Systemische Paar- 
und Familientherapeutin (VFT), Kinder-
schutzfachkraft (IseF)

Reich Sandra 
Fachberatung Kita, Systemische Beraterin 
(SG), FP Bildungs- und Beratungskom-
petenz

Remberger Marion 
Pädagogin M.A., Kindheitspädagogin 
B.A.(FH), Erzieherin, Fachdienstleiterin 
Kita im Lkr. München

Rendel Iris 
Erzieherin, stellvertretende Leitung, FP 
Forschen und naturwissenschaftliches 
Lernen, FP Bildungs- und Beratungs-
kompetenz (IBE)

Reisinger Annett 
Erzieherin, Qualifizierte Krippenpäda-
gogin, Systemischer Fähigkeiten-Coach 
(IBE)

Riedl Tatjana 
Qualifizierte Leiterin, Heilpraktikerin, FP 
Bildungs- und Beratungskompetenz,  
Systemischer Fähigkeiten- Coach (IBE)

Riess-Beger Dr. phil. Daniela 
Managementtrainerin, Systemischer  
Business Coach

Rieß-Gschlößl Anna 
Dipl. Religionspädagogin (FH), Referentin 
im Fachbereich Religionspädagogik im 
Elementarbereich 

Rohleder Johannes 
Erzieher, FSZ Koordinator, Student der 
Sozialen Arbeit, TZI Gruppenleiter (i.A.), 
JuLeiCa-Kursleiter

Roth-Mestel Daniela 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Spiel-,  
Theaterpädagogin

Rotter Kathrin 
Dipl. Pädagogin, Systemischer Coach und 
Therapeutin

Schallenberger Susanne 
Erzieherin, Qualifizierte Leiterin, FP für 
Bildungs- und Beratungskompetenz (IBE), 
Systemischer Fähigkeiten-Coach (IBE)

Schepetow-Landau Marianna 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Trainerin  
für interkulturelle Sensibilisierung,  
systemische Beraterin

Scheuer Rainer 
Dipl. Psychologe, Psychologischer  
Psychotherapeut

Schneider Wolfgang 
EDV-Trainer

Schnitzenbaumer Heike, 
Erzieherin, FP für Bildungs- und  
Beratungskompetenz (IBE)

Schöngruber Andrea 
Altenpflegerin, Bsc. Management für  
Gesundheitsberufe
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Schranner-Seits Magdalene 
Musikpädagogin

Schreiner Sabine 
Juristin, Qigong-Lehrerin, Kursleiterin für 
Chan Mi Gong

Schuster Edith 
Pflegepädagogin (BA)

Schuster Sabine 
Referentin Soziale Arbeit  
Abteilung Spitzenverband und Fach-
qualität, DiCV

Schwarz Christine 
Erzieherin, Qualifizierte Leiterin, FP für 
Bildungs- und Beratungskompetenz (IBE)

Spalt Oliver 
Kulturpädagoge, Dipl. Sozialpädagoge 
(FH)

Steiner Anke 
Physiotherapeutin, Heilpraktikerin

Sturm Alexander 
Krankenpfleger, Dipl. Pflege- und Ge-
sundheitswissenschaftler Systemischer 
Coach

Szesny-Mahlau Dr. Nicole 
Dipl. Psychologin, Psychologische Psy-
chotherapeutin

Sußbauer Gabriela 
Qual. Leiterin, Erzieherin, FP für Bildungs- 
und Beratungskompetenz (IBE)

Traßl Carmen 
Kindheitspädagogin, B.A., Heilpädago-
gische Förderlehrerin, Erzieherin

Tschainer-Zangl Sabine 
Dipl.-Theologin 
Dipl.-Psycho-Gerontologin

Tuschl Regina 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Sozialwirtin, 
Trauerbegleiterin

Vahle Monika 
Heilpädagogin B.A., Systemische Be-
raterin

Völker Franz 
Krankenpfleger, Heilpädagoge, Gruppen-
therapeut, Systemischer Coach

Weiß Petra  
Erzieherin, Waldorferzieherin, Leitung 
Naturkindergarten, FP Bildungs- und Be-
ratungskompetenz

Wellensiek Sylvia Kéré  
Leitung H.B.T. Akademie, Trainerin, 
Coach, Autorin

Windhager 
Dipl. Sozialpädagoge, Reha Fachkraft

Winkler Nina 
Yoga-Ausbilderin, Autorin, Seminarleiterin

Wirth Ina 
Erzieherin, Qualifizierte Leiterin, Systemi-
scher Fähigkeiten- Coach (IBE)

Wittig Daniela 
Kita-Leitung, FP für Kinderhaus und Fami-
lienzentrum (IBE), Qualifizierte Leitung

Wust Elisabeth 
Praxisbegleitung nach dem Konzept  
Basale Stimulation

Wustlich Dr. Isabell 
Humanbiologin, Kinderheilpraktikerin

Zetl Hans-Peter 
Dipl. Verwaltungswirt (FH)

Zöllner Petra 
Lehrerin für Pflegeberufe 
Achtsamkeitstrainerin
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Abtei Frauenwörth 
83256 Frauenchiemsee, Tel.: 080547644 
www.frauenwoerth.de

Ammerseehäuser – Christliches Gästezentrum 
Riederau, Ringstraße 29/52, 86911 Dießen am Ammersee, Tel.: 08807 94898-0 
www.ammerseehaeuser.de

Bildungshaus Kloster Armstorf 
Dorfener Str. 12, 84427 St. Wolfgang, Tel.: 08081 3038 
www.bildungshaus-armstorf.com

Bildungshaus St. Martin Bernried 
Klosterhof 8, 82347 Bernried, Tel.: 08158 255-15 
www. bildungshaus-bernried.de

Burg Schwaneck JH 
Burgweg 4-6, 82049 Pullach 
Tel.: +49 (89) 744140-70

Caritas Pater-Rupert-Mayer-Haus 
Hirtenstr. 4, 80335 München, Tel.: 089 55169-0 
www.caritasmuenchen.de

Caritas Bildungszentrum für Gesundheits- und Sozialberufe 
Landwehrstr. 66, 80336 München, Tel.: 089 55169-716 
www.caritas-institut.de

Caritas Bildungs- und Tagungszentrum 
Marsstr. 22, 80335 München, Tel.: 089 55169-150 
www.caritas-institut.de

Caritas Berufliche Schulen Altenhohenau 
Altenhohenau 14, 83556 Griesstätt 
www.caritas-institut.de

Caritas Don Bosco Schulen 
Auerfeldstr. 19, 81541 München 
www.caritas-institut.de

Don Bosco Aschau am Inn, Tagungshotel 
Waldwinkler Str. 1 , 84544 Aschau am Inn, Tel.: 08638 64-352  
www.hotel-donbosco.de
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Don-Bosco-Verlag/ Salesianum 
St. Wolfgangsplatz 11, 81669 München, Tel.: 089 48008300 
www.salesianum.de

Hansa-Haus 
KKV Hansa – Katholiken in Wirtschaft und Verwaltung 
Brienner Str. 39, 80333 München, Tel.: 089 557704 
www.kkv-muenchen.de

Hotel Alpenblick in Ohlstadt 
Heimgartenstr. 8, 82441 Ohlstadt, Tel.: 08841 79707 
www.hotel-alpenblick-ohlstadt.de

Hotel Seeblick 
Pelham am See, 83093 Bad Endorf i. Obb., Tel.: 08053 309-0 
www.hotel-seeblick-pelham.de

Kath. Landvolkshochschule Haus Petersberg 
85253 Erdweg, Tel.: 08138 9313-0 
www.der-petersberg.de

Oase Steinerskirchen 
86558 Hohenwart, Tel.: 08446 9201-0 
www.oase-steinerskirchen.de

Salesianum 
St.-Wolfgangs-Platz 11, 81669 München, Tel.: 089 48008-0 
www.salesianum.de

Tagungs- und Beherbergungsbetrieb Schloss Fürstenried  
Forst-Kasten-Allee 103, 81475 München, Tel.: 089 74508290 
www.schloss-fuerstenried.de

Verwaiste Eltern und trauernde Geschwister e.V. 
St.-Wolfgangs-Platz 9, 81669 München, Tel.: 089 4808899-0 
www.verwaiste-eltern-muenchen.de 
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Aktion Jugendschutz Landesarbeitsstelle 
Bayern e.V. 
www.bayern.de/jugendschutz

Don Bosco Medien GmbH

Erzbischöfliches Ordinariat
der Erzdiözese München-Freising
www.erzbistum-muenchen.de

Hochschule für angewandtes 
Management, Ismaning
www.fham.de

H.B.T. Akademie GbR
www.hbt-akademie.de

Intercultura Management
Training & Coaching: Systemisch
www.incum.de

Istob − Management Akademie e.V.
www.istob-aka.de

Katholischer Männerfürsorgeverein  
München e.V.
www.kmfv.de

Katholische Stiftungshochschule München
www.ksh.de
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KiMInstitut 
Institut für Beratung und Training
www.kim-institut.de

Landratsamt Landshut
Veldener Str. 15, 84036 Landshut

Verband kath. Kindertageseinrichtungen 
Bayern e.V.
www.kath-kita-bayern.de

Vediso
Verband für Digitalisierung in der  
Sozialwirtschaft e.V.
www.vediso.de

Vereinigung der Pflegenden in Bayern
Prinzregentenstraße 24, 80538 München
www.vdpb-bayern.de/

Verwaiste Eltern und trauernde Geschwister 
München e.V.
www.verwaiste-eltern-muenchen.de
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Online-Anmeldung
Die nachfolgenden Teilnahmebedingungen gelten für alle Seminar des IBE. Die Seminar-
anmeldung erfolgt über das dem Weiterbildungsportal des Caritas Instituts für Bildung und 
Entwicklung (IBE) https://institut.caritas-nah-am-naechsten.de/de/weiterbildung. Hier sind alle 
stattfindenden Seminare und alle wichtigen Informationen rund um das von Ihnen gebuchte 
Seminar eingestellt. Ihre Anmeldung ist verbindlich. 

Anmeldeschluss
Für eine sichere Platzbuchung empfehlen wir Ihnen, sich bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbe-
ginn anzumelden. Sie können sich selbstverständlich auch ganz kurzfristig anmelden, sofern 
Restplätze verfügbar sind. In der Regel drei Wochen vor Seminarbeginn erhalten die Teilneh-
menden eine Anmeldebestätigung, bzw. bei Überbelegung eine Absage oder die Möglichkeit, 
auf Aufnahme in die Warteliste.

Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr ist bei Kursbeginn fällig. Sie wird bei Mitarbeitenden des Diözesan- 
Caritasverbands automatisch mit der jeweiligen Kostenstelle intern verrechnet. Teilnehmende, 
die nicht beim Diözesan-Caritasverband beschäftigt sind, erhalten eine Rechnung. 

Übernachtungen
Bei mehrtägigen Weiterbildungen reserviert das IBE ein Zimmerkontingent für die Möglichkeit 
der Übernachtung. Die Reise- und Hotelkosten sind vom Teilnehmenden aber grundsätzlich 
selbst zu tragen. Mit der Bestätigung und Buchung einer Übernachtung werden Sie unmittel-
bar selbst Vertragspartner des Seminarhauses. Die Rechnung für das Zimmer (und Verpfle-
gung außerhalb des Seminars) zahlen Sie direkt im Seminarhaus. Sollten Sie das Zimmer 
nicht mehr benötigen, sind Stornierungen unbedingt schriftlich direkt an das Hotel zu 
richten. 
ACHTUNG: Bei Nichtinanspruchnahme des bestellten Zimmers ist das Seminarhaus 
berechtigt, Ihnen eine entsprechende Leer-Bett-Gebühr zu berechnen!  

Stornogebühren
Wird eine verbindliche Anmeldung storniert, entstehen  folgende Ausfallgebühren (dies gilt 
auch bei Krankheit oder dienstlichen Vorgaben):
ab 4 Wochen vor Beginn 50 % der Kursgebühr,
ab 2 Wochen vor Beginn die volle Kursgebühr,
Abweichende Stornoregelungen können für umfangreiche, längerfristige Weiterbildungen gelten. 
Beachten Sie hierzu bitte die Angaben in der jeweiligen Kursausschreibung.
Bitte beachten Sie: Ihre Anmeldung kann auf Ersatzteilnehmende übertragen werden.

Absagen
Das IBE hat das Recht, Seminare abzusagen. Bereits bezahlte Gebühren werden selbstver-
ständlich erstattet. 

Nachweis
Bei allen Weiterbildungsveranstaltungen erhalten  Teilnehmende nach der Veranstaltung ei-
nen Weiterbildungsnachweis.

Datenschutz
Anmeldedaten  werden ausschließlich zur nötigen Verarbeitung genutzt und Namenslisten an 
Dozenten und Seminarhäuser weitergegeben.
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Die Informationspflichten nach §15 und 16 Kirchliches Datenschutzgesetz (KDG) sind unter 
http://weiterbildung.caritasmuenchen.de/ zur Kenntnisnahme einsehbar. 

Hinweis zur Unterbringung und Verpflegung
In den Tagungszentren des IBE - im Caritas Bildungs- und Tagungszentrum in der Marsstr. 
22 und im Caritas Bildungszentrum für Gesundheits- und Sozialberufe in der Landwehrstr. 
66 - besteht keine Übernachtungsmöglichkeit. Für Kurse, die nicht in einem den genannten 
Caritas Bildungs- und Tagungszentren stattfinden, beachten Sie bitte die Hinweise zur Unter-
bringung und Verpflegung bei der jeweiligen Kursausschreibung sowie unsere Hinweise unter 
4. Übernachtungen.

In den Pausen werden vor- und nachmittags Heißgetränke und Wasser sowie ein kleiner 
Snack kostenlos angeboten. 
In der Betriebskantine des Pater-Rupert-Mayer-Hauses können Kursteilnehmende ein Mittag-
essen erwerben. 

Regelungen für Inhouse-Seminare/Schulungen
Abweichend zu den o.g. Stornogebühren gelten für diese Angebote folgende Anmeldungs-, 
Absagen- und Stornierungsbedingungen: 

Wird eine Bestellung storniert, hat die beauftragende Organisation folgende Ausfallgebühren 
zu bezahlen:
• Bis sechs Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn den Organisationsaufwand ( 

Stornogebühr)
• Ab sechs Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn den vollen Gesamtpreis

Online-Seminar
Bei allen Angeboten gilt, dass auch über das bestehende Angebot hinaus, aufgrund beson-
derer Notwendigkeiten, ein Kurs von Präsenz auf Online-Seminar umgestellt werden kann. 

Bitte beachten Sie im Folgenden auch die Weiterbildungsrichtlinie des Diözesan-Caritasver-
bandes München und Freising e.V. (gilt für Mitarbeitende des DiCVM) sowie die entsprechen-
den arbeitsvertraglichen Richtlinien (AVR).

Vielen Dank! Wir freuen uns auf Sie 
Ihr Team vom IBE!
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Auszug aus den Richtlinien für Arbeitsverträge in den 
Einrichtungen des Deutschen Caritasverbandes (AVR 2010)

§ 10 Arbeitsbefreiung
(5) Der Mitarbeiter, der im Einverständnis mit dem Dienstgeber an Exerzitien teilnimmt, er-
hält hierfür im Kalenderjahr bis zu drei Arbeitstage Arbeitsbefreiung unter Fortzahlung der 
Dienstbezüge (Abschnitt II der Anlage 1 zu den AVR) und der in Monatsbeträgen festgelegten 
Zulagen.

(6) Der Mitarbeiter, der im Einverständnis mit dem Dienstgeber an fachlichen Fortbildungskur-
sen teilnimmt, erhält hierfür im Kalenderjahr bis zu fünf Arbeitstage und, wenn er regelmäßig 
mehr als fünf Arbeitstage in der Woche arbeitet, bis zu sechs Arbeitstage Arbeitsbefreiung 
unter Fortzahlung der Dienstbezüge (Abschnitt II der Anlage 1 zu den AVR) und der in Monats-
beträgen festgelegten Zulagen. Diese ist auf einen gesetzlichen Anspruch auf Bildungsurlaub 
anzurechnen.

(7) Die Mitglieder der arbeitsrechtlichen Kommission erhalten für ihre Tätigkeit Arbeitsbefrei-
ung unter Fortzahlung der Dienstbezüge (Abschnitt II der Anlage 1 zu den AVR) und der in 
Monatsbeträgen festgelegten Zulagen.

Die Mitglieder von Schlichtungsstellen gemäß § 22 AT AVR erhalten für die Teilnahme an 
deren Verhandlungen und die Mitglieder von Organen der Versorgungseinrichtungen der Mit-
arbeiter erhalten für die notwendige Dauer der Abwesenheit Arbeitsbefreiung unter Fortzah-
lung der Dienstbezüge (Abschnitt II der Anlage 1 zu den AVR) und der in Monatsbeträgen 
festgelegten Zulagen.

Zur Teilnahme an Sitzungen von Prüfungs- und von Berufsbildungsausschüssen nach dem 
Berufsbildungsgesetz sowie für eine Tätigkeit in Organen von Sozialversicherungsträgern 
kann den Mitgliedern Arbeitsbefreiung unter Fortzahlung der Dienstbezüge (Abschnitt II der 
Anlage 1 zu den AVR) und der in Monatsbeiträgen festgelegten Zulagen gewährt werden, 
sofern nicht dringende dienstliche oder betriebliche Interessen entgegenstehen.

(8) Soweit in einer diözesanen KODA-Regelung eine Arbeitsbefreiung für die Teilnahme an Ta-
gungen von Vereinigungen im Sinne des Artikels 6 der Grundordnung des kirchlichen Dienstes 
im Rahmen kirchlicher Arbeitsverhältnisse besteht, hat der Mitarbeiter in einer Einrichtung mit 
Sitz in dieser Diözese einen Anspruch auf entsprechende Freistellung in demselben Umfang.

(9) In begründeten Fällen kann bei Verzicht auf die Dienstbezüge kurzfristige Arbeitsbefreiung 
gewährt werden, wenn es die dienstlichen und betrieblichen Verhältnisse gestatten.

Anmerkung:
Als Zulagen, die in Monatsbeträgen festgelegt sind, gelten auch Monatspauschalen der in § 2 
Abs. (3) der Anlage 14 zu den AVR genannten Bezüge.
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§ 10a Fort- und Weiterbildung

(1) Wird ein Mitarbeiter auf Veranlassung und im Rahmen der Qualitätssicherung oder des 
Personalbedarfs des Dienstgebers fort- oder weitergebildet, werden, sofern keine Ansprüche 
gegen andere Kostenträger bestehen, vom Dienstgeber
a) dem Mitarbeiter, soweit er freigestellt werden muss, für die notwendige Fort- oder Weiterbil-
dungszeit die bisherigen Dienstbezüge (Abschnitt II der Anlage 1 zu den AVR) fortgezahlt und
b) die Kosten der Fort- oder Weiterbildung getragen.

(2) Der Mitarbeiter ist verpflichtet, dem Dienstgeber die Aufwendungen für eine Fort- oder 
Weiterbildung im Sinne des Absatzes 1 zu ersetzen, wenn das Dienstverhältnis auf Wunsch 
des Mitarbeiters oder aus einem von ihm zu vertretenden Grunde endet. Für jeden vollen 
Monat der Beschäftigung nach dem Ende der Fort- oder Weiterbildung werden 1/36 des Auf-
wendungsbetrages erlassen.

Eine Rückzahlungsverpflichtung besteht nicht, wenn die Mitarbeiterin wegen Schwanger-
schaft oder wegen Niederkunft in den letzten drei Monaten kündigt oder einen Auflösungs-
vertrag geschlossen hat.

In besonders gelagerten Fällen kann von der Rückzahlungsregelung zugunsten des Mitarbei-
ters abgewichen werden.
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• Bildungs- und Tagungszentrum, Marsstraße 22, 80335 München
• Caritas Bildungszentrum für Gesundheits- und Sozialberufe
• Landwehrstr. 66, 80336 München
• Pater-Rupert-Mayer-Haus, Hirtenstraße 4, 80335 München

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Marsstr. 22 und Hirtenstr. 4
Haltestelle München Hauptbahnhof 
DB und alle S-Bahnlinien, U-Bahnen: U1, U2, U4 und U5,
Trambahnen/Busse: Linien 16, 17, 18, 19, 20, 21 und 58

Landwehrstr. 66
Haltestelle Theresienwiese
U-Bahnen: U4, U5
Anfahrt mit dem Auto:
Folgen Sie der Beschilderung „Zentrum / Hauptbahnhof“. Es besteht bei allen Häusern keine 
Parkmöglichkeit. Kostenpflichtige Parkhäuser befinden sich in der Nähe. Besucher, die aufgrund 
einer Behinderung auf eine Anreise mit dem Auto angewiesen sind, können bei rechtzeitiger An-
meldung einen der ausgewiesenen Parkplätze in der Hirtenstraße bzw. Landwehrstraße nutzen.
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Führung & Management

M/100/00 Führen und Leiten in sozialen Organisationen (IBE) 24

M/100/00 Führen und Leiten in sozialen Organisationen (IBE) 25

M/200/23 Weiterbildung zum/zur Sozialmanager/-in (FH) 26

M/500/23 Systemisches Coaching für Führungskräfte im Sozialwesen 28

M/001/23 Führung heute – Sinnstiftung, Klarheit, Diversität 30

M/002/23 Führung in anspruchsvollen Situationen – Coaching-Gruppe – 4 x online 31

M/003/23 Präsenz und Auftreten für Führungskräfte mit Theaterelementen 32

M/004/23 Neu als Führungskraft 32

M/005/23 Change Management – erfolgreich durch Veränderungen führen 33

M/006/23 Moderationsausbildung für Führungskräfte  34
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